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Morgen -Ausgabe.
1. matt.  _

Wir und Ler Krieg.
In Rom hat ein vom Wolffschen Bureau dort aus

gegebenes Berliner Telegramm lebhafte Befriedigung
erregt . In den Blättern wird dies Telegranim als
eine Bestätigung der Loyalität Teutschla  n d 8
gegenüber Italien begrüßt , und eiii Blatt schreibt:
„Unser Verbündeter ist auf eine harte Probe gestellt
worden, aber er hat in der Wahl nicht geschwankt, und
dafür sind wir Deutschland überaus dankbar." Was
mag wohl in diesem Berliner Telegramm gestanden
haben ! Es war für die i t a l i e n rsche P r esse  be¬
stimmt. brauchte also an die deutschen Blätter wohl
nicht ausgegeben zu werden. Nützlich aber , würde es
uns erscheinen, wenn der Wortlaut  einer Kuno-
gebung. die in Italien solchen freudigen Widerhall ge
weckt hat , auch bei uns bekannt würde.  Von
einer deutschen „Note", die in Rom ni.it dieser außer¬
ordentlichen Befriedigung ausgenommen worden sein
soll, ist natürlich keine Rede, und die Berliner Blätter,
die ' von einer „Note" sprechen, sind in einem Irrtum
befangen ' nur um eine Depesche des „Wölfischen
Bureaus " allein handelt es sich. Jedenfalls muß rn
dieser Depesche, die wahrscheinlich deutsche Preßftimmen
wiedergab. allerlei freundlich Referierendes
über den Anspruch Italiens aus Tripolis gestanden
habeii Ilm so neugieriger aber wird inan auf den
Text  Tenn , die ' Wahrheit zu sagen, die öffentliche
Meinung bei uns ist wirklich nicht entzückt von dem
Vorgehen der italienischen Regierung , und wenn die
Berliner Korrespondenten der italienischen Zeitungen
objektiv berichten sollten, was wir zunächst als selbst¬
verständlich annehmen müssen, dann würde das ange
nehme Bild , das sich die Italiener nach der erwähnten
ominösen Wolsf-Meldung von unseren Stimmungen
machen, gründlich  retuschiert werden müssen. Tic
Gerechtigkeit würde es übrigens erforderir, daß sich das
offiziöse Teleqraphenbureau auch nach der türki¬
schen  Seite hin bemüht und in K o n st a n t i n o p e l
eine Depesche verausgabe , von der die dortigen Master
mindestens erklären könnten, daß man für die gute
Meinung Deutschlaiids und , vor allem für den Ausdruck
ß I) 11 t (Iv6 £ S QITT Ü 11) t 6 tlt &££ (J £ I O. VX*- Z Tt
d eu tschen Pr esse  dankbar zu sein habe. Vielleicht
ist ein solches Telegramm tatsächlich nach Konstant :-
noDel gerichtet worden. 6 s Ware auch gar kern Grund
m ironierenden Glossen vorhanden , wenn , derar . -ge,
sich innerlich ausschließende und, , trotzdem un großen
und ganzen rechtfertigende offiziöse Kundgebungen in
beiden Hauptstädten erschienen wären wie -LchwlLrig-
keit unserer Stellung bringt eben besondere Methoden
mit sich. _ _ _ _

So begreiflich es ist, wenn die verblüffende Ruck-
sichtslosigkeit der italienischen Regierung eine ernste
Verstimmung nicht bloß in der Vvlksmetmmg , sondern
auch m politischen Kreisen hervorgerufen hat , so darf
man aber nicht rückwärts blicken, und nicht an diesen
Nebenumständen hasten bleiben, sondern es gilt , sich
obne Sentimentalitäten  zur Lage z
stellen, wie sie ist. Wir haben den Ausbruch des Krieges
nicht verhindern können, das ist gewiß lebhaft zu de-
dauern , aber da das Unheil , nun einmal seinen Laus
zu nehmen hat , so dürfen wir erwarten , daß die viel¬
fach gehegte Besorgnis , die Pforte werde sich uns nnn-
mehr entfremden , durch den Zwang der La  g e
widerlegt werden wird . Welche andere Anlehnung als
die an uiis sollte denn die Pfortenregierung vorziehen4
Ist die Türkei nicht gerade durch England  und ein
wenig auch durch Frankreich  in ihre jetzige Be¬
drängnis geraten ? Soll sich der « ultan gefühlvoll an
die Brust des Zaren werfen? Die Pforte kann uns
doch nicht dafür verantwortlich machen, daß wir Italien
nicht in den Arm fallen konnten ', sie mag uns, grollen
(nur menschlich wäre das), aber sie wird nicht auj-
hören, nach Berlin zu gravitieren . Es gibt Not
Wendigkeiten, die jede vorübergehende .̂ rrung über¬

Was Italien betrifft , so brauchen wir seine
Methode  nicht zu billigen , aber wenn denn doch
einmal Tripolis nicht beim Pfortenreiche bleiben soll,
so können wir es in den Händen keiner Macht so gern
sehen, wie in denen Italiens . Tripolis italienisch, oas
bedeutet ein Hindernis  für die Ausbreitung rer
englischen  wie der s r a n z ö s i s che n Machtsphare
in Nordafrika . das bedeutet ein nützliches
Gegengewicht  gegen diese beiden Reiche. Wn
haben also zwar kein Verständnis und keine Vorliebe
für die Art und Weise, die die Italiener zu ihrem Vor-
aeheii gewählt haben, das Ergebnis  aber kann uns
bei nüchterner  Betrachtung — die doch aus me
Dauer aller Sentimentalität weichen muß — nur recht
sein Mit der bürgerlichen Mein .- und Deinmoralch
eben leider in der Politik nicht viel anzufangen . -soll
also Tripolis denn nicht mebr türkis sein, dann schon
lieber italienisch als französisch oder englisch.

em. Es ist daher im Auslande , nach d-ii offiziell er
laubten Mitteilungen zu schließen, ledensalls dieMer
nunq verbreitet , daß ganz Italien sich ßuwdas Tr pol s-
Abenteuer begeistere. Das ist hauptsächlich nur mr
Süden der Fall , weil man dort memt , Tripolis sei em
gecigiietes Land für die Auswanderung und werde den
Überschuß der italienischen Bevölkerung die vornehm
lich aus dem Süden weggeht, aufnehmen . Ton nnnmr
man aber auch an , daß die ganze Tripolis -Affine
Geld noch Blut kosten könne. Im Nordencht  man
schon verständiger iind sagt sich, wenn es sich darun
handelte , die Ehre des Landes zu schützen oder „für
etwas zu fechten, das das Volk versteht, chann waren
wir bereit zu kämpfen. Aber imt den gurken haben
wir keinen Streit und wir sehen nutzt,em- warum wir
Geld und Blut für eine Frage opfern sollen me ans
einmal künstlich von der Presse konstruiert
worden ist. Außerdem sagt man „sich, daß -das Vor
gehen Italiens doch ein recht gefährliches, sei Md Me
inneren Verhältnisse solche Erperimente wahrlich nicht
rechtfertigen. Im Lande graspert die Cholera, es wird
von Überschwemmungen und sonssigen Unglucksfall
förmlich heimgesucht, m Sizilien Kambrien usw Herr
schen die unerquicklichsten Zustalide, die Beamten i
den schlecht bezahlt, das de-i Arbeitern gegebene Be¬
sprechen, Alterspensionen zii gewahrem . könne nicht
eingelöst werden, und da sei doch gewiß Wichtigere^
zu tun , als nach Tripolis zu gehen und einen .
mit der Türkei heraufzubeschworen 'Zon verMep/'
Z  SÄten hö- man auch die Ansicht, daß Italien
nicht d°» « - - tnsli - i, r - chNich ° » D ° rw - i d
für seine Handlungen besitze, -soviel ist aber gewM,
kommt es zu einem Krieg und Italien erlitte zu A -
sang einige Schlappen , so wird Me Begeisterung auch
der Kampflustigen im Nu verfchwiriden, die dann nur
wütende Anklagen gegen dre Regierung ciheben wer¬
den. Und darüber durfte sich auch Giolitti klar sein,
daß nur ein sofortiger Erfolg  ihn und WM
Kabiiiett am Ruder halten kami. _ _

Air Politik der Woche.

It -Mmrer über Tripsirs.
m. Rom,  27 . September.

Das allbeliebte Mittel aller Regierungen , sowie
sich ernste Verhältnisse herausbilden vor allem eine
rigorose Telegraphen -Zensur zu verhängen , ist auch
hier angewandt worden. Daß im Ausland niemand
etwas über die militärischen Maßnahmen erfährt , er-
scheint ia nötig , aber auch das Depeschieren harriiloser
Stimmungsschilderungen zu verhindern , geht doch zu
weit. Augenblicklich hat es gar keinen Zweck, e.was
zu telegraphieren , denn die Behörde vermutet m allem
verkappte staatsgefährliche Angaben und legt ihr Veto

Es geht auf dem Markt der Weltpolitik zurzeit nicht
minder lebhaft und stürmisch zu als aus dem BorsAi-
markt , und hier wie dort wechseln Hausse und Baisse.
Aus die Marokkohausse ist, auf daß der ^geplagie
Mitteleuropäer nicht übermütig werdes d:e ^ ripMm-
baisse gefolgt. Was die deutsch-franzostschen Verhand-
lnvgen über die Marokko-Kongofrage betrifft so sind
sie nach den offiziösen Versicherungen, von der end-
gültigen Einigung nicht mehr weit  entfern .. Aber
es macht ganz den Eindruck, als ob hrnter den
Kulissen  noch irgendwelche Kräfte wirksam sind,
die sogar die Beseitigung der angeblich rein redaktio¬
nellen Unstimmigkeiten erschweren. Aber nachdem
über die Frage A ein grundsätzliches Euivernehmen er-

FerrilleLon.
(Nachdruck verboten.)

Oie Probe.
Von Max Zeum-r.

Null ?" Direktor Dellner verlangsamte den Lauf
seines neuen 25 LK.-Tonrenwagens uno wandte sich
fragend an seinen Begleiter, , Baron von Felsen

„Kann Ihnen nur mein Kompliment zu ^stircr
neuesten Errungenschaft machen. Ter Wagen laust
famos ." Der Baron schob sich langsam die Schutzbrille
in die Höhe und wandte sein schmales, „von der raschen
Fahrt leicht gerötetes Gesicht dem glualichen, Besitzer
zu Ich denke, wir werden wohl die neunzig Kilo¬
meter" überschritten haben und können, wenn keine
Panne eintritt , in etwa einer Stunde ui der Residenz

^ ^ Dellner warf einart Blick auf seinen Chronometer.
„Noch genügend Zeit , um meine Angelegenheit zu er-

lebißen. 0i)nc  neugierig zu erscheinen, kragen,
um "was es sich handeltwenn ich. nicht  E , sprachen
Sie vorhin von einer kleinen Erfindung , oeren ^ arenr
Sie anmelden wollen?" -s-̂ i^isô ini

Ganz recht, Herr Baron , — das , ^ chlosserclut
meiner Ahnen macht sich von Zeit zu Zeit bei mir gel¬
tend und ich hoffe, daß mir meine kleine Erstndung,
die ailf kriminalistischem Gebiete liegt , die ausgewen

— auf kriminalistischem Gebiet . — doch nicht etwa ei..e
automatische Verbrecherspürmaschine?-

Kellner lachte kurz auf. „Das gerade nlcyr, « err
Baron um eine automatische Handfessel, deren tadel-
lose Einrichtung alles ans diesen: Gebiet Existierende

wett in den Schatten stellt. Doch wozu noch lange
Lobreden halten , mag meine Erfindung für sich selvst
sprechen." Und, den Laus seines Autos,  noch^ mehr
verlangsamend , griff er in die Tasche seines stau -
mantels , zog einen in Seidenpapier gehüllten Gegen-
stand hervor und legte ihn in die, Hand seinem B
qleiters . Mit einigen raschen Griffen befreite ,dieser
iyii voii seiner Hülle. Es war eine aus dunkelbrumn-
tem Stahl hergestellte Schmiedearbeit , deren geöffnete
Ringe unschwer ihren Zweck erraten lMem Zöllner
erläuterte ihm die Verbesserung des Verschlusses :m
Gegensatz zu den bestehenden,Arten , und von Fnstn
legte, interessiert zuhörend, ime  zum ^ piel den emenRing um das Gelenk seiner linken <sand . Km. leiser
Truck auf den Mittelteil der Fessel und mit fast unhor-
barem Knacken schloß sich dieselbe

Nun die anders !" Ein seltsamer Klang lag m
der "Stimme des Direktors , der rasch, zugrestend auch
die rechte Hand des Barons in die stählerne Klammer
sckob und diese blitzschnell schließend ihm w den Ge¬
brauch seiner Hände nahm. Von Felsen ließ es lachend
geschehen ohne den böse:: Ausdruck, der Plötzlich

lachend
in die

SüctG seines Partners trat , gewahr zu werden. ,
Wissen Sie Direktor , ich kann Mich nun wirklich

in die Rolle eines Verbrechers hineindenken, den: diese
dunklen' Dinger die Freiheit des Handelns nehmen
-Md A gewissermaßen die erste Etappe bilden für eine

anständiger Menschen zwischen hohen, dusteren Mauern
i)crb £ttt£j£n nwis * , , _ -v ■, . • .«r*

Dielleicht bedeuten diese Fesseln wirklich, für vtt
eine Etappe , und zwar die letzte ihres Lebens, ^ Em
gezwuiigenes Lachen folgte den Worten Dellner ^, Md
d r überrascht m-sblickende Baron fing einen Bück
glühenden Hasses ans, der ihn unbewußt • die Laibe
wechseln ließ.

„Bitte , wollen,Sie mir .die Dinger abnehmen?"
und nachdrücklich wie ern Befehl klang er . .

Gewiß, sehr gern, aber erst nachdem sie mir eme
Frage beantwortet haben, deren Klarstellung mir schon
wnge am Herzen liegt ." Dellner bog sich nach einem
flüchtigen Blick ans die vor ihm liegende Fahrtstrecke,
die sich schnurgerade in der prerne verlor , soweit vor,
daß er in das .Gesicht seines Begleiters stehen konnte
und feine Augen gleich Sonden hmernbohrend, fragte
er mit einer Stimme , die heiser vor Aufregung un
unterdrückter Wut klang : „Wollen Sie mir bitte über
die Beziehungen, die Sie zu meiner Frau unterhalten,

,°i« . die Achsel, . .» end
iibet seine Züge ein verächtliches Lächeln ließ , „sie
sind wahnsinnig , Dellner ! ,- Sonst wurden , S -e eme
derartige Frage nicht an Mich richten. Zum letzten Mal,
wollen Sie mir die, Fesseln lösen oder nicht?"

Nein zum Teufel ! — erst will ich Antwort auf
meine Frage oder - - —". Blitzschnell griff die
Sand des Direktors an den Geschwindigkeitshebel und,
eine höhere Fahrgeschwindigkeit einsteüend, so daß , der
schwere Wagen mit eineni förmlichen Satz vorwarts-
schoß verhinderte er die Absicht des .Barons , aus dem
bis jetzt int halben Tempo fahrenden Auto herauszu-
springen. „Nein , mein Verehrtester , so leicht kommen
Sie uni die Beantwortung meiner Frage nicht herum.
Sie werden mir den gewünschten Aufschluß geben oder
der Teufel holt uns alle beide." s

Der Angeredete, der durch den plötzlichen Ruck des
dahinjagenden Wagens wieder, auf seinen sitz zuruckge-
fchleudert war , schloß leicht die Augen.

„Sie si.iid wahnsiniiig, Mann ! — W:ê oft soll ich
Ihnen noch diese Versicherung geben. ,<»m übrigen
tun Sie , was Sie nicht lassen können, aber verschonen
Sie mich bitte mit Fragen , auf die ich keine Antwort



zielt worden ist, wird man wohl zum Schluß auch über
die Frage B, die Kongo-Kompensationen, zu einer Ver-
ständigung kommen, wobei natürlich abzuwarten
bleibt, inwieweit diese eine mehr oder minder schwere
Enttäuschung  für die deutschen Hoffnungen und
Entwürfe mit sich bringen wird.

Das eine steht jedenfalls schon jetzt fest, daß diese
deutsch-französische Verständigung noch kein e s -
Wegs die endgültige Lösung  der Marokko-
frage bedeuten wird, denn einmal müssen zu der er¬
forderlich werdenden Änderung der Algecirasakte auch
die anderen Vertragsmächte  Ja und Amen
sagen, und zweitens steht den Franzosen noch eine Aus¬
einandersetzung mit ihren >feindlichen Brüdern , den
Spaniern,  bevor , die beflissen sind, sich eine recht
saftige -Scheibe von dem marokkanischen Braten abzu-
schneiden, sich aber dabei nach den jüngsten Meldungen
vom Kriegsschauplatz etwas in die Finger geschnitten
haben, sich vielleicht ' überhaupt — schneiden werden.

Der französisch-spanische Bruderzwist um die Erb-
schaft des „kranken Mannes " im Scherifenrelche soll
nicht das einzige Nachspiel zum Marokkokonflikt blei¬
ben da die Italiener  bei dieser Gelegenheit eme
alte, nach ihrer Meinung jetzt fällige Rechnung Präsen¬
tiert haben, die aber ein anderer kranker Mann , näm¬
lich der in der Türkei , bezahlen soll. Freilich haben sich
seit der Zeit , wo die Franzosen den Italienern als
Gegenleistung für die freie Hand in Marokko Tripolis
versprachen, die Verhältnisse im Bereiche des Halbmon¬
des wesentlich geändert , aber noch ist die neue Türkei
zu sehr von iiineren Wirren zerrüttet und allzusehr von
äußeren Feinden , nicht zuletzt von den kleinen Balkan-

' Gernegroßen , die hier ihre mazedonischen, dort ihre
kretischen Ansprüche anmeldvn, , bedroht, als daß man
wrnehmen könnte, daß es in dem ihm nun auf-
N^ wungenen Waffengang mit Italien Aussicht auf
Erfolg hätte . So wird maii denn trotz
der jungtürkischen Entrüstung darauf rechnen müssen,
daß die von Italien verlangte Amputation von Tri¬
polis , wenn auch vielleicht nicht formell, so doch tat¬
sächlich vollzogen wird.

Sonderbar muß es berühren , wenn von türkischer
Seite hierbei gleichzeitig ausschweifende Hoffnungen
auf die Intervention Deutschlands gesetzt und zu¬
gleich  gegen dieses Vorwürfe erhoben wurden , daß es
durch die Aufrollung der Marokkofrage den Tripolis-
Konflikt verschuldet habe, während doch der Marokto-
streit von Frankreich  herbeigeführt wurde, das den
Italienern Tripolis  kontraktlich ^vermacht hat.
Diesen Zusammenhang wird man zum 'Schluß auch am
Goldenen Horn begreifen müsseii, und damit wird
hoffentlich die in der französischen Presse zur Schau ge¬
tragene Freude über diese neue Verlegenheit,
die durch den italienisch-türkischen Zwist der deutschen
Politik bereitet worden ist, sich als verfrüht erweisen.

Diese S cha d e n f r e u d e, die von schlechten Men
scheu als die reinste Freude bezeichnet worden ist, hat
übrigens in Frankreich schnell einer tiefen , Trauer
Platz gemacht, einer Trauer über die Vernichtung des
Panzerkreuzers „Libertö", die nur ein Glied m der
Nette  der Marinekatastrophen darstellt , von denen
Frankreich in jüngster Zeit heimgesucht wurde. , Muß
man sich doch unwillkürlich der stolzen Worte erinnern,
imt denen der Marineminister Telcasss die französische
Flotts gerühmt und gleichsam die Garantie für die
-Unbesiegbarkeit  dieser Armada übernommen
hatte . Nun hat sie sogar mitten im Frieden eine
schwere Niederlage erlitten , woraus erhellt , daß Be¬
scheidenheit nicht nur die Jünglinge , sondern auch die
Marineniinister zieret und daß man den Tag nicht vor
dem Abend loben soll. Diese Lehre sollten die Fran¬
zosen um so mehr beherzigen, da ihnen auch bei dreier
Katastrophe von deutscher Seite keine Schadenfreude,

geben kann, aus dem einfachen Grunde , weil Ihre
Voraussetzung, daß ich zu Ihrer Frau Gemahlin in
irgendwelchen Beziehungen stehe, nicht zutrifst.

' „Herr , glauben Sie , daß meine Behauptung sich nur
auf vage Vermutungen stützt? — Ich , habe doch noch
Augen im Kopf und außerdem erhielt ich von befreun¬
deter Seite Hinweise, die meine Wahrnehmungen in
allen Punkten bestätigen. Was mir noch fehlt, ist der
endgültige Beweis , und den werden sie mrr liefern.
Wenn Sie es nicht gutwillig tun , dann werde ich Sie
eben dazu zwingen. Sehen Sie dort !", der Direktor
wies fast schreiend vor Aufregung mit der Hand m die
Fahrtrichtung : weit hinten am Ende ihres Gesichts¬
feldes lag eine Kurve der Straße , die , begrenzt von
einigen mächtigen Eichen war , deren erne fast genau
in der Verlängerung der Straße stand. „sehen sie
dort den Baum ? — Gegen den lasse ich den Wagen
rennen , wenn Sie wahnsinnig . genug sem sollten,
meine Frage mit weiterem Schweigen zu beantworten.
Denn die Gewißheit , die ich verlange , gilt mir mehr
als mein Leben!" _ „ „ ,

Nichts in dem steinernen Gesicht von Felsens zeugte
oon irgendwelcher Gemütsbewegung . Gleichmäßig
schaute er in die Ferne , nur seine Lippen preßten sich
zu einer schmalen Linie zusammen.

Mit einer wilden Verwünschung stellt Tellner den
Veschwindigkeitshebel auf die höchste Schnelligkeit. Wie
eine Woge schlägt die mit rasender Geschwindigkeit
durchschnittene Luft über dem Vorderteil des Wagens

* zusammen, das Ohr der Insassen mit orkanartigem
Geheul erfüllend . Unter dem schmerzhaften Druck des
Luftzuges drückt der Baron die Augen bis auf einen
schmalen Spalt zu, um diese Tortur aushalten zu kön¬
nen sonst ändert sich nichts in dem Ausdruck seines
Gesichts Für den Bruchteil einer Sekunde streift mit
einem Blick Tellner seinen Fahrgast , um dann seine
ganze Aufmerksamkeit der Führung seines dahin-
donnernden Gefährts zu widmen. Schattengleich glei¬
ten die Gegenstände an der Seite der Straße vorüber.
Bäume , Steine und Gebäude schmelzen zu einer Kette

sondern vielmehr aufrichtiges Beileid entgegeugebracht
worden ist. ^ .

In Rußland  hat die Trauer um stolypm,
dessen Mörder Bagrow seine Missetat bereits mit dem
Leben bezahlt hat , den Erwägungen Platz gemacht,
was man von dem neuen Mann zu erwarten hat . Das
hat sich jedenfalls schon setzt gezeigt, daß Kokowzow,
der als ein aufgeklärter Konservativer gilt . Nicht mit
den e cht r u s s i s che n Reaktionären  durch dick
und dünn zu gehen beabsichtigt. Ob er aber bei seinem
Versuch, mit der Korruption in der Verwaltung auszu-
räumen und deni Terror durch Reformen zu begegnen,
mehr Erfolg haben wird als -ffein Vorgänger , das wird
einmal von der mehr oder minder großen Widerstands¬
kraft des Tschin abhängen und zweitens — von den
Herren Mördern im Zarenreiche!

Deutsches Deich.
* Hof- unb Personal-Nachrichten. Am 1. Oktober d J.

feiert Direktor Storm  von der HamLnrg-Amercka-Lmre fern
SNiäbriaes Dienstjubiläüm. Direktor Storm hat sich besonder«
um die Personalbrförderung und um das Auswanderorwesen

4. Oktober von Norderney in

“um Polizeipräsidenten in Posen ist an Stelle des zum
Landeshauptmann der Provmz. Posen ernannten Bollzei.
Präsidentenv. Hehking. der Regierungsrat v d. Knesebeck
ernannt worden, der schon seit mehreren Zähren ständige
Vertreter des Posener Polizeipräsidenten war.

* Die deutsch-bulgarischen Verträge. Vorgestem aibenD
6 Uhr wunde zwischen den Vertretern der bulWÄschen
Regierung, Exzellenz Geschow, Professor Dr . Popowinew
und Stantschew einerseits und -der deutschen Regierung
-andererseits -die Konsularkonvention , die Aus-
lieferungskonvention  und die Verlängerung des
Handelsvertrags .unterzeichnet . Aus diesem Anlaß
gab Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter mittags zu Ehren
der Vertreter der bulgarischen Regierung ein Diner, an
dem die Mitglieder der bulgarischenGesandtschaft. Sekretär
Nestorow und LegationssÄretär Kerserktchiew, sowie als
Vertreter des Auswärtigen Amts Ministerialdirektor Be.
Kriege, Exzellen-z v. Körner, Freiherr v. Milfling und Ge-
hcimrat Witting teKnahmm.

* Die öffentlich rechtlichen Belastungen der Montan¬
industrie . Der Hanfabund hat in seiner Untersuchung,
über die öffentlich rechtlichen Belastungen von Gewerbe.
Handel und Industrie festgestellt, daß die Belastung der
Monlan-J 'Nduftrie von I960 bis 1910 von 28,24 auf 73.31
v H der bezahlten Dividende gestiegen ist. Bet der Be¬
rechnung dieser Zahlen sind die durch die Finanzgefetze von
IM herbeigeführtcn Lasten noch nicht, berücksichtigt. Außer¬
dem stiegen die freiwillig-en Wohlfahrtsletstungen in Pro¬
zenten der bezahlten Dividende von 1900 bis 1910 von
2,47 ans 8,7 v. H. ^

* Zur allgemeinen Lebensmittelteuerung. Fm Hin
blick auf die wirtschaftlicheNotlage des oberfchlrstfchen
Jndustriebezirks und der oberfchlestschenGroßindustrie fand
im Theater- und Konzerthans zu Gleiwrtz eme öffentliche
Versammlung statt, zu der sich ungefähr 1500 Personen ein-
qefunden hatten. Siadtrat Dr . Gdisler Fing rn längeren
Ausführungen auf die Ursache und die Vorgeschichte der
Notlage Oderschlestens ein und wachte Vorschläge zu ihrer
Abhilfe. Außerdem nahmen noch Vertreter der Groß¬
industrie, u. a. Kommerzienrat Br . Nredt, Generaldirektor
der Huldschinskhwerke, das Wort. Auch er wies nochmals
auf den Emst der Situation hin uNd hrelt die baldige Ab¬
hilfe durck» die Regierung dringend für no-üg., Es
wurde -a-lsd-ann eine dahingehende Resolution emstimmrg

^ ^^ Di^ Neckarschiffahrt. Der Versuch, die Neckarschiffahrt
wieder aufzunehmen, konnte nicht ausgeführt werden.
Die beiden in Eberbach liegenden Schleppdampfer mußten
die Weit erfahrt nach Mannheim wegen des niederen
Wasserstandes aufgeben.

* Der 25. Deutsche Protestantentag halt von Mrttwoch,
den 4 Oktober, bis Freitag , den 6. Oktober, seine dies-
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jährige Tagung ab. Sämtliche VeksamnÄung-en finden in
den Festsälen des LandesauSstellungsParks am Lehrter
Bahnhof in Berlin statt.

Die Fortschrittliche Vollspartei in Mainz befchloß vor¬
gestern abend einstimmig, bei der nächstenL-andtagsivaYl
-einen eigenen Kandidaten aufznsteÜen.

Deer und Flotte.
General der Inf . a. D. Heinrich v. Gotzler, der ehe¬

malige Kriegsminister, wurde gestern 70 >lEre M "
wurde, nachdem er schon vorher längere Jahre dem Krreg- -
Ministerium, erst als Abteilungschef, dann -als Direktor des
Allgemeinen Kriegsdepartemmts angehört hatte, am 14.
August 1896 als Nachfolger des Generals Bronsart von
Schellendorff Kviegs-minffter und blieb 7 Jahre tn dreier
Stellung, um dann am 15. August 1903 in den Ruhestand zu
treten; sein Nachfolger wurde Generalleutnant v Ernem.
Im Kriege gegen Frankreich wurde General v. Goßler der
Wörth als Oberleutnant im 95. Jnif.-Regt. schwer ver¬
wundet. _ _ ' .

Luftfahrt.
Tsdesstrrrr Kapitäns Gngslhard.

Berlin, 29. Septeniber. Kapitän Engelhard  ist
heute während eines Fluges in Johannisthal abgesturzt
und' bald daraus seinen Verletzungen erlegen. Der Ab¬
sturz von Engelhard, den ein Passagier, ein Herr s ed t -
mahr  aus München, begleitete, erfolgte aus einer Hohe
von 30 Meter. Ob ein Versagen des Motors öder me
Windverhältnisse schuld waren, ist noch nicht festgestellt.
Engelhard war sofort tot, der Passagier ist schwer verletzt.
Kapitän Paul Engelhard, der bis 1906 der Marine ange-
hörte, ist der erste von Orville Wright aiusgeMd'ete Schmer
in Deutschland. Er beteiligte sich mit Erfolg an der dritten
Berliner Flugwoche 1910, unternahm daun Fluge in
St . Moritz und Budapest, sowie einen Fernslug Trier-Metz,
wobei er in der Nähe von Nancy landete, und errang
manche Preise. Er war Fluglehrer der Wright-Gesell-
fckaft in Berlin und galt als vorsichtiger Aviatiker. Bis
jetzt war ihm noch kein Unfall zugestoßen. Auch schrift¬
stellerisch hat sich Kapitän Engelhard vielfach betätigt . —
Uber den bedauerlichen Unglücksfall wird noch berichtet:
Engelhard legte die letzte Runde in geringer Höhe von
etwa 20 bis 30 Meter zurück, als plötzlich die Maschine
stark schwankte und gleich darauf seitlich nach vorn sich
herabneigte. Obgleich sich der Apparat nur in verhält¬
nismäßig geringer Höhe befunden hatte, bildeten die Trag¬
flächen des Doppeldeckers nur einen Trümmerhaufen. Ein
wirres Durcheinander von zerbrochenen Tragflächen,
Spanndrähten und sonstigen Teilen des Flugzeugs. Der
Kühler des Motors und die Propeller waren vollständig
zertrümmert. Kapitän Engelhard lag unter diesen
Trümmern begraben. Sein Passagier uNd Schüler Sedl¬
mayr lag daneben. Schon nach wenigen Augenblicken
waren von den Fliegerschuppen hilfsbereite Hände zur
Stelle und von der Unfallstation fauste das Automobil mit
dem Arzte heran. Beide Flieger waren bewußtlos. Bei
Sedlmayr wurde ein Schädel- und Armbruch festgesiellt.
Er wurde ins Krankenhaus geschafft. Seine Verletzungen
sah der Arzt nicht als unbedingt tödlich an. Bis zu den
späten Abendstunden hatte er, dem „B. T." zufolge, das
Bewußtsein noch nicht wiüdererlangt. Für Kapitän Engel¬
hard kam bt-c ärztliche Hilfe zu spät. Eine der abge-
brochensn Streben , welche die beiden Tragflächen des
Doppeldeckers miteinander verbinden, war ihm in den Leib
gedrungen und hatte diesen vollständig aufgerissen. Im
Ärztezimmer bei den Tribünen starb er in wenigen
Minuten.

Französischer Fliegerdienst in Marokko,
hd Paris , 29. September. Der Kriegsminister hat den

Fliegeroffizier Ehavenad beauftragt, in Marokko einen
regelmäßigen Flicigerdienst einzurichten, der die mili¬
tärischen Stationen miteinander verbindet. Chavenad wttd

, sich nächste Woche von Marseille ans einschiffcm.

zusammen, die in ununterbrochener Reihenfolge vor¬
überfliegt . Rasend schnell schießt der gelbe Streifen
der Straße unter ihnen hinweg, während . das Stcl
t &bib aus dem Baden herauszuwachsen scheint. Nur
wenige Sekunden Fahrtdauer trennen sie noch von der
Kurve. -

„Nun ? !" Ter Ruf des Direktors , vom Luftdruck
förmlich weggerissen, findet keine Erwiderung .^stumm,
die gefesselten Hände im Schoße, sitzt von Felsen unbe¬
weglich an seinem Platz. Drohend, wie ein ungeschlach¬
ter Riese, der seine Kraft an dem sich pfeügeschwcnd
nähernden Auto erproben will, ragt dm an der Kurve
wurzelnde Eiche empor. Tie mächtigen Aste recken sich
wie gierig? Fangarme dem daherrasenden Magen ent-
gegen. Im Nu sind sie heran , schon fegen die Vorder-
rüder über den auf die Straße fallenden schatten der
Äste hinweg, — da, eine blitzschnelle Bewegung des
Steuerrades und, - en Rand des Straßengrabens mit
den Hinterrädern streifend, schießt der Wagen donnernd
am Vernichtung drohenden Ziel vorbei. Ern -Griff an
die Hebel und langsam schmilzt dre, Geschwmorgkeu aus
ein normales Tempo zusammen, bis endlich das Auto
keuchend und ratternd still steht.

Bleich bis in die Lippen richtet stw Tellner auf In
großen Tropfen steht ihm der Schweiß auf der strrn;
einen Augenblick verharrt er regungslos , wre ermattet
von der Anstrengung der .letzten Augenblicke, dann wen¬
det er sich an seinen Begleiter , und während seine zii-
ternden Finger die Handschellen zu öffnen suchen, draii-
gen sich stoßweise und heiser die Worte über seine

^ ^ ^Verzeihung , Herr Baron —, ich muß tatsächlich
nicht Herr meiner Sinne gewesen sein, um eine der¬
artige Forderung an Sie zu richten, denn ich wußte
wirklich nicht, was mich sonst bätte zu einer so unge¬
heuerlichen Drohung zwingen können. Ich brtce sre
um Diskretion ." ^ c. ,v,

Sowie der Wagen hielt , hatte von Felsen die Augen
geöffnet mit der Miene eines Mannes , der seine Er¬
wartungen erfüllt sieht.

„Aber bitte , Herr Direktor , wollen wir nicht untere
Fahrt lieber sortsetzen? Ich habe wirklich wenig Lust,
noch länger in dieser sengenden Glut zuzubringen und
überdies bestätigen Sie ja nur nieine wiederholten Be-
Häuptlingen von vorhin . Selbstverständlich sichere ich
Ihnen vollste Diskretion über den kleinen Vorfall zu,
obwohl er mich natirrlich zwingt, die nötigen Konse-
quenzen zu ziehen. Ich muß also, so leid es mir tut,
darauf verzichten, den Tee heute, wie verabredet , bei
Ihnen einzunehmen und bitte , mich bei Ihrer Frau
Gemahlin entschuldigen zu wollen."

Ter eisige Ausdruck im Gesicht des Barons Ireß
Tellner von jedem Versuch, seinen Gast umzustimmeii,
abstehen, und eine Viertelstunde später verabschiedete
sich von Felsen, die Hand , die ihm Tellner reichte, nur
flüchtig berührend und den Direktor völlig geknickt zu-
rücklassend.

Mit der ersten Post erhielt Charlotte Tellner am
anderen Morgen ein Billett des Barons , dessen graues
Geschäftskuvert die aufgedruckte Adresse eines der
großen Modemaqazine trug und dessen Inhalt unter
dieser unverdächtigen Flagge dem harmlosen Gemüt
Tellners stets uiigefährlich erschienen war . Mit wach¬
sendem Erstaunen , gepaart mit dem Frohgefühl , einer
drohenden Gefahr entronneir zu fein, las die schöne
Frau den Brief , dessen Schluß jedoch ihren Erwartun¬
gen nicht ganz entsprach:

Teuerste!
Dein lieber Gatte hat Unrat gewittert und mir aus

unserer gestrigen Fahrt auf eine sein ausgeklügelte
Weise Daumschrauben angelegt : in der Hoffnung , mich
zu einem Geständnis zu bringen , drohte er, das Auto
gegen einen Baum rennen zu lassen. . Wirklich, sein
Plan war ebenso raffiniert wie originell , nur seine
Berechnung hatte ein Loch. Jeder anders hätte mich
(zu meiner Schande fei es gesagt) durch diesen Coup
vielleicht zum Sprechen gezwungen, da ich, ehrlich ge¬
sagt nur geringe Lust bezeuge, auf so erbärmliche Art
und Weise aus dem Leben zu scheiden. Tein verehrter
Gatte jedoch konnte dies aus denk einfachen Grunde
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Ans Ktadt und Lands

MLssbadenev UachrichLeK»
Die Woche.

Der Mainzer Sensationsprozeß , der ein
wertig auch nach Wiesbaden hinüberspielte , ist i ^ht zu Ende.
Nur vorderhand , denn der zu einem Halden Jahr Gefängnis
verurteilte Redakteur kündigt an , daß er keine Mittel und
Wege scheuen wird , „um eine Revision des Prozesses und
<ine Wiederaufnahme des Verfahrens eiNzulerteM . Er
will sich die interessanten Erfahrungen , die er rn den vier
Prozeßtagen sammeln tonnte , zu Nutzen machen urtd zede
Schonung und Rücksicht beiseite lassen , die er bis letzt noch
geübt hat . Es besteht also die Aussicht , daß es tat,achlrch
zu einer Wiederholung der Verhandlung kommen wird
und noch niehr unerquickliche Zustände ans Lacht dor Ossent-
lichkeit gezerrt werden , als das bereits geschehen ist . Hoffent¬
lich machen sich auch die Mainzer Polizeigewaltigen in Hose
und Unterröcken die Erfahrungen der vier Prozeßtage zu
Nutzen , damit ihr ferneres Verhalten keinen Redakteur
mehr in die wenig angenehme Lage versetzt , scharfe Kritik
an ihrem Verhalten üben zu müssen . Ein bißchen anders
kann es in der Polizeistube des goldenen Mainz schon wer¬
den als es dort seither gewesen zu sein scheint . Die Be¬
gründung des Urteils im Falle Bern 'dt -Schapiro kontra
Hirsch scheint übrigens an einem Wideripruch zu leiden . Es
wird zwar anerkannt , daß der Angeklagte aus gutem Glau¬
ben gehandelt hat , trotzdem aber wurden Klatschsuch , und
Sensation als strasverschärsender Moment angesührü Hat
er im guten Glauben gehandelt , dann waren die Dinge,
die er vorbrachte , wahrlich schwerwiegend genug , um ihre
Mitteilung und eine scharfe Kritik zu rechtfertigen . Von
Klatschsucht und Sensationslust konnte dann aber , ke ne
Rede sein . Jedenfalls aber ist es nicht recht verständlich,
wie man trotz des guten Glaubens , den man dem , Ange¬
klagten zugute hielt , zu einer recht erheblichen Gefängnis¬
strafe kommen konnte , die man doch sonst nur über Ange¬
klagte verhängt , die sich eines ehrlosen Verbrechens schuldig
gemacht haben . , ,,

Wie immer , wenn ein Zeitungsmann eines Prdste-
delttts wegen verknurrt wird , so hat das Mainzer Gericht
auch in diesem Fall auf Einziehung und Vernich¬
tung  der verschiedenen Nummern , Platten und Formen
erkannt in denen die Beleidigungen enthalten waren . Das
Gericht muß das , weil das Gesetz es dazu zwingt ; das Ge¬
setz aber zwingt es zur Verhängung einer Maßregel , die
gar nicht ausführbar ist , und die dem Fachmann nur ein
mitleidiges Lächeln über die Unkenntnis der Rechtsgeleyr-
ten in Angelegenheiten des praktischen Lebens abno rgü
Run wird es zwar , wir nehmen das an , wdensalls langst

aerichtsbekannt " sein , daß die Druckerei einer -»eitung nicht
die Platten und Formen dieser oder jener Nummer aushebt,
bis es dem Staatsanwalt gefällig ist , seine Hand darauf zu
legen , und daß , vielleicht von ein paar zum dauerndenBestano
gehörenden in den Lagerräumen der , Druckerei liegenden
Exemplaren abgesehen , es unmöglich ist, auch noch ein em-
ziges Exemplar einer bereits vor vielen Wochen zur Aus¬
gabe gelangten Zeitung zu beschlagnahmen aber mtt der
Formel , die , soweit die Tagespresse davon betroffen wird,
Völlig inhaltlos ist , durfte doch endlich aufgeräumt werden.
Es beißt in der Tat den Richtern zu viel zu muten , wenn
sie immer wieder über etwas verfügen müssen, was von
vornherein jdder Versügungsmöglicht ; it entzogen rst.̂

Der * Bert Volksztg ." gibt der Mainzer Prozeg Der-
»nk.illima " die wichtigsten Bestimmungen aus dem Dien  st-

N,, -» - «- " - » »> >- >» -» Di - « , - » »-»
Liebespärchen auch beim zärtlichsten Tete -a-^.ete, ohne aß

ikr Veralten ein öffentliches Ärgernis erregt worden
L E Bespie? in der Einsamkeit oder Dunkelheiß

„so' sind nur dann die Personalien sestzustellcn, wenn sie sich

nebenbei einer strafbaren Handlung , zum Beispiel des un
bereck-tiaten Betretens einer Wiese , eines Parke » usw.
sckmldig gemacht haben . Auch in solchen Fällen wird der
Beamte sich mit dem dürftigsten Ausweis begnügen . So
wird er sich zum Beispiel , wenn der Mann erklärt : „Es ist
meine Braut ", im allgemeinen mit dieser Angabe zufrieden
geben ." ,

Das auffallende Benehmen einer Frauensperson an
sich genügt niemals , um den Verdacht zu begründen , es
handele sich um eine Dirne . Der Beamte wird in diesem
Falle versuchen , unauffällig den Namen feftzustellen ooer
sich das Äußere genau eiuzuprägen und dann Anzeige er¬
statten , damit die Behörde Gelegenheit hat , wertere Fest¬
stellungen anzuordnen ." . , ,

Das Logieren von Pärchen in. Gastwirtschaften berech¬
tigt den Beamten unter keinen Umständen zum direkten Ein¬
schreiten Spricht ihm ein Wirt eine solche Vermutung aus.
so ist es Sache desselben , sich sein Haus reinzuhalten ."

„Hüten muß sich der Exekutivbeamte v o r j e d e r E i n-
mischung in Privatangelegenheiten.  Er be¬
herzige stets das Sprichwort : Augen und Ohren offen,
MuNd zu ! Werden ihm Privatangelegenheit zugetragen, , so
höre er zu , urteile aber grundsätzlich nicht sofort darüber
und vermeide jede voreilige Äußerung ."

Der Polizeibeamte darf keineswegs seinen Ehrgeiz
darin suchen , recht viele Anzeigen wegen Übertretungen zu
erstatten (Vergehen und Verbrechen muß er anzergen ) , son¬
dern er soll im Gegenteil durch rechtzeitige Belehrung und
Warnung dahin wirken , daß Übertretungen möglichst ver¬
mieden werden . Sein dienstliches Einschreiten darf niemals
den Beigeschmack der kleinlichen Verfolgung und der
Schikane haben . Wer Reinlich ist, wird lästig ."

Das sind sehr vernünftige Anweisungen , die , wenn sie
befolgt werden , das Publikum vor polizeilichen Übergriffen
schützen . Im fortschrittlichen Hessen wird man doch wohl
auch in dieser Beziehung nicht hinter Preußen zuruck
sein?

-n-

— Raturhislorisches Museum . Außer den üblichen
Besuchsstunden von 10 bis 1 Uhr die Sammlungen
des Ratuchistorischen Museums (Wilhelmstraße 24, 1. Stocks
am Sonntag , den 1. Oktober,, , auch nachmittags von 3 bis
5 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.

— Brveiterfest . Der „Evangelische Arbeiter -Verem
für Wiesbaden und Umgegend (gegr . 1691 ) , E . V . , beg .ng
am letzten Sonntag sein 21 . Stiftungsfest durch eme S °
ssllige Feier in der Turnhalle Platter Straße 16, wo der
Verein einst .gegründet worden war Am Sonntag vo her
fand die kirchliche Feier in der Ringkirche statt , wo Pfarrer
Kepfermann aus Kaub predigte und der , Chor des Ver¬
eins sang . Die gesellige Feier HMte eine so Whlreichr
Teilnahme gefunden , >daß der große Saal völlig besetzt war.
Aus dem reichen Programm erwähnen wir die Vortrage
von Frau und Herrn Himmler und Mnflklehrer Heinze
(Sopran , EeKo und Klavier ) , die reichen Beifall fanden,
sowie die prächtigen Männerchöre unter Leitung des be¬
währten Dirigenten Herrn AlleNdörfer . Auch des PrvlvSs

Pfeiffer ) und der Festrede von Pfarrer D . Schlosser
kl hier gedacht , desgleichen des packenden Schlußworts von
Pfarrer Kopfermann . Das Hauptstück des Abettds bildete
das Liederspiel „Die Zillertaler " , das , von 19  Mitgliedern
des Vereins schön und ergreifend gespielt wurde . Der Rost
des Abends gehörte der tanzlustigen Jugend.

— Die Wahrheit in der „Biersrage " . Man schreibt uns :
Geaenwättig läßt sich eine erhebliche Erregung über die ge¬
waltige Verteuerung des Pilsener -Bieres seststellen , und
geharnischte Artikel in den Zeitungen verkünden , d,e deut¬
schen Biertrinker würden die Preiserhöhung nicht hm -neh-
men . sondern standhaft auf das „Pilsener " verzichten , zu¬
mal die Vertreter der Bierverkäuser erklären , die deutschen
Biere , besonders die nach Pilsener Art gebrauten , seien
dem echten Pilsener gleichwertig . Es mag dahingestellt
bleiben , ob die „Biertrinker " diesmal ihr Wort hatten wer¬
den aber für den Eingeweihten hat die jetzige Erregung
etwas Possierliches . Wenn nämlich die Biertrinker von den

Geheimnissen der Brauerei etwas verstünden , wäre die Er¬
regung vollständig unniöglich , und die Pilsener Biere moch^
teil künftig den zehnfachen Preis kosten , dem deutschen , Bier¬
trinker müßte -dies höchst gleichgültig sein . Denn die un¬
parteiische Wahrheit ist seit langen Jahren sestgestellt und
sie lautet , die entsprechenden deutschen Biere siuö dem

echten " Pilsener nicht nur gleichwertig , sondern verdienen
außer in der Preisfrage , in jeder Hinsicht den Vorzug, , das

Pilsenertrinken " aber ist nichts weiter , als eine der vielen
"Ausländereien " , die der Deutschs nur einmal nicht lassen
kann sollte auch sein Geldbeutel darunter leiden . Vor zwei
Jahren hatte sich z . B . die Düsseldorfer Handelskammer mit
der Bevorzugung des Pilseners zu besaßen und . stellte dabei
fest, was Schreiber dieses schon einige Jahre vorher auf
Grund eingehender Studien dargelegt hatte . , Die Kammer
gab zu , daß das Pilsener Bier d-en Kranken in den böhmi¬
schen Bädern von den dortigen Ärzten mit . Recht empwhlen
werde , aber nur gegenüber den übrigen böhmischen Bieren,
die weist von technisch nicht aus der Höhe stehenden Braue-
reien erzeugt werden , und fuhr dann wörtlich und zutreffend
drt : „Gegenüber den deutschen Bieren ist eine Bevorzugung

der Pilsener durchaus nicht am Platze und vollkommen un¬
berechtigt , da die deutschen Brauereien technisch vollkommen
eingerichtet sind und ein klares , hesereines Getränk liefern,
wahrend das Pilsener nicht selten mit Krausen versetzt und
trüb ist . Der Kräusenzusatz mag eine gute Wirkung , aus
die Verdauung haben , für die Schleimhäute aber kemes-
stlls . Bedenkt man nun , -daß das Hektoliter Pilsener Brer
33 bis 86 M . (damals ) kostet , für deutsches Bisr aber nur
17 bis 13 M . gelöst werden können , so kann man den Un¬
verstand der deutschen Biertrinker nur bedauern .. Man
wehrt sich entschieden gegen jede Verteuerung des inlandt-
scheu Bieres und zahlt für ausländisches Bier einen uner¬
hört hohen , sachlich in keiner Weise gerechtfertigten
Monopolpreis . Das ist aber schon so oft nachgewiesen wor - *
den , daß man daran verzweifeln muß , die richtige Erkennt¬
nis hierüber in 'Deutschland durchdringen zu sehen . So
die Düsseldorscr Handelskammer . Der Hauptvorzug des
Pilsener Bieres liegt in der Verwendung der Saazer
Hopfen , die aber längst keine Spezialität der berühmten
Brauereien mehr sind , denn in Deutschland haben erst¬
klassige Brauereien sich durch den hohen Preis der Hopfen
aus .Soaz nicht abhalten lassen , diese ebenfalls zu verwen¬
den Und es ist gelungen , in Deutschland Biere herzustellen,
die 'sämtliche Vorzüge des Pilseners ausweisen , ohne deßen
Nachteile zu haben , die aber trotz ihrer nicht bestreitbaren
Überlegenheit viel billiger sind als die Pllsener . — Was
besonders Wiesbaden anlangt , so sind die Blevverhaltn sie
derart , daß wir Nicht nötig haben , ausländisches P ^ ukt
zu verbrauchen , falls die Preise ungerechtfertigt hoch er-

^ ^ — Internationale Kochkunstausstellung in Fsm l̂furt
a . M . Gestern morgen um 11 Uhr fand die feierliche Er-
öffnung der Internationalen K ochkunstausstellung in Frank¬
furt a . M . statt . Das Bemerkenswerteste ist eine europäische
Brotsammlung , in welcher das alltägliche und das S -onn-
taqsbrot unseres Erdteils vorgeführt wird . Die Bäcker von
Moskau haben etwa 80 Sorten geschickt; diejenigen von
Konstanttnopel mußten ihre Erzeugnisse wegen der Eholera-
aefahr auf -langen Umwegen nach Frankfurt gelangen lasten.
Besonders trat HoMckermejster Bossong von Wiesbaden rn
der Konkurrenz hervor , welcher nicht weniger als 30 ver¬
schiedene Sorten seinen Hotel - und Kuchengebacks vorführt
und damit dem heimischen Bäckerhandwerk große Ehre
macht . Die Ausstellung ist reichhaltig , schon und sehens.

1 - Personal - Nachrichten. Dem Archivhilfsarbeiter vr.
(A-fstav Klina  Hierselbst ist der Amtstrtel Archivasststent ber-
S Word m Der Oberlehrer g> u ff e Im an n von der
Rdtischen Oberrealschule dahier ist zum Direktor der städtischen
höheren Mädchenschule in Blankenese der Hamburg gewählt
worden ; er wird seine neue Stellung zu Ostern nächsten .̂ahres

antreten . ^ bezw. waren hier .eingetroffen:
Generalleutnant a. D . D i n g e l d e i n aus Metz rm .Taunus-
töotel" Generalkonsul Henoch  aus Berlm , Baron Or . von
Stockhausen - LewenHagen  aus Schwarmstedt
im ..Hotel Nassauer Hof", Generalmaior v. Hopffgarten

nickt weil ich seine eigene heiße Lebensfreude kenne
Ein Mann der von solcher Lebensgier besessen ist,
pflegt nicht sein Leben zugleich mtt dem semes , Neben¬
buhlers aufs Spiel zu setzen . UnftIo verlwf sem groß-
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meinen Gesundheitszustand wirkt , und da ich uber-
reuat bin daß Dein Gatte mit leinem mir gegenüberzeugt _mn , w ncuen
bewiesenen Scharfsinn nicht lange g . e“' n ”

auf siĉ warten lassen wird , bei dessen Austragung
ich doch vielleicht der alleinige Leidtragende sein sw.rde,
? wirft Du es mir nicht verübeln . Schatz , wenn ich dw

Dir schon angekündiate Reise rn den nächsten Tagen
antrete . Da es mir leider nicht vergönnt ist . Dir münd¬
lich Adieu zu sagen , so gestattest Du , daß ich mich hier¬
mit verabschiede . s

gm Seist- T-w- MSnot « ant>e xSn « eHmutt."

Maib>>ruck verboten.)

Berliner Thenier̂ und Knnstbriese.
Von Felix Poppenberg.

„Uapa " .
«fers und Carllavet,  die „Königsmacher ", deren

lustiaer Potentatenschwank in heiterer Erinnerung ist,
kamen gegen diese pikante Ausgelassenheit diesmal recht
zawn und ? ieder mit dom Lustspiel „Papa ", das vom
deinen Theater in brillanter Darstellung jum B»
r+cucit wurde . . . les vieux m’ssieurs . • lang ein,!
Mette Gnilbert . Der Klubmann im kritischen Alter , das
ist auch hier das Thema , aber es wird nicht in dem zer¬
setzenden̂ von der Melancholie der Levensgrausamkeit er-
füllteu Geist gespiegelt wie er das letzte Drmna aus der
gleichen Sphäre von dem wissenden Porto -Riche erfum.
Hier geht alles gefällig , geölt zu in wohlwollenditer Schick-
salsregie.

Die beiden mondänen Theatersachmänner tragen an
ihren Fracks schneeweiße Schutzengelflüg -el und bringen
ihre Kindlein damit über alle Klippen hinweg . Feentech¬
nik im mödernen Milieu und die beste aller Welten , damit
das Pubttkiim , behaglich eingelullt , ja nicht Schaden mmmt
an seiner Diner -WerdauungSloune . Nur wer scharfer zu¬
sieht , wird merken , wie aus diesem harmlos märchenhaft
mit Zucker -Couleur aufgesärbten Ausschnitt aus der ^ ebe-
mannswelt ein ironisch bedenkliches Streiflickst huscht.

Die Rolle des alternden Vergnüglings in diesem Spiel,
des Grafen von Larzac , gibt Fmnz Schönfeld , und seme
illusionistische Bühncnsasson , hinter deren natürlichem Rtzde-
ton der traditionelle Theater -Bonvivant und schwerenoter
steckt, paßt ganz gut zu der „präftabilierten Harmonie , zu
dem rofa - illumiiiierten Arrangier - .und Schiebcstil de»
Stückes . Dieser Graf Larzac , der Vielgeliebte , entschließt
sich als herbstlicher Mann von SO Jahren , nach einem
kritisch verlaufenen Rendezvous „auszuspannen ; -er , der
bisher , was er ist und was er hat . den Frauen zu » ußen
und anderen angenehmen edlen Teilen gelegt , sucht stch einen
neuen Gefühlsberuf und will den von ihm ungekannt in der
Provinz lebenden natürlichen Sohn zu sich nehmen.

Der zweite Akt führt Pöre und . Fils zusammen und
variiert das a -lte Candide -Motiv : der junge Landmmm.
in der huronischen Einfalt seiner Sitten ein reiner Tor
stöbt auf Schritt ustd Tritt mit den korwentionellen Lugen
la Gesellschaft zusammen . Doch sind diese tnötrcSt fatm*
sche Spiegelungen , nicht originell und auch nicht allzu
witzia Alfred Abels diskrete Charakteristik und ehrliche
Naturhastigkeit machten den simptizianischen J -ean mensch¬
lich eindrucksvoller . . . . ~ r,, . {l>M

Den Verfassern kommt es nun mehr auf das sich jetzt
bildende Dreieck aus dem Grafen , Jean und sein » Braut
Georaina an . Jean will Georgina , die aus einer rulmer-
ten VerschweNdersaMilie stammt und mit der verarmten
Mutter in seiner Heimat aus dem LaNde lebt , durchaus
keimten Der Graf ist leidenschaftlich gegen diese nunmehr

verliebt er sich in das zunge Mädchen , als er sie kennm
- lernt . Sie fabren alle zusammen a 1a Campagne , uno o . i

den charmanten Anfmerksa -nikeiten und Huldigungen des
ganz wieder im Ersolgssahvwasser schwimmenden Grasen
kommen die Verlobten immer mehr auseinander.

-Schließlich taffen die hilfreichen Geister des Lust,piels>
die selbstverständlich keine Don -Carlos - Konflikte brauchen
können , ihren Jean mit Edelmut und Vernunft , wie sie nur
aus den Brettern gedeihen , aus die verführerische Georgma
verzichten und ihr uttd seinem unvernünftigen Papa den
Hochzeitssegen geben . Ihm selbst ward zum Trost hinter
der Szene ein „taufrisches " LandkiNd kalt gestellt . .

Diese Geschichte wäre nun wirklich etwas töricht , wenn
sie nicht doch bei ihrer plätschentden Genrehaftigkeit einen
kleinen Pferdefuß Hätte . Diesen Pferdefuß spürt man . in
der Charakteristik der Georgina . Sie ist nicht als ein Lieb-
Mädchen -Klischee gezeichnet , sondern man kann bei ihr . Me
es Goethe bei Emtlia Galotti tat , zweifelnd fragen : Ist sie
eine Unschuld oder ein Luderchen ? Ihre bedenkliche
FaMilienatmosphäre wird betont , die Glücksritterei des
Vaters , die Balkan -BohZmewirtschaft der Mama aus
Bukarest Mit ihren zwei Papageien , die den ganzen Tag,
wenn sie nicht schläft , Papyros raucht und Süßigkeiten^
lutscht . Auch Georgina selbst hat schon einen Flirt mit
einem reichen alternden Lebemann gehabt , ist ihm aber ent¬
schlüpft , beichtet das mit Jngenue -Miene denr Grasen ustd
entzückt ihn erst recht durch diese Aufrichtigkeit . Mathilde
Mallinger traf den Schwebeton dafür . Die Verfaffer
machen diese Gharakterifiik ungemein diplomatisch . Sie be¬
kennen selber keine Farbe » lasten alles in der Schwebe und
sorgen , daß alle Gäste auf die Kosten kommen . . Die gut¬
gesinnten Idylliker können sich ungestört der Meinung des
Grasen anschließen und an die reine Blume am Rand des g
Sumpfes glauben . Die Paprizierteren aber , denen das zu
mattlimonadig , zu luisenhast ist, finden Anhalt genug , an
Georgina herumzuwittern und nachdenklich schadenfroh auf
dem granm gräflichen Haupt Zukunstshörner zu ahnen.

Ich gehöre natürlich zu ihnen , und in einer Schluß¬
vision sah ich de Flers und de Eaillavet hinter dem glück¬
lichen Bräutigam stehen , sie lachten Mer ihre mokanten
Grimaffen , die soignierten EngelMgel und murmelten

i leise , jedoch mit inniger Überzeugung : alter Esel.
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aus Trier im „Hotel Nizza", Graf Oeynhausen  ans
Berlin im „Hotel Rose", Oberbürgermeister Spiritus,  ans
Bonn im „Sendig Eden-Hotel", Freiherr v. Stack elberg
aus Esthland in. der „Pension Bioletta ". Kgl. Rittmeister a . D.
,Graf zu S t olbe  rg '=SBetn i;g c t .oi>e aus . Kupferberg
!<Schl.) im Hause Stiftstraßc 10, Freifrau Elsa Lau r «
v. Wolzogen  aus Darmstadt im „Palast -Hotel", Erster
Beigeordneter vr . Wülfing  aus Düsseldorf im „Hotel
Metropole und Monopol".

— Post-Personalien . Ernannt zum Oberpostassistenten
'Postverwalter Derstroff  aus Braubach. Verliehen der
E ^ rakter als Postsekretär den Postverwaltern Wilhelm
Schmidt  in Erbenheim und Heinrich S e i b e l in Runkel.
Versetzt die Postverwalter B e n n er von Nied nach Brau¬
bach, Kölb  von Breidenbach nach Balduinstein und Raup  ach
von Balduinstein nach Nied; die Postassistenten B r en d e l von
Ems nach Frankfurt , G l o ck von Langenschwalbach nach
Soden , Holtmann  von Wiesbaden nach Östlich, Mt n t von
Hahnstätten nach Zollhaus , R e i chw e i n von Flaast nach
Zollhaus, Richter  von Soden nach Usingen, Sch ob es von
Wiesbaden nach Nastätten und Zeus  von ödstem nach
Friedrichsdorf.

— Die „Rheinische Handelsschule", bekanntlich die älteste
Handelslehranstalt am Platze, hat ihre- Unterrichtsräume von.
Marktstraße 21 nach Kirchgasse 64 (Walhalla -Ecke), rm Mrttel-
punkt der Stadt , verlegt. Die neuen Kurse beginnen am
5. Oktober d. I . ; neben dem regelmäßigen Tagesunterricht
sind für den Winter n . a . auch Spezial -Abendkurse in den für
die Praxis besonders wichtigen Fächern, wie Stenographie,
Korrespondenz, Wechsel-, Scheck- und Bankverkehr, sowie
namentlich Buchführung unter eingehender Berücksichtigung des
Bilanz - und Abschlußwesens vorgesehen. Diese Sonderkurie
sollen den Interessenten , bte berufshalber tagsüber nicht ab¬
kömmlich sind, Gelegenheit bieten, die mangelnden Kenntnisse
auf die bequemste' Weise sich anzueignen. Der Unterricht ruht
in den Händen bewährter Praktiker und wird nach modernen
pädagogischenRichtlinien erteilt.

— Kleine Notizen. Heute sind es 10 Jahre,,  daß
Fräulein Mina Berg häuf er  aus Mappershain bei der
Familie Karl Grünig , Müllerstraße 6, bedienstet ist.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Residenz-Theater . Der andauernd große Erfolg, den

das neue Lustspiel „Der Leibgardist" erzielt , veranlaßt die
Direktion, das feine geistvolle Stück in dieser Woche zweimal
zur Aufführung zu bringen, und zwar am Montag und
Donnerstag . Am Dienstag wird der große Schlager „Meyers"
gegeben, der auch bei der letzten (25,) Aufführung wiederum
ein ausverkauftes Haus erzielte, und , am Mittwoch wird das
liebenswürdige „Kleine Schokoladenmädchen" wiederholt. Der
Samstag bringt als Neuheit „Sommerspuk", ein fröhliches
Spiel von Kurt Küchlcr.

* Walhalla -Operetten -Theatcr . (Spielpla  n.) Sonn¬
tag, den 1. Oktober, nachmittags : „Die Mufterweiber". Abends:
„Polnische Wirtschaft". Montag , den 2, : „Polnische Wirtschaft".
Dienstag , den 3.: „Polnische Wirtschaft". Mrtwoch, den 4.:
„Keusche Susanne ". (Premiere .) Donncrsag , den 5.:
.„Keusche Susanne ". Freitag , den 6.: „Keusche Susanne ".
Samstag , den 7.: „Keusche Susanne ". Sonntag , den 8., nach¬
mittags : „Die Musterweibrr ". Abends: „Künstlerblut".

* Kurhaus. Bei dem lebhaften Interesse, welches den
am 13. Oktober d. I . beginnenden Zyklus - Konzerten
der Kurverwaltung entgegen gebracht wird — es sind bis jetzt
125 neue Abonnenten hinzugekommen — können wir im, An¬
schluß an unsere frühere Notiz mitteilen , daß für die Leitung
des dritten und sechsten Konzertes der hier in hoher Gunst
stehende Dirigent des Rühlschen Gesangvereins in Frankfurt
am Main , Herr C. Schuricht, gewonnen ist. Als Solisten
werden in diesen Konzerten der Kammersänger Slezak aus
Wien und Professor Henri Martean ans Berlin Mitwirken.
Das fünfte Konzert wird der in der Musikwelt hochgeschätzte
Herr Dir. Kunwald, zurzeit Leiter der philharmonischen
Konzerts zu Berlin , dirigieren . Als ausgehender L-tern und
Dirigent von bemerkenswerten Fähigkeiten wird der noch
jugendliche Fürstlich Waldecksche Äurkapellmeister Herr Fritz
Busch Gelegenheit haben, sich dem Wiesbadener Konzcrtpubli-
kum vorzustellen. Herrn Professor Winderstein, dem be¬
kannten Dirigenten der Leipziger philharmonischen Konzerts,
ist die Direktion des achten Zyklus-Konzertes übertragen.
Weitere Engagements -Verhandlungen stehen noch aus . Die
sich bietende Gelegenheit, während der Zykluskonzert? namhafte
und neue Größen der Dirigentenkunst kennen zu lernen , wird
den bevorstehenden Konzerten noch einen ganz besonderen
Reiz verleihen.

* Der Schloßchor des Königl . Hof - und Domchors zu
Berlin , den wir hier am Dienstag , den 3. Oktober, abends
-7-V> Uhr, im Kurhause unter Leitung seines Direktors Herrn
Professor Hugo Rüdel hören werden, üestebt aus 11 Herren und
40 Knaben. Aus der Geschichte des Domchors sei kurz mit-
geteilt : Der kunstsinnige König Friedrich Wilhelm IV . be¬
fahl durchs Kabinettsorder vom 21. März 1843 die Gründung
des Chores. Eine glückliche Kindheit war dem „Neuge¬
borenen" beschieden. Felix Mendelssohn stand an seiner
Wiege, Königliche Huld umstrahlte es, seine Pfleger waren
Neithardt und Eduard Grell . Die Tätigkeit des Domchores
erhielt durch Mendelssohn und Grell sogleich ein künstlerisches
Gepräge. Und dies Hatengeschenkder beiden Meister ist vom
Domchor in Ehren gehalten bis heute. Die Feuerseele unter
den Direktoren war Neithardt , der neun , Jahre hindurch täg¬
lich 1 bis 3 Stunden mit dem Chor studierte, ehe er 1852 in
Berlin das erste öffentliche Konzert, gab. Der Erfolg war
glänzend, denn die Kritik jener Zeit anerkannte den Domchor
sofort als Kunstinstitnt ersten Ranges . Diesen Ruhm haben
die späteren Direktoren Professor v. Hertzberg, Professor
Albert Becker, Professor Hermann Prüfer und der jetzige
Direktor Professor Hugo Rüdel zu erhalten gewußt. Das
Verdienst des Domchors ist nicht allein die lebendige Vor¬
führung der alten (natürlich auch neueren ) , Meister Palestrina,
Orlando di Lasso, Lotti, Durante , Jomelli . Schütz, Eccard,
Prätorius , Bach, Händel, Mozart , Mendelssohn ustv., sondern
der überaus große Einfluß auf die Bildung oder Reorgani¬
sation von anderen Kirchenchüren. Die Absicht des kunstlieben-
den Friedrich Wilhelm IV ., der den Domchor auf Reifen
schickte, ist klar ausgedrückt: „Der Domchor soll das Interesse
für gute Kirchenmusik in den weitesten Kreisen fördern und
Anregung zur Bildung von Kirchenchören geben". . So der
Wille des Königlichen Stifters des Domchors. — Oberster Chef
des Königl. Hof- und Domchors ist gegenwärtig der General¬

intendant der König!. Schauspiels und der Königl. Hofmusik
'Exzellenz Graf Georg v. Hülsen-Häscler.

* Spangenbergsches Konservatorium. Donnerstag , den
5. Oktober, findet im Spangenbergschen Konservatorium eine

.Diplom - Prüfung  in Klavier . Violine und sämtlichen
theoretischen Fächern statt , der sich drei Schülerinnen, der
'Oberklasse unterziehen . Als Prüfung Kommissare fungieren
die Herren Hofrat W. de Haan , Gr . Hofkavellmeister (Darm¬
stadt) , Professor Dr . Fritz Bolbach. Universitäts -Musikdirektor
..(Tübingen) , Professor Fahr und Direktor Spangenberg.

* Vortrag rat Freid -nkervercin. Wir machen wiederholt
aufmerksam auf den bereits im Anzeigenteil bekannt ge¬
gebenen Vortrag des Freidenkervereins mit dem Thema:
„Wissenschaftliche Aufklärung über spiritistische Erscheinungen".
Der Vortrag findet Dienstagabend im großen L>aale der
Wartburg statt.

Vereins -Nachrichten.
* Der Mannergesangverein „Fideli  o" unternimmt

heute Sonntagnachmittag einen Familienansflug nach Erben-
heim (Saal „Zum Löwen") .

'* Heute Sonntagnachmittag von 4 .Uhr ab unternimmt der
Verein der „B o g e l f r eu n d e" einen Herbst-Ausflug nach
der „Neuen Adolfshöhe" (Meuchher) .

* Auf die am Dienstag , den 3. Oktober, abends 8% Uhr,
in der Wartburg stattfindende Hauptversammlung des
„SB iesbadener Beamten derer  ns " sei nochmals hin-
äewiesen. Der Punkt 1 der Tagesordnung : Bericht des
Magistratssekretärs Körner über den Berbandstag in Dresden
dürrie besonderem Interesse begegnen.

Na säuische N -rchrrchLra.
n. St . Goarshausen, 80. September. Lehrer Bellers¬

dorf  in Reitörsh-ain hat eine Lehrer-stelle in Rixdorf-Ber-
lin angenommen. An seine Stelle kommt Lehrer Weiser
aus Hilgenroth, ein geborener Rüdeshetzner. — InWeyer
bei St . Goarshausen wurde gestern Dekan Wolf  unter
großer Beteiligung zitr letzten Ruhe gebracht. Der Ver¬
storbene erreichte ein Alter von 83. Jahren . Er war in
Weyer lange Jahre als Pfarrer und» Dekan, sowie als
Kröisschulinspektor tätig.

— Höchsta. M., 29. September . Sein Wjätzriges Dienst¬
jubiläum  als städtischer Beamter feiert am 1. Oktober
Stadtsekretür Dahl er — Einen Selbstmordversuch
unternahm heute früh 7 Uhr im Hause Schloßstraße 3 der
24jährige, ledige Schlosser Heinrich Paul evchmidhaüser.
Derselbe verkehrte bisher mit der von ihrem Mann , getrennt
lebenden, 47jährigen Frau Lina Häuser, teils in Mainz , teils
in Cöln, und kam gestern mit dieser hierher, wo letztere ihm
erklärte, sie wolle nun doch zu ihrem in Zeilsheim wohnenden
Manne zurückkehren. Dies ivollte Schmidhauser unter „keinen
Umständen zugeben, und als ihm gleichwohl heute früh von
der H. erneut die Freundschaft gekündigt wurde, schoß er sich
in die linke .Seite der Brust . Der Schwerverletztewurde ins
städtische Krachenhaus verbracht.

AAS der Mrgskrmg.
fc. Bad Orb, 30. September. Höhere Offiziere aus

dem preußischen Kriegsministerium waren in den letzten
Tagen hier-anwesend, da sich eine Verlegung der Grenzen
für den in Hiesiger Gegend geplanten großen Truppen¬
übungsplatz  für das 18. Armeekorps ««forderlich
machte, da die Bewohner der beiden zum Abbruch be¬
stimmten Ortschaften Vilvbach und Lettgernbrunm zu hohe
Forderungen stellten. Die neue Grenzverschie-bung nach
Nordnvrdosten ermöglicht das Umgehen der Villbacher
und Lettgernbrunner Gemarkung.

rn. Bingen, 30. September. Das rm Punzcllischen
Blindenheim gestohlene Bild  wurde heute vormittag
in der Anlage an der Amtsstraße gefunden.  Ein junger
Mann hatte in den am A. Harlingschen Haufe angebrachten
Briefkasten einen Brief z-u werfen und fand hierbei, in
schwarzes Papier gewickelt, das mit roter Kordel zufammen-
gehalten war , das Bild. Der Täter hatte es jedenfalls
dorthin gelegt. Das Bild, eine in ELssstbein geschnitzte
Darstellung „Jesus im Tempel", war auf unaufgeklärte
Weise am 11. September aus dem Windercherm ver¬
schwunden.
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Gerichtliches.
Aus WiesbaSruert Geeich - ssSlerr.

wc. Ein Heiratsschwindler. Der Schlosser Heinrich F.
von Himmighofen  im Kreise St . Goarshausen ist
von seiner Frau gerichtlich geschieden. Eines Tages lernte
er gelegentlich einer Schwur,gerichtSvechandlungeine in
Sonnenberg  wohnende Witwe kennen, die er zur
Hergebc von 196 M. veranlaßt-e, woraus er sich von ihr
zurückzog. Auch mit einer Köchin hatte F . etwa um die¬
selbe Zeit angebänidelt. Er versprach auch ihr die Ehe und
veranlaßte sie dadurch, ihm ein „Darlehen" in Höhe von
400 Di. zu geben. Diese zweite Person wurde anfangs
Juli vor Gericht geladen und erklärte dort aus Befragen,
gar nicht die Absicht zu haben, den Mann zu heiraten;
14 Tage später, als sie als Zeugin wider ihn «nssagen
sollie, versicherte sie plötzlich, seit -einigen Tagen mit ihm
verlobt zu sein und weigerte sich, mit Rücksicht auf dieses
Verlöbnis wider ihn auszusagen. Mit Rücksicht daraus
mußte in dieser Sache ein Freispruch ergehen, wegen der
Affäre mit der Witwe aber wandert *8 . ans 2 Monate ins
Gefängnis.

wc. Vergehen gegen das Fürsorgcgesetz. Der Haus¬
diener Bernhard E. aus R-emschoid hat eine Witwe ge¬
heiratet, die zwei Kinder mit in die Ehe brachte. Während
des Tages war er auswärts beschäftigt, und wenn er spät
abends nach Hause kam, fehlte ihm die Lust, sich um die¬
selben zu bekümmern. So kam es, daß beide entarteten
und in Fürsorgerzie-hung kamen. Vor -einig,er Zeit gelang
es dem Mädchen einmal, sich aus der Anstalt zu drücken.
Es trieb sich einige Wochen im Lande herum, dann kam
es nach Wiesbaden, und seine Ettern , statt es in bie An¬
stalt Mrückzuidirigieren, gaben ihm 6 M., damit es sich über
die Grenze machen könne. Wegen Vergehens gegen das
Fürsorgegssetz wu.rde die Mutter von der Strafkammer zu
20 M. Geldstrafe verurteilt, -während bezüglich des Vaters
ein Freispruch erging.

wc. Ein ungetreuer Barildiener. Der Kasserrbote Wil¬
helm D. aus Düsseldorf war etwa 3 Jahre laug zur vollen
Zufriedenheit seines Prinzipals bei der Wiesbadener
Bank hier beschäftigt. Eines Abends erhielt er mit
anderen Wertsachen einen Geldbetrag von 3800 M„ um ihn
aus ein 'Sch.'ckkonto einzuzahlen. Mit diesem Golde aber
machte er sich über alle Berge. Acht Tage lang trieb er
sich in Mainz, Frankfurt, WürOurg ufw. herum, dann
stellte er sich eines Tages bei der Polizei zur Bestrafung.
Das Geld -hatte er bis aus den. letzten Pfennig durchge¬
bracht, wenn man seiner eigenen Angabe nicht Glauben
schenken will, daß ihn: 3200 M. davon in Würzburg von
Frauenzimmern gestohlen worden seien. Bor der Straf¬
kammer wurde sestgestellt, daß man es mit einer geistig
minderwertigen Persönlichkeit zu tun habe. Diesem Um¬
stand verdankt D. es, wenn er mit einer Gefängnisstrafe
von 6 Monaten, von den obendrein noch 1 Monat für er¬
littene Untersuchungshaft in Abzug gebracht wurde, da¬
vonkam.

wo. Dieb und Hehlerin. Der Schlosser Karl T. ist vor
einiger Zeit in UntersuchungAhast genommen worden,
weil er als kriminell rückfälliger Dieb eines Tages ein
Quantum Silber gestohlen hatte. „Die Strafkammer
bürdete ihm dafür, einschließlich einer noch nicht verbüßten
anderen Strafe , 5 Jahre Gefängnis auf, während die
Therese R. von hier wegen Hehlerei in einen Monat Ge¬
fängnis verfiel.

A « s mrsmarLiss » (ßzvi &M fäUn*
* Mainz, 30. September. Der 27jährige Schuhmacher

Eugen Hentrich  von hier, der, wie seinerzeit berichtet,
an: 23. IM bei seiner Sistierung aus die Polizeiwache
zwei ,Schutzleute mit einer Schusterkneipe in fürchterlicher
Weise zugerichiet hat, wurde von der Strafkammer zu
8 Jahren Gefängnis verurteilt.

Darmstadt, 30. September . (Eigener Drahtdericht.)
Der 37jährige Taglöhner Georg Heilbronn -aus Neu-Isen¬
burg, der in der Nacht vom 17. aus den 18. Juli in der Ge¬
markung Forst-Dreieich Lei Sprendlingen seine Frau ge¬
tötet hat, wurde heute vom Schwurgericht wegen Totschlags
M 7 Jahren Zuchthaus verurteilt, Der Verurteilte hat die
Strafe angenommen.

* Zum Tode verurteilt. Das Schwurgericht zu Gießen
verurteilte nach -zweitägiger Verh-an>Älung den 22jährigen
Schlosser und Chauffeur Wilhelm Erbe  aus Frankfurt
am Main wegen Raubmords , begangen an der Ziegelei-
arbeitersfrau Walther in Niedermörlen, zum Tode, und
wogen Einbruchs zu 3 Fahren Zuchthaus, den 17jährigen
Schmiod Heinrich Wolf  ans Niedermörlen zu 11 Jahren
Gefängnis und dessen 19jährige Schwester Katharine zu
2 Jahren Gefängnis . Den Geschwistern Wolf werden je
2 Monate der -erlittenen Untersuchungshaft ang-erechnet.

* Fingierter Raubanfall und Meineid . Das Schwur¬
gericht zu Cöln verurteilte den SchifMoch Murray  aus
San Francisco wegen wissentlichen Meineids zu 3 Jahren
Zuchthaus. Murbay fingierte im April einen RaUbansall
und beschwor dessen angeblichen Tatbestand vor dem Unter¬
suchungsrichter. Jetzt gab er zu, den Raubanfall erdichtet
zu haben, um eine Unterstützung zu erlangen.

* Banknotensälscher. In zweitägiger Verhandlung
hatte sich vor -dom Schwurgericht zu München der Kauf¬
mann Antonio Andrade  aus Lissabon wegen Münz-
sälschüng zu verantworten . Er soll in Gemeinschaft mit
dem Lithographen Erl - München  und dem Kaufmann
D old - Stuttgart , die schon im April 1911 wegen Fälschung
brasilianischer MO-Milrers -Noten zu 8, bozw. 12 Jahren
verurteilt wurden, Banknotenfälschungen veranlaßt haben.
Andrade wurde zu 12 Jahren Zuchthaus, 10 Jahren Ehr¬
verlust und Stellung unter Polizeiaufsicht verurteilt.

Sxsrt.
Sportrcvue.

Berliner Flugwoche. — Ein Millisnenwettbewerb. — Hamüurg-
Grvstborstel. — Turfgewinne . — Trabrennbahn Mariendorf.

— Die Boxkämpfe unter Lknklage.
Wer Sinn für Sport hat , für den ist cs nur aus diesem

Grunde heute ein Vergnügen zu leben. Jeder nur denkbare
Sport wird mit Eifer und Liebe betrieben. Das Fliegen, der
Traum der Jahrtausende , ist erfüllt , und naturgemäß übt diese
Erfindung die größte Anziehungskraft aus . Damit soll nrcht
gesagt sein, daß der Besuch der Flugplätze auch ein über-
wältrgender ist. Keineswegs! Sicherlich umsäumen den Flug¬
platz stets dreimal so viel „Nassauer", als Gäste innerhalb der
Bahn sind. Aber damit müssen sich die Veranstalter der Flug-
meetings schon trösten. Einen Zaun,so hoch zu. Lauem daß
man Entree zahlen muß . ist nicht möglich. 5Sas emzige Mtttel
wäre der Totalisator , aber soweit wird es hoffentlich beim
Wettfliegen nie- kommen. ■ „ , , „ , ,

Johannisthal  leidet natürlich auch unter der Kalami¬
tät der vielen Zaungäste. Die Einnahmen find nicht hervor¬
ragend, aber desto hervorragender der Sport . So etwas liat
Berlin noch nicht -gesehen. Manchmal sah man mehr als
15 Flieger in der Luft , Eindecker und Zweidecker. Es war
ein prachtvoller Anblick. Selbst als am Sonntag ein ziemlich
heftiger Regen einsetzte, ließen sich die Flieger nicht beirren.
Am Montag wurde bei schönem Wetter Vorzügliches geboten.
Leider nahm die Flugleitung auf das Publikum nicht genügend
Rücksicht, da sie ihre Gäste vollkommen im unklaren ließ über
die Resultate . Am Sonntag hatte man einige schüchterne Ver¬
suche unternommen , die Flugzeiten aufzuschreiben, aber am
Montag hielt man es nicht mehr für nötig. Am eifrigsten am
Werke waren die Taubenflieger , an der Spitze Frau lern
Beese,  die heute an erster Stelle steht. Es gibt kein
schwaches Geschlecht mehr! Am Montag drückte sie den Welt¬
rekord im Passagierfliegrn . Am Dienstag stellte sie wieder
einen neuen Rekord auf . Die Dame stieg, mit Passagrer
825 Meter hoch und verbesserte damit den Höhenweltrekord für
wewliche Piloten säst um das Dovpelte. -Auch ihre Flugdauer
2 Stunden 20 Minuten , ist Weltrekord. Recht interessant wurde
es am Donnerstag nach Schluß der offiziellen Konkurrenzen-
Zwei richtige Rennmaschinen wurden aus dem Schuppen ge¬
holt, Hirths Rumplertaube mit 120pfcrdigem Daimlermotor
und Jeannins lOOpferdigcr Eindecker. Welcher von beiden
Apvaraten die größere Schnelligkeit besitzt, wird- man nach
einem Wettfluge erfahren , zu dem Hirth seinen Kollegen
herausgcfordert hat . Gott sei Dank sind die Flieger bis jetzt
vor ernsten Unfällen bewahrt geblieben. Möge die Flugwoche
so schön enden, wie sie angefangcn.

Im Monat Oktober beginnen in Frankreich  dre vom
Kriegsministerium ausgeschriebenen Prüfungen für
M i l i t ä r a e r o v l a n e. Es ist ein Millionenwettbewerb für
ausschließlich in Frankreich gebaute Maschinen. Unzählige
Konstrukteure haben gemeldet. Die Flüge müssen mit einer
Last von . 800 Kilogramm ausgeführt werden.. Die Haupt¬
prüfung besteht darin , daß ein Flug Von 800,Kilometern , ohne
Zwischenlandung stattzufinden hat , bei dem die Flieger sich in
einer Höhe von mindestens 5 Metern bei einer Mcmmalge-
schwindigkeit von 60 Kilometern pro Stunde zu halten haben.
Erster Preis : Ankauf des Apparates für 100 000 Franken . Be¬
stellung von 10 gleichen Maschinen zum Mindestvreise von je
40 000 Franken . Zweiter Preis : Bestellung von 6, dritter
Preis : Bestellung von 4 Apvaraten , immer zum Preise von
je 40 000 Franken . Haben die Maschinen eine größere Ge-
schwindigkeit als 60 Kilometer erreicht, so wird der Ankaufs¬
preis um je 500 Franken pro Kilometer erhöht. Das sind ver¬
nünftige , wohldurchdachte Propositionen . Wie lange wird es
bei uns noch dauern , bis der Kriegsminister mit ähnlichen
Propositionen und Preisen hervortritt ? .

Am voriaen Sonntag wurde in Hamburg-G-raßborstel der
dem Wiener Austria-Preis nachgebildete Hammonia -Preis im
Werte von 100 000 M. gelaufen. Das Rennen ist offen für
Zweijährige und Dreijährige und führt über 1300 Meter . Man
hatte kaum Hoffnung, daß der reiche Preis iw. Lande blieb,
sandten doch die Lsterreicher Eva, dre beste Fliegerin . Und
doch zwang sie der Oppenheimersche Dolomit nieder, wenn
auch nur um einen Kopf. .

Nachdem die Traberbahn  Weißensee rhre Pforten ge¬
schlossen hat , war es für eine Stadt wie Berlin naturgemäß
ein Bedürfnis , Ersatz zu schaffen. Die - zweite Traberbahn
wird auf der westlichen Seite der Lichtenrader Chaussee un¬
mittelbar hinter Mariendorf angelegt. Das Terrain ist 12
Morgen groß. Im November wird mit dem Bau beg»>nnen
und im nächsten Herbst dürfte die- Bahn fertig gestellt sein.

Der Boxkampf  in London, von dem ich schon berichtete,
ist in eine neue Phase getreten. Die beiden Kämpen. John¬
son und Wells,  sind nämlich unter Anklage gestellt wor¬
den. Auch auf eine .Eingabe der Grundeigentümer des Aus-
stcllungsgeländes entschied die Ferienstrafkammer des obersten
Gerichtshofes, daß der Boxkampf zu verbieten sei. Nun ist
die Gegenklage eingereicht. Aber warum denn? Wenn im
Lande der Freiheit ungezählte Tausende gar zu gern sehen
möchten, wie sich zwei Menschen, ein Schwarzer und ein
Weißer, gegen Entgelt zusammenpuffcn und zusammenknuffen,
die Kinnladen zermalmen oder sich sonstwo die Knochen zer¬
trümmern . rnein Gott , laßt sie doch! Die Dummheit gehört
zu den unveräußerlichen Menschenrechten. R.

*  Fußballmeisterspiele . Heute Sonntag fährt die erste
Mannschaft des Sportvereins nach Frankfurt zum Meister-
schaftsspiel gegen „Britannia ". Die 1h -,Mannschaft des
Sportvereins tritt in Frankfurt a. M. der „Germania " im

i
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Verüandswetispiet gegenüber. Abfahrt 10 Uhr 20 Min . Die
8 r -Mannschaft des Sportvereins begibt sich gleichfalls nach
Frankfurt , um gegen „Germania " anzutreten , und ist dieses
Spiel bereits vormittags . Sämtliche Nordkreis-Resultate sind
ab 6 Uhr abends auf dem Sportplatz zu erfahren.

* Aus der Jockeiwelt. Jockei TSd Rioe  wird nach
feinen guten Erfolgen nunmehr dauernd als Stallfockei
bei Frhrn . S . A. v. Oppenheim verbleiben. Dagegen ist
Herbert,  der vierte der in dieser Saison non an den
Stall des Trainers Mac Cormick gekommenen Jockeis, aus
seiner Stellung bei Frhn . S . A. v. Oppenheim und Herrn
R. Hantel ausgeschieden.

* Die Tourenfahrt des Kaiserlich russischen Automobil¬
klubs von Petersburg nach Sebastopol endete vorgestern
Mt dem Siege der Opelmannschast, die mit vier Wagon
am Ziel eintras. Als nächstbeste Bewerber figurierten die
Bcnzwerke, deren Wagen gleichfalls die Strecke znrückge-
Legt haben. Der Zar überreichte bei der Vorbeisahrt
SDr. Ludwig Opels  den von ihm gestifteten Preis und
empfing den Genannten später in längerer Audienz. —
Won den teilnehmendenWagen sind in Sewastopol 4ß  Auto¬
mobile eingetroffen, 23 von ihnen ohne Strafpunkte.
S.— — ■ —— — •

Kieme Chronik.
Der Trierer Bruderinord. Der Kaufmann von Ehamier-

Glifezinsty, der kürzlich, wie gemeldet, feinen in Trier als
Leutnant dienenden Bruder im Lazarett erschoß, wurde vom
Gefängnisarzt für geisteskrank erklärt. Er wird sich wahr¬
scheinlich nicht gerichtlich zu verantworten haben.
' Todessturz beim Fensterputzen. In Pankow stürzte die
Wjährige Reinmachefrau Martha Schulz beim Fenstevpn-tzen
aus ihrer im dritten Stock eines Hauses in der Binzstraße
belegenen Wohnung kopfüber auf die Straße und war so¬
fort tot.

Leiden einer nordischen Expedition. An Bord eines
Fischdampfers, der von Spitzbergen nach Tramfoe zurück-
kehrte, beifinden sich zwei überlebende der norwegischen
Expedition, die im Jahre 1910 sich zur Jagd nach Spitz¬
bergen begeben hatte. Von den fünf Mitgliedern waren
drei im Februar verhungert. Die Geretteten waren feit
Monaten ohne Lebensmittel. Sie kochten und verzehrten
zuletzt das Leder ihrer Stiefel und die Pelzwarenveklcidnng.
‘ Nach Unterschlagung von 145 000 Mark ist der 19jährige
Kaufmannslehrling Renner aus Saarbrücken flüchtig ge¬
worden.

Früher Winter. Bei vier Grad Kälte ist im Gebirge
bd  Hirschberg in Schlesien kräftiger Schneefall eingetreten.
Der Schnee liegt bis ungefähr 1100 Meter herab.

Brände. In Brötzingen sind noch zwei weitere Häuser
und vier Scheunen abgebrannt, so daß im ganzen 12 Wohn¬
häuser und 17 Scheunen dem Grotzseuex zum Opfer gefallen
sind. — In Berlisheini bei Colmar ist Großfoner ausge¬
brochen, durch das bisher 10 Wohnhäuser, viele Scheunen
und Stallungen niödergebranNt sind.

Sturm auf See. In der Nordsee und der Elbmiindung
herrscht ein Sturinwetter mit Gewittern und Hochfluten.
Zahlreiche Schiffe sind schutzsuchcNd in Cuxhaven cinge-
lauferr.

Ier italienisch-türkische Krieg.
Der Wortlaut der Kriegserklärung.

wb. Konstantinopel, 30. September. Die italienische
Rote mit der Kriegserklärung, die während des Mmistcr-
rates übergeben wurde, führt aus : Da die Frist abgelaufen
ist ohne eine befriedigende Antwort, was dien schlechten
Willen oder die Schwäche der Pforte beweist, ist Italien
genötigt, selbst für die Wahrung der Rechte, der Interessen,
der Würde und der Ehre des Staates Vorsorge zu treffen.
Da die freundschaftlichen und friedlichen Beziehungen
zwischen beiden Staaten unterbrochen sind, betrachte sich
Italien tat Kriegszustände gegenüber der Türkei. Der
stalientsche Geschäftsträgerverlangte die Pässe und erklärte,
die in Italien weilenden ottomanischen Staatsangehörigen
könnten dort verbleiben.
Deuffchland übernimmt den Schutz der Türken in Italien.

Berlin» 30. September. (Eigener Drahtbericht.) Auf
Wunsch der türkischen Regierung übernahm Deutschland
den Schutz der türkischen Untertanen in Italien.

Der italienische Parlamentär.
wb. London, 30. September. „Daily News" berichtet

noch über die Unterrödung zwischen dem italionHschenOffi¬
zier und dem türkischen Kommandanten von Tripolis , daß
diese in höflichsten  Ausdrücken geführt wurde; es er¬
eignete sich dabei kein Zwischenfall.  Der Komman¬
dant versprach, in wenigen Stunden einen endgültigen Bc-
fcheid zu geben. Darauf erklärte der italienische Offizier,
den Nichtkämpfern  würde eine Frist von sechs
Stunden zum Verlassen der Stadt  eingeräumt wer¬
den. Nachdem höfliche Grüße ausgewechselt wurden, kehrte
die italienische Abordnung zur Flotts zurück.

wb. Tripolis , 30. September. Der Kommandant des
Lorpodobootszerstörers„Garibaldino" begab sich nach feiner
Ankunft in das italienische Konsulat und erteilte Instruk¬
tionen. Der weibliche  Teil der italienischen Kolonie
fand im Konsulat Unterkunft. Die türkische Bevölkerung
bewahrt weiterhin eine musterhafte Haltung.

Der Aufmarsch der italienischen Schiffe.
** Rom, 30. September. (Eigener Drahtbericht.) Rach

den letzten Depeschen haben sich nenn große italienische
Panzerschiffe in Schlachto-rdnung gegenüber Tripolis aus¬
gestellt. Auf dem italienischen Konsulat, in dem alle noch
zurückgebliebenen Italiener untergebracht sind, weht die
deutsche Flagge.

Ruhe auf dem Kriegsschauplatz.
Tripolis , 30. September. (Eigener Drahtbericht.) Bis

heute vormittag 9 Uhr ist es zu keinerlei  gegenseitiger
feindseliger Aktion gekommen. Die Türken und die Italiener
nehmen beiderseits z u w a r t en d e H a l t u n g. Es laufen
Gerüchte um, aus EingeLorenenkreifen herrührend, nach
welchen, bereits die Landung italienischer Truppen an der
Küste westlich von Tripolis stattgefunden hat. .

Die Entlassung des türkischen Kabinetts.
** Konstantinopel, 30. September. (Eigener Drahtbe-

rtcht.) Ter Entlassung des Kabinetts ging eine große

Szene  im Miuisterrat vorauf. Der Sultan sagte den
Kabinettsmitglisdern wörtlich: „Meine Augen sollen keinen
von diesem Kabinett Wiedersehen, das soviel Unglück über
mein Hans gebracht hat."

** Konstantinopel, 30. September. (Eigener Drahtbe¬
richt.) Said -Pascha hat bisher das Großweflrat noch Nicht
iangenommm. Die früheren Minister führen zunächst die
Geschäfte weiter.

Türkische Kricgsvorbereitungen.
** Konstantinopcl, 30. September. (Eigener Drahtbe¬

richt.) Hier herrscht starke Besorgnis über das Schicksal
der türkischen Flotte, die sich augenblicklich aus der Fahrt
über die syrischen Gewässer nach den Dardanellen befindet.
An der Instandsetzung der Verteidigungsmittel der be-
Drohten Häsen wird jetzt mit aller Beschleunigung gearbeitet.

** Konstantinopel, 30. September. (Eigener Drahtbe¬
richt.) Ein türkisches Transportschiffmit Soldaten an Bord
soll sich aus dem Wege nach Tripolis befinden, um die
dortige Garnison zu verstärken. Den Oberbefehl über diese
Truppen wird Torghut-Scheflet-Pascha, der frühere Ober¬
kommandant in Albanien, übernehmen. Wie dieses Schiff
seine.Landung in Tripolis angesichts der dort liegenden 12
italienischen Kriegsschiffe bewerkstelligen soll, ist nicht klar.

Ein türkischer Appell an die Mächte.
wb. Konstantinopel, 30. September, 2 Uhr früh. Der

Ministerrat bleibt im Palais versammelt. Die Pforte rich¬
tete einen Appell an die Mächte, in dem sie ihre peinliche
Überraschung über das Vorgehen Italiens ausspricht und
sich an die friedlichen, Humanitären Gefühle der Mächte
wendet, damit unnützes Blutvergießen verhindert würde.

Kreta.
Berlin, 30. September. (Eigener Drahtbericht.) In

hiesigen diplomatischen Kreisen nimmt man an, daß die
Türkei Vorbereitungen getroffen hat, um in dem Augenblick,
wo Griechenland die Hand nach Kreta ausstrecken würde, in
The 'ssalle -n etnznrncken. Die tülegmpWche Berbinj-
dung nach Konstantinopel ist schon seit gestern unterbrochen.
Das Telographenamt gibt an, daß Störungen  vor-
liegen.

Das Schicksal der italienischen Arbeiter in Kleinaflen.
** London, 30. September. (Eigener Dvahtbericht.)

Eine Depesche der „Times" aus Konstantinopel spricht Be¬
sorgnis über das Schicksal der italienischen Arbeiter aus , die
sich im Innern der Türkei, namentlich in Kleinasien be¬
finden. Speziell die große Menge der italienischen Arbeiter,
die bei dem Bau der Daurnslinie der Bagdadbahn be¬
schäftigt sind und deren Lage unter der muselmanischen Be¬
völkerung keineswegs sicher sei'.

Eine geplante englische Kundgebung für die Türkei.
wb. London, 30. September. Der frühere Gonvemeux

von Bombay, Lord Lamington, gab seine Zusage, den Vor¬
sitz einer demnächst in London abzuhaltenden Kundgebung
zu übernehmest, um die Sympathie  des englischen
Volkes für die Türkei zum Ausdruck zu bringen und den
König zu bittest, in der gegeitWärtigM Krisis für die
türkischen  Interessen einzutreten. Die Kundgebung
wird von Dir. Mc-jid, dem Präsidenten der moslemitischen
Brüderschaft für Fortschritt, geleitet.

Englische Presfftimmen.
wb. London, 30. September. Die englischen Zeitungen

beschäftigen sich allgemein mit der Tripoliskrisis und ver¬
urteilen einstimmig das italienische Vor¬
gehen.  Sie hoffen durchweg, daß die Mächte noch ein-
schreiten, um das Gebiet des Konflikts eiuzugrenzen.

z§tzt§ Nachrichten.
Tie Zolleinnahmen des Reiches.

wb . Berlin , 30. September . Die Zolleinnahmen
des Reiches vom 1. April bis zum 31. August 1911 er¬
gaben gegen das Vorjahr ein Mehr von sechsundsechzig
Millionen Mark. Dieser Mehrbetrag fließt voraus¬
sichtlich größtenteils dem zur Durchführung der
Witwen- und Waisenversorgung bestimmten Fonds zw

Attentat auf einen Eisenbahnzug.
Berlin , 30. September . (Eigener Drahtbericht .)

Eist auf der Fahrt nach Berlin befindlicher Personen-
zug hatte gestern abend irach 7 Uhr Landsberg passiert,
als plötzlich ein großer 'Ltein in ein Abteil dritter
Klasse geschleudert wurde. Ein Herr wurde so heftig
am Kopf getroffen, daß er besinnungslos vom Sitz
herunterfiel . Die Mitreisenden brachten den Zug zum
Stehen , doch war es nicht möglich, den Täter zu er¬
mitteln.

Großer Juwclendicbstahl.
Stettin , 30. September .̂ . (Eigener Trahtbericht .)

Bei der Juwelierfirma Friedrich Weiland wurde nachts
ein schwerer Einbruch verübt . Tie Diebe hatten sich
ins Haus eingeschlichen̂und vom Keller aus das Ge¬
wölbe durchbrochen. Sie raubten Brillanten und
Silberzeug im Werte von 80000 Mark.

Ein Hospitalarzt das Opfer eines Geisteskranken.
Petersburg , 30. September . (Eigener Trahtbericht .)

Der Hospitalarzt der Puttilow -Werke Redsenki wurde
gestern, im Hospital von einem Geisteskranken im Bei¬
sein von mehr als 100 Kranken meuchlings ermordet.

Prag , 30. September. (Eigener Trahtbericht.) Das
Memoirenbuch  der Frau Tofel  1i wurde be°
schlag nahmt. *

wb. Dortmund, 30. September. Der Arbeiter Jakn-
bowski,  der in der Nacht zum 15. Januar bei Dorsten
den Kesselheizer Hober ermordete und beraubte, wurde
heute früh h i n g er i cht e t.

Portsmouth , 30. September. (Eigener Drahtbericht.)
Aus der neuen Torpedoversuchsstationexplodierte  ein
Hochdruckzylinder. Ein Arbeiter wurde getötet, acht schwer
verletzt.

Letzte HattSe!s »Kcheichten.
Berliner Börse.

Berlin, 30. September. (Eigener Drahtbericht.) Di«
Verstimmung, welche die Tripolis -Angelegenheit hervor-
gernfen hatte, hat durch die nunmehr erfolgte Kriegser¬
klärung Italiens an die Türkei eine .weitere Vertiefung
doch nicht gezeitigt, da man aus die kommenden Ereignisse
ziemlich vorbereitet war. Die Kriegserklärung übte daher
auf die Börse doch nicht den Einfluß aus , den man viel¬
fach erwartet hatte. Die Tendenz war bei Eröffnung
schwach, aber wesentlich beruhigter, uNd im weiteren Ver¬
lause konnte eine etwas bessere Stimmung zum Durchbruch
kommen, um so mehr, als auch der Londoner und Wiener
Platz eine freundlichere Stintmung erkennen ließ. Die
Meinung ist an ibcr Börse allgemein verbreitet, daß der
Konflikt um Tripolis aus die beiden zunächst be¬
teiligten Länder beschränkt  bleibt . Türkenlofe
die bei Beginn um 144 M. weiter ermäßigt waren, konnten
sich später erholen. Amerikanische Werte behauptet. Ebenso
die meisten Bankaktien. Rur am Montanmarkt, der ge¬
drückt lag, waren Knrsveränderustgen bis zu 2 Prozent
zu verzeichnen. Schiffahrtsaktien schwach. Elektrowerte
behauptet. Heimische Fonds meist behauptet. TägüchrL
Geld bedang 6 Prozent. Privatdiskont 4% Prozent. ■

*
Augsburg, 30. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

bayerische Diskonto- uNd Wechselbank teilt mit : In der
am 25. Oktober flatffistdenden ordentlichen Generalver¬
sammlung, in welcher eine KapitalserhöhuNg von 12 aus
20 Millionen vorgeschlagen werden soll, soll beantragt wer¬
den, statt der bisher vorgesehenen 6 Prozent Dividende
eine solche von 5 Prozent zu verteilen und schon aus dem
Erträgnis von 1910/11 300000 M. der Spezialreserve zu
überweisen. Nachdem es der Verwaltung gelungen ist,
einen großen Teil der veruntreuten Sumimen ausfindig
zu machen und zu Hinterleger:, glaubt sie, für den die Bank
getroffenen Verlust genügend vorgesorgt zu haben.

Einsendungrn aus dem Leserkreise.
Aut Rücksendung oder Aufbewahrung der und für diese Rubrik zugehenden, nicht

Verwendete» Einsendungen kann sich die Redaltion nicht eml- iien.)
* Voll - und Magermilch.  Seit 1. August d. I.

hat sich der Preis der Milch um 2 Ps -. pro Liter erhöht, eine
Preissteigerung , die bei guter Qualität  zu ertragen rst.
Leider okr läßt die Qualität oft sehr brel zu wünschen ubrrg.
Es gibt, wie man weiß, zwei Qualitäten von Mrlch: Vollmilch
und Magermilch. Vollmilch ist solche Milch, die nach dem
Melken in keiner Weise entrahmt oder verdünnt rst, Mager¬
milch ist entrahmte Vollmilch. Das sollte beim „Einkauf be¬
herzigt werden. Bei einem Rundgang , den ich kürzlich durch
die Straßen der Stadt unternahm , bemerkte ich überall Men-
kannen, die die Bezeichnung „Magermilch" trugen , wahrend
nur wenige als Vollmilch deklariert waren . Warum wird m
der Stadt , in der so viele reiche Leute wohnen, größtenteils
Magermilch gekauft? Des Rätsels Lösung ist die: durch die
Bezeichnung „Magermilch" entgeht der Verkäufer dem
Nahrungsmittelkontrolleur und er kann minderwertige Ware
für gutes Geld an den Mann bringen. Hier mutz unbedingt
Wandel geschaffen werden. Polizei und Hausfrauen muffen
hier einschreiten. (Die Polizei kann gegen den Verkauf von
Magermilch nichts tun . D. Red.) Letztere sollten, wenn der
Händler kommt, fragen : „Haben Sie Voll- oder Magermilch?"
und die Magermilch keineswegs mit dem Preise der Vollmilch
bezahlen. Ein solches Vorgehen würde gute Folgen zeitigen,
und es wäre denn auch den . rechtschaffenen Milchhändlern
Rechnung getragen, die es verschmähen, sich minderwertige:
Milch mit dem höchsten Preis bezahlen zu lassen.

* „Gegen die Ausländ er ei  in Berlin " lautet in
einer Donnerstagsnummer des „Tagblatts " die Einleitung
einer Notiz, welche mitteilt , daß in Berlin zwei große öffent¬
liche Versammlungen stattsinden sollen, „um zu der Frage der
immer weiter um sich greifenden undeutschen Ausländerer in
Großberlin Stellung zu nehmen". Die gleiche Ausländerei
läßt sich in unserer Stadt beobachten. Eine kleine Probe da¬
von liefert das Schaufenster eines Geschäftes im Stadtzentrum,
welches eine ganze Anzahl Plakats in englischer  Sprache
zieren, lobsingend einem ausländischen Fabrikate . Wäre ein
gleiches wohl in einem Londoner Geschäft möglich, dessen Be¬
sitzer ein Engländer und würde derselbe in dieser Art ein
deutsches Fabrikat anpreisen ? Oder ist der Deutsche der
Meinung , daß der größte Teil seiner Landsleute der englischen
Sprache mächtig ist?

Geschäftliches.
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1 Pfd. Sterling. Jt  20 .40
t Franc, I Lire, I Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. O. » 2.—
1 fl . 5 . Whrg . » 1.70
I österr.-ungar. Krone . . . » —.85
lOOfl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand . Krone. Ji  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

WM

WMWM

1 fl . holl . J-™
1 alter Gold-Rubel . . . . » * 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . » 2.15
1 Peso . . -
1 Dollar . » 4-20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mlc. Bko. » 1.5»

Staats-Papiere.
•1 Deutsch « . IN "h

*
1.
31/8
3 . .
4 . .
4 . .
3 >/i
3.
4 . .
4. .
3i/i
31/1
31/1
3>/i
3>/l
3i/i
31/1
3 . .
4 . .
4.
4
31/1
3.
4 . .
3.
4.
31/1
3>/i
3>/l
3.
4.
4
4. .
31/1
3Vl
3. .
3. .
3>/i
4.
3 '/i
3Vl
3>/i
3Vl
31/1
3Vi
3>/i
31/1
N/i
3.

D.-R.-Anl. unk. 1918 aS
D. R.-Schatz-Anw. »
E». Reichs-Anleihe »

Bad. Anleihe 08 »
Bad. A. v. 1901 uk. 09 .

: Anl. (abg .) , <1

Pr. Cons . unk.V.lt
Pr. Schatz-Anwei».
Preusi . Consols

» Anl. v. 1886 abg. •
» » » 1892u. 94»
» » v,1900kb .05 »
» A.1902uk.b.l910»
» > 1904 > > 1912»
» » » v. 1890 »

Bayr. Abl.-Rente s. H.
» E.-B.-A.uk.b. 06 Jt

» E.-B. u. A. A. I
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hanib.St.-A.1900u.09»

» St.-Rente «
» St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» > > >86,97,02»

Or. Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg.) »

101 .20
93 .25
01 .30
82 .20

101 .60
99 .90
91 .7®

R8 ? .
100 .40
100 .20

66 60
93 .25
91 .30
91
91 .25
90 .80
90 .40
83 .25

100.
100 70
101,

89 .70

Sächsische Rente »
Waldeck-Pyrm. abg. »
Württemb. unk. 1915 »

» v. 1875.80,abg. »
» > 1881-83 > »
» > 1885u.87> »
» > 1888u. 1889 »
• > 1893 »
• > 1894 »
» > 1895 .
» > 1900 »
- » 1903
' » 1896 »

99 .90
91 .60

90 .40

92 .30
63.

100 .20
99 .90

101 .10
89 .75
80 .75

82 .30
101 .90
100 SO

94 .90
91 .90
61.
92 .80
91 .90
92 70
93.
61 .40
91 .90
84 .70

b) Ausländische,
I Europäische.

»
3. .
41/3
4l/i
4
5.
3.
4.
4

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1992 Jt
Franzos. Rente Fr.
Oaliz. Land.-A.stir. Kr.

» Propination >ö. 11.
Ie/ioOriech. E.-B. stfr.9QFr.
|V< Mon.-Anl. v. 87 »

» 87 2500r>
Holland . Anl. v. 96h.fl.
Ital. amort.89,S.3u.4 Le

»Kirchgüt.Obl.abg . »
cons. slfr. Rte. i. G.

10000/20000 Le
. 100-4000 »

Rente i. O. »
9'® Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3Vl Norw . An!, v 1894 A
3. . ! < c». » v. 1888 >
®*/s öst . Papierrente ö . fl.

B. .
«.
4.
3'/.
vn
Mi»

4.
4>/s
4. .
4. .
4. .
4.
4i/i
41/1

Goldrente ö. fl. O,
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
» » . 1. 5/11 .»
» Staats-Rente2000r»
» » » 20,000r»

Portug. Tab.-Anl. Ji
do . mn.amrf.stfr.v.05 »

3- - do. unif. 1902S. I410 »
3. -jdo. » » S. III »
3. . do . » S. IH(Spec.) »

92 .50
85.

100.
99 .80
91 .60

101 .10
97 .50
95 .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

5. .
4. .
8. .
4. .
4
4. .

V.
4.
4
4. .
4.
4>/i
4.
4.
4.
4.
4
4
<4.
4.
4.
4.
3°/i
*i/l
3.
31/2
31/2
31/2
3. -
31/a Schweiz . Eidg , unk.

| 1911 Fr.
41/2 Serb . stfr . Gold Ji

Rum. amort. Rte.v. 03 >
» Conv. »
» . » v. 1890 »
» » > 1891 »
» Inn. Rte. ('/«89) »
» iuss . Rte. (1/189) »
» amort. > v. 1394.it
» » » > 1396 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» * » » 1908 >
» » » » 1910 »

Russ.Staatsanl.stfr.05 »
do. Cons .-Anl.v. 1880»
do. Gold- do. v. 1889>
do. C. E.B. S.Iu.1189>
do. do. S.lIIstf .v.90»
do.Oold-A.EmlIv .90»
do. » »lllv .90»
do. » » lVv .90»
do. » > VI v. 94 >

» St.-R. v. 94a .K. Rbl.
> > » 1902 stfr. Ji
» Conv . A. v. 98 stfr. »
» Goldanl . » 94 » »

Schwed, v. 80 (abg.) »
> 1886 >
> 1890 >

4. .
4 . .
31/2
4.
4.
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .

4. .
m
»
4..

amort. v. 1895
Span. v. 1882(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons . » v. 1890 Jt
» (Administr.)1903»
» (Bagdad) S. 1 »
» con . u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 .«
» » » 1905 »

Ung . Oold-R. 2025r »
> » 1012,50r »

> Staats-Rente Kr.
> » lO.OOOr>
> St.-R.v.l897 stf. >
» Eis. Tor Gold » M
» Qrundtl. v.89 »ö .fl.
» 5000r » >
» » 500r » »

96 .30
07.
93 .90
91 .90
93 .50
92 .80
934 .0
86.
82 .70
65 .10
67 SO
10 .60

-00 .76
94.
95 .80
93

93 .20
lOE.

92 .20
92 .30

91 .50
96 .30
80.
94 .50
97.
62 .75
97 .50
83.
93 .50
93.
88 70
88 .30
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10

94 .70
84 25
84 .20
96 .75
91.
95.
83.
85 .50
88 .50
"2.
83.
»2.
92 .60
89 .80

79 .40
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

II . Außereuropäische.

5. »JArg.i .O.-A.v .1887Pes
5.
5».
3. »

41/2
4».
|l/2
41/2
41/2
»
5.
Vit
5.
5.
41/2
4.
m

abgest.
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb . ab 1910»
»äuss . E.-B. i . 0 . 90$
» innere von 1888 .k
» äass.G.-Anl.1888 L
» » » v. 1897

Chile Gold-Anl. v. 89 »
v. 06 »

Chin, St»-Anl. v. 1895 £
v. 1896 .
v. 1898 »

do. St.E. Tient.- Iuk . >
CubaSt.-A. 04 stf.i.O. Ji
do.stf.i.G.tgb.abl919 >
Egypt. unificierte Fr.

yrivilegierte »

102 .
100 .
100 .
108 .80

99 .70
93 .20
57 .50
94.
91 .50

10S.
100 .50

98 .10
100 .50
102 .50

98 . 50
101.

Egypt. garantierte 48
Japan. Anl. S. II »
do. v. 1905S. 12- 19 Jt
Mex. arn. inn. I V Pes.

» cons . äuß. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr. Ji
» cons .inn .SOOOrPes.
» » 1250r »

Tamaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold .O

In «/•

95 .60

96 .50

90 .40
60 .20

100 .50
100 .20

Div. Vollbez . Bank -Aktien*
Vorl. Ltzt. In

9. . 9. «
6. . : 6».
91/2 10. .

Provinzial -u. Communai-
Zf. Obligationen. In <*>.
4. .IRheinpr. 20,21,31-34^1 100 .20
3»/. do . 22U. 23» 95 .60
36/10 do . 30 . 94 .25
3-/2 do.10,12-16,10,24-27,20» 90.
Z-/2 do. Ausg. 19uk. 09 » 81 .80
3-/2 do. » 28uk.b.l916» 91.
3-/3 do. » 18 » 88 .30
3. . do. » 9, 11 u. 14 » 86.
4. . Frkf. a. M. v. 06u. 14 » LOO.SO
4. . do.l907untlgb.b.!8 » 100 80
4. . do .1908 unkdb.b.18» 100 .50
3-/2 do.Lit. Nu .Q(abg.) > 96.
3-/2 do. Lit. R (abg.) * 93 .20
3-/2 do. * Sv . 1336 » 93 .20
-Z-/2 do . * T » 1891 » 93.
3-/2 do. » U »93,99 » 93.
Z-/2 do. » V » 1896 » 92.
3-/2 do. Wv . 98u.08 » 93.
3-/2 do. Str.-B. > 1809 > 92.
3-/2 do. v. 1001 Abt. I > 91 .70
3-/2 do. » » A.II,III » 92 .50
3-/2 do. » 1906A. I,il > 93 .50
3-/2 do. > 1903 » 92.
Z'/r do . v. Bockenheim » 98 .50
3-/2 Berlin von 1886/92 » 92 .80
4. . Bingen v. Oluk. b. 06»
4. , do . » 07 » » 12»
3-/2 do , » 1898 »
3-/2 do. v. 05 ukb. 1910 »
3-/2 00 . » 1895 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 34 ► 99 60
4. . » v. 09 u. 16 » 99 .60
3Wi do. abg . v. 79 » 91.
3-/2 do. v. 1838u. 1894 » 91.
3-/2 do. conv .v .91 L.H. » 91.
3-/2 do. » 1897 » 91.
3>/2 do . v. 02am.ab07» 91.
31/2 do. v. 05 »ab!910» 91«
4. . Giessen v.1907u.1917 »
4. . do. 09 u. 1914 »
3-/2 do. v . 1890 *
31/2 do. v. 1893 » 91 .40
31/2 do. v.1896 kb.abOl » 90 .30
3'/2 do. . 1897 » » 02» 81 .40
3-/2 do. * 03 uk. b. 03 » 90 .60
3-/2 do. » 05 uk.b. 1910 » 100 .204. . Hanau von 1909u. 20 »
4. . Heidelberg vor. 1901 »
4. . do . v.i907u .l913 > 88 .203-/2 do. > 1894 > 89 .75
31/2 do. » 1003 > —
3-/2 do. v.05uk.b.l911» 90 .30
3-/2 Cassel (abg.) »
4. . Cöln von 1900 » 99,50
4. . 99 .50
4. . do. » 1908 uk. 09 » 100 20
3-/2 Limburg (abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.ab 1904*
4. . do . v. 1900uk.b.1010»
4. . do . R. 1007 uk. 1016 >
3>/i do. (abg.)1878u. 83» 90.
3-/2 do. » L.J. v. 1384» 90.
3-/2 do. von 1886u. 88» 90.
31/2 do. (abg.) L.M. v.91» 90.
31/2 do. von 1894 » 90.
31/2 do. >05 uk.b.1915» 90.
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906uk. 11 »
4. . do . » 1007 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913* 99 .70
3-/2 do. » 1388 *
3-/2 do. » 1895*
3-/2 do. v. 1808k. 03»
3-/2 do. . 1904/05 *
4-/2 Offenbach von 1877 *
4-/2 do. » 1879 *
4. . do . v. 1900 k. 1906 »
V/2 do .v. l891/92abg. »
3-/2 do. von 1893 »
3-/2 do. v. 1902 u. 1903 »
3-/2 do. V. 1905 u. 1915 »
4. . Stuttgartv.1895k.a.05*
4. . do . » 1906u. 13 » 99 .60
31/2 do. » 1902u. OS*
3-/2
4. .

do . » 1904u. 12»
Trier v. 1901 uk. b. 06 »

3-/2 do. » 1899 *
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » 3.00.
4. . do . v. 1003S. IV u.12» 99 .70
4. . do . 1908, S. I.r. 1037» 102.
4.  . do. 1908,8.11,u.1910» 99 .30
3-/2 do . (abg.) * 94 .60
ZI/2 do. v. 1887,06,98,02 » 90.
3-/2 do . v. 1903S. 1,11 .
4. . Worms v. 1901u. 07 *
4. . do. 1908 u. 1913 * 99 .50
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1887/89 » 30 50
3-/2 do. » 1896k.1901» 89 75
.3-/2 do. » 1903k.1914»
3-/2 do . « 1905u. 1910» —

Z'/r!Amsterdam h. fl. —
4‘/2:Buk. v. 1888(conv .) Ji 98 .50
41/2I do . » 1895 4ü50r » 98.
4-/2| do . » 1898 »
4. Christiania von 1894 » 99 .80
4. .
3-/2

Kopenhg . v. 01 u. 11 »do. von 1886  *
98.
90 .10

3. do, » 1895 »
4. Lissabon » 1885 M 80.
4. Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3»i,o!NeapeI st. gar. Lire 96 .50
4. 'Stockholm v. 1880 Ji 98.
5. Wien Com. (Gold) » 103 .75
5. do. * (Pap.) Ö.fl.
4. do . v. 1398u. OS Kr. 94.

* 4. do . Invest . Anl. .4
3-/ Zürich von 1889 Fr. 92 .80
6. St. Buen.-Air. 1892 Re. 104.
5. do. 1909 i. G. (409) .« 100 90
4V do. v. 88 i. G. L

Vorl. Ltzt. In o/o
7. . ! 7 . . Deutsch. Hyp.-B.Thl. 147.

» Überseebank » r~
» Ver.-Bank Ji ^Ä

Diskonto-Ges. »
8V2. 8V2jDresdener Bank »
Hir 9. t|Eisenbahn-R.-Bk. » 171 .80

9 »|Frankfurter Bank » ^b8 .
91/2 do . H .-Bk. » 209 .75
8. . ! do . Hyp.C.-V. » 162,50
i9. . 'GothaerG.-C.-B.Thl. 172 .50
51''4'Mitteid.Bdkr.,Or . Ji
6'/2l do . Cr .-Bank »
7. » Natlbk. f. Dtschl. »

11*•jNürnb.Veieinsbk . » 234 .50
645 Oest .-Ungar. Bk. Kr,
7»»|Oest. Länderb. » J J £•

10. . ! do . Cred.-A. ö. fl. ISS .39
Pfalz. Bank Ji  Z0S.

do. Hypot .-Bk. » ,194 :.
Prcuss . B.-C.-B. Thl. i -~
do. Hyp .-A.-B. Jt .UO»

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. » 138 .25

9. »
y'/r
8.
8. .
5V4
6.
61/2)

n . .
5*14
61/2

10».
5».
9».

53/4

7. .
9. .
7. . do. Hvpot .-Bk. »
71/, 71/2

7. . Rh.-Westf .Disc.-G.»

6. » 6. »
8. . 8. .
51/2 5l/2
71/2; 71/2
7. 7.

Schaaffh. Bankver. »
Südd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Sch warzb. Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. -»
Württbg.Ban kan st. »

do. Landesbank »
do. Notenb . 5. Ji
do . Vereinsbk. fl.

198.
117 .30
132 .50
199 .75
173.

135 .25
147 .50

117.
148.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in «/».
9.. I9, .(Banque Ottomane Fr. |13S.

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid Kolontal -Ges . ,Vorl.Ltzt. In o/e.

es/,
53/4
3. . 1

4H805. !
13. .
71/a
6. ?
8V2
9. .
6»/a
6. «I
6. •
6' /2
6V2

12V,
8V,
5. . :

4. .
S05
13.

6V,;a.  Elsäss . Bankges.
6V2 Badische Bank R.
3. . B. f. ind. U.S. A-D. Jf

» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. .
> Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

61/* Barmer Bank-V. >
6. . iBerg -u . Metall-Bk.«Ä
8V2 Berg .-Mark . Bank »
9. . 1Bert. Handels? . »
6i/a » Hyp .-B. L.A. B »
6. . (Breslauer D.-Bk. *
6. JComm . u . Disc.-B. »
6V,,DarmstädterBk. 3.fl.
61/2 do . M. luuO M

I2V2 Deutsche B. S. I-X *
8. . ; » Asiat. B.Taels
5Vai » Eff. u. W. Thl.

130.

125.
154.
167.

3 10.

.122 .75

139.

10. . 5

5. .

1'AlOtaviminen Fr.j
— jOstafr. Eisenb.-Gcs . l

l (Berl.) Ant. gar. M
7 '/a Southwest Afr .C. -

141.

15620

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehm an gen.

Vorl. Ltzt. In « 8.
12.. 14. Alum.Neuh.(50%)Fr. —
10.. 10 .. Ascb.ffbg.Buntpap. Ä̂ —
8.- 8.. » Masch.-Pap. »

10V2 I2 83 äad. Zckf. Waglt. fl. 192 .10
5. . 3. . 3augSüdd.I.60%E. Ji 79 .50

15- 5. . 4!eist.Fabcr Nbg . » 283.
0 .. 9 . . Brauerei Binding » 181.
3. * 9. » » Duisburger »
6.. 6.. » Eichbaum »

12 .. 2 » Eiche, Kiel » 195.
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 130 .50
7. . ! 7 . . . > Pr.-Akt. » 130 .50
9. . 9. » »Herkules Cassel» 172.
1.. 3. . » Hotbr. Nicol . »
6.. 6.. » Kernpff » 126.
3.. 0.. » Löwenbr. Sin. * 57.
9. . 9. • » Mainzer A.-B . » 208 .50
8.. 8.. » M.annh. Act. »
9. . 9. . » Nürnberg » 180 .50
5. . 5. » »Parkbrauereien* ©4.
6. . 6.. * Rettcnmayer » 125 .20
6.. 0.. » Rhein. (M.) Vz. »
0. . 0.. » Stamm-A. »
0.. ü. . » Schöfferhof » 93.
5. » 5. . » Sonne, Speier. » 87.

10.. 10.. » Stern, Oberrad» 3 93 .80
3». » Storch, Speier » 69.

14. . 14 . » Tücher > 254 .60
6-/2 61/2 » Union (Trier) » 112 .
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
80.

8 .. 8.. ßronzef. Schlenk » 132.
10 .. 8.. Cent. Heidelb . » 153 .50
8.. 5. . » F. Karlst. * 128 .80
0 .» 5. . » Lothr. Metz » 120 .
8.. 8.. Cham. u.Th.-W.A. » 150 50
6-/2 7-/2 Chem.A.-C. Guano» 115 .50

24. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf. » 492,
0.. 6.. » Blei,Silb.Braub. » 118.

36. . 40. . . D.Gold-.Sl.-Sch.» 780.
12.. 12.» » Fabr. Goldbg . » 234.
14. . 14. . » » Griesli . El. » £54 .50
27. . 27. . » Farbw. Höchst » 524.
8. . 0. . » » Mühlheim» 76.

20 .. 20. . » Fabr.,V.Mannh.»
12 .. 12.. » Weiler-ter-Meer» 229.
32. . 32. . » Werke Albert » 438.
11 .. 12-/2 » Holzverkohlgs . » 260.
18. . 12 .. » Ult .-Fabr. Ver. » 218.
12Vz 15. . El. Accum. Berlin »
10 .. 10.. » Deut. Uebersce » 170 .60
13. . 14. . »Oes .Aüg.Berl. « 256 .60
18. . 12.. » Bergm.-Werke » 227.
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. *
5. . 4 . . » Lahmeyer » 118.
7. . 7. . » Lieht u. Kraft » 130 .80

10 .. 10.. » Lief .-Ges.,Berl. »6. » 7. . » Schuckert » 147 .50
12.. 12.. » Siem.u. Hals. » 229 .90
6. . 6-/2 » Siemens, Betr. » 133.
7. . 7-/2 *Tel.-G. Dtsch.A. »
3. . 9. . Feinmechanik (J.) > 153.

10 .. 11 .. Filzfabrik Fulda » 150.
10 .. 10. . Gasges.Frankfurt » 239 .80
9.» 9. . Omnmif.Berl.-Frkf.» 138.
7. » 7. Heddernh. Kupf. » 120 .50
0.» 0. Gelsk. Gußst. » 71 .25
4 . . 10.. Kalk Rh. Westf. » 174 .50
8.. 0. Kunstseidef., Frkf. » 104,

12.» 11. Ledert. N. Sp. * ,192.
7-/2 7-/2 . Rothe, Kreuz». » 1109 .20

10.. 10.. Ludwigsh. W.-M. » 164.
25. . 30. . Mascli. A., Kleyer » 450.
4. 5>/> » Armat. Hilpert * 87 .75

12 .. 12. » Badenia, Wh. » 20 X.
23. . 28. » Bielefeld D., » 432 .50
7. i 7* » Faberu . Schl. * 143.
5. . 17'/ » Gasm. Deutz » 130 .20

14. . 116. -» Gritzn., Durl. » 275 .25
14, 10. » Karlsruher » 165.
12-/2 12-/ » Mannesin.-R. * 203,10
24. 24. * Moenus » 370,75
4. ! 7V » Mot. Oberurs. * 125*

12. 14. »Schn.Frankenth.* 250.
25. 16. » Witten. St. »

> 4. 6. Mehl-u. Br. Haus. » 117 .40
18. !n. MetallGeb.Bing.N.» 203.
8-/ 1 9. Ölfab. Ver. D. 167,
2V j 3. Prz. Stg. Wessel » 96 .50
10. !io. Pressh.,Spirit, abg.» 227 .50

» 8. 18. jPulvert., Pf., St.I. » 140.
in. 10. Schuhf. Vr. Frank. » 153.

1 9 Schuhst. V. Fulda » 158 .90
j n do. Frankf.,Kerz » 117 .50

. 71/ Seilind. (Wollt) 137 .60
3 ,5 (ilasind . Siemens »
S ’7i;
3 V.

tf 71/ Spinn. Tric., Bes, »
» Westd. Jute »

128
128.

D. Verlags-Anst. 150.
12.

5 15.

• Waggon f uchs 165.
is! Zellst.-Faür.Waldli.» 248.

Berg %verks -Aktien.
* Vorl.Ltzt. In Vi
5 12. . 1212 Boch . Bb. 11. O. Ji  218 .25

5. . 51/2 Buderus Eisenw . » 1X10.20
0 6. . u. .iConc . Beigb .-O. 1 —

Vorl. Ltzt.
10. . 511..8. . 8..
3. . ! 7. .
9. . 10. .
8. . 1. 7. .
8. . ! 8V2
9. . 10. .

10. . 10..
«>/- ! 4'/i
5Vz 6. .
0. . 0. .
9. . 15. .

12. . 12..
4 . . ! 4. .

Deutsch-l uxemb. Jt
Eschweiler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. *
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschersl. »
do. Westereg . »
do. do. P A. »

?/.assener Bergbau *
Oberschl. Ess.-In. *
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Thlr.

In •/•.
177.
167 .50
135.
170 .75
171 .90

180.
196.
131.
127.

80.
233 .25
188.
155.
170 .50

5. .(Anatolische i. Ö.
4>/2!Port. E.-B. v. 891. Rg,
3. . 'Salo-niki-Monastir
5. . iTehuantepec rckz-1914 *

Kuxe.
(ohne Zinsbar.) per St. in Ji
— — ,Gew. Rossleben Ji 143.

Aktien v . Transport -Anstalt»
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In Ws.
». . Sl/2 Lübeck-Böchen Jt 186.
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 132.

'8 . . 8. . do. Lo!c.-u.Str.-B.» 158.
8-/4 8-/3 Berlinergr. Str.-B. * 189,
4»/2 4-/2 Lass. gr. Str.-B. »
6-/2 6-/2 Danzig EI. Str.-B. » 134 .20
51/2 6. . D. Eis.-Betr.-Gcs. » 112 .50
6. . 6-/2 Schant.E.-B.-Akt. » 116.
6. . S. . Siidd. Eisenb.-Ges. » 121 .30
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. » 127 .25
0. . 3. . Nordd. Lloyd » 93 .35

b) Ausländische.
6. . 6. . V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 114 .60
5. . 5. . do . St.-Ao *

713'ziijio/at Euschiehr. Lit. A. >
10t/2 11-/2 do. Lit. B. »
l « j» i "i» Czdkath-Agram - 20 .25
8. » 5. . do. Pr.-A.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs » 157.
63/5 6V5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 154 .25
0. . U. . do . Sb. (Lomb.) » 20.
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 51/2 do. St.-Act. »

1/4 3/4 RaabÖd.-Ebenfurt» 36 .70
5. . 5. . Stuhlw. R. Grz. »

Gotthardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient-E.-B.-Betr.vG. 151.
6. . 6. . Baitim. u. Ghio Doli. 95 .80
6. . 6. . Pennsylv . R. » 118.
6. . 5. . Anato«. Eis.-B. Jt 144.
4V5 61/5 Prince Henri Tr. 1607gO

10. . 10. . Grazer Tramwav ofl 192.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche. Ir. «/».

3. .1
4. , |

Allg. D. Kleinb. abg. M
Alte.Loc.-u.Str.-B.v.9S » 101 .20

4-/2 Bad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Caaseler Strassenbahn » 99 3C
4-/2 D. E.-B.-Betr.-G, S. II * lOl.
4. D, Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
Vlt\ do (Ff.1 S. Hu . IV » 102.
4. J Serie I n.  III »
41/2'Nordd . Lloyd uk . b . 06 » 100 .60
4Va do . 08 uk. 1913 » 100 80
4. . do. v. 02 » » 07 »
Z'/rlSüdd. Eisenbahn » 89 .30

b) Ausländische.

Böhm. Nord stf. i. G. Ji
do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
do , do. » in G. Jt
do. do. von 1895 Kr.

4. . Donau-Dampf.82stf.G. »A
do. do. 86 » i .G »

Elisabethb. stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos.-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch.-Barcs stf.5. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö . fl“

do. v. 89 » i. G. Ji
do . v . 91 » i . G. »

Lemb.Czra.J. stpfl.S.ö. fl.
do. do . stfr. i. S. »

Mähr. Orb. von 95 Kr.
do. Schics . Centr. »

4] . [Ost . Lokb . stf . i. G . Ji
4. . do . do . stfr . i. G. »

do . Nwb . sf . i. G. v. 74 »
do. do. conv . v. 74 »
do. do. v. 1903Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv. L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. *
do. do. L.B. stfr.S.ö. tt*
do. do. conv . L.B. Kr*
do. do. v.1903L.B. »
do.Süd(tomb.)sf. i. G. Ji
do. do . •

26/io do . do . Fr.
26/io do . E. V. 1871 i. O . »
5 . do . Stsb .73/74sf.i.G . JS
5*. .1 do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.

97 .80

95 .60
93 .50

97 .60
94 .75

93 .30

92 .30

87 .20
93.

103 .10
34 .50
85 .10
83 .40
35.
85.

103.
84 .80
85
93 .50
SC 50
55 .90

do. Stsb. v.83stf . i.G. Ji
do . I.-VIII. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. i. G. »
do. (Eg. FI.) stf. i. G. »

. do. v. 1895 stf. i. G. Jt
4. . Ipilsen-Priesen sf. i.S.ö. fl.
3. . iPrag-Dux 1896stfr. i. G. »
3. . R. Öd. Eb. stf. i. G. *

do. v. 91 stf. i. C-. *
do. v. 97 stf. i. G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. Ö.fl.
Rudolfb. stf. i- S.

do . Saizkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. !. S. ö. fl.
Vo rarlberg stf. i. S. »

2ViöltaL sig . E.B. S.Ä ET*Xe
4. . | do, Mittel 111.stf . i Ô.

96 .30
96 .70
S6 .5Q
30 .70

Zf.

. . . !Wladikawkas stfr. g.
4. .1 do . v. 1898uk. 09 »

In «/«.
I —

Zf
«. . Kh.-Westf.B.-C.S. 3 5 Ji

; 100 .20 4. . do. S. 7u . a 8 u. 8a »
4.  . do. »Yu. 79auk. l2»

; 97 .70 4. . do. » 10 uk. 1915 *
99 .50 4. . do. » 11 » 1918 »

! 65. 4. . do. » 12 » 1920 *
100 .50 3'/a do. » 2. 4 u. 6 »

Pfandbr . 11. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken

Ji

4..
31/2
Z»/2
4.
4.
4.
31/2
4. .
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
31/2
3V»
3' /2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
3»/2
4.
4.
4.
4.
4„
3»/2
3-/2
Zl/2
3-/2
4. .

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

77 20
79 .90
75 SO

4. .
4. .
4. .
4. .
4. *
4. .
ZV»
3-/2
3-/2
4. .
4. .1
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.4
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3'/r
3-/2
4.
4.
2->r
4.
3-/2
4-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/»
Z»/»
3-/2
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

Allg. R.-A., Stuttg.
Bay.Ver-B. München »

do. H.-B. S.6uk.l912 *
do. dp. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »
do do. (unveri.) »
do. - do . »
do. do. (unveri.) »
do. Bd.-C.-A.,Wzbg. »
do. do. S.9 u. 10 >

do. S. 11,12,14 »
do. S. 22, 23 *
do. S.l , 3-6,20,21»
do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21»
do. S. 22, unk. 1912.
do . S. 29-32, unk.18 -
do. *

Berl. Hypb. abg. 8O0/0 »
» do . » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 *
do . Ser . 7 »
do. > 9 u. 9a »
do . S.10,10auk .1913 »
do . S.12, 12a » 1914 *
do . S. 13 unk . 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 -
do . * 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » H ) * 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk. b. 1914»

S.15u . 16. uk. 17 »
S.18u.l9utlgb .l9»
S. 20u. 21 uk. 20 »
13u . l3auk . 13 »

_ kündb. ab 1905 »
Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
do . do. S. 20 uk. 1915»

do . Ser. 21 uk. 20 »
do. S. I6ü. i7 »
do. 5. 18 kdb. 05 *
do. Ser. 12,13 *
do . S.15,kb.l906 *
do. Ser. 19 »

do . K -Ob. S. l k. 1910*
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. *
do . do. 8.43 uk. 1913»

do. 3 .4», kdb.03»
do. 8 . 47 uk.l 9!5 »
do . 3.48uk.l917»
do. 3 . 49uk.l919 »
do. S. 50uk.!920 »
do. 3 . 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb . »

Hambg. H. B.S. 141-400»
do . S. 401-470» 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do. S. M90 , 301-10»
do . 311-350uk.l913»

Mein. Hyp .-B. 8.2,6u .7 »
do. do. S. 3 uk. 1911 »

do. S. 9 » 1914 »
do. S. 11» 1916 »
do. S. 12 * 1917 »
do. 8. 13 » 1918 »
do. 3. 14 » 1919 »

do. kb. ab 05u.07 »
Ser. 10 »

M. B.-C,-Hyp. (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk . 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfälz. Hyp .-B. uk. 1917 »
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. I7u.l8 ab 10»

do. S. 21 uk. 1913 »
do. S. 22uk. 1915 »
do. S. 24 uk. 1916 »
do. S. 25 uk. 1913 »
do. S. 26 » 1919 »
do. S.27 » 1920 »
do. S. 20 » 1913 »
do. S. 23 » 1915 »
do. 8. 3. 7, 8. 9

ln »/«.
100 .20

60 .40
100 .10
192 .50
100 .10
100 *10

90 .70
90.
93 .75
93 .75
93 .75
93 .75
91 .40
87

XOO.20
100

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101.

90 .50
90 30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100.
100

93.
SO.
99 .40

100 .30
100 .30

99 .80
99 .80
93 .40
91 .50
91 .50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

100.
100 .50

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do. UU. O. J, z, V, w -
Pr.Centr.-B.-C.-B. v. 90 »

76 .40

76 .50

2Vw'Livorno Lit.C,Du . D/2 *
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stf. i. O. »
2*/i°Süd.-Ital. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central *
5. . Westsiziliän . v. 79 Fr.
5. , | do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbalm Fr.
3%Jura-Simpl 011 v. 94 gar. *
4. . Schweiz -Centr. v. 1880»
41/2 Iwang .-Doinbr . stf. g . Ji
4. Kursk.-Kiew.stfr.gar *
4. .1 do. Chark. 89 < » »
4. JMosU.-Jar.-A .97 stf. g. »
41/2'Mosk . Kasan E.-B. 1909 *

92 .80
97 .25

102 .85
94 .25

18 .50
71 .90

r 70 .50

71 .10
112.
112 .70

do. uk. 1915 stfr. G.
do. Wind. Rb.v. 97 ->
do. do. v. 98 stfr. ,
do. Wor. ablQlÜsifr. -
do . do . Serie II -
do. do . v. 95 stf. g. -

Gr. Russ. E.-B.-G stf. j
Russ. Sdo. v. 97 stf. g. '
do . Süd west stfr. g . >

Ryäsan-Uralsk stf. g . >
"do. do. v. 97 stfr. 1

Warsch.-Wien stfr.gar. 3
do. do. S IX stfr. :
do. S. X uk. 1911 1

©1.30

lOO.
81 .90
37 .40
88 .10
93 .40

88 .10
83 .10
96 .60
97 .30

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1899u. 01
do. v. 1903 uk. 12 »

16 »
17 »
19 *
20 »

do. v. 1906
do. v. 1907
do. v. 1969
do. v. 1910
do. v. 1886 »
do. v. 1889 »
do . v. 1894 »
do. v. 1896kb. 06 »
do. v. 1904 uk. 13 »
do. Com. Gl ied.10»
do. do. 08uk. 17 »
do. do. v. 1887 »
do. do . 96 uk. 06 »
do. do. 06 » 16 »

32/iado . Hyp .-Act -Bank »
2*/i0do. do. do. »

do. Sr. 125) auf , *do. (80% 1 »
do, , abg. ! »do. v. 04 u^. 13 »
do. v. 05 * 14 .
do . v. 07 uk 17 »
do. v. 09 uk. 19 .

do . Kom. v. OSuk. 18 »
. do. do. v. 09 uk. 19 »
. do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *

90 .50
98 .60
93 .70
93 .70
98 .70
99 .10
99 .10
99 .80
89 .90
91.
99 .25

100 .50
92.

100 .40
55 .50

114 .30
98 .80
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
98 .50
99 30
99 .40
99 .90
99 .90
39 .70
89 .90
89 .60
30 .20
90 .40

4-/2 do.
4. do.
3-/2 do,
4. . do.

>do.
. do.
. do.

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

3% do. do . do.
4. , do. Pfbr.-Bk.E. 18u. 19

do
do.
do.
do.
do.

SS.
87 .80
88.
89 .90
90 .70
91 .60

do . E. 22 uk. b. 12
do. E. 25 » * 14»
do. E. 27 » » 15 ,
do. E. 28 » » 17 »
do. E. 29 » » 1(>»

do. do. E. 30U.31» » 20»
do. E. 23 » »12»
do. E. 26 . » 14»
do. E. 17u. 18kdb. -
do. E. 24uk . b. 12»

Kleinb.E. Ikb . ab04»
Kom. S-3uk. b. 12 »

_ Landsch.Central »
Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 *

do. uk. b. 1907 »
1912 »
1917 »
1919 »

33/4 do,
3V4 do.
3>/r do.
Z-/2 do.
31/ / do.
3-/2 do.
4. . do.
4. .
4. .

1: :!

3V»j3I/2!

96 .70
89 .80
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
93 .80
99 -30
58 .30
99 .20
99 .20
99 .50

100 .50
98 .60

90 .
91 .10
94 .80
90 .60

103.

do.
do.
do.
do.
do. 1914

99 .60
99,50
99 .80

100 .30
89 .80
91,

do. bis inkl. S. 52
W. B.-C. H.,Cöln S. 7

do. do. S. 3
do. do. S. 4
do. do. S. 9

Württ. H.-B. Ein. b.92
do. do.

In 0/0
SS.
99.
99 .30
99 40

100 .90

90 .40
ZOO.

90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

Stsatlich od. provinsial-garant.
4.  jLd . Hess .-H .-B. S. 12-13 100 .9«

1 16. uk. 1913 Ji 100 .90
4. Jdo . S.14-15u»17uk. 1914» 100 .90
4. . do. S. 18-20 uk. 1916 » XOl.
3-/2 do. Serie 1, 2 , 6-8 » 90 .50
3-/2 do. » 3—5, verl. » 90 .30
3-/2 do. » 9—11 uk. 1515 » 90 40
4. . do. Com, Ser- 5—6 * 100 .70
4. . do. do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do, <io. » 10—12 » 101 .40
3-/2 do do . » 1—3 » 91 .80
3-/2 do Ser. 4verl. uk. 1915 » 91 .30
4. . L.-K(Cass.) S.22uk.l914» 101.
4. . do. » S.23 > 1916» 101 .00
3-/2 do. » 8. 21 » 1917» 94 .50
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15 » 101 .25
3»/« do. do. Lit. U » 99.
3-/2 do. do. Lit. J ,» 84.
3-/2 do. do. F, G, H,K, L » 94.
3-/2 do. do. M, N, P, Q » 94.
Z-/2 do. do. Lit. R, S, » 94
3-/2 do. do. Lit. T » 93 .90
Z. . ' do. do. Lit. O. » es

z Amerik . Eisenb .-Bond «.
4. . Cent?. Pietl . I Rcf. Jt 96 .20
3-/2 91 .20
5. . Chic. Milw.St. P., D. P. 106 .30
4' . do. do . do. 89 .50
4* . North. Pac. Prior Lien IDO.
3* . do. do. Gen. Lien
5*. SanFr. u. Nrth. P. IM. 101 .10
4*. South. Pac. S. B. I M. 85 .80

Diverse Obligationen.
Zf. I«

4. . AschaKb.Bunfp.Hyp ..» 93 .50
4. . Bank für iüdustr. U. » 98,
4. . Brauerei Binding H. » 101.
4. . do. Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do . Nicolay Han. » 91.
4. . do. Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do. Rhein. (Alteb.) » 93 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 7 5»
41/2 do. storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger » 95
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKoh ienbgb. H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . 102 .80

Bad. Anil.- u. Sodat. » 102.
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 101 .25
4-/2 Fabr. Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2 Citern. Ind. Mannh. » 100 .20
4. do. Kalle &Co. 11. »
4. Concord. Bergb», H. » 97 .50
5. Dortmunder Union »
4. Esb.-B. FrankSa. M. » *9 .60
3-/2 do. do. »
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. »
4. do . do. *
4-/2 El. Accumulat., Boese*
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .20
4. do. Serie I-IV » 98 .30
5. El.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 .20
4. do. do . do . » 97 .50
4. FrankfurterHofHypt . » 98.
4-/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. HarpenerBergb.-Hyp.» 98.

Hotel Nassau, Wiesb.» 102 .30
4-/2 Seiiindust. Wollt Hyp.» 104.
4-/2 Zellst.Waldhof Mannh. 102 .80

Zf Verzinst . Lose. In o,»
4. .!Badische Prämien Thlr. 173 .50
3. .iBelg .Cr.-Com. v. 63 Fr.
5. . 'Donau-Regulierung ö. fl. 153.
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 117.
31/2 do . do . II . » 117 .30
3. IHamburger von 1866 » —
3. JHolI. Korn. v. 1871 h.fl. 105.
31/2 Köln -Mindener Thlr. 134.
31/2,Lübecker von 1863 »
21/2I Lüttich er von 1853 Fr. iss.
3. ,iMadrider, abgest. » 7 7 .50
4. JMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr. i 136 .10
4. .;Oesterreich, v. 1860 ö. fl. 180 .60
3. .!Oldenburger Thlr. ! 123 .10
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 460.
5. .! do. v. 1866a. Kr. » 253.
Vfr. Stuhlweissb .-R.-Gr . ö ft. 1 —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mir
—jAugsburger fl. 7
—'Braunschweiger Thlr. 20
—[Finiäudisch. Thlr. 10
—!Mailänder Le 45
—[Meininger s. fl. 7
—[Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100
—! do. Cr. v . 58 ö. fl. 100
— Pappenlieini Grafl.s. fl. 7
—[Salm-Reiff.G. ö.fl. 40 CM.
—[Türkische Fr. 400
— Ung . Staats!, ö . fl. 100
—Venetianer Le 30

36 .90
204 .50
380.
160

36 .30
539.

62.
230.
153.
380.

45 .40

Geldscsrten.
Engl.Sövereig . p. St.
20 Franes-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikanische Noten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 10ÖLe.
Ocst.-U. N . p. 100Kr.
Russ.Not.Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.p . 100 Fr.

Brief. I
20 46
16 .13
16 .20
17.

2800
2804
74 .20

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .2«

4 .19V1

80 .70
20 .48
80 .90

4 .19V,
80 .60
20 .44
80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 30 .65
85 .25 s 85 .15

80 .95 . 30 .8?
» Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5°/0. Wechsel. ln Mark.

Amsterdam . ft. 100 ,160.05
Antw. Brüssel Fr. 100 80.00
Italien . . Lire 100 8 U >
London . Lstr. i 20. 45
Madrid . . Ps. 100, —
N.-Yorkt3T.S.)D.100l -7

I 4 c/o 1Paris . . Fr. 100 81.45
| 5 o/g | Schweiz . . Fr. 100 80.96
1 51/20,» j St. Petersb. S.-R. 100
| 4«/: 0/0 j Triest . Kr. 100

4Wo Wien . Kr. 100 34.60
| — i do. . . Kr. m.S.

40 /0
41/20/0
4V0
50/0

Nr. 4

Pa

N«

Ne

Ne

Ne
(i
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In «/»
09.
99.
99 .30
99 40

100 .90

90 .40
ZOO.

90 .60

99 .70
90 .80
91 .70
99 .60
93 .30

rant.
100 .9«
100 .90
100 .90
101 .

90 .50
90 .30
90 40

100 . 70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .30

101 .
101 .00

94 .50
101 .25

SS.
94.

94.
94
93 .90

Bonds.
96 .20
91 .20

100 .30
89 .50

100 .

101 .10
95 .80

nen.
In
98 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
93 .30
76.

100 .60
95
93.

1C4.
99 .50

102 . 80
102 .
101 25
104 .80
101 .50
100 .20

97 .50

19 .80

103 .20
88 .30

104 .58
101 .20

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
102 .80

In »'•
173 .50

153.
117.
117 .30

105.
134.

185.
7 7 .50

136 .10
180 .60
123 .10
460.
353.

JSC.
t. in Mir

I 36 .90
!204 .50
380.
ISO

! 39 .30
539.

I 62.
230.
153.
380.

45 .40

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

72 .2«

4 .1S >,r

4 .19V1
'O ' 80 .60
fcS 20 .44
»O 80 .75
iO 169 .30
'5 30 .65
i’S t 86 .15

it,  30.81
Llold.

«V»
41/20/0
« ’/o
5 «/o
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fertige Ulsters und Paletots
in 25 Grössen am Lager vorrätig.

Gut passende Spezialgrössen für korpulente und sehr schlanke Herren.

aus halbschweren , modern gemusterten c* r%< « « 5 n 11 n
UlSlCl a  Cheviots , offen und hochgeschl . Formen , Mk. —, wö ." , —, 4U.

Ulsters  LUrKtafJ®”?: 55 -, 60,- , 65 - ,70 - w.98.-
Dn ipfnfc aus marengo und schwarzen MeltonsB CllC J.U lo uncj Meltoncheviots , sowie dezent ge- n  n » n n an a <n>
-musterten Stoffen . Mk. 29 . " , 34 " , 39 . , 44 " , 49 . "

Paletots Mk.55.- , 60.- , 65.-,75.- „i°l05.-

Sport-Paletots= Raglans= Wettermäntel== Pelerinen.

lüarktstrasse 34.

K152

MANTEL! von der Mode bevorzugt.
Aus neuen Lieferungen empfehle — in selten grosser Auswahl:

Neue Mäntel 1
in neuen grossen Kragen-Fassons . , . . Mk 1il “ 1 7.5#2

&

I

Neue Flausch -Mäntel 1
in prachtvollen zweiseitig gewebten Stoffarten . Mk. J.

7. 5C  2 8.- 3Ho

Neue Flausch -Mäntel 3ß _ t K_ K9_
aus Original englischen Stoffen, in aparten graziösen Formen . Mk. tlH ® Iw ® t/Mj

Neue Velvet -Mäntel KK_ ß
(Die grosse Mode) hochap. schicke Fassons uni od. m. färb. Tuchaufschl., Mk- v/

ft _ 7
II ® i {5.-

Neue Samt - u . Plüsch -Mäntel fiO_
in der eleganten, 130 cm langen glatten Form, in sorgf. Ausführ., Mk. Ukd ® I tSr  95.-

Neue Kimonos 00 50 QK_
(Marokko-Fassons) aus Tuch od. Flauschstoffen, Tag- u. Lichtfarben, Mk. adW®  tl ?/9 L. i-

In der Abteilung Kleiderstoffe bis Mitttwoch abend 5000 Meter 25
[Seide . Einheitspreis Mk.

Montag bleibt das Geschäft bis 6 Uhr abends geschlossen.

GUTTMANN
Wiesbaden, Scharfes Eck. Modernes Spezialbaas für Konfektion und Kleiderstoffe, Wiesbaden, Langgasse 1/3.

K91
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Enorm billige Angeboteaus unserer Spezial-Abteilung

ai-Si
4 Serien Jacken-Kostftme

aus blauem Kammgarn-Cheviot und Stoffen engl. Art, in neuen braunen Tönen, tadeälose Ver-
arbeitung, Jacken auf Seide,

4 Serien

25 36 48 57
Herbst-Paletots

ik.

moderne lange Formen, aparte Verarbeitung, mit Knopfgarnituren, zum Teil mit zweiseitigen

9 50 13 50 24 39 «.
Plüsch -Paletots

in grosser Auswahl, vornehme Formen.

krault L

bis ii ik.

Kirchgasse 31, Ecke Friedrichstrasse. K122

Für die Reise

Grosse Einkaiifsvorteile bietet
TeDDich-Spezialhaus

| W EmilLefbvre
Berlins. 82. Seit 1802 nur
Oranfonstr . 158

diesen-

Teppich-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sofa - Grösse , a o, iu,jlo /o
Salon - Grösse ä 15,20,30 - 250M.
« « kiLßrösse . a 45 60,75- 1800M. 'S
Portieren , »fiSbelatoffs , Tlsolidecken,
Gardinen , Stepp - u. TUllbettdecken.

¥■CR

Spsiia ! - Katalog
i o*
I r>2
i

650 Abbildungen gratisu.iranko.ä*-*■802

©utc Cx- >i. «
Schwalbacher Ttrahe 4t.

QOOOOOQOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOaOOOOOOOOOOeoOOOOOOOOOOCOQOOGOOOOOOOOOOOr

OOOOOQOOO
?□

Qoooofi ooeo

(Den Gingang der festen

J3r CEarifer(UCeußeiten
für 0ferbft und hinter zeige Hiermit

ergebenfl an.

J2uife ffffeinofen
dpeziafgefcßäft für feinen (Paß

39 Ganggaffe 39.
□ I

ooooooooo

iU  lH°
OOOOflWOS*000000 »°« OOM<,oooocooo <>c,000000000090000 <?0a03000000Q000000000000000

aller Systeme»
nu? den vettotn«
miertestenFaor.
Deutschlands, mit
den neuest., über¬
haupt existierenden

Verbesserungen,
empnehlt bestens,

s Ratenzahlung,
z Laugjährige

_ _ Garantie.
s . Uta «' uis , Mechaniker, 141

KirKgaffr 38. Telephon 3764
Eigene Reparatur -Werkstätte.

NeckaraulmeB*
üfi © torpid es *»

Bareis & Hentscliel,
Pranlifurt a >33.

fÜnrgesi Montag afeenil
erscheint an dieser Stelle ein ganzseitiges

beachtenswertes Angebot
iiir den S5es?t>sttoediai' ,f".

Warten Sie bitte mit Ihren  Eink äiife n!
Üümtag , den 2.  öktohar Ist hohen Feiertags halber j

bis © Uhr abends geschlossen ! j

J©S©pli Wolf, Kirchgasse LM
gegenüber d. Mauritiusplatz.

F 154!
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Neu sukZenQimmSn:

Herren-Hüte.
"UtzleLö unä steife Hüte,

Sportüiite.

Besonders preiswerter Verkauf
in

Damenkonfektion
Jackenkleider «oS«J«mod. Farben , gute Verarbeitung

Jackenkleider“ Sl ^ ÄSilSs
Seidenserge . . .

Tn / .Tr ATllrl a i rl ay» aus  engl gemust . u . marine Kamm-
J duiivllllIüKlüI garnstoffen , eleg .Verarbeitung , chice

38°° 26°°
38°° 29°°
63°°48°°
78°°65°°
68°°45°°

LackÜ8clikleider'?"m°n° 45°»Z«°° 16°°
Satin , Serge n. Sammet ' ^ fv \ J xv/

Jackenkleider
Formen auf Seidenfutter

besonders eleg. Fagons, aus
den apartesten Stoffen, beste Mjf) uu
Verarbeitueg.

Garnierte Kleider sgoo
elegante Garnierung

PHlBtOtS aUS Cn"' gemusterten Stoffen , lange Facons , “j^ OO ^ ^ 50

TUT a -Ja -Jci  aus mod . Flauschstoffen mit breitem Kragen OKOO O/f 50
JL älO 10 Lo und Revers , Knopfgamierimg . . . . Ott Äsx

PoIöJaIo  mit angewebtem Futter , eleganter Ausführung , PCPC00 Q 000
X di _v3 LU La  breitem Kragen , Revers und Aufschlägen . . tJtJ  OO

Sammet-Paletots uv »qgoo 4000
vorzüglicher Ausführung , moderne Fagons . tJU  xU

Schwarze Frauen-Paletots
in vornehmer Verarbeitung mit eleg . Kragen - i .^ 00 QQ00 00 ^0
garnitur , lange Formen . "x x txtx frJ*J

Geiegenhsits- ca. 1000 neueKimono-Binsen
—- kräüfl ------- aus Serge , Popeline . Wollbatist , Satin , /? 50 4 75 090 025

Sammet , außerordentlich billig . . . v) x Ü O

Oft»

Kostttmröcke, 950  650
Kostümröcke isSr ^aäSc& !7Std

sitzend. iU

Kostfimröcke lür Frauen
zügliche ausprobierte Formen, OO wt

Mer-Konfektion.
Kinderkleider,Ä aÄ Ä

sehr preiswert . O x O

Matrosenkleider£ /trwo”S q“eS
Mer-Paletots

Stoffen. 1/0 ü u

JUeidi loffe
Neue BordürenStoffe

ca. 70 cm, f. Blusen, in ganz her- 025 175 125 QC 7C
|vorragend schöner Auswahl Mtr . ~ 1 1  Xoir . v^1.11.

Neue Bordürenstoffe
für Kleider, ca. 110——120 cm breit , hoch- C50 A25  Q50 090
aparte Farbenstellungen . Mtr . ^ “

Blaugrüne Schotten
für Kostüme und Kleider , elegante Karos , ^ 50 ^ 25 175

Engl, gemusterte Kostümstoffe
ca. 110—130 cm breit , vorwiegend braune a75 025 075 150
olive und graue Töne . Mtr. x U X, I

Gelegenheitskauf!
3 besonders preiswerte Qualitäten , Cheyiots, 175 145 Q >I
reine Wolle, ca. 110 cm breit . . . Mtr . * 4

Tiillbtan 725  575
Morgenröcke und Mattes

weichen Lammfell- 1/250 Q50 JX75_en , viele Farben . . JO J t)
TlrifflwnoVo aus Tuch , Moiree und Trikot,
ulilCiIUufLCmoderne flache 1050 1Q00 ^ 50

Volants . J0 1/v •

Kinder-Konfektion.
Knaben-Anzüge lfogcsf a“o5rs ltS

oder marine Cheviot . . . O U d

Knaben-Paletots cSStin! 850  6°°450
in blau und grau Cheviot
und Loden, C50 050 025

» . d d bj
Mer-Capesf und

mit Kapuze

Damen ^Hüte.
Garniert. Hutgarnituren. Hutformen.

farbig
uiorfonto Tnnno aus Seidensammet mit Taff et , Rips
Üieganie ioque oder Duchesse, 1̂ 2510751150

schwarz u.färb ., auchm .Fransen JO JO 11
>50Gamin, Kg6“ 1“'-."“0 ”d U°°950  8

Mininhö aus  Filz mit Seidenstoff, Paletten - und 075
iiiiliutlli Kordelgarnitur, schwarz, leder, bleu O
iu . „« großer Filzhut mit weichem gestepptem Rand
Ulvlu , und Bandgarnitur , marine , grau , leder , H'20weiß

Pf.Ul,”4a]  schwarz und allen 175 160 110
riligüi , Modefarben ; . J J J

Straussfantasie, äS und  8 50  6 50  5°°325
Halinfantasie,modemcForm?'50  5 25  4 90  3 25
Biumen-Piket,£S cR?s:nn:it;s?mmct;l60110

Enorme Auswahl
in Backfisch und Kinder-Hüten , Mützen,

Südwester, Sporthüte.

Rundhiite fchTa:z.und  8 50775575
Rundhüte aus Filz, schwarz und farbig4°°3̂0
Niüicte aus Filz, schwarz und farbig . . 5 7o 3 7^

Kleiner Riiniut, Füz:450
Bretonne-Form, Filz mit Sammetbandschleife9̂0

H. Schneider. Hnnnfifii - u. Mittaus gisr
4* K142 M

asmWm

■



reinigt bei 10 elendiger Arbeit Je nach
Grösse 100 bis 200 kg trockene Wäsche.

Preis ca »600 bi » 800 Mark
einschliesslichElektromotor Montane.

Grössere Wäschereianlagen jeder Art
nach besonderen kostenlosen Projekten.

JA  Johnĝ jJiversgehofenmEä«rt
Ingenieure stets unterwegs.

' • *
‘ J WW

gegenüberderffchutgasse. ferps und nach Maßss-
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Jleuheifett für Kerbst und Winter
sind in allen Abteilungen in den neuesten Passformen , Farben
und gediegenen Stoßen in grosser Auswahl eingetroffen.

Jittahm -TTnzüge von TUk. 3.- Ms TUk. 30.
Tinzüge. füß wnge fterrm von JWß, 12— bis TUk. 50.—
ftarrm-Tlnzüae . . . . von TUk. 15—  bis JTlk. 80 —

Paletots, Ulster, Bozernr TTläntet, Capes, Beinkleider und Westen
in allen erdenklichen Formen, Farben und Preislagen .

Gans besondere Sorgfalt habe ich meiner

— Ttlassabteitung  —
gewidmet, in der selbst dem verwöhntesten Gesdimack in weitgehendster Weise Rechnung getragen tst.
Meine anerkannt billigen Preise , bei schicker Massanfertigung von nur erstklassigen deutschen und
englischen Stoffen, bei Garantie von gutem Sits , haben mir einen grossen , treuen Kundenkreis erworben.

_
sollten sich zur Beschaffung zweckmässiger, gutsitzender Bandagen nur

an ein vertrauenswürdiges

= Spezialgeschäft
wenden. Als solches kommt am Platze in erster Linie in Betracht die Firm»

Fritz Assmann,
Saalgasse 30 . Telephon 2023.

Inhaber Fachmann mit langjähriger Praxis in den orthopäd . Kliniken
E von Geheimrat Hoffa, Gr. Wagner , Gr. Ozu n. a. pp ’’

Billige Offerte!
Ich Beabsichtige, mein Geschäft zu verkaufen und gewähre deshalb bis

auf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen Barzahlung

20 % ßabatt
auf neueste Karn . u . uagarn , Damenlilite , alle Put *, u . Mode¬
waren , sowie auf sämll . B9amen 8<leider - Sges » t *c , Spitzen,
Vttlle . Bänder , Fantasie - UnUpFe eto.

H55ne S' artie Fantasie -Kragen , Bolero-Jäckchen , Paillette -Kleider,
Tülle, CMnebänder, Gürtel, Fächer, Perlkragen etc. sind auf Extra -lischen
flU8galegt und werden mit 50 °/o Bahatt abgegeben.

Adolph Koerwer . langgasse9. 1999

Der echte

Königsbersier Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange Haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu Haben bei
Faul «folonsliy , unter den Wies¬

badenern genannt:
Der süße OnkeL,

Wiesbaden , Mrchgaffe 44.
Vers. na ch Zn- u. Ausland. Fcr»spr.287o.Mel Eier
erzielt mm auch im Herbst und sogar
im Winter bei btt  strengsten Kalte
durch das jahrelang bewahrte und
aTteemem Qßisjfobt  GestlüMlfulfeL

"^Hcinr . Klein, Spittel i. L.. schreibt
a. 15. Oktober ; ^ ^ ^

gidb gebe meinen 4% Monate altenS ierat seit2Monaten Ihr Ge¬lfutter Nayuit und kann Ihnen
zu meinem großen Erstaunen Mit¬
teilen , daß selbige schon vor 14 Tagen
mit dem Logen begonnen haben., Die
Tiere Haben ein gesundes Aussehen
und lind entwickelt wie ausgewachsene
Hühner usw. ^ w . ^ N74Reform - Hundekuchen
ist billig in der Fütterung , und erhält
die Hunde gesund u . herstungsfahrg.

Bertauf und Anleitung in Wies¬
baden durch: A. Mollath , Michels-
berg>14. Tel . 2631; Heinr . Schrnd-
ling sr., Neugaste g ; in Biebrich,a . Rh.Mebr. Sender . Mainzer L>tr . 19:

Das

mittelst welchem alle echten und plattierten Silber- und Gold gerate auf hygienische
Weise innerhalb weniger Sekunden gereinigt werden, hat sich seit ca. 3 Jahren
bereits bewihrt«

Die dazu nötigen, aus einer Aluminium- Legierung bestehenden BCobfes *«
Platten sind Olt!1 ZU haben bei:

au Stöhn , ! teterM,
Engroslager für Deutschland,

Kleine Burgstrasse, Ecke Häfnergasse.
Hof -Messerschmied,

Langgasse 48.

Zar MÜ. Kenntnisnahme,
dass wir Eintrittskarten des liJimsg !. Theaters

ckV*  für sämtliche Vorstellungen einer jeden laufenden Woche
ah Montags von 8 Uhr vorm, bis 7 Uhr nachm, zum Xassen-

Vorverkaufspreis verausgaben. Gute Plätze für alle Ränge
vorrätig. Telephonische Bestellungen werden entgegengenommen.

Passage - und Reise-Bureau 1361

Borts & SeÜKstfeisfelSp
Kaiser -Friedrich -Platz 3 (Hotel Nassauer Hof.)

werden von mir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend angefertigt,
so daß ich für guten Sitz »nd Schluß der Bruchpforte garantieren kann.

Leibbinden und Gummistrnmpfe aller Systeme.
MM - - - f « T-p Pr praktischer Bandagist und Orthopäde,
M .ZLX «MW Spezialist und Fachmann. » » ,

Telephon 3L86. Wiesbade n . Webergasse 26._

« « « « « « « « « ♦ « ♦♦♦ • ♦ « « « ♦♦♦♦ • ♦♦♦♦ «• *♦ • • ♦ • • • ^
$ Heiligenstaedts «

! Druckluft-Teppich-Reinigungswerk
1 Tel. 4666. Inhaber Julius minier. Tel. 4666.

Teppich -Steinigung , Teppich -Wäscherei,
| Kunst - Stopterei , Motten -Vernichtung , %

:: :: Teppich - Aufbewahrung , :: : : |
| Büro Albreehtstrasse SO. Werk obere Dotzheimer Str. rechts . «
« « « « « ♦ » « « ♦ « « « « « « «« « » « » »

Tisuwttseh- u»Jfßiti-P/äff-J$Msfßlf
Carf Scfjmidf,

Gardinen werden nach neuestem System gewaschen 11. gespan nt.
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* Albert Schäfer, Fa tÄ u*"
!
t
•o*

SpezIalsiEseliäft
für

1315

jnnni verpmereii
^ Neuvergolden, Reparaturen, Änfhängenn. Transporte 4.

von Bildern und
-H» Photographicrahrnsn in allen Grössen und Preislagen.
^ Restaurieren von Ölgemälden, Bleichen u. Reinigen v. Bildern. ▼

' ~ = . - —— ^

Marcus Berle &
WIESBADEN . BailldiailS . Wilhelmstr . 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26  u . 6518.

Aillnug aller in ias Baitfact siKcMaptieaEesciile,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung teuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr)

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

Jefzf  Tetepfyon

6440
Papiertager

Carl Jiod).

Einlösung von Kupons vor Verfall. 1231

Lokal-Sterbe-yerfichermgs-Lasse.
Gut fundiert . — Reservefonds 230,000 Mk.

Eintritts « lo mäßig. Monatsbeiträge dem Alter entsprechend.
Nnmetdangen bei den Her en: Wl---Nn >-dt , Wenendslr. 21-, 8tolI,

Gneisenaustratze 85; Lenins , Gneise naustr. 1; *lles ' Fried richstr. 12; Emst,
Phüippsbergstr. 37; form »»erg , ©ebnnftr. il ; Ber *e . , Blüchersr. 22;
Halm , Adlerstratze 15; Sinn ®, Feld Pratze 20; Noll -Klus so « - Abrecht-
stratze 40; Wensin « , Gneisenaustratze 3; Sel . leider , Moritzstratze 23;
ünranki -l , Moritzstratze 27; ftt altl . er , Lehrjtr 12; tzerderstr. 35;
beim Ehrenvorsitzenden Mell , H-llmundstratze 38, und beim Kastenboten
»eeMlilLnsei -, Zietknring 13. _

Töte kleine&ttia
ist eine neue luMmmen le itbare,..
Schreibmeschine, Sie wiegt nur
0/s Kilo und kostet 185 Mflrbj.
Fürdie Reise besonders geeignet

Typenhebel mitZentralfühiunsS;
gm Sichtbare Schrift  m
kB Zweifarbiges  Band,  toS

Vorführung kostenlos durch
den alleinigen Vertreter

WiLH .SULZER
Jnh . Ernst NagelHoPÜeFeran

SeinerKgl,Hoheitd.Großh.vluxeiiiburg
Wiesbaden ® f 1238

P326

Erhöhung «lest Einkommen»
durch Versicherung von Leibrente bei der

Preussischen Hent.en-V«rsich «»rnngR-Anstalt.
BSelsplel für Männe ' (Frauen erhalten weniger ) :

Sofort beginnende gleichbleibende Rente für 1000 Mk. Einlage:
Eiritrittsalter (Jahre) : 50 | 55 _ 60 613 _j _ 70 j 75 _

Jahresrate : Mark 72.4» « .' .44 ! 90 .12 114 00 ^14496 !18420
„ . .. | laufend# Renten: über 7l i Millionen Mark.
Ende 49K5f ^ vorhandene Aktiva : fast 122 Millionen Mark.

Prospekte und sonstige Auskunft durch: l*r. Elsntoartls
in Wiesbaden , Kranzplatz 2. F 74

Wiesbaden.
Eine Niederlage der

bekannten kosmetischen
und medizinischen Prä¬
parate von

Otto Reichel, Berlin,
befindet sich hier am
Platze bei
Willi. Machenheimer,

Adler-Drogerie,
Ecke Bismarckring und

Dotzhcimer Straße.
Telephon 820.

B18345

ReotCBversicnernng,
hohe Zinsen, bis 16 */«, vermittelt

Willi . Fischer , Versich.-Bureau, Kaiser-Friedn -Ring 35_
ooöödoöööooo ©©©©© © © ©© ©© ©©©©

S Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluß einer Leibrenten -Vernchernng.

Vollkommen sichere Kapitalanlage, kostenfreier Rentcnbczug eventuell
durch Postsendung ohne Lebensattest. Die jährliche Rente beträgt
bei Eintritt im

50.
Männer 7,35
Frauen 7,00

Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten.
Strengste Verschwiegenheit.

ZTsr *M»LLMN Btilhl (Inh. Hrch. Port),
Frievrichst - atze 80 , s . — 9—12, 21»—4 . 989

©
©
©
©
Ö
©
©
©
©
©

65.- 60. 66. 70. Lebensjahre
8.30 9,59 11,73 14,19 1 0 , der Bar-
7,96 9,33 11,18 18,42 j / 9 Einlage.

©
0
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

^ © © © © © © © © © © © © © © © © © © © D © © © © © ©

aschpulver
25  Pf . Schiitzengsl 25 Pf.

Sofort reiner Kopf, reine Haare.
Alleinverkauf : » rofferie Jlinor,

Ecke Sclnvalbaeber u. Mauritiusstr.

^ ff€ aiasir »is *
bester Korsettersatz.

Niederlage bei :
Frau Fritz Assmann,

t  Corseti &re u . Bandagistin,

^ Saalgasse 30. — Tel . 2923. |T

Waggon Hüte.
hochiMÄd., SaiWmÄ, S >ei!de, FeHbel u.
MlqHüio, Wert bis 30 Mk., setzt von
05 Hs. ab bis 0 Mk. Posten weiche
SckmchAe, garn ., 50' u. 95 Pf ., Partie
Neidern u. FlÄgol, Samt u. <S'Cibie,
svoMM Hüte werden modern garn.
vbr» 25 Pst an . Viele 1000 Hand-
avbsitrn unter Preis . Neugassc 13,
Eckladen. Neumann.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Raftpüioht.
EriedriohstrÄSse20.

Gegründet 1860. Telephon 92 u. 489.
Mitgliederzahl am 1. Januar 1911: 8978.

Eingezahltes Stammkapital Mk. 4,301,540.—.
Haftsumme Mk. 8.978,000.—, Reserven Mk. 2,259,576.—.

Reichsbank-Girokonto.
Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 1308.

Laufende Rechnungen . Sparkasse. Annahme verzinslicher
Gelder auf Kündigung u. mit festem Rückzahlungstermin.

Kreditgewährung gegen Bürgschaft u. auf Wertpapiere.

Diskontierung und Einzug von Wechseln.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Kreditbriefe und Trassierungen auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Kupons und verlosten Effekten.
Fremde Geldsorten.

| Wertpapieren u.Verwaltung derselben.
Aufbewahrung von . jVerschlossenen Wertstücken.

Stahlpanzergewölbe mit 1166  Schrankfächern unter
Mitverschluss der Mieter.

Auskunft bereitwilligst durch den Vorstand. F353

Saison-Meilen
in

Modell*Hüten
ln reichster Auswahl

zu den billigsten Preisen.

Til  IUI. Eckardt, IfflST
Telephon BOSS . OcgrUndet 4858.

Keh. ftekltart vorm. ?.  Msed,
1 ' aanuniraise B8 , neben Taunus -Apotheke.

Spezial-Beschäft für Biltleremrahmung.
¥eBsgoSsier,eS.

= Spiegel - und Rahmenfabrik . =
Kunstgewerbliche Werkstätte.

e Aparte Photographie -Rahmen in jeder Preislage
i und reichster Auswahl . 1201

| Toslette -Spiegel . Reparaturen . Kunstblätter.
t Aufcängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln.

Jeder kann für 25  Pf . 1 Vfd . Fleisch essen.
In Gchwet « «»leiufieisch » bestehend ans fleischigen'Hippen, Köpfen, Beinen,
Sckwänyn ufra., gar. tierärztlich uniersuchte, saubere inländische Ware, in.
Kübeln von 80 Vso. an p. Psd. 25 Pi ., Postkolli, enthaltend 9 Psd., 3 Mk.
In gei. Schweinsköpfe mit voller Fettbackep. Psd. 40 Pf. In knochenloses
Sebwe'nefleisch, aek. u. kons in 9-Psd.-Dosen, p. Dose 5 Mk. Alles ad hier
p. Nachn. Nichtgefall, ret. Aid. Qarsts. s, Altona 42. Eimsbüttterstr. 63. F139
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Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Un laen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Pianinos , Kollern u. Reisegepäck

unter Garantie
in unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Rkeinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H.

Bureau : Adollstrasse 1.
1045

Telephon 872.

♦
♦
❖
4>
♦

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rolifuhrunternehmen

für Wiesbaden.
Bureau: Südbalmhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ; und Spedition
vors Gütern und Reise -Effekten au hahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1229
Verzollungen . Ver *iclie * unjeii.

Haben Sie abgetragene,̂
rerwaschene Handschuhe*

Wir reinigen und
färben Ihnen die¬
selben in jeder
gewünscht.Farbe

_ auf; desgl. Iland-
nd Reisetaschen, Gürtel, Albums etc., sowie überhaupt sämtliche

Leder-Artikel.
„SAGANA “ , Kunst-Färberei von Leder-Ärtikein.

0 » Wümpisingep ^ tacüifo,
Langgasse 42 (Hotel Adler).

Sreraljoli,uZk
Auzündeliolz . . L SaS t Mk.
AVfallholz . » c <j(S80 Pf.

J . u . M - üoss @lä
Säge - uns Hodelwerk.

Telephon 8494.

Kette üerMziii
mehr durch die

ü &BfnadlelL
Hutnadel mit Schutz , aparte Neuheit , p . St . 3 11k,

Alleinverkauf: Parfümerie Altstaetter,
Ecke Lang- und Wehergasse.

Inhaber:

Tim  Hettenmayer 9
Hofspediteur Sr. Majestät,

Großfürst!. Kuss. Hofspediteur.
Speditiiin « . ISiibeKranspnrt.

Bureau; 5 Biikolasstrasse 5,
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgütorn,
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc.
Jia - erräunie nach sogenannt.
Hürfeliystcm , Sie !»eril #eits-
bammern , vom Mieter selbst

verschlossen.
'Tresor mit eiserssera JäeSiramlk'
fSeliern für Wertkofier , Silber¬
kasten etc. unter Verschluß der

Mieter.
Prospekte und Bedingungen

gratis und franko. "'HKW
Auf Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc. und Kosteu-
vorar.schlägj . ""WH 1288
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BmtnEmw
Silüll

Hohen Feiertags halber bleiben unsere Geschäftsräume

Montag bis6 Uhr abends geschlossen,

Fortsetzung

In sämtlichen Abteilungen grosse Gelegenheitsposten znm Einheitspreise von%K
An Wiederverkäufer werden

95 -Pfgv Artikel
nicht abgegeben.

Die Abgabe von Quantitäten
behalten wir uns vor, damit
alle Kunden die gebotenen

Vorteile benützen können.

Auswahlsendungen in

95 -Pfg\-Artikeln
können nicht gemacht werden.

Telephonische Bestellungen auf

95 -Pfg>Artikel
werden nicht ausgeführt.
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Schlaf : ti - v -, mahme -freiseti
_ —'Sö* _ M « -n -TS _ _ 2?. ~ A.S wr  a  wtn-tfVH»ink'SA4nB»dDk11!l tP»? "iL—

MssSkNS § Msß » « MSr
(Italienisch Eussbaum, natur - poliert, Intarsien - Einlage),
innen ganz Eichen furniert,

mit grossem 2tör. Spiegelschränk, AVasclifoilette mit hoher
Marmorrückwänd, 2 Bettstellen, 2 Nachtschränke mit Marmor,
Mit . 260 .—, 295 .—, 320 .- , 350 .—, 375 .—

Jßcdsrne SeMafzütmtter
(Italienisch Nussbaum iniit., innen furniert)

2 Beitstellen, Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
8 Nachtechränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegelschrank,

L 11k . 195 .—, 215 .- , 240 .- , 250 .—

Moderne Schlafzimmer
(hell Eichen und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und
Intarsien -Einlage)

2 Bettstellen, Waschkommodemit Marmor und Spiegelaufsatz,
2 Nachtscbränke mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
« 11k . 265 . - , 275 . - , 295 .- , 300 .- , 350 .-

Besseres solil parkifsfss SsMaptanr
Küstern, Kirschbaum, Satin, Italienisch, Nussbaum, poliert, innen
ganz Eichen mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage, mit grossem
dreitürig. Spiegelschrank, Waschkommode mit mod. Marmor¬
platte und Spicgelaufsatz mit Ivristallfacette, 2 Bettstellen und
2 Naohtschränke, ä Ulk.
380 .—, 395 .—, 425 .—, 460 .—, 50 ©.—, 700 .—

Entzückende moderne Hielten
in Pitclipine und Oelfarbenanstrich,

ä M. 58 .—, 90 .—, 11 ©.—, 125, —, 135 .—, 175 .—
und höher.

. Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer, Salons mul Jterreuimmer
11k . 275 .- 350 . —, 700 . —;

und höher.
900 .—, 1000 .-

42 Mk.
IFiir Brautleute und Haclianscliaffuiigen . besonders günstige JKanfgelegenlaeit.

— -- - -- - - - - » ® «- YertikOS , nussbaam-pöliert, mit Spiegel . . . .
Bücherschränke, nussb.-poliert, mit moderner

Messingverglasung . . . . . . . . . . .
Büfetts , nussb.-poliertu. Eichen, mit Schnitzerei

und Kristall-Verglasung . . . . . . . . . 1 * » Ml.
Spiegelschränke , nussbaum-pal., mit geschliffi,

Gläsern, innen Eichen . . 6 **  Mk.
Kleidersehränke , nusshaum-poliert, zweitürig,

innen halb Eichen . . - - -
Trumeauspiegel , sehr moderne Form, mit

schweren Säulen und geschliffenem Spiegelglas SV Mk.
Auszegtisclie , ganz nusshaum-poliert und mit

Wachstucheinlage . . . . - - - - - Mk-
Vorplatz-Toiletten , in Eich. m. geschl. Gläsern 15 Mk.
Eine Partie YertikOS , nussb.-lackiert mit Spiegel 30 Mk.
Eine Partie zweitürige KleiderSCkränke , nuss-

265 . —, » 75 . —, 5SSJ*5 .—, SW .—, iS5U .— j una nuiier. haum-lackiert . • * • • • •
Matratzen, Spnmgrahmen, Oberbetten und Kissen billigst. Eine Besiehtignng überzeugt von der Reellität des Angebots. Spez.: Braut-Ausstattungen,

Telephon 2837 . Ig ' it . Bos enkranz.  Blüch erplatz 3/4. butm

K«
fcffiiaipfalMts
CiuriäjtmiQstjGus

1012

100  liiütqiiiuntr.
Willi ©!]

Eigene MerWUes.
: Baer,

2 ^M XsMTSkk , Mielu. Simeudekoration,
Tel. 2721. Sehwalbaeher Strasse 48/50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

Grosses Lager in Möbeln aller ürf
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons, Schlafzimmer, Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
n allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

Me MMtzerjlr.. FriettWW 48,»atze Wrke.
Lager in amcrik.Schuhen.

Aufträge nach Mae». 1362
Herrn . StIcliBori », Gr. Burgstr. 2.

Strickmaschinen
mit Mk. 30—80 Anzahl. Jllustr . Pracht-
Kakal. grat. r . liirscli , Döoeln. E82

g

§ £ Umzugs-
onderaugebot.

Krrßd. SPiegetschränke v. Mk. 70 an
, , Büchrrschräut « „ 5 '
„ Büfetts.
„ Schreibtische . .

Vertikos.
Eicher,-Flurtorlette . .

120  ,
32 ,
30
15

Kleiderschränfe , ltür ., v. Mk. 16 an
desgl . 2tür., „ „ 2» „

Waschkonsolen. 18 „
Ottomanen . . „ 27 „
Sofas . . „ 36 „
Bettstellen in Holz u. Eisen billigst.

Moderne Schlafzimmer , heil . . . v. Mk . 145 an.
,, Wohn - u . Speisezimmer „ „ 250 „
„ Küchen , lack, und Püchpine „ „ 58 „

Spezialiiiit: Braut -Ausstattungen.
gr 3luöße £Cungsrdume irr 3 Gtagerr . "VV

Eigene Polsterwerkstätte. Transport frei.

WWWJf ^ f
Gegründet 1872 . — Telephon 3870 . 1274

Mmr ÄÄ”Kirchgasse nahe kr Luiseusir.

Dr. Thompsons selbsttätiges
Bleichmittel

gibt durch einmaliges Kochen
blendend

weiss © Wäsche
Preis Sä Pfg.

(Df. 74g). F128

Tranchierbestecke,
Tafelbestecke,
Salatbestccke,
Reisebestecke,
Fischbestecke,
Schreibtisch bestecke,
Koilfcktbcstccke,
Obstbcstccke,

sowie alle Schneidwerkzeuge gut u. bill.
^tQ̂lmarenljaHs Ph.Kräraer,

Langgasse 26 — Teleph . 2079,
Schleifen und Repa ratur.

«eld-DmlehiiL 8 ,
, schnell v. Sclbstg. Kchkevogt, Merlin,
I Rvszslrake8. Rilckporto. _ Flßl

Saussasmotoren - Anlasen F 129
Ps *äzisiGsism @tsjreBi

für <*a », Benzin , Sjjiritas.
Weltausstellung Brüssel I9i0

Grand Prix,
Diplome d’Honneur,

Königl, Preussische Staatsmedaille _
und viele andere Auszeichnungen. lieber 100,000 PS. im Betrieb.

«asmotorenfabrik A .-Cr. Molsi - Ehrenfeld (vorm. C. Schmitz).

Dieselmotoren.
Verkaufsbüro Frankfurt sa. JU.- Ilockenlieim , Moltkeallee 72.

Kulmb äfc Petin
ist aus bestem Mal ® und edelstem Hopfen gebraut, besitzt einen ausserordentlich koken Iffährwctt , während
Alkohol nur in geringem Mengen vertreten ist. Diese vorzüglichen Eigenschaften verleihen demselben den Charakter

eines ® anifcätsM ®res ersten Bängtes , das namentlich

WSckmeritiiraeBi , BluissBognen , BekonwaBeszeBifen als Stärkungsmittel seit vielen
Jatiresi ven aZan Herren Aerzten empfohlen wird . Angewärmt ist es ein

nnältsertroffesier Lsalsetr &ank Etsei üiagen » uns ! Barmerkpankungen.
Kulmbacher Petzbräu erzielte auf allen beschickten Ausstellungen des In- und Auslandes hohe und höchste Auszeichnungen
u. a. in Münster, Kiel, Posen, Lübeck, Berlin, Danzig, Nürnberg, Düsseldorf, Leipzig, Suez, Paris, London.

In Flaschen und Siphons zu beziehen durch die Firma k © BifOI 3
Büro und Kellereien: Herrnmühlgasse 7 . — Telephon 3087.

Wo noch nicht eingeführt, werden Vertreter gesucht. Näheres durch die
* . Petzbräu - Filiale Wiesbaden.

Siphon- und Flaschen - Bierverlag,
1338

.
■
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haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

Bruno-Glikürper-Aktienoesellsctiaft
Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10

Han verlange Im eigensten Interesse die bewerten Bryno-Glöiörper, in allen einscnlägigen Gesctiälten erliältlieli F1R8

Morgen Montag , den 2. Oktober cr., nachmittags V-k  Uhr arsiangowd,
verkboipeve -ich im- Au-strase wegen llmyugs vsvfchi-Sdvmr Hervfchastvn,
-siokwnde Mobilien freiwillig me-ist!bi-etiend gegen göetch bare Zahlung in
momem Be rftoigeru ngs-loiale

7 Moritzstraße 7,
dahi-er, als:

Ischwarzes Pianino mit Stuhl u. Noten-Etagrre , 1 mittelgroßer
Kassenschrank mit Tresor , 1 hell. Eichen-Sheisezimmer , bestehend
aus Büfett , Sofa mit Umbau, Kredenz, Ausziehtisch, 6 Leder¬
stühle u. 1 Standuhr , i kompl. helles Schlafzimmer , 1 Nußb.-
Salon . bestehend aus : 1 eleg. Vertiko, gr. Pseilerspiegel mit
Trumeau , Pfeilerschränkchen. Stcgtisch, Sofa . 2 Sessel. 6 Stühle,
u. 2 Banke, 1 sehr guter Eich.-Bücherschrank, 1 Nusrb.-Büchcr-
schrank, 1- u. 2-tür . Kleiderschränke, 1 Eich.-Ausziehtisch
tRusheway ), 6 da. Stühle , achteck.. runde , ovale, viereckige und
Spieltische. div. Stühle . 1 Salon -Plüschgarnitur , bestehend aus:
Sofa , 4 Sessel, Schemel, 2 Fenster , Portieren , verschied, sehr
gute DimanS, einzelne Sofas «. Sessel, einzelne gute Betten,
Waschtische. Nachttische. Kommoden. 1 Nußb.-Konsole mit
Marmor , Vüchcr-Etagcren . 2 Goldpfeilerspiegel . 2 antike Spiegel,
Oelgemäldc «. Bilder , Teppiche, Lauser , Portieren u. Vorhänge,
I Badewannen mit Oesen, Salon - und Speisezimmer -Lüster,
mehrere 3-armige Lüster. 1 Petroleum -Heizofen, 1 Partie
Damcnmäntel , 1 Partie Nippsachen, Eß-Service , 2 Kisten fast
neuer Koch-, Küchen- und Haushaltungszegenstände . sowie zwei
goldene Ringe.

Wesichtisumg<rm Täge -der AuEtion.

Adam Bender,
Auktionator und Kurator,

Gefchäftslokal 7 Moritzstraße7«. — Telephon 4847.

Große

Wegen Wegzugs nach dem Auslände und noch -anderer Austr -a-ggeber
b-eristeigeve ich Dienstag , den 3. Oktober. Mittwoch, den 4. Oktober, und
eventl . den folgenden Tag , vormittags und nachmittags 2% Uhr be¬
sinnend . ini me-i-m:'m>B-erste-igeruwASsa-ale22 8 ellritzftr. 22
Vas Mobiliar re. ans 2O Zimmern, Küchen

nnd Nebengelassen,
als: elegante Schlafzimmer-Einrichtung,

ibest. -aus 2 komlpl. Betten mit Ka-poBumtvatzön, 2-tür . Spiegel»
ßchrawk, WasichtotSette mit Marmor » und Spieyeiauffatz . 2 Macht»
mWe mit Mawmn :, 2 Stühle , HmchtuHhakte«, hell. Nußb.-
iDchlafzimmer-Einrichtung . best, aus : 1 Best, Ltür . SpiegelschvtzrS,
WvschtvLeti-e mit Marmor , und Spi -egÄau-stsatz, N-achttsich m-:t

Eichcn-Speisezimmer -Einrichtung , best, aus : Büfvtt,
Ausgugtisch. 4 LeborstL'hle» Diwan , Pamoowretit. schwarzes
Pianino , sehr gui-cs Jnst -ru-m-M-t, Eich.-Gcwehrschr. für 15 Gew..

eleg. nnßh.Herrsnschreibtisch(Prachtstück),
eleg. 2-tür . Nußb.-Spiegelschrank, bomipil. NuHb.-Betten , Wasch-
Sammodon und Nvchtiische mit wnd ohne Marmor , grotze Partie
s-ehr gude NcderKvttvn, JtuAb.» u. Mahag .«Bvrtikos mit Spiegel»
1- u. 2-tür . Nustb.- u. -lackierte Kleider, und Weitz-eugschrLnS»,
runde , «vale und viereckige Tische, Ailsgugti-sche, Ripp», Nah- und
Bauerntülrhe , Stühle aller Art , Kommod« mit «Alasauffatz,
Nutzb.- u. M-Ä -ag.-Herreni- urb -DamenEchreibtilKe , Pseilsr - u.
andere Cylcgel . olegawte Salon -WWhyairmtur , Eopa, 4 Destel.
Kainechastch:ni-G>arn -:-tuvcm. «Mgelne Sofas , Diwan , Scssol,
Eha-iselongncs, Pamoelbvetior, Eta-gevsn, KomMebew, Konsolen,
Kleiderständer , Sta -sfe-lei-en. Mumerrtifche, Revwlateur »UH« m,
Spieldose , echter Grammophon mit 48 Platten , A-e-rgte-Wa-sch-
tisch. Dampfschwishad, gr-otze Partie Doppiche, Gasherde , große
Partie sehr gute OMemäld -e, sehr schöne aridere Mldor , eiserne
Geldkassette, Lüster, für GaS» und olettr .. Pe-ndül-Uhr, antike,
eingelegte, geschweifte Kommode, antike Haus -Apotheke, antike
Tasten , jViciu-ron, Gruppen , große Partie Nipp- , Tekorations-
un>d Au-fste'sachen-, R-auchttflch, 2 sehr sckÄne große Terr,ackoi>t-a-
Aiguvan «mit Säulen . Witte , 12 sehr schöne Geweihe, Säbel,
8 MuppensiKi-lder , Dorla-gnu, Felle, große Partie Vorhänge,flortieren.Li-nv-l-eum.große Partie Weißzeug,He>rreln-u.Damen-ta-rdevobe, Mahlen - GwodevcHon, SlkAeMrde , Soiakiffen,
GervierWd , Steh - unk» HSngelmnpe, sehr schönes Fischbasiin,
Kassee- und andere Service , Mbüm mit Kupferstichen. Leuchter,
Nsromet « , 2 sehr schöne Fuchstöpfe, Williams Schreibmaschine,
Batowanne , EÄschrm« , Wstkchomangel, Gasmotor , Wasch»
gamrituren , eiarselne sehr gute RoWaamnatvatze-n, domvl. Küchen-
Emri -chtnrxi. ornz-elne sehr schone KüchonSchrSnSe. Küchrnttfche u.

- Stuhle , große Partie Ellas , PorMlao , sehr sauheres Küchen- u.
Kockaeschirrund viele hier nicht oonamrton Cegonlstände,

fvoiwillig meiMetord gegen Davza-hlu-ng.
Äestchtigung -am Tage der Auktion.

€r©®p§§- Jüg 'er,
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 22 Wellritzstraße 22. — Telephon 2448.
Wohnung : Schwalbacher Straße 14.

Heizöfen
für

Siiriti,
Petrol«
garantiert
geruchlos,

l gefahrlos,
in

— g Grössen.
Mrelip

Lsnggagse 14 — SchiUzenhofstrass -e 1.

Nur die Qualität maelits!
EiâernacMe FrüchteM

halteii sich lange Zeit,
Salate, Saucenu.s.w. Ä
sclmicckcn gtikant,
-wenn garantiert reiner , JJ

Ĉ äpimg ' Wdurch
hergestellter

Essig?
aus der

S BiebrichergEssigfabriki
Dr. Paul Frische

W Biebricha. Rh. 8
dazu venvendefc wird.

Besseren Essig gibt es nicht!
Ueberall erhältlich!

Telephon QT1. _
xxxxxxxxxxxxxxxxx
X X
g Recktsbureau  g
x P . Stöhr,  8
X X
X Moritzstr . 4. Tel. 4641  X
xxxxxxxxxxxxxxxxx

BuchljalterinPuiekte
langjährige . .

übernimmt die Einrichtung und Führung
von Äeschäl'tsbnchern in eins. u. doppelt,
amerik. Buchführung. Gefl. Offerten u.
0 . L84 an 'ven.Tagbl.-Verlag.

Lehmaun̂s
Schreibstube
Plorhtür.12,l.*SS?“
Abschriften u . Vervielfältig»
nnge » in »Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

C!eg. slhicke JMlkMlgWm
nach B-atz liefert tücht. Damenschneider,
Rheingauer Straße b, Gth. Part , rechts.
Reparat urcn u. »Modern, billigst. 819135

Erstklass.
DamenschrreiSeri»;

emvfiehlit sich für die Sa -isou zur An¬
se vti-gu-Nig von eIea>an>t-LN, auch ein--
sacheu Toiletten jeden Genres t nach
neuesten Modellen. Mästiye Preise.

Atelier ASice,
Rheinstraste 116.

PhrerwLogm
! Goldgasse 16,1. Frau TU»

Grstze

freiwillige Versteigerung
von

Herrschllsts-Mohiliar,
JWstzegeuWOen,Itiliptiett it.

zu Erbach im Rheiugau.
Dienstag » den IO. Oktober er., nnd die folgenden Tage,

jeweils vorn?. IO und nachm. 3 Uhr beginnend,
verste!gcre ich in der

Villaf nlft in Wachi
Hanptstraste Nr . 2 ,

das gesamt « Herrschaftliche Mobiliar aus 14 Zimmern und Reden»
gelassen freiwillig meistbietend gegen Barzahlung, als:

Elegante Salou -Einrichtang »elfenbeinfarbig mit Gold,
bestehend aus : Vitrine, Louis XVI., Sofa, 2 Sessel, 6 Stühle , 4 Hocker m.
Seidenbrokatbezug, Steg-, Spiel -, Blumen- und Etagercntstche, 2 Vaulen,
Bank mit »Polster, Seiden-»Porticren, Smyrna -Teppiche 8x5 Meter,
2 clekir. Kristallüster und Wandkandelaber;

Nnhb .-Estzimmer -Einrichtnug mit Schnitzerei,
bestehend auS: Büfett, Servante , »üluszichtisch. 12 Rohrftüble, 2 SB(inb=
Medaillons , »Paneelbretter , Diwan , Porti -ren und echtem »Perfrr -Tepptch
8,20x5 Meter:

Eichen -Herren -Zimmer -Einrichtung,
bestehend aus : Diplomaten-Schreibtisch, Schreibtischsesscl, Diwan nr. Leder
UN) Spiegelaufbau , 3 ^ uthe ^ sessel mit Leder , Bücher -Etagercn . 2 Zelizfche
Bücherschränke, 6 Stühle mit Leder, Portieren Mld Smyrna -^ epplch
2,50x3,20 Meter;

Mahag .-Schlaf îMMer-Einr -chtnng, ^ „ . rtf  ,
bestehend aus : 2 Betten mit Roßhaarmatratzen, dreiteil. Spngelschrank,
Waschtoilctte, 2 Nachttische, Gardinen und Brüssel-Teppich;

Biedermeier - Schlafzimmer - Einrichtung , Kirschbaum,
bestehend aus : 2 Betten , Waschkommode, 2 Nachttische und zweitür. Kleider»
schrank:

fast neues Billard , Palisander eingelegt , von Bour, Cöln.
mit allem Zubehör;

gutes schwarzes Pianiuo;
1 antike Empire-Zimmer- Einrichtung.

Mahagoni mit Delphinen geschnitzt, bestehend aus: 2 Ŝpiegel mit
Konsolen, Konsolschrnnk, rd. Tisch mit »Istarmor (seltene Stückes;

Biedermtisr -Sofa , 6 Sesseln . Spiegel mit Konsolschrnnk, geschnitzt n«it
Schwanenköpferr , Biedermeier -Sofa nnd 8 Ltünle , eingelegt,
ant . Eichen geschnitzte Truhe , antike eingelegte Tische, echte
»Perser-Teppiche, Seide, »»Teppiche, Höchster, Meitzener , Nymphen.
Vnrger, »Berliner , Scvreo - nnd andere »Porzellane , holl nd . und
andere Fayencen , Bronzen , antike nnd moderne Sllver -Gcgen-
stände , filb. Tafelbestecke, Brillanten und andere Juwelen , alte
nnd neue Lelgemätdc , Stahlstiche, sehr seine Kristallsachen»
Kristall - n . Poriellan -Tafelservicc , Nipp - rr. LnxuK-Gegcnstänv«
aller Art, versilv . und andere Gebranchs -Gegenstänoe , Bücher,
Eichen-Standnhr , Wanduhren, Erchen-Diplomaten -Schreidiisch»
Eichen-ülurtoilette, Mahag.-Zylindcrbureau, Schrelbiekretär, eis. Geld,
schrank, »Mahüg.- und andere Kleider-. Wäsche- und Bücherstliränke,
Salon -, »Äohn - n . Schlaszimmer -»Möbe ! aller Art , elektr. Lüster
für Salon -, Speise -, Ltiohn- und SÄlafziinmer , elektr. »Pendel und
Tischlampen, Teppickie, Borlagen , SmyLna -Treppeniäriscr mit
Messingstanqe » » »Portieren , Gardinen , Stores , Tischdecken,
Handarbeiten » Weilzeng aller »Art , Federbetten , wcitzlackiertes
Fremden - u. Gestnde;innner -M -'bcl, 'Musikwerk, Grammopyon,
Persouenwage » gr. Fernrohr , Küchen-Ginricktnng , knpf. und and.
Küchen- und Kochgeschirr, Eisschrank, »Borratsschränke, Beranda - und
Gartenmöbcl , ea. 800 Fl . bessere Rheinweine , versch. Jahrgänge,
und vieles andere mehr.

Besichtignilg am SamStag , den 7.» nnd Sonntag , den
8 . Oktober er. , vormittags von 8—1 und nachmittags von 3—v Uhr»

Der beauftragte Siuktionator n. Taxatorr

WMbtslm  Mellrich,
Telephon 2941. Wiesbaden . Schwalbacher Str . 28.

♦
4-
❖4-
4»
♦
4-
4

|
1388 X

Mo des!
Emilie Sauermilch,

Bärenstrasse S , I,
zeigt ergebenst den Empfang der Modelle,
sowie aller Herbst- und Winter-Neuheiten an.

Ein Posten herren-Anziige,
hochelegante Dessins, darunter Original englische Stoffe,
zweireihig, tadelloser Sitz, früher 60.— bis 68.— Mk.,

jetzt per Stück

25 .—  öis SO.— Wcrrk.
Gr. Pli . © etsster , Inh . T.. Ifaarstlck Wwe .,

44 Lnisenftratze 44 , neben dem Residenz-Theater.

ff /f WV 'TIt TW  sparen
I

Hctstasaag mar  üaehaSfomiüregest i

Jede schwache Bouillon od. Suppe, ebenso Saucen, Ge¬
müse u Salate erhalten augenblicklich kräftigen Wohl¬
geschmack durch Zusatz einig . Tropfen MAGGIs Würze

— Probefläsehchen10 PI. —
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Unerkannte Leistungsfähigkeit.  | ^d ) U () Wür @H "] K,Qfl $ MtTl
Erprobte Qualitäten.

G. m. b, H.

Brancbekundiges Personal. 19 Jiircbgasse 19.
Telephon 3010.

Wirklid) grosse Bmwatjl.

H. Mer,
!6 Häfnergasse 16,

ältestes Spezialgeschäft am Platze,

bietet Ihnen in

Kristall - Porzellan-
und Luxuswaren

grösste Auswahl. 1143
Ersatzteile werden schnellstens besorgt!

Yersand prompt.

Es ist eine Scüfaanele
wie Sie da * Geld fortwerfen.

500 Herren- 11.Knakn-Anziige,Paletotsn.Bisters,Hosenn.Westen
kaufen Sie durcji Kriimrnngf der tiiik -nmictc und sonstiser inigabrn gnt und l»illlsr

E®S“ Scliwalbaclier Strasse -SS , erster Stock <AlIee * eite.

Es liegt auf der Hand,
daß nur kleinste GeschLftSunkostenmir den Verkauf
fertiger Herren-KLeider

zu untenstehend, beispiellos billigen Preisen ermöglichen. 1370
Herren -Anziige. von Mk . 55 bis RT . —
Herren -Ulstern . -Ueberzieher von Mk . 50 bis KZK.—
Joppen mit warmem Futter . von Mk . 18 bis
Pelerinen .von Mk . 18 bis 8 »—
Hosen . von W!k. 18 bis b»
In den besseren Preislagen ersetzen meine fertigen Hcrrenkleidcr Maßarbeit.

Max Sulzberger,

Verlobte.
Besuchen Sie beim Einkauf von

LusKsttungen
das

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstrasse 34.

Sehr grosses Lager in allen Preislagen ihoderner Möbel
und Polsterwaren.

-Eigene Wei °B£Wtäi.tten . b19953

|M iMgreis-Ver-krammanoeBl
Glänzende Erfolge
erzlelie de! Erwacbseneo
und Kindern mein well-
öerUhniler, paieniloier.
leBullerbarer Apaarsi.

System Baas.
Jode Auskunft erteilt gratis

F. Menzel, Frankfurta. M.
SchlUerstr . 5.

# Geschlechts-«nd haut-
Seiden aller Art, auch schwere Fälle, Quecksilbersiechtum, w. auch Herz-
und Lungenleiden behandelt mit bestem Erfolge öresslers Kuranstalt
für naturgemäße Hetlweife, LSörtystratze 17, au der Rh-instraße.
Sprechzeit: 9—12 u. 3—8 Uhr.

I9r . Zieeelroto schreibt: Nur nicht so und so viele Giftkuren
gebrauchen, dann ist die Krankheit gar nicht so schlimm. B19769

L.SchBlIenöero’sclie Hof-Buchdruükerei
Kontor : langgasse 21

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alle

Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Naohrufe und Grabreden,Todes-
Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

XnwttrM#ii.inen,
auch einiachster Preis.

Ernst Mahl , 1318
Mlhelmstr, 40. Balnchofstr. 8.
Fernruf 9)8. Fernruf 910.

ZMalleiter
für alle größeren Städte des deutschen Reiche? zur selbständigen Führung eine»
gewinnbringenden und reellen Geschälte» gesucht. Das Unternehmen wirst bei
vorausgesetzter Tiichtichkeit und Umsicht einen Verdienst von ca. 10—12,000 Mk.
jährlich ab. Erforderliches Barkapital2—0000 Mk. Ausführliche Offerten nebst
Angabe über Verhältnisse und bisherige Tätigkeit befördert Hudolf Messe,
Berlin 8. W . unter CbissreJ. F. 8448._ _ _ F 141

Nachruf!
Nach langem, schwerem Leiden wurde uns am 26. Sept. 1911

unser verehrtes langjähriges Vorstandsmitglied,
Herr Traiteur«. Fürstl. Wied'fcher Küchenmeisteru. D.

Karl KöU.
im 50. Lebensjahre durch den Tod entrissen.

Wir verlieren in dem Dahingeschiedeuen einen allezeit bestrebt
gewesenen Förderer unseres Vereins. Durch sein biederes, offene?
Wesen und lauteren Charakter wird er bei Allen, die ihn kannten,
in steter Erinnerung und ein leuchtendes Vorbild bleiben. Fö'85

Sein Andenken werden wir in Ehren halten.
Aercin der Köche ni Wiesbaden.

Gediegene Cristen)!
Die alleinige Niederlage eines hervorragenden Konsum-

Artikels(Nährmittel) soll für Wiesbaden in eine Hand ge¬
legt werden. —Di- vorliegenden glänzenden Erfolge. Gutachten
von Aerztcn und Nahrungsmittel-Chemikern, ebenso die vielen
Anerkennungsschreibenaus allen Volksschichten bedingen bei
entsprechender Tätigkeit einen großen Umsatz mit hohem Jahres¬
verdienst(ca. sechstausend Mark). Kontor und Lager wird fertig
eingerichtet übergeben. — Berücksichtigt wird nur strebsamer,
ehrenhafter und solider Herr, der sich selbständig machen will.
— Besondere kaufmännische Vorkenntnisse wären nicht Be¬
dingung, da Propaganda und Reklame an Aerzte und Kon¬
sumenten vom Stammhause erfolgt, ebenso laufende geschäftliche
Unterweisung. — Zur UebcrnahiNe gehören viertausend Mark
flüssige Mittel. —Offerten unter K. 12521) an die Annoncm-
Expedition Dsnbe * t o . in Köln . F 8

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute morgen 23l,i Uhr entsehlief nach dreitägigem, schweren Leiden meine

einzige innigstgeliebte Tochter, unsere teure Schwester, Schwägerin und Nichte,

Anna Eichelsheim,
im neunzehnten Lebensjahre.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau Marie Eichelsheim , Wwe .,
geh. Amberger.

Wiesbaden, den 30. September 1911.

Die Trauerfeier und Feuerbestattung findet in Mainz am Dienstag,
3. Oktober, vormittags 11 Uhr, statt.

den
1390



EIGENE KÜRSCHNEREI UNTER FACHMÄNNISCHER
LEITUNG . — WEITGEHENDSTE GARANTIE FÜR

SOLIDE ERSTKLASSIGE VERARBEITUNG.

I . BACHARACH
**  HOFLIEFERANT — WEBERGASSE 4.

Sonntag , 1. Oktober 1911 * 4a9*Seite 16 . Morgen-Ausgabe, 2. Blatt . WiesdKÄStteV TsghlM.

LZE
GRÖSSTE AUSWAHL

MODERNER PELZMÄNTEL IN

NERZ — PERSIANER — SEALBISAM —
SEALKANIN ,ASTRACHAN , BREITSCHWANZ,

. HERMELIN , ZOBELFEH ETC.

PELZGEFÜTTERTE MÄNTEL
FÜR STRASSE UND AUTO.

PELZ -STOLAS , -MUFFEN etc.

Besonders billiges Angebot zum Wohnungswecl

Teppichen«
Gardinen, ”"a"” -.7-.»». » , 8.“
Stores, »» 2.TO
ISPlttfWAeil engl. Tüll, ca. 180x220 cm gross . . . Stück 5.50, 4.25 , 2. <0
ÜCHUCL , ca. 220x330 cm gross . . . Stück 6 .75 , 5.50 , 4. 50

Köper-Ronleaux. 4» ->,»». V*
Selieiben-Gardinen,"""unl >»«>-, >»pj„Wn, «, 18 n
Brises-bises»’*"•Tü"”ä 1.» «, §5p,.
Transparentstoffe,SoS SfL .». pc,  m°»m !.S5
Tiillborden, M" "B"ä"b,i'' Vo1“'’ m.,„ 1«.«s. 95K.

I 90
>, 5.90 , ‘t,

Filztuch- Garnituren in rot, grün, blau, bedeutend ermässigt.
üebergardinen, 2 ™s*1 Lb,n “'a"nl'”’».75,
Galerieborden“ “ Ä «,7°«,« «. 45«.
Gardinen-Tiiile lind Mulle, *“ "•“ 130“ KV , 95P,

aparte Streifen in allen Farben , 110 cm breit, Meter, 1.Kilnstlerlcinen,
W/innl/iliA beste deutsche Fabrikate in allen Stilarten und Grössen, m grosser Aus-
lvP | ) l (jSlvj wähl y.’.r hervorragend itilligcn Earriscn.

Bettvorlagen, Läuterstoff«, Kissen,
Tischdecken"F1““1* “***•' 5.50, 95n
»iwandecken, ****• «.»,.«»,«»,4«. L"

Kolossale Auswahl in

Ziegen- und Wildfellen
in allen Grössen

zu ganz « norm billigen Preisen.

Ein PostenErbstüli-Gardinen,
Stores 11. Bettdecken

in eleganter Ausführung,
vorjährige Muster mit Rabatt.

Wollene ScMafdecken
neueste Muster, feine Farben, |E 25

11.25, 8.50, 7.25,

Schneider
Erstklassige

Spezial -Abteilung
für Teppiche und Gardinen

II . Stock.

K142
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Neuheiten . HerbstKonfektion
zu ausserordentlich vorteilhaften Preisen.

aus Wollserge, in marine, blau, braun, K^ OO JräClIfPIlIclpIcf neuesten Stoffen, eEgl. Ge| !bmack, in mod. ^ 000mit bunter Stickerei, Tülleinsatz Mk. JctblUJIlKIGIU Herbsttonen,neuer Jackenschmtt, beidenlutter, jik.

Besuchskleid
mit ounter oncKerei, iuneiuattw

aus hellen Wollstoffen mit Seidenstickerei,
reicher Samtgarnitur . Mk.

73“ Jackenkleid für Damen jugendlichen Alters aus schmalgestreiften KO 00
Stoffen in marine, blau, Tuchgarnitur . . Mk. «

Gesellschaftskleid aus Crepe de chine in allen Ballfarben, ele¬
gante Kurhelstickereiu.Fileteinsätzen Mk.

115“ Jackenkleid aus blauem und schwarzem Kammgarn, Rock und 0000Jacke reich mit Tressen garniert . . . . Mk.

Bluse aus gestreift. Samt in viel.Farbenstellung.,
Spitzengarn, am Halsu.Armeistulpen Mk.

15“ Jackenkleid aus prima diagonal Homespun in vielen Farben- 0800
Stellungen, auch in schwarz u. blau vorrätig, Mk.

Bluse aus weisser Spitze mit breiten Spachtel¬
einsätzen, jugendliche Form . . Mk. 25 °o Paletot engliche Form, aus neuen Fantasiestoffen in grau I0OO

und braunen Tönen, in allen Grössen vorrätig, Mk.

Kostiimrock aus prima Serge in marine, schwarz mit
Stoff blenden und Kopfgarnitur . . Mk.

17“ Paletot aus Original englischen Stoffen mit angewebtem 0000
Futter , Ia Verarbeitung, 135 cm lang . • Mk.

Matinö aus Lammfell in grau und marine mit
Seidenrevers und Passepoils . . Mk. 720 Paletot aus gutemYelvet,mit breit.Kragen u.neuer Kappen- 0000

garnit.mit Passern.-Gehänge,eieg.Seidenrevers Mk.

iorgenrock in weichem Köpertuch, in marine, rot
und lila mit türkischem Besatz Mk. 16“ Abendmantel für junge Damen aus Flauschstoff, jugendliche

flotte Form, neue Kragengarnitur . . . - Mk.
38“

Langgasse 20.
K13k

Zeilschrlften-LrierirKel
vierteljährlichvon Mk. 2.—, jährlich von Mk. 7.— an.

Nor?ugs Al-orrrrernrnt auf mm  Zettschrrften
vierteljährlichvon Mk. 3.50, jährlich von Mk. 12- "

Kerh-DrüliotheL.
an.

Die besseren Erscheinungen der deutschen Roman-Literatur werden stets
sofort « all, Erscheinen ausgenommen.

Leihgebühren: monatlich Mk. 1.20, jährlich Mk. 10.—.
Vorzugs Avormemsnt auf neue Kücher

monatlich Mk. 2.- , jährlich Mk. 18.- . 1233
Carl Pfeil , Wuchbcrrrdfurrg,

Kleine Bnrgstratze 4. Fernsprecher 3618.

Cliche
ges. gesch.

ern
Pieyreoseo§§Reiher

in vorteilhaftesten Preislagen.
Versand , auch an Private.

Illustrierter Katalog gratis und franko,

GelbPa Ädi © B®jp Im- u . Export,
Frankfurt a . M. 21 , Stiftstrasse 7. P135

Orangestern und Blaustern feinste Sternwollen,
Rotstern und Vloletstern hochfeine Sternwollen
Grünstern , Gelbstem und Braunstem sind

die besten Konsum-Stcrnwollen 1
Bezugsquellen werden auf Wunsch direkt oder unter der Anzeige genannt.

Sternwoll - Spinnerei , Altona-Bahrenfeld.

Zu haben in Wiesbaden bei : S. Blnmenthal & Co . , Kirohgasse,
Julius SSormass Kirohgasse 45, J . 19o « , 'Wellritzstrasse 45, dir.
IBeminer , Langgasse 34, Joseph Poulet , Marktstr. u. Ecke Kirohgasse

Tapeten
kauft man nirgends billiger alsbei

Aug . ^ ©laarhag,
Blieinstr . 88 , Alleeseite.

Kein Laden ! ! ! Bingfrei ! ! !
Neuheit! Lichteehte Tapeten!

Buchhandlung Schwaedt
Bllieinstrasse 41 (am Luisenplatz) Telephon 3346

empfiehlt ihre saubere und moderneLeihbibliothek . .
T'e " oipen, Eeisewerke etc.

6999 r i: :: ioj i ;..glich Neuaufnahmen,
bei billigstem Abonnement und Einzeltarif.

Vorxagiabo iimement für verwöhnte Leser.
Justendsclirifleit ainil <Sperntext =Leilianstalt.

Reichhaltiger Zeitschriften - Lesezirkel. Auswahl v. 32 Zeitschriften.

ULSTERS
RAG LAUS

PALETOTS
REISEMÄNTEL

ÄUTOiaitSSTEL
ALLE HEUHEITEH Ul UNÜBERTROFFENER AUSWAHL

nm

1335

WILHELM«
STRASSE 44 RQSENTHAE . & DAVID EUGL.

B9AGAZIRI

Leberall erhältlich.
Wäsche¬

mangeln
ö. Mk. 22.— an
Wringmasch.
Plättbretter
Waschtöpfe
Bügelöfe«
Dalli -Glüh-

stssseise«
billigst 1345

Franz
Fiossner,

_ _ Wellr itzstr. 6.
, lilnrlpk ?!? ohne Bürgen.5»/»

f»jJUU- | llulU4jtU Zinsen, ratenw.
Rückz.v.wirkl.Selbstgeber.8ol -lllu-
Brrlin -Ch »147. Lohmcycrstr. 19. 1T28

»
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aamamm

WKMchs Yrrsonrn.
KaufmärrniscSrsH'erfonak.

Junge Kontoristin
für kl. Bureau gef., in Stenographie
u. Schreibmasch. flott . Probearb . für
gute Orthogr . wird Verl. Ausführl.
Offerten , mit Bildungsg ., Lebens¬
lauf und Ansprüchen unt . T . 648 an
den DagA.-Verl ag._ _

Angehende Verkäuferin
tortlb für Wäsche- u. StruiNpswaveu-
Goschaft sofort gesucht. Off . mit
Zeugnis -Abschriften u. Gchs -tSan-
fvrüchen unter T . 637 an den Tagbl .-
Vevlao._ _ _

Tüchtige Verkäuferin
gesucht für Echweinemetzgerei. Franz
Pauli , Röde rstraße 38.

Mädchen, welches kochen kann.
zu einiz. Dame zum 1. Ort . geiucht.
MH. WsMratze L, ^ «rt .̂

"Ein zuv. Mädchen f. kl. Haush.
gesucht, etwas kochen erwünscht,
Luisen-platz 8, 2 S t. rech ts . __

Tücht. Alleinmädchen d. kochen k.
und Hausarbeit versteht z. 1. Oft.
gssuckt Kleine Weberaasse 13, 2.

Sofort tücht. Alleinmädchen,
welches selbftämd. kochen kainn, gchucht
Luxembu ngplatz 3, 2 x.

Saub . zuv. nicht zu jg. Mädchen
tagsüber gesucht. Vorsprecken abend?
7—8 Uhr Sch ulgaffe ^ , , 2.__ ...

Mvnatssräu sos. ges., 7sh—9 Uhr,
Wörthstraße IS, Ladern

Lehrmädchen,
Tochter achtbarer Eltern , gesucht
DaunuSstraße 34, Konditorei.

HewerblichesZ'erfouak.
Durchaus tücht. Taillttmrveiterich

erste Kraft , sos. od. spät. gss. Rhein¬
straße 34. Gth. Pa rt , rechts.

Schneiderin
sucht jüngere Beihilfe sofort.
._ Moritzstraße 17, I r.

Tücht. Schneider auf Reparatur
sos. ges. Gväb en str. 14, bei Trost.

Perfekte Schneidert«
sofort auf einige Tage gesucht Kaisor-
FLiedrich-Rsffg  64 , Part. _

Mädche«
für leichte Näharbeit gesucht Schirm.
fabrik , Goldgasse 28._ _

Lehrmädchen für Schneiderei
ge sucht Göbenst raße 28, 3 links. __

Modcs.
Volontär in u. Lehrmädchen sofort
geisstcki-t. Off , u. B . 646  Dagbl .-Perl.
Eine durchaus tücht. Handstickerin

sbsort gesucht. Frau Sack, Wcistenid-
straße 8._ _ _

Geübte Häklerin (nicht Irisch )"
gesucht. Off . n. „HWslaribsit" K. 644
an den Tagibk.-Derla g.

Büglerin u. angehende Büglerin
gesucht S tsingafse 18.
Bügel« könne« Mädchen u. Frauen

gründ lich erl . Hochstättenstr.̂ 18, 1.
Suche Köchinnen. Stützen,

best. Haus -, Alleinmädchen, w. kochen
können. Frau Elise Lang , gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin , Gold¬
gasse 8. Tel ephon 23 63. __
Junges saub. Mädchen vom Lande

per Oktober gesucht Wsllritzstr . 21.
Zuverl . Mädchen auf_ 1. Oktober

gesu cht Schw-alib-achvr « trahe 85, P.
Br . jg. Mädchen, a. I. v. Lande,

sofort gesucht Uorkstraße 8. 1.

Ein älteres Mädchen.
w. bürg , kochen kann u. die , Hausb¬
ars,eit selbständig versteht gez. Roh.
Gr . Burastvaste 8, Tsttenoorn. _.

Ein jung . Mädchen «ir Kinder
i'oöaist a,ei. Seerobenstvaße 24, a iW.

Sauberes Alleinmädchcii,
w. ie'tor>a§ bügeln, tarn , f. 1. Okt. od.
18. Nov. ges. Bertramlstraße 10, 3.
Brav . Dienstmädchen, a. l. v. Lande,
sofort ges. SchtvaÜoacher Str . 87, r.

Alleinmädchen. ,,, .
das ordentlich u. fleißig , für kleinen
Haushalt mit Kindern bei aut . Lohn
u. guter Behandlung findet Stell.
Arndt . Scharnhorststratze LL^Uart^

Gut emvfohl. Monatsfr . od. Mädchen
gesucht Jdsteiner Straße , 18,1 St,_

Puchfrau ' fär morgens gesucht
Wcbemaffe W, 1. _ _ _ _ _
"I . unabh . Monatsfrau Mädchen
gasucht̂ Brsmarckring 28,_3_r . B^OOIS
Unabh. reinl . Monatsfr .. d. in d N.
w„ von 4H10—11 morg. sofort gesucht
Bismarckring W.̂ Part . r,_ B19999

Junge saub. unabh . Monatsfrau
oder Mädch. von 8— 11 u. 2—4 ges.
Bismarckring 11, 3. Et . l . B1M8a

Monatsfrau gesucht ^
Bleichstratze 49, 3 links. B19926

Saubere Monatsfrau
von 7—‘10 Uhr für dauernd gesucht
Nikolasstvaße 30, 3_jgt^_ _ _ _

Gesucht Stundenfrau öon 10—12
vorw>. Platter ! Strohs 86, 2 L

Saubere Waschfrau
gesucht Rheinstraße 66, Parterre.

Tücht. Wäschmädchenfür sofort
gesucht Fran kenstraße 3, 1. Br 9g86

Mädchen,,
das gut nähen kann, vn kl. Haus¬
halt i'ofvbt gesucht. Zu exf,ragen
©DnOTen&eriOiex Stvahe^ R . _ _— __
' "Einordentl . Mädchen sofort ges,
Näheres RSderstpaße iS , Metzgebei.,

Älleinmädchen,
w. kochen kann u . Hausarbeit Vevst
ium 15. Okt. in kl. Arzthaus halt ges.
lläh. im Tagbl .-Verl . _ BlÖßSbCt

Solid . Mädchen für Haushalt
gesucht Rheinstraße 66,.„Parst

Eins , sauberes Dienstmädchen,
w. kvch. k., gef. HvrvnlgMenstr ^ lQ, 1
Alleinmädchen für kinderl. Haush.

gesucht WlHelimen«nstvaŷ 14̂ 2,-
Sauberes Mädchen,

welches titoctS kochenk., für Hausabb.
sofort «sucht Ruhbergstrahe ^ 18.— _

Mädchen mit guten Zeugnissen
ffm- Ktfche u etwas Hau,Kar.bMt in
klchnmr Haushalt gbs.° Adälsshöhe.
WlioSbadenM Allee M.

LMt . Alleinmädchen,
wlelches kochon kann, per Io. Ortober
gesucht Humholdtstrahe 30.

Braves Mädchcn , , .
gesucht MücherstrahL 48,̂ Backerê ,
Eins . Mädchen ges-, Kochen nicht ers.
Niederwaldstvatze 3. Parterre,—- - - c ...iriXaO OY! k/4iiEin ordentliches Mädchen .
bei gutem Lohn sofort gesucht bei
Rotzer, Herderstvatzê 7._ —
^Aushilfe für alle Hausarbeiten i
wird tagsüber von ttuh 7 Uhr bis
abonids 7 Uhr v. 19. Ost . bis 19. Dez,
«es. Köchin u. Häusmadch. varhurtd.
Zu >erfr . vo-vm. zw- 8 u . 10 Uho u.
uachm. zwtscheu 3 u. 4 Uhr, her « rau
vr . Frank , Sonnienvcryer « irr. ro-

Laufmädchen
für Atcker gesucht. Bcvcharach,
Modes.

^Laufmädchen
sucht Schirm fabrik , Goldgage 23.

Laufmädchen ,
sucht K. Schäfer . Rhernst rahe 101.

Nettes junges Mädchen
für leichte TättÄett gef- WeeÄbademcr
Nähcmittolfäbrtk , K - LmiMsse 4.

Ein sauberer Hausbursche,
18—16 Jahre , sofort g>es. Metzglvvm,
Sichiiersteliner Straße 22.

"Knecht für LaKwirtschaft
gesucht. Biebrich am Rhein , Wies
daidencr Straße 99.

Stellen-Gesuche
Wsibttche Nsrsonrn»

Kausinännischeŝ rrsonak.
Junge Kontoristin sucht Stell.

Üäher "

Stellen-Angebote
Männliche Personen.
Htwerbkiches Personal.

Werf. Jackenschneider, Hilfsarb^
sucht Max Mö ller,  Lc -nygasse 31.

Tücht. prima Rockarbeiter, ^
der für erstklassiges Geschäft noch
einige Stücks mit übernimmt , ge¬
sucht. Mheres zu erfragen im
Tagb'l.-Verlag.

Näheres Große Burgstratze 13, 3.
Tüchtige Kontoristin

Buchhalterin und Stenotypistin . ,m
Verlauf bewan-dert ., suckt anoer^
weitig Stellung gleich ober spater.
Offerten unter D. 64o an den
Taabl .-Verlag. _ __ _

Mädchen sucht Anfangs stelle
als Verkäuferin rn Backerei oder
Konvttovei Sis 1. Okt. od. spater.
Off . u. L. 642 an d. DagBl.-Berlag.

Kewtrbliches Personal.
Näherin hat noch Tage frei

zum Ausbess. v. Kleid, u. Wasche,
dff . E. S . Gneisenaustratze 19, 2 r.
Perfekte Büglerin sucht noch Kund.
Fr . Zimmermann , BIucherstr̂ 44, 2.
Perfekte Stärkwäschebüglerin sucht

Privatkunden . Bertramstr . 18, 1 lks.
^" Tüchtige Pflegerin,

jetzt frei , sucht Stellung . ^ ?üeres
Hellmundstraße 36, 1. B19939

Einfaches Fräulein,
welches den Haushalt i-elbstandig
fülönOe. sucht wog. Todesfall m am.
Hevr'fchaft wieder Stell , z. 18. Okt.
Selbiges würde auch evont. etwas
Kvanlkenpfloqe mit ühornehmem Off.
nniter G. 641 an den- Tagibl.-Berliag.
Fräulein , in Krankenpflege erfahr .,

lanmähr . Jeuginisse, sucht Stellung,
übernimilnt a . N>achiwach>e. Off . unt.
U. 149,Tagbl .;Z!Mst̂ Bl'sm arckr. 28.

Suche wegen̂ Wegzugs .
für mein Mädchen stelle als Allein,
Mädchen in feinem kleinem Haus,
halt zum 1. November. Nähere«
Theodorenstraße 5.__ _ _ __— -
' Jg . orv. Mädchen sucht Stell,
in klein, fein . Haushalt , wo e» sich
im Kochen noch ausbilden kann, geht
auch zu Kindern , per gleich oder Io.
Näh. Meichstraße 41, Hth. ^ Et . ^r.

Tücht." unabhäng !ge Frau
in allen Hausarbeiten gründlich er¬
fahren. auch mit der Waiche uns
Bügeln aut vertraut , sucht Stellung.
Näh. Hellmundstraße 26, ^199?8

Ja . Frau sucht Monatsstelle
Göbeiistraße 19, Hth. 2 r._

- - chrau sucht 3 Std.Unaühäng . saub.
Hausarb . Orani en str. 4, Hth. 1 St.
' Unabhängige Frau
sucht Besch. (Wasch, u. Butzen, auch
■ffnifhfTO Blücherstraße 9, Mch. Part.DWlll. —r . -ni—
Mädchen sucht noch W.- u. P .-Beich.
Schachtstraße20 . 1 links . .

Frau sucht von 8— 10 Monaisst.
Helenenstraße 16, Mtb . Parterre.

Bessere Frau.
die pers^ t kocht, sucht vorm. Beschaft.
Röderstraß^ 40,̂ 1, St ._ __ _ —
Gut emvf. Frau sucht W,- u. P .-B.
Wellritzstraße 8, Hth. ch links.

Für "Schneider sch. h. Sitzplatz
Faul brunn enstraße , 10._ __

Jg . Wochcnschneidcr gesucht
Fauldrunnenstraße ^ 11, 2._

Tüchtige Wochenschneider
auf Kleinstück gesucht. Baum,
Albrechtstraße 31.,

Wocheuschneiber gesucht ^
Hellmun dstraße^ , 1. B19949

jer Hausdiener,
gelernter " Schreiner , sofort gesucht
!ei -hohem Lo hn. Wöbelh.,Rosenkranz.

Herrschaftsköchln sucht z. 1. Noo.
Stellung ohne Hausarbeit . Owevte-n
unter N. 644 an>den Dagbl.-Berlag.

Mädchen, 26 Fahre.
sucht Stellung als bürgerliche Köchin
oder Haushälterin . Näheres im
Tagbl .-Berlag . 7fr

Junger "Hausbursche gesucht.
H. Mcuser , Nerostratze 10.

Gesucht für Fräulein
aus guter Fcmrilie Stell , als Stutze
mit Famikenawschluß in gut . Hause
Vor 15. Oktober ob. 1. Nov. Off . u.
Chiffre T . 684 an fern DaM .-Verlag.

Junges wohlerzogenes Mädchen
dem Lamde ' sucht Sbeille bei giut-
büvFerlicher Fomilie » zwecks Er^
levwu-ny des Haushalts usw. Gefl
An^vbieten! evbittvt C«on, Zigarrem
Handlung, Kirchgjasse 80.

Manniichs Personen.
Kewerbliches Personal.
Selbständiger Schlosser

sucht dauernde Stellung . ^ Offerten
645 <nt bett ^ QM4.--V
Jünger Mann,

vevheir., sucht St . als Hausschloß er.
Off . u. H. 645 a,l ,d . Tagb ' -̂Ver.Iag,

Verb. Mann sucht Stellung
als Kassierer. Kassenbote oder dergl.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter E. 645 an hen TagU^ VeMg.

Junger Mann . 30 Jahre alt,
ledig, sucht Stellung als Kassierer
oder sonstigen Vertrauensiposten,
Kaution bis 1000 M-ark kann gestellt
werden. Offerten unter M. 64c> an
den Ta gbl.-Verl,ag,- — g—
"Jung , tücht. redegewandter Mann,
der französischen Sprache mächtig,
sucht Stellung äls Kassierer Her
sonstigen Vertrausnsposton . geht auch
auf Reissn . Kaution kann gestellt
webdem Offerten unter V. 148 an
^aäbl Zweigi stelle, Bismar ckring 29.
— ^ MMTtthr ordentc Junge
sucht Stelle als Hausbursche. Off.
au A. v. M.. Gmß er Str aße 12. _

Zuverl . Mann , mit Gartenarb.
u. Zentralheiz . vertr . u in landw.
Arb. erfahr ., fucht dauernde Beschaff.
Gefl . Offerten an M. Hornung.
Rüdcrstratze 4, 1 rechts-

Zu meinen 3 Kindern im Alter von!
3'ä , 2st- und ' /« Jahren suchee>n

Weibliche Personen.
Lansmännisches H°«rsonak.

WWcNMistliiie»
möglichst branchekundig, engagiert

Otto Nietschmann R.

S« ZW.
20—25 Jahre alt , von gutem
Aussehen, aus bester Familie,
hier wohnhaft, mit Sprachkcnnt-
nisscn, findet in kurzer Zeit griind-
lichste Ausbildung als Verkäuferin
der Wäschebranchc und späterhin
gut bezahlte Position.

Selbstgeschriebene Offerten mit
Bild und Retourmarkr unter
L. <>41 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrmädchen
aus besserer Famitie sofort gesucht.

Josef Pottlet , Ki.chgassc.

HenierbkichesH êrsouak.

nicht über 30 Jahre alt , aus guter
Familie, mit guten Zeugnissen, und dar
bereit ist. ins Ausland zu gezen. —
Zwischen2 u. 4 Uhr.

Frau Steinert . Hotel Bellevue..

Gesucht
zum 1. ob. 15. November für gr. Haus.
Villenvorort Hamburgs , zu ttttjeltur
Dame eilte in der feinen Küche

perfekte Mamsell
b i hohem Gehalt. Die betr. Dame ist
momentan in Wiesbaden. Äcäh. durch
den Portier Hotel Rose

feMfirscrlidjc MM
findet zum 15. Oktober gute Stelle

l,  Stau fioi liefet,
gewerbsmäßige Stellenvermitt-
lcrin, Jahnstraße 6, Tel. 2461.

WM Suche Pens.-Köchinn. 50-70 M.
iM  Herrschnstsköch. 30-4t M. l .u. .

Hausmädch. 20-30 M. Allein-
e& ä mädch. 25-80 M., Kübenmädch.

30 M.. Büfet t» u . Servi erfrüulein.

CWllj. IW. tlfltt).MäDüicn,
das alle Hausarbeit versteht, in kl.
Haushalt gesucht. 1887

Fr au Kreis , Niede rw alluf.

Zuverl . Aräulein,
das auch gu. nähen kann, wird zu
feiner Familie nach Athen (Griechen¬
land ) gesucht. Gute Bezahlung zu¬
gesichert. Offerte « unter K. 644 an
den Tagbl .-Verlag.

Küchenvorsteherin (Oberkochin)
für die Küche eines großen Universi¬
tätskrankenhauses in Norddeutschland
zum 1. 1. 12. gesucht. Gehalt neben
kreier Station 1. Klasse.u. Wohumw
50 Mk. im Monat . Off . u. Z. 658
an D. Frenz , Mainz.  F 83

Modistin,
perfekt in nur fei>istein Genre, sucht

Klein , Taunusstra ße 13.
Modes."

Zweite Arbeiterin iofort gefucht.
Frau Lenz, Dotzheimer Str . 2», P.
links, von 9-̂ 12 un d 2—48 Uh r.

ZehrmAvchen
f. Putz sos. ges. Frau Lenz, Dotz-
hoimer Str . 25, P . l., v. 9^ Zl2, 2—8.
"" Gebild., liebenswürdige , nicht sehr
junge Dame, von älterer Dame für
3 Stunden des Nachmittags als

Gesellschafteritt
gesucht. Off . mit Gehaltsang , unter
I . 643 an de» Tagbl .-Verlag.

Suche und empfehle
stets Hotel- u. Herrschaitspersonal aller
Branchen. Keor « Schmitz , gewcrbs-
mäkiger Stellenvermtitter, fetzt Bah « ,
hofstrasie i2 . — Telephon 1628.
"" Jüngere feinbürgerliche

Köchiu
in kl. Herrschaft!. Haushalt bei gutem
Lohn gesucht Kapellenstraße 64. _

'Per sofort gesucht eine tüchtige
Herrfchafttzköchin

mit auteu Zeugnisse» für größeren
Haushalt . Vorzustellen .
_ M» sbacher Strape 34.

Suche inrf gleich
Herrschaft?- u. Pensionsköchinncn, Hotel-
ziminermädchenfür auswärts , adrette
Hau -̂ und Alleinniädchen, sow. Küchen-
mädchen. Carl Grünverg , gewerbs¬
mäßiger Stellenvermitller, Goldgasse 17,
Part . — Telephon 4341»

perfekte KMp
zum 1. Okt. oder später bei hohem
Gehalt gesucht. Näh. bei Frau Groß.
Mainz , Emeransstraße 3. 2. Io2

Gesucht
nach Biebrich a. Rh. zum 15, Okü
eine perfekte 13e>0

Köchin.
Zu melden von Montag , de» 2. Okt
an Biebrich a. Rh., Rheinstraße 34,

OrDeutll Mädchen,
das bürgerl. kochen kann u. Hausarbeit
versteht, wird bei gutem Loh» gesucht.K-rner . Neugasic 16.

Hausmädcheu,
zuverl ., fleiß .. für kl. Haush . nach
Berlin aes. Meid. Parkstrape 13, 3

Köchin'
sofort gesucht. Villa E ^ lanade,

Sonnenberger Strafe 30.
Hausmädchesr,

das bügeln kann, gesucht
Hotel Rose.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u? Haus b, hoh. Lohn fof.
ges. Christians , Nhein str aßc
Gef. sog!. Mädchen.

w. feinbürgerl . kochen kann u . Haus
arhch.4 Ä »rvn., sowie ein ssw . Haus-
mädchen Herrngartcnstraße 18, Park.

Im KoW erfahr. Mdlhen.
welches auch Hausarbeit übernimmt für
Bern oefuc&t. Näheres Wiesbadener
Allee 15, Biebrich. Tel. 165, Biebrich.

Bei gutem Lohn
wird tagsüber ein zuverlässiges sauberes
Mädchen aes. Luis enstr. 49, 1 links.

Besseres Mädchen
das servieren kann, tagsüber gesucht

_ _ Gartcnstraßc 16.
Stundenfrau für vormittags An¬

fang Oktober geiucht. Off. u. $. « »5
an den Tagbl.-Verl._
Junges Laufmädchen
ge weht Ädolfstr. 8. P.

IM - »Arveiterinne»
werden sofort eingestellt. Fahr¬
geld wird vergütet. Persönliche
Meldung erforderlich.Vcretttigte
Kunstseide-FabrikenA.-G.»

Kcisterbacha. Main.

Stetten-Angebote

M(i# i
Sehr bedeutende Zigarrenfabrik,

gleichzeitig Inhaberin e. Zigaretten¬
fabrik , sucht tüchtige her Gastwirten
u. Kauffeuten eingeführte Vertreter
gegen höhe Provision . Bei zufrieden¬
stellenden Leistungen Abrommen mit
Reisespcsen. Off . u , W. 471 F. M.
an Rudolf Mosse, Mmnnheim, FiD

a »n4 ges. z. Ztgarr .-Vcrk. a.Wirte
<M £IU ;c Hohe Vergüt . F137

H. Istrgensen & C - . , Hamburg32.
Wrovittons'

Weisende
gesucht f. Mitn . patent. Neu',. Auch z.
Besuche vo» Milit .-Behörd. Offerten u
R. 141) a. d. Tagbl.-Verl. B1S679

Männlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Kauf« . Kraft
mit vorzügl. HaMchrrft , Steno¬
graphie u. Maschine, für dauernde,
und nach Letstnnasn gut bezahl»
Stellung per 1. Oktober ac. geiucht.
Off , u. V. 638 an den Dagtt .-Derlag,

ßeffklks AükimWlijk«,
welches gut bürgerlich kochen kann, die
Hausarbeit verlebt , bei guter Behand¬
lung und Lohn gesucht Biebrich,
Kaiserplatz 10, 2. St.

^uuger Kaufmann,
mit den Kontor«rb^itew vertraut,
perfekt iu Stenographie u. Schreib¬
maschine, gesucht. Offerten mit Zeug-
nts -Wschriffeu u. Gehattsauipruchen
uniffr W. 641 an den Tagbl .-Verlag.

Lü chtige"Ber.'trete^
für erstKassige Gesellschaft gesucht
asaen tägliche, wöchentliche, vesp.
monat lirfj'e VerMtuna . Off . unter
D. 644 cm den Ta 'gv>l.-BLrlaA

Mrovrßous -Reisende
zum Verkauf einer vorzüglichen Neuheit
an Gewerbetreibende aller Art b. hohem
Verdienst gesucht. B . Preust & Co . ,
KarlStzorst -Berlin.  _ F142

lerfiöieiiuss-iErtreter
gesucht geg. hohe Provision. Zuweisun-
acn werden gut honoriert (Diskretion).
Goldgaffe 18, 3 Tr .. 1- 3 mittags.

* Zur *
* Uebernahme*
^ unserer f . Wtesbadoni u . Umg.
. zu arrtchtondeu ^.MNWW.
&  toicrbm zwecks Ewdl-astuny der ^

Zvntr . von chem. Fabrik reelle
. rührige Leute gesucht. Der a
» Betvieb eigmet sich als lohn-, ^
. unauff . Neibenibeschäftigung, .

V cv. auch als Existenz,bogründ. V
Re Käme ma temal (Prbbe n rc.)

A wird ,geliefert . Es sind ffwka
^ 180 Wk. in bar sofort eruord.
. Größer . Kredit wirfo gewährt . ^

▼ Off . sofort erbet, an Haasen - ^
. stein & Vogler, A.-G., Ham-

bnra . unter B. P . 311. F86 T

Existenz!
Jntellig . Junge mit guter Erziehung

per sofort als Letzrlinq gesucht.
Oscar Sievert Nächst , Taunusstr .50.
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Herr oder I « .
«llrinstehend, für Vertrauenspostm in
neuzugründ. Versand-Gesch. <G.m. b.H.)
mit Einlage von 8—10,000 Mk. sofort
gesucht. — Ausfuhr!. Offerten unter
Z. 644 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Lehrling
kaufmänu . EngroS- u.

tivnisbetrieb gesucht, welchem
cheit zur grüniolichsten Aus-

KMung in allen Fächern geboten.
SeMtgeschrLebene Offe'rden unter
O. 638 an den DaM .-Derläg.

Keweröstches Personal.

Junger künstlerisch-befähi gter
mr  Architekt -My

(Hochbautechniker) gewandter Darsteller,
der an selbständige« Arbeiten gewöhnt
ist, für sofort gesucht. Off. u. C. -i « « «
an D. Frenz » Wiesbaden . F 52

MM . AM
werde» gesucht: 1 Werkzeug¬
macher, 1 Juugschmied, ein
Laufbursche, Lehrlinge und
Volontäre , welche Maschinen¬
bauschlosserei. Dreherei u. Masch.-
Zeichnen zu erlernen wünschen.
Maschinenfabrik Rhenania
E. Mauthe, Niederwalluf.

Tüchtiger selbständiger

Installateur
findet dauernde Arbeit . F-200

Gaswerk Biebrich.

Tüchtige selbständige

Spengler
suchtS . Agius & Sohn , G . m . b. H

Mainz . F52

Erstkl. Jackenschneider
sucht der sofort

Aßmann , Wilhelmstrahe 28.

TW. selbst.DmensAelber
sofort gesucht

Kirchgaffe S, 2.

PerWe larafdjiicttiei
su cht Max Möller , Lang gasse 81,1.

Srftklaff.
Rockarbeiter

sucht

H . HKKs,Taunus »r. l3.

Lehrling
für die Zahnjechnik verlangt

vr . Caspari » Zahn »2lrzt»
Wilhelm stra ßc 42, 1. Telephon 745.

Energischer kräftiger
Vorarbeiter

zum bald. Eintritt gesucht. Es wollen sich
nur solche Bewerber melden, die einen
ähnlichen Posten schon bekleidet haben
und Mk. 500 Kaution stellen können.

MeWg. ludw, Jung,
Bismarck -Ring Z2 , 1*

Reservisten
unid and . Lemke, 1S>—38 I . «St, w.
herrsch. Diener in füvstl-, grafl . u.
hevrfchaftl. Häusern wenden wollen,
sofort gesucht. Dienerfachschule und
Servierlehranstalt Frankfurt a. M-,
HenmiSSweg 42. Prosp . gvatls . Brsher
8M0 Disner verhängt. F 140

Zunger Mann.
16 Jahve , cvanglsl., MitteSschule, b.
anständig,er Heukunft, als FamUluis
zu meiner pors. Bedienung gesucht.
MÄdungein vormitdagls 10—11 Uihir.

Dr . Brumme , Rhoinstr . 47.

Stetten-Gesuche
Meidliche Mersonrn.

Kaufmännisches Personal.

MWgeMflMmMeUM
wünscht in Wiesbaden Engiagemeint.
Suchende besitzt gute ,engl ., Sprach-
kenNtniffe und ist firm in ällen
Kontovarbeiten ; gute Zeugnisse, be-
sche-idene Ansprüche. Off . u.
11, 641 au den Tagibl.-Be rk ag^
Aalte MasGneusA'elderm

und Stenographin sucht angen . Stell.
Dieselbe war mit gut . Erfolg , in gr.
kausm. Bureau . Bankinst., b. Jurist .,
MH. Offiz , u . Schrittst , tätig . Off.
B. 148 an d. Tagbl .-Verlag . B19181

Hewerbkiches Personal.

Femme
de chambre fran§aise parlant
anglais, italien, sachant couture
desire plage.

8. Courvoisier, Hotel Rose
KlulW geprMe Mrttin

vielseitig gebild., vorz. Sprachkenntn ..
Engl . Franz ., Jtal . perfekt, sucht
Engag . rn ferm Hause, vorm., nachm.
Off , au Hauvtvostlagerkart e 28.

Feingebildete Dame
erbietet sich als Vorleserin . Deutsch,
Englisch, Französisch, Italienisch.
Off , u. Hauvtvostlagerkar te 29

'Suche für meine 15-jährige Tochter
^ Lehrstelle

in nur feinem Pnst -Atelier.
Ouarch , Jahnstr aße 19, 2.

PcMsk'MTe eSV »S
an von 8—10, Nähe Ring u. Marktstr.
bevorzugt. Dotzheimer Str . 120. 4. Et.

Offizierslochter, liebevolle Wochen-,
Kinder- u. Krankenpflegerin, geprüft auf
einer König!. Universität, mit langiabr.
prima Zeugnissen, sucht Beschäftigung
vom 15. Oktober an. übernehme auch
sämtl. Hausarbeit u. Wäsche (Mk. 2,50
pro Tag, . A . £>ax.  Cronberg i . T.

Nerm str$ausi)eflitinnen
Jahnstraste 11, 2,

emp. Erzieh., Hausdamen, Hausnatt .,
geb. Stützen. Kindergärt. 1. u. 2. Kl. rc.

Gebild. KrukeüfWkkr
mit staakl. AinetKeimiuing. im HauKh.
erf., sucht Wirkungskreis , cm li-eibst.
Dauer pflege. Zu erfr . WieÄbad'en.
Rheinistruhe 59, SchulMf . Del. 4412.

Auslänverin,
geb. Dame . 24 Jahre , aus , feiner
Familie Kopenhagens, ausgeblldet in
schweb. Massage «. Heilgymnast,k.
sucht Stell , als Reisebeglerterrn oder
ah  Gesellschaftsdame bei Dame oder
Familie . Offerten unter I . 642 an
den  Ta gbl.-Berlag ._

Kammerjttngfern,
Stütze der Hausfrau , Stubenmädchen,
Kinderfräulein. adrette Mädchen für
allein, Zimmermädchen für Hotel und
Pensionen empfiehlt Earl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler , Eold-
gaffe 17. P . — T elephon 4841.

Wirtschafterin !
sucht bald. Stell , zu alleinstehendem
Hess. Herrn , wo Mädchen zur Seite
steht. Off . «. K. S . 100 hauptvost-
lager nd Görlitz.  _ F143

Besseres Mädchen
das perfekt nähen kann und in alle«
Zweigen des Haush . erfahren ist.
sucht Stelle als Stütze od. angehende
Jungfer , zum -|5. Oktober. Off . unit.
L “

44 * Kinderfräul ., Stützen,
lälUtPf * Jungfer , Haus- und

Alleinmädchen Frau Elise Lang , ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin, Gold-
gasse8, Telephon 2363. _

Hausdame,
.pevfiÄt, Witwe, ohne AM , fern güb.
Gösellsch., sucht für hier Äd. Ausl.
EmgagsmÄttt. Offerit«» u. G. 643
crni den. Dagbl.-Ve-rigg!.__

Junge
Florentiuerin

(geprüfte Lehvsrin ) sucht Aufnahme
zu  pair in feinem Hause. Sich zu
wemldeit an .: Matini Florenz , Borgo
Albizzi 16. oder Frau v. Maltrtz-
Sevd . Wiesb aden, Alwinenstr aße 15.

Witwe, Anfang 80er, sucht Stelle als
üaustjiüerisii-n-fd̂ **fe'bî
allenf ‘ '
Offert.

.. v selbe ist erfahren in
Zweigen dcs feineren Haushaltes,
t. u. E. 640 an den Tagbl.-Verl.

Junge Dame,
anfangs zwanzig, vornehm, elegant,
mit tadellosen Umgangsformen und
Sprachkenntnissen, vielgereist kunst-
und sportliebend, wünscht baldigst
Engagement als

Reisebegleiterin
resp. Gesellschafterin

bei vornehmer alt . od. jung . Dame
Off . u. O. 639 an den Tagbl .-Verl

644 an den Tagbl .-Verlag.
Fräulein

sucht per 1. oder 15. Okt. Stellung
als Stütze oder angehende Jungfer,
in seinem Hause. Such, ist ttt allen
Hausarbeiten erfahren , sowie ,m
Koche« u. Frisieren . War längere
Zeit in Hotel tätig . Offerten unter
A. 882 an den Ta gbl.-Verla g. _ _ _

Gebild. ölt . Sri ., evg., tüchtig
i« Küche u. Haushalt , sucht selbst¬
ständige Stellung bei beff. älterem
oerrn . Offert , erbet, nach Kassel,
mben̂ ollernstraße 97, 2 links.
Besseres Mädchrn mit guten Zeug¬

nissen sucht für Anfang Oktober
Stellung, am liebsten bei älterer Person,
lichkcit. Offerten unter A. 876 an den
Tagbl.-Verlag.

Stetten-Gesuche
Männlich« Personen.
Hewerökiches Personal.

Junger Banzeichner
sucht Stellung . Offerten u. Z. 643
au den Tagbl.-Verlag._ _ — -

Feiugev . Herr,
36 I ., lgcschäft-s- reÄe- u . MseMw .,
sucht Stellung irgend welcher Art
als Reisender, Repräientant , Awf-
seher, Reisebegleiter rc. Gefl . Off.
unter Hauvtvoltlaaerk arte 26._

DeetraüeuSposten als Auf-
scher, Verwalter, Hausmeister. Kaffen-
bote od. sonst ähnl. Stelle sucht LUv̂rl.
verh. Mann , 46. mit besten Res. Gefl.
Off, mit, (t.  639 an den Tagbl.-Verlag.

Kür jungen Mann
aus guter Familie für einige Stund,
tagsüber Beschäftigung gesucht. Off.
u. S . 643 an den Tagbl. -Verlag . _

HerrsÄnftsdrener
mit guten Empfehlungen sucht Stelle.
Näb. Hugo Lang , gewerbsmäßrger

, St 'ellerwermitler, Blcichstr.23. Tel.3061

Vohnungz-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts. -
Lokale Anzeige« im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. dir Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind ber Aufgabe zahlbar.

Vermietungen

1 Zimmer.
Adelheidstraße 33 1. » im. m. »Mesiof. AU veDM. Nah.  Part ^ ^ 36-75

!%ie i
tzellmundstr. 31. Wh -, 1 8 -, K, und

beizb. leere Msd. N. Vdh. 1 lf s-
Tellmundstraße 49', Vdh. D -, sch- 1-8 --

Wohn. per Okt. zu vermiet . 818486
Jahnstraße 17, kl. Stb ., ist 1 Z. u., K.

od. 2 A.. per Mon . 18 M -, sofort
N. Blu 'zu v. fistmer."Ä dL. 17 ' ' 3748

e 6, Mb.. 1 » Z. u . K-
MriMM ' Drtib. L , f K Wm :,

fof. «ttv. Hausavb . ®. m mberm. w.
Platter Str . 10, Kvist, 1 Zim., Küche

Bdh., per fo fo nt z>u verm . 3706
Kiehlstr. 4 1 Zim . u . Küche. 3747

2 Zimmer.
Idlerstraße 57 2 Z., K.,u . K.. s.̂ o.chp,
»lücke rstraße 38 2-Aim.-Wo hn. z,̂ v

Zimmer

hellmunbstratze 49, Vdh. u. H., schöne
L-Z. -Wohn. per 1. Okt._ Bl ° "orT

ileiststraße 3, Hth., sch. 2-Z.-W—
wrelev-Ring 4 schöne 2-Zim .-Wobn.

Zübeb. f. 350 M . Näh. P . 85 01
ßlettelbeckstr. 12. b. Steitz mehr , ich

2-Z.°WohnungL>r^ per^ sof. B 1g20i
Kettelbeckstraße20. HtM schöne großl

2-Zim.-Wohn.., 290 Mik. B2001k

fof. zu verm. Näl ^ Part . 374
-Zim .°Woh»r.Scharnhorsrstraße 2

heffel'str. 8, Stb . 3, ^ öuu .,
fof- Näh. Vdh. 3 r. 3586

ajHIlUUlUlJH CH . ' , o ii-*-
Q Ziimwkr u. Küche, zu verm.

„.üche u. Keller
Näheres Varderih. ^art?

Mmatl . 14 Mk.. frdl . Dach.-W.
@116. (Abflchl.h 2 Zim . u. Küche, an
1—2 Vers. Näh. KarSstrabe 36, 1.

2-Zimmer -Wohnung gegen Haus - 1
reinigung mit Mietnachlaß per sof.
oder ipäter . Off . u. K. 150 Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. B20022 | ■

8 Zimurrr.
Adolfstr. 1 L-Z.-Wohn. zu vm. Näb.

im Speditionsbureau . 3638
Bleichstr. 27, Hkh., 3 Z.. K. B19202
Bleichstraße 42, 3. Stock r. f große

schöne 8sZ.-Wöhn., mit reichlichem
Zubehör , per 1. Jan ., evt. Anfang
Dez., zu vermieten . Näh. 1. St.
Dr . Köster. 1310977

Ecke Friedrichstraße u. Krrchgaffe
sch. 3°Zim.-W. zu tan. Nä'ch Wlh.
Gasser u. Co., Kviddrichstr. 40. 3762

Hellinundstr . 27, H,, 3-Z.-LS.. 300 MZ
Hellmundstraße 49, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohn. per 1. Okt. zu vm. B18488
Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.

2.  Stock , per 1. 10. zu verm. Nah.
Wielandstraße 13. Pari . I. 3710

Lorclch-Rina 4 schöne 3-Zim .-W. ver
so«f. z. v. Näh. P . r .. b.  Weck. 8711

Loreley-Ring 5 3-Zim.-Wohn. z. v.
Näh. LMleleh-Ring 10,̂ P . l . 8712

Riehlstr . 6 2 sch. 3-Z.-W.. GH . 3714
Saalgaffe 28, 1. 3 ev. 4 Zim . u. Küche

per sof. od. spät, zu verm. 3686
Waterloostraße 4^ Vdh.. sch. 3-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu vm.
Näh. das. Part , rechts. B18801

Westendstr. 40, im 1. ob. 2. St ., sch.
gr . 3-Z.-W. m, Bader .. Balkon u.
Mtb . sof. z vin. MH. P . r , L19M4

Wielanbstraße 13 schöne 3-Smnöer-
Wohn., 2. Stock, per 1. Okt. zu vm.
Näheres Part , links . 3678

Dorkstraße 20, 1. mod. J -Zim.-W.,
2 Balk., Bade-Eiiir ., preiswert zu
vm. Näh. bei Dörner , Pant . 8715

Z-Ziiil .-Wobn. mit Zuib., Haus zur
Wönen Aussicht, Atzel'bevg, auf g-I.

, od . spätor. Näh. dasolbst. 3790
4 Zimmer.

Eckernfördestratze 19. P ., schöne 4-Z.-
Wohu. niit allem Zub. per 1. Okt.
zu vm. Mh - bei Norbinann . 3682

Helenenstraßc 30. Ecke Wellritzstraße,
4 -Zim .- Wohn . m . Bad , Balkons,
Gas u. elektr. Licht, zum 1. Okt.

' oder spät, zu vm. Näh. Bisniarck-
rina 38. 1 lks. B18004

. Herrngartcnstr . 13, 2, 4-Z.-W. und
i Part , o—-OZ.-W. nt. r . Zubehör

,v. i . Ost . zu vm. Näh. P . 3717
j Karl str»se 35, 2, 4 Zim. mit Küche

und Zubehör zu verm. 3689

Hausverwalt .^ auf"gleich dB.  später.
N. Johannisberger Str . 1. 3. 3729

tz Zimmer.

5-Zim.-Wohnung, große Raume,
Veranda , Bad , el. Licht, Garten-
benutz, auf 1. Okt. Zu besichtitz'.n
v. g—ii it. zl- L. Näh. Bart . F374

Markt u. Schilostpl-, schone Wvhn.,
1. Etage , 5 Zim., Küche, Mofett,
Badezim ., 2 Bakk., 2 Kell., 1 Man -s.,
elek.tr . Licht u. Gas , Per sofort od.
1. Ok tober zu verm. _ _ _ 3651

tirchgässc 29, Ecke Fviedvichstr., 1. Et .,
5 Zim.. Küche, Bad u. Zübeh., für
Slrzt od. Rschüsanwalt paffend, per
fof. öd. spät , zu trat. Näh. Wrlh.
Gaffer u. Co.. Friedrichstr . 40. 37 63

M oritz straffe 7. 1. S-Z.-W. fof. o.  fv.
Stfftstraße 23. 1, 5-Z.-W., ohne Msd.,

zum 1. April . Bes., 10— 12 u. 3- 1>.
Wallufer Straße 5 bcrrschaftl. 6-Z.-

Woihn. -P. 1. Okt. R. GW. 3. 3768
7  Zimmer.

Batznhosstraße 3. 2. Stock, ist dw
Wohnung , bestehend aus 7 Zim.,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas und
eleltr . Licht, auf 1. Oft . 1011 zu
verm. Anzusehen täglich von 11
bis 12 u . 3 bis b Uhr. Näheres zu
erfragen beim Haushesitzer-Werein,
Luifenistraße 19.  3679

Friedrichstr . 27 neu hevger. Hochherr-
schaftl. 7-Zim .-Wöhn. mit veichl.
Zubeihör auf fof. ob. später . 3718
Fäden und Grsüiäftsrännrr.

Bahnhofstraße 3, Laden, in welchem
gutgehcndles Schokoladlengeschäft be¬
trieben wird , mit Keller, auf Ok¬
tober 1911 zu verm. Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. beim Haus-
besitzer-Bevein, Luifenstr . 19. OK’7°

Jahnstrahe 17 sind 2 Part .-Räumc,
im Stb ., soivie e gr . Sout .-Lager-
raum für 30 Mk. per Mon . sofort.
Näb. bei Blumer , Vdh. 1. 3750

Rrehlstraße 17 kl. Werkstäkte zu ver¬
mieten . Näheres Part . 2876

Scharnhorststraße 17 sckpne Werk-
stätte für Schveinevor. B 19L0v

Stiststraße 29 gr . Helle Werkstatt M
verrmieten. NM. Vdh. 1. 3741

Wellritzstraße 29 2 Zim., 1. St, , sep.
Ein«., als Burcauraum geeignet,
zu verm. Näh .1 St . 1. 3722

Laden mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu v.
Näheres Göbenstraße 22. B17169

Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.
Näh. Zietenring 10, b. Lotz. 2879

Mlle » nutz Häuser.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Verlag . 3565 6s

Mohnnngen ohne Dimmer-
Angabe.

Röderstraße 24, P .. kl. frdl . Dachw.,
im Abschluß, billig zu vm. 3780

Möblierte Mshnnngen.
Geisbcrgstraße 24, 1. Et ., 3 M u. K.,

Bad . elsa. möbl., 150 Mk. p. Mon.
Gcisbergstrahe 26, Garten -Eingang

Dambachtal 11, möbl. Wohnung,
4 Zim., Küche, Bad , elektr. Licht.

Parkstraße 2», Fsp.. 3 Raume mit
Aentrallh., mit oder ohne Möbel,
sofort an ein.Z. Dame zu verm.

Möblierte Zimmer , Mansarde»
etr.

Adclkeidstraße 86 m. B.-Z. B1S99V
Ädlerstr . 7, 1, sch. m. W.- u. >schlas-

zlni. mit Schreibt ., 1—2 BetleiU_
Adlcrstraße 16 schön möbl. Z. zu v.
Adolfstraße 6. 1, schön möbl. Z. zu v.
Adolfstr. 6. m . t,  nt . Z. a . 1 ob.,2 H,
Albrechtstraße 6, 1, Nähe Bahnhof,

1—*2 aut ml&I. Minimier.
Albrechtstraße 6, § Zl r„_ dn }. nt. M
Albrechtstraße 12, 1. g. m. .l'M. 'Lctzrbl,
Albrechtstr. 12, Stb . 1. sch- vM.  ft.

nt Kaist« 4 DR. wchtl., n. Bahnh.

Lang'gaffe 21, im „Lagvtaitt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 gm) und sousol
(42  am ) sofort oder später preis-
würdig zu vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts.

4-Zim -̂W
zu vcpm. Näh. Part.

Rhcinstraße 29 ist eine feit Jahren
mit bestem Erfolg betrie^ ne Steh-
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-
besitzer-Bevcin, Luifenstr . IO. 3677

Nrnonrrayc jl,
V'ertramstv .,l4,Zt,,schonstn . Zim.  bill.
Bertramstr . 22. 1 r ., m.,Z . u. Msd.
Bismarckrina 11, 3 Et . l., schön mbl.

Mr 20  M . w. B19984
Bis marckrintt 21, Hp- l-, frfcil. mbl. Z.
Bismarckring 22, 3 r.,^Wvhn° und

Schlarzimimer. gut mölbl., billig.
Bismarckr. 27, 4 r., m. Z. Morg. anz.
Bismarckring 35 sch, möbl. Hochp.-Z.
Bleichsträße 17, Vdh. 2 I., gut möbl.

Zim .,̂ 1 od>. 2 Ben ., m. a 18 Mk.
'Bleichstraße 18. 2 r„  g ut m. Z. bill ig.
Bleichstraße 21, 3, frdl . m. Z., 17 Mk.

Blerchstr. 31, 1, m.  Z .. W. 8.60  Mk,
Blücherpiatz l!,. 2 i .. nt. Z., m. Pens.
Blüchervlatz 5, D. B. I..möbl. ZI  free,
Blücherstr. 9. M H. 2 l .. sch, m. ,Z.,v.
BlücherstraßeZS. 3 l̂ .. sch, m. Z. sof. b,
Blücherstraße 38. Pä 'rtil ., gut möbk.

Zim .. 20 Mk.. bei kinderl.  L euten.
Blüchcrstraße 40, Part , r ., schön m.

Zimmer , mit guter Penston , am
nebst, an Gesch äftsfrl . zu verm, ^
lüchcrstraße 35. 2 r., eins, möbl. Z.,
mit Herr!. Aussi cht, billig. B195K>

Kl. Bu rnstraße 1, 3 r ., gr . mSlT'ZiM,
BÜl-wstr. 4, ZZ ..̂ scĥ möbl. Zim. b.
Dambachtal 10. 1. u. 12 GH . Part,.

3 eleg. möbl. durchgeh. Km ., mrt
Balkon, an Dauerm ., aucĥ Etent.

Dotzheim er Straße 15, 1, sch. großes
möbl. Zimmrer zu ver-mietem

Dotzheim er S tr . 15. H, 3, s. m. Zim,
Dotzheimer Straße 19. Vdh.., ber

Bender , ein freundlich möbliertes
Zimmercher ^ ofort zu vermieten.

D'otzhst Str.  31 '. P .. Mittest sch m. Z.
Dotzheimer Str . 31, 3 l, , sehr sch gut

ntbl. Zim.  m . Schweiht. u. g.  Pens.
Dotzheimer Straße 57 1, nt. K ‘mit

sehr s.JPcnf . 60 Mk. Gute  Emvst
Drubenstr . 9 mhl .,M ^ .̂ GescMi
EleonorenstraßH , 1 l.. sch. möbl. Z..
^ cvt. mit Klavier , zu ve rmieten ._
Eleonorenstr . 7. 2 r„ m. Z., 3.60 Mk.
Ellenbogengaffe 7,sep-  fr . m. Z.
Eltviller Str . 8. 1 I., sch. möKTZim.

mit 1 od. 2 Bett en, f. Einjähr . pass.
Emfer Str . 35 möÄ. Zim . zu ve rm.
Ems er Str . 46,ZÄ.̂ 1 r ., m. Z-, 2 D.
Faülb runnenstr . 10, 2 r ., schön m. Z-
Frankenstra ße 15, Part ., möbl . Zim.o »- JjUf
Franke nstratze 15. 3 f„ mN . Zimme r.
Friedrichstr . 8, Mtb . 1 r„  s ch m.  Z.
Fricdrichstr . 8. Mtb . 1 m
Friedrichstraße 9. 2, mbl. Mans . mit

voll. Pemston, die Woche 11 W -_
Fri edrich straße 41, 2 r „ sep. m. Km .
Friedrichstr . 44, Hth. 1, sck. mK . 8,
Friedrichstr . 46. 1. St ., 1 od. 2 möbl.

Zim. . cvK. mit Klavier , svf. z. v.
Friedrichstr . '5'3. 2 1.. mbl . Z- m,, P,
Gnersenaustraße 13. P . t,  cTcg. tnW.

Zimmer cm- üeff.  Hevrn f. 20 Mk.
Goetbestr. 1. 8 lchfein mbchZim-. bill.
Grabenstraße 6. 1, sch, m. sep. Zim.

u. eine schöne Mans . zu  verm.
Gustav-Ädolsstraße 5, P ., eleg. in« .

Zim. 1. 10., mtl . 40 Mk., ev. Penz .̂
Häfnergaffe 17, 2, schön iniöbl. Mm.
tzällgarter Str . 4, P . !.. g. mM. Z..

ra ff, f. E ins Khr., 8 Min,  v . Kas.
5. 1. ar . a. rnöbll Äirn.
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Helencnstraße 14, Part ., schön möbl.
mit guter Pens . S1S6L1

Helenenstraße 24, Bdb. 1 t ., schön m.
Zimmer an -G of chäftsfräul.  zu vm,

He llmündstr . 4, 2 r., gr . nv. BäK -̂Z.
Kellnrundstr. 4, 2 l. , fridl. mSL Z. b.
He llmund stra ße 8, 3 l „ möbl. Zffm
Hellmundstraße 11, 1, fM . möA. Z.
Hellmündstr . 12, P . L, mb. Z.. cB. P.
Hellmündstr. 12, 17~©c?e -BeMramftr .,

schr Mt möbl. großes Jvm., mit
ob. ohne Plension, preiswer t 8'. vm.

Hell mün dstr. 12. 3 r .. an Eck-Z.
Hellmundstraße 27 möbl. Wans . sof.
Hellmündstr. 27, H^ 2 r ..Zsch. LMill,
Hellmündstr . 32. 1, möb!. Zimmer.
De stmund str. 35. 2, g.  tr .86L_3 .J6t]I.
Hellmundstraße 38, 1, schön mbl. sep.

Zim .. Klavier , m. guter P̂efffton . ,
Hellmundstr . 37,M .̂ 1l ., r . ff L.. A.
Hellmündstr . 40. 1 1 , mbl . Z.. 18 Mk.
Hellmundstraße 45 gut möbl. Zim .,

mit 1 od. 2 Betten . Mseher.
Hellmundstraße ^ 50, P ., möbl. Jim.
Hellmunb ftr ._56, <5tb ._2, f. m.  Z . (18),
Herderstraße 5, P art ., frdl . m^ Z. b.
Hermannistr. 26, V. 3 l ., eins. möbl.

Kim, mit 1 oder 2 Bett en billig,
llabnstraste 2. 2 l .. schön̂ nWk/Lim,
Jalinstraße 25. 1 r ., Mn möbliertes

Zimmer mit Schrei btisch zu verm.
Jahuftraße 407Mhte3 , schön m. Zim.
Kaiser -Friebrich -Ring 12. 3 r., nabe

der Rinakirche. möbl. Zim . » 19781
«MMetlenstraße8. 2 r .Hti Mnibl. Zim.
Kärl straße 3, 2, möbl. Zimmer . ^
Karlstr . 6, 2 t ., müK. Zimmer ẑ v.
Karlstraße 30, 1 rechts, sch, möbl. Z.
Karlstr . 35, 1. schonm. Z. m. u. o. P.
Karlstraße 37, 1 L, el«0. u. cstnsach

mWtertes Zimmer preis wert.
Karlstraße 37, 8 r .. .Lei Meyer , s.. raiM . Zvm. sSchreMti 'ch)., 1 oder
1 2 Seiten , bill ., separ. Erngantz.

Kirchqassê 38.̂ 1^ kl.̂ mM ^ Z>immur,
Klei ststraße 8. 3, sch, m. 3 -Jn _.&.
2änBGttf?e_9,_ 3,_j ?uit_»n ate ._j « w®n3.
Lehrstraße 1, 2, gut möbl.L . ,zu vm,
Luiscnstraße^ 5,^ .,P ..̂ ch- ?nvbl..,L
Lmsdnstraße 14, Gth, 1, miöbl. Zim

<m anftänld. Gesch afilstM l., 1v  Mir.
Luisenstratze 18,̂ VÄH.,̂ möbl. MsteM
Lursensträße 43. 2. gut mö6l. Zim.
Luxemüurastraße 4, 3 r ., mtbl . Z. b.
Marktstr . 21. 3, frdl . m. 3 .. 2 Bett.
Marktstr . 25. 1, m. Z. m. 1 od^ 2 B.
Mauritiusstraße 9. 3 r ., mM . Kim.
Mauritiusstr , 12, 2 I., gut  in . & . bill,
Michelsbera 22, .Stb . 2, möbl. Zim.
Mo ritz st raß e 7, I^ Ete.̂ möbte Zun.
Moritzstr . 12, Wh . 3, srdl . wK . Z.
Morillstr , JO , L >.. sch. mM.
Moritzstraße 49. Mtb . 3 L , möbl. Z.
Moritzstraße ch2, P,,^ yi. Ẑ . m. Mnf,
Moritzstr. 56, 1, sch. möbl. Wohn- n.

Schlafzimmer , auch einz., zu verm.
Mtihlgassc 13, Mb ., sch. mM. B.-Z.

an Herrn od. Dam « abz ug ebeu.
Müllerstraße 10, P ., Wohnt. und

Schlafzim ., aucĥ einzeln zncherm,
Nerostraße 8/10 , 1. sch. mK . Z.̂ M,.
Nerostraße 12. 1, möbl. Zim . .zuchm.
Nerostr , 28. 1. m. Z.  bei Kl . Leuten.
Nerostr. 42. P . l., möbl. Zim . zu v.
Oranieustraße 3. P .. möbl. Zimimer

mit separ . Einigung frei ._ _
Oraniensiratze 8, S . P. . Schlf.,̂ B.
Drämeristrätze möbl.  Zim . bill.
Orantenstraße 10. Gth . r .. schön mbl.
^ Kim., beizb.. sep. Erng ., 1 . . O:t, b.
Dranienstraße ^35^ H^ 2^ m>b!lî Z^ sof..
Oranienstraße 58, Mtb . 1 l., mbl. Z.
Philipvsbergstr . 17/19, Part ., schön

m. Z. mit g. P ens.. 66—OO Mk,

Platter Straße 4, 2. , Ecke Philipps-
bergstraße, möbl. Zim . zu^verm. ,

Rauentaler Str . 10, 3 an d. Rrngk^
frdl . g. m. Zim^, auchffu ^ Emiahr,

Rheinstr . 33 mbl. Zim .. b. Schipper.
Rü-instraße 63 m. Z . für 25 Mk. m.
Richlstraße 2. 3 r .. gut .m. Zrm. und

Mans . billig zu vermieten.
isrnfrs ® .an; 1 öd. 2 auch. Leute . SB. 3.50 Mk.

Riehlstr . 13. IM . 1 r ., m . Z.. w. 3 M.
Rielüstr . 13. Mtb . 2 r ., sch, m. Z. b.
Röderstraße 24, Pärte " Schlafst. für

jung. anst. Mdch.. evt. g. Hausarv.
Römerbera 10. 2 . möbl. Z ., sep. E,
Römerbera 14. V. P -, gut m. Z. zu v,
Römcrberg 287H / ick- mo'ote Zim.
Roonstraße 3. 1 r .. m. Z. an G,-Frl,
Saala . 16. NaM-srWte mbl. Z. frei.
Eckulbera 6. 2. sch. m, Z., m. o. o. P.
Schulberg 16. Gth . 1 mobb Zim.
Kebi.lberg 25. Part ., gut möbl. Zvm.
Schulberg 27. 3 r ., m. 8 - m. gut . Ps.
Sckarnborststr . 25. P .. -bzb. m« . Z,
Schiersteiner Straße 23, 1, cl, m. Z.
Schwalb. Str . 10. 2. Nähe Rheinstr .,

n. mlbl. fe'ü. Wohn»- u. SchbcffzeM.
Schwalbacher Straße 12. 1, m. Zrm,
S -bwalbacher Str . 14. P .. ich. m. Z.

Philippsbergstr . 17/19, 1 l ., sch. mbl.
Zim . mit «d. ohne Pems. zu  verm.

Philiyvsbergftr . 27, P .. gr . ne» . Z.

SchwalbacheHtraße 43, 1 r .. schön
möbl. Zimmer sofort zu verm.

Schwalbachex Str . 57, 2 r ., 1—̂ 0nt
«1061. Zim. an best. H. od.  Dame.

NillwalWie/Ht r . 65/3 4.. m. si Eckz.
Schwalb. Str . 69. 2 l., sch mbl. Zich.
Schwalb." Ttr. >9, _8 r „ sch, m. Ms.
Schwalbacher Str . 73, 1. eins. u. gut

Möblierte Zim .. mrt 6d.  ohne Pmis.
Schwalb. Str . 83. P- , ein s, möbl. Z.
Schwalbacher Straße 85, Part ., mbl.

Zim . für 15  M . man , zu verm.
Schwalbacher Str . 95 möbl. Zim . b.

Sedanstraße 9. 3 r ., ml . Z-, 3 M.
Seda >lstr./7 , L>. 2 Kost u. ..Logis,
Steingass _r _.,_Äutjn ^ Sinn bsll.
Steinaas se 13, 2 r ., sch, rite bl. Zim.
Taunusstr . 47, 1. möbl. Zim ., mit

od. ohne Pens . M . zu vermieten,
TaunuSstr . 57, 2/c.̂ m^,W/M ^ ^ er.
Wallufer Straße 2, H. 2 l„ Zn-Lim.
Wa lramitr . 6. 1 r .. gut m. Z. iil !'472
Wasramstraße 35. 2 schön m» .

ZmiM ie-r . mwnlavucĥ18 rv ak. ,
We lüenburastr . 1, 1 r .. möbl. Zimi
Weißenburastr . 4, P -, sch- mö bl^ Z,
Wellritzstraße 30. 2. gut möbl. Zim.

mit u. ohne Pension.  '

Philippsbergstr . 35, V. I., gr . Mans.
(Wassechu.̂ heiz-barj^ i'chort^zchchM.

Wörthstr . 24. 1. 2 sch. leere Z. s. b.

Wellritzstraße 37. Sch. 2. St ., mbl.
ZÄm. per 3.60 Mt ., zu verm._

Westendstraße 12. Part . L, möbl. Z..
ntit 2 Bett en, mit oder oh ne Pechs.

We stendstr aße 12. 1 St ., mö bl. Zim.
Westendstr. 15. 2 r ., gut möbl. Zim.
Wörthstr . 6, ~2, gut mM . Wohn- u.

Schilnfzim. bei « . Gh ep. in r . ,H,.
Wörthstr .̂ 22,, 2 r .,ẐmK/sechZim.
ZietsnriM,1 ^ ,1^ r .̂ ntebb,ZiMchchH
Ztetcnr mg^6,_&•_ 2/l^ Mi/L ^ L19842
Norkstr. 11. 1 r°, sch, m. Z. m. BA.  b.fjlf  J -J-f -*• *'•/ 1 - -Ui --- - - -
Möbliertes Zimmer zu verm. Näh.

BbiliVvsberMrane 3o, 2 r-echt»._ _
Möblierte Mansarde an solide Pers.

billig zu vermieten . Konditorei
A. Sigle . Wellritzstraße 14.

Leere Ziinmer rrnd Mansarden ete.
Zriedrichstraße
Füiedrichstr. 44 gr . hvizb. n-rontW.-

Zimimer ios^ zu^ verm^ ^H^ ^ uM.
Hellmundstraße J7 ^grosz,e/hzb.chNchch,.
jalinstraße 8. 1 L, leeres Zim>H.
Kaiser -Fr .-Ring 35 gr . sch. Fronlsp .-

Zrm. für 16 Mt . Rny. Part. _
Lüdwigstr. 4 2 gr . Zimmer zu vm.

Remisen , SLaUungen etc.

Lmsenstr . 37 Bierteller mit Stalluno
u. Burea us -iu vermieten . 84n

Moritzstr. 68 ist ein zirta 140 ach «r.
Keller per sofort oder auch ipater
zu vm. Kraftautzug . eleltr . Lndt
u. Gas vorh .N. Sxti- Wh . 1. 3723

Auswärtige Wohnungen.
Waldstraße 94, nobeiii dem Kaserinen,

schöne L- u. 4-Zvm.-WohnuuAen zuverm. Näheres Part.  B10020
Sönnenbera . Ädolfsträße ^3 sch. 3-Z.-

Wo'hn. bi'll. zu verm. Nay. -o-ah

Mietgesüche
Meeisardwohn-, 2—3 Zrmmer.

Küche u. Keller, zum 1. Januar von
kinderlosem Ehepaar gesuchte Oss.
unt . Nr . 8 bahnvostlaaernd. __
' Bessere Dame sucht zum April
moderne A-—i4-Zi>m.-W!ohn^ ,
ruhige , «v. sucie Lage, am toeostvni rn
BWa öd. Neubau , kein Pavt . Preis-
Off'eiri'en G. 644 <rn o«e'n
TaM .-Derlag . _ _ _

Part .-Wohnung von 6 Zimmern
in der WdechMtvatze, Sonnenseite,
von ruh . Däne smiteterw e« . Ofh. m.
Bveis ang. u. -8̂ . 638. Dagibl.l°Ver>!ag.
"Dame mit % Jabre altem Kind
sucht einfach möbl. Zimmer , vom
21 Oktober ab, auf die Dauer eines
Monats . Off . mit Pr . unt . ,F . 160
an Daabl .-Zw eiast., Bismarckring 20.

Für Bureau pass. kl. Raum
u. Nebenzim. gasucht. ßlenaue Off.
u. W. 643 an den Tagbl .-Berlag.

K Zimmer.

Bierstadter Höhe8
2 Zimmer u. Küche sofort zu vermiet.

Näh . Part ., oder Max Hartmann.
Friedrichstraße 43, Büfett.

8 Zimmer.
LewrslchaW. 3-Zim .°Wvh>n>. Mit Zen>-

tvalheizung > etektr . Acht . Warin-
tvasserversorgung, nähe Neroial u.
Kochbruinnen. per sofort m>Ä

großem Nachlaß
SU vermieten . Näh. Geschäffsstelbe
Bähncke, Msiststrahe 19, 2.

4 Zimmer,'.

Frirdrichstr . 87,1 . schöne4-Zimmerw.
sofort od. später. Näh. daselbst. 3724

S Zimmer.
herrsch. 5- Zim.-

. , Wohp. p. sofort
^zu vermiet. Näheres Arch. Heuer.
Nr. 41, Part . 3726

MMM 4B

Lüden und Geschäftsräume.

Blcichstr. 11
Wunschm. Wohn. Näh. 2 St . r.

Moritzstratze 68 großer Heller Lager-
raum , event. mit Keller, Lrlllg zu
verm. Gas , elektr. Licht m Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Parte rre . Te lephon 472. 8727

Kl. Schwalbacher Str . 10/ Saal
auch Maleratelier 140 -imgroh. sofort
oder später zu vermiet. Näh. daiclbst
od. Kaiser Friedrich-ßting 31. B19207

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung , speziell für Kassee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht . zu verm. Nah. 1 l. qp59

LaDen,
für jedes Geschäft geeignet, zu «-rmietcn

Adolfstraße 6, 1 St . 3786

Jatzustraßr 10, 1 l., gr. sch. möbl.
Zimmer mit 2 Betten zu vermieten.

Jalinstraße 20 , 3. zwer gut möblierte
Zimmer für 30 Mark, cm gut mabl.
Zimmer 18 Mark.  _ B 260 20

i | Ŝ r Lnisenplatz6 „ .
ist Wohn- und Schlafzimmer so¬

fort zu vermieten.
Michelsberg 12,, 3, möbl. Zmnner,

fep. Eingang, mit oder ohne Pension,
auch für Passanten.

Michelöberg15, 2 l. möbl. Zimmer
m. Frühstü ckz. verm.

Großer Laden
mit 6 Schaufenstern. 118 Quadratmeter

Bodenfläche und ebenso großem Sou¬
terrain, in verkehrsreicher Straße,
so st od. später zu vermieten. Näheres
BisMürckrina38. 1 links. B 17896

Franz - Abtstr . 12
— Nerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hochp., gedeckter Balkon, Gas u.
elektr. Licht, reich!. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Ncrotal 10, Hochpart., 11—1
u. 3—5 Uhr oder Langgasse 16
(Bank). 3440

ist eine sehr schöne 5-Zim .-Wohnung
mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr. 17. Lad. 3758

7 Zimmer._

WherrMtliHe finge,
Friedrichstraße 14. 2. u. 3. Etage,
mit allem Komfort der Neuzeit,
Warmwasserheizung und -Bersorg.,
Auszug usw., von 7—9 Zimmern.
Wohndiele. reich!. Zubehör per sof.
zu vermieten . Näh im Teppich-
Haus bei Elvers & P ie per.  3o84

Billa BMoriaslr . 43
hochherrschastl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, Nlaii-
sarden. Balkons , elektrisches Licht,
Zentrattreirrrng »nd großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Bestätigung Wochentags 9-12—3̂ 2.
Näheres beim Hausmeister »>•“>*
daselbst. 3683

8 Zi »n-ner' « nd mehr.

Rheinstraßs SO
sanä , für A «rzte o. NechtsanwLItel,

1. Etage, herrschaftlich- Wobmmg von
8 großen Zimmer» mit sehr groxer
Veranda u. reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. gitzcinstr » 00,
8» Etage. 3684

Laden
mit großem helle» Ncbenraum, Wohn.

2 . Etage , geeignet für Pension, per
1. April 1912 zu vermieten. Näheres
BlumenhauS Jnn ; , Ecke Große und
Kleine Burqstraße. _

Großer eleganter Laden mit zwei
Schaufenstern n. schöner 3-Zimmer-
Wohn., Bad, Speisekammer rc. sebr
preiswürdig zu Mk. 1900 per 1. Jan.
oder früher zu verm. Rheinstr. 116,1.

Nauentaler Str . 18, Hockp., großes
möbliertes Zimmer zu ver mieten.

Wevrrgasse 28, 8, gut möbl. Wohn-
u. Schlafzim. an Herrn zu vermiete».

Wsrtdstraße » , 2. Weimer, zwei fein
möblierte Zimmer mit Schreiotifch
sofort sehr billig. B 20009

»ein möbl. Zim. zu verm. Atbrechk-
straße 24.1. Zu erfr. di« 2 Ubr mittag?.

In ruhiger best. Häuslichkeit, Dotz-
heimer Straße 68, Hochp.. nahe
Ringkirche, möbl. Zimmer abzug.
(Alleinm.). mit oder ohne Pension'

Misten und Häuser.

.hkirslh.  pua,
mit Garten in fein . Lage zu verm.

Evtl , mit Stallung . P . A. Jacobl.
Ar chit ät . Te lephon 683._

Erstklassige hochherrschaftliche
Billa mit 20 Zimmern , ,,

in unmittelb . Nähe d. Tennisplätze
f. feine Pens . od. Sanat . zu verm..
evtl, zu verkaufen . Offerten unter
R. 60» an den Tagbl .-Verlag.

MöbUerts Wohnungen.

I Jn bester Knrlageneu und elegant
möblierte Wohn.-

1. Et . od. Parterre , 5—6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, elektr. Licht,
sofort oder später sehr preiswert zu

vermieten Slbegg str. 5 b. Leberberg.
Für die Wintermonate möbl. abgeschl.

1. Etage, 3 Zimmer mit Küche, zu
verm. Heusion Miranda . Abeggstr. 6.

Wödiirrt - Dimmer . Mansarden
etc.

Die verchrlichen Hausbesitzer
werden ersucht, zum Januar und
April sreiwerdende Wohnungen
baldigst anzumelden.
Wshnungsnaüiwers -BureauIjifm Cie ?.,

Bayuhofstraße 8.

ZMmW -lWmiSA
§ Jmmobitieu -Verkehrs -- g
■g Gesellschaft m . ». H. ---
^ Man verlange kostenlose Zu- *3
sei sendung der WohnungSltstcn. ^

Itfiiii ..
svennidbich mWltertes Zimmer , Näpe

!dor Käsern« zu venmieten D«-̂
heimer « br. 88, Lciid«n>. B18A86

"Wohn- «. Fchlahimmer^
gut möbl., groß II. freundl.. in ruhigem

Hause zu verm. Kir chgaste 22 , 3.
Möbl . Wohn- N. Schlafzimmer

in ruhigem Haus an Winter - oder
Dauermieter zu vermieten

Müllerstraß e 6, 1.
"Mnermieter

sind, groß ., hübsch mW . Ammver
(Pärt .) mit giuit. Ktevisr , in guter
Fam -., ohne Mnid (M -eimmeet.) , Ecke
PhWp ^Kb'Lrtzslir. u. Kn'2U,§̂ raß>e,
imit Kl>avi«>r u. Frühstück 26 ML.per
M. Zu scheu von 9 Uhr vorm, vis
4 Uhr nachm., Pav t. lii nks._

Er. gur »löbl. ruhig. Zimmer zu
^m .chliehlstr. 27. 1, am K. -Fr .-Ring.
1-2 clcg. möbl.Zimmer,

der Neuzeit entsprechê eingerichtet,
zu verm. Schierste iner Vtraße 23 a» 1.

An der Llaserne
reiz. möbl. Zimmer bill. zu verm.

Bisher v. Hr». Einj .-Freiw. bewohnt.
» . llrLl -n , Schierst. Landstr. , 18 r.,
ne ben Gasthof „Deutsches Eck".

"Aelterer fjerr oDct Dame
erh . in K. ruh . Hauishalt (Hausbxs.)
dauernd 1—2 gut möbl. od. un>m>sb. .
Zimtmer. Offovten unkx  O . 64o an
den, DaiM .-BovLag.

Zahnarzt
sucht per 1. April 1912 neu hergerrcht.
5—6-Zimmer -Wohnung mit elektr.
Licht, Gas . Bad u. Zubehör. Süd¬
oder Ostfront bevorzugt. Preis bis
1800 Mk. Offerten unter K. 643 an
den Tagbl .-Berlag.

Ein Herrs. in mod. Hause, m.
Lift U, Heizung in Nähe Halte¬
stelle der Elektrischen, eine3-Zim.-
Wohnung mit Küche. Offerten:
Lnisenplatz6 Parterre.

sofort oder bis .1. Januar , in ruhig.
Lage,

Gesucht
. »der bis 1. 3
herrschaftliche

5- 6 Mmr -WjN«
Große sonnige Zimmer , modern
elngericht., möglichst Zentralheizung.
Offerten unter S . 644 an den
Tagbl .-Berlag.

PensI © M Groll»
Kupellenslranie 5.

Zimmer fi ei (anch für Daus :mteter )." DäÄerMicter
finlb. btehaigil. Heim', »nödl. u. mrmöb>I.
Zimmer , «tit ' n: o'f/ws Perus., in schor»
ad . Billa . Kapeksnlstraße 36.

1. Lmlaze . Lieg, sonnigs Zimmer.
Virlcloll vor/ . £. Privafckiiche . Monatl.
HOMk . Luiaenstr . 3,1 , a . d. ~Wiliielm --tr.

Ne » eröffnet!

Nenston Seysr.
NikolaSsteaße 30 , 2. Et . r.

An genehme; tz-im für Daucrmieter.

..."§ 4? <■ ^

fit Aril, ptäitswraiili eil.!
Ecke Friedrrchstraste,

Kirchgasse 20,
1. Etage , 9 Zimmer mit reichl.
Zubehör per sofort od. später zu
verm. Näh, (iasser
<& Co ., Friedrichstraße 40. 3S60

«dolMraße 1a , 2,
gut möbl. Schlafz. u. Salon , schöne Helle

Räume, auch geiciit,̂ pretew. zu v:rm.
Älbrechtstr . 31 , 4 " St . . schön möbl.

Zimmer m.  voller P M̂. 62 u.  65 Mk.
Ris m.-Na . 43 . i-v. sch, m. Bal l -Z.
Dotzueimev Straße 04 , 1, 2 schon

mobilerie Zimmer mit od.  rh ne Pe nf.
Fricdrrchstr . d,  2 , cn d.

eleg. ni. Zim , v. Pens, v. 7o  Mk an.
Wedrichilr. 29, 2, Dittrich,

sehr gut mübl. Z. mit 1 u. 2 Bett .,
sonnig, per 1. Oktober . preiswert
zu vermieten . Auf Wumich.tzatM
od. teilweise Pension . _

Gorthestras ; - 23 , 2, findet Dauer - n.
Allein Nieter ĝ rm,Wohn- u. Schlaiz.

HLfttergäsie 3 , 2, schon möbl. Zimmer
^billig zu vermieten. Sep . Eingang.

Feere Zimmer und Mansard e« ete.

All Nk» WM.
AldreAP. 24  r, iS

Zimmer mit Balkon leer zu vermiet.

HochherrschüftLLche
1 . Etage

von 8 Zimmern , womöglich in einer
Billa , sofort » ,

zu mreteu gesttcht.
Offerten unter A. 883 a» den
Tagbl .-Berlag

Feine Pension
für In - ii. Ausländ , sind. Damcn.
Mk. 100 pro Monat. Bas . elektr. Licht.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlag.

Dauermetcr.
In ruhiger vornehmer Fremden»

Pension sind « nmövl. Süszimmer
mit voller Pension avzngeben.
Rä ». in , Tagbl .-Verlag ._ Jx

Best . Dame oder Herr,
auch pflegebed., findet schönes Heim bei
Pfarrerswitwe . Beste Res. Off. unter
0 . 590 an den Ta gbl.-Verlag erb.

8- bis lO-Zim.-Wohug.
oben Eifffamältenlhans (nutz Bor-
Lau'fSvochtl für 'spätestens Apml zu
mieten gesucht. Oss. mit Preis an
Direktor C. B., Wiesb., hauptpostl.

Arzt

Remise », Ktallnnse » etc.
Auto -Garage zu vermieten Bleich-

slraße 18 bei Msssr«» » . 3700

GMl I.1.Ißßr« K
sorrtff « erst« Gtage, 4 Zim. , Zubeh-,
etektritchels Licht, -Nähe Müller -,
Pageffstecher-, Franz - Abt - w-tratzc.
Oft . nebst PrsiSatPoioe schvrsMchm
Herrn I . u. G. Abrran .-BahnhaM . 6.

sucht z-Um Mrühsahr 1912 in günfftiger
La«« 2 Etagen mit zusammen zte.«
12 Ztmmvvn und Zubehör öder ernte
sprechende Villa zu mtetsn , event. m
kaufen. Angebote mit PweiSarma«
ix,n/i«0ic S. 645 mx boxi'

In ruhiger staubfreier schön. Lage
Wiesbadens oder Umgeg. s. i-  Dame

gute Familienpenfron
mit aüfmerts . guter Verpflegung.
Südzimmer , mögt, mit ged. Veranda,
eteltr . Licht, Dampfheiz , bevorz. Off.
mit Monatsvreis Eloetyeplatz 10.
E. S ., Frankfurt a. M._ Fete

Äelterer Herr
suchst per sofort für dauernd in gut.
Hause . 1—2 möbl. Zimmer «tut oder
ohne Nensiom Ausgührl . Off . unter
N. 642 an den Da-glbl.-Verlag.

' Mmtm
für Antogarage , Nähe Webergaffe,
gesucht. Off . nach Webergaffe 23. L

Feine AM. Familie
nimmt 1—>2 jg. Mädch. z. Hans- u.
gesdllschafdl. Ausb. auf . Erwachsen«
Dochten u. Ausl , im Hause. Marmol.
109 Mk. Gefl . Offerten u. E. 638
rin, den T«M .-V«rtag. __
Junger schwedischer

Ilßtiftimmt
sucht bessere Pension , Alk. 90.—- per
Monat , bei höherem Beamten oder
Lehrer modernes Haus bevorzugt.
Gefl . Offerten an

I . Schottensels & Co.,
2-9/31 Theater- Kolonnade 29/31.

ZLohttungs -Nachweis-
Burcau

Lion k € \ t,
Bahnßofstraße 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjektcn jeder Art.

Jmmobllicrr-Wrtkeors-Gtsellschast
m . b. H . »

Marktplatz 3, Telephon 618.
bittet die - verehr!. Hausbesitzer um
Anmeldung der zu Januar u. Avrtl
freiwerdenden Wöhungen und Villen,

Geschäftslokale re. zum
WohrmugSnachweis
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KaPitatteu -Angevotr.

ü Hypotheken , -
y bis su  75 °/o der Taxe , fow.
X Darlehen
X in jeder Höhe an folventeX Perfonen ohne Sicherheit,
X Warenlombardierungen
K jeder Art durch P , Stöhnt
ü Bankvertreter , Wiesbaden,
■ Moritsftraße 4. Tel . 4641 .

X
X
X
X
XX
X
X
X

mornsjvrajie 4. j. ei. 4.U4.1. )(Xxxxxxxxxxxxxxxxx
Hypothekenbank

beabsichtigt an Reflektanten Wies¬
badener Zinshäuser und Billen nach
Architekten- oder Feldger .-Taxc zu
niedrigem Zinssatz u. äußerst günst.
Bedingungen erststell. Darlehen aus-
Huleihen. Offerten unter O. 644 an
den Tag bl.-Berlag ._ _

15,000 Mt . u. 25 - 26,000 Mi . an
2. Stelle aus nur gute Zinshäuser aus-
zuleihen. Zietcnring 10.

20,000 Mark
etn' elfter Stelle , auch aufs Land , so--
fort >aMszuleihen. Offerten unter
E. 644 an den Tagibl. -Berl . erb . r376

4Sch«,M « .L '.L'L.f
Ost. u. 1l. 642 au den Tagbl.-Verlag.

ZO —matt
äls 2. Hypothek auszuleihen , a. aet.
Off . u. H. 644 an d. Tagbl.-Verlag.
180 —20SU*<IM) Mk.

»ur 1. Stelle auszuleihen, auch geteilt.
Offerten u. N. «44 au den  Ta gbl.-Ver l.

Kapitalien -Ge sn cht
6- 8000 Mk. aus mehrere .Jahre
aen 3fache Sicherheit zu reihe« gas
st. v. Selbstg. u. D. 643 Tagbl .-Bl

Vertreter
sucht noch einige Privatleute u. Banken,
welche Geld hergeb. zu guten Prozenten
auf .absolut sichere1. ü. 2. Hypotheken,
sowie auf prima Wechsel und Schuld¬
schein. Offerten unter 6 . 641 an den
Tagbl.-Verlag.

2. Hypothek~
von 10,000 Mk. hinter der Landesbant
auf sofort gesucht. Tare 54,000 Mk.,
Brandtaxe 49,000 Mk , Grundstücksgröße
58 Stuten, Micteingang über 3000 Mk,,
1. Hypothek 27,000 Mk., vorzügliche
Kapitalanlage. Vermittler verbeten.
Offerten unter 1). 641 an den Tagbl.-
Verlag. . ir 875

15,000  wb.
der feldgerichtl. Taxe auf klein, -leg.
Etagenhaus in feiner Wohnlage gef.
Off. sub K. 0 . 36 hauptpostlag.

18,000 Mk. 3. Nachhhpothek
beste Geschäftslage, mit Nacht. abzug.
Off , v. Sel bstgeb. «. El 643 Tgbl.-VI

Auf hiesige Villa . ,
(feldgerichtl. Taxe 56.000 Mk.) wird
erste Hhpoth. von 28,000 Mk. zu 4%
gesucht. Offerten unter Postlager¬
karte 23, hauptpostlagernd.

Immobilien

ImmodiUrn-Ierliünfe.

Vorsiclit
bei oder

Beteiligung
*Wirkl. reelle Angebote verk . bies. u.
auswärt.. Geschäfte, gewerbl. u . land-
Wirtschaft!. Betriebe, Zins-, Geschart*-
trad Fabrikgrundst . . Villen uaw. sowia
Teilhaberges. jeder Art sende ich jeder¬mann bei nän . Ang. des 'Wunsches
vollkommen kostenlos su.
E.Kommen Naclif«

Köln a. Rh., Kreuzgasse 8.
Diesueix,Leipzig,Hamburg,Hannover* ]? 79

Hafen.Pieter
v für Villen, R-ntenhäuser.

dp  Bauplätze re.
Htspothckengeber « . Sucher

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die XV*

Immobilie »»-
Verkehrs - .-O

Gesellschaft m.b.H. # ch

Einsamilien-Billeu
Emser Straße 26 u. 26», zu verk. od.
auf sofort zu verm. Näh. Baubureau
Weißenburgstratze 12._Billa
mit allem Komfort der Neuzeit vorn,
ausgestattet zu verk. oder zu, verm.
Dieselbe enth. 9 R„ gr . Diele . Gas,
elektr, Licht u. Zentr .-Heizung. Näh,
daselbst, Augi«srastraße 19.

Kl . Villa , nahe Nerotal. f. 26000 M.
z. v. Näh, b. Bes. Scha rnhorststr. 22P . l.

Kl.Mi!«. «staubfrei, neuzeitlich,
hübsch. Garten in

landschaftl. Herr!.
Auerbach billig ?u verkaufe « oder z«
vermiete « . Gas, elektr. Licht. F81

Blcii . (>raaa , Auerbach,
Bergstraße bei Darmstadl.

Vornehme Existenz —
Penüon — feinste 0 « klage
— Rentabilität vnchmäsr ' a
nachgewicscn, m. Mt . 25,066

>Anzahlung zu verkaufen. ^
Otto »inicel , Adolfitratzem

I
§

Im Süvviertel
(nahe Kaiser -Friedrich -Ning ) '.st ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietet,
und einem Laden sofort preiswert zu
verkaufen. ' Gute Hypothek ward rn
Zahlung genommen. Off . u. rr. 373
an den Tagbl. -Berlag ._ b 373

Ein gut rentierendes Haus hoer mrt

Metzgerei und
Wirtschaft

soll umständehalber preiswert ver¬
kauft werden. Kaufveflektan-ten WM.
Off . unter K. 012 im Daglbl.-Berlag
uD derlvgiem.

Fortzugshalber
Landhaus,

nahe Kurpark . Vorort . ,nit großem,
schattigem Garten . 7 gr. Zimmer,
4 Kammern usw., zu verk. Gesunde
u. sehr ruh. Lage. PreiI 40,000 Mk.
Hypothek oder Bauplatz nehme event
in Zahlung . Offerten unter Z. 636
an den Tagbl .-Berlag . _

Ci« mssll Mb. Kudhns
mit großem Starten , in gesund., ruh.
Lage, im »nittlercn Rheingan .i zum
Preis von 19,000 Mk. zu verkaufen.
Off . u. M. 595 an den Tagbl .-Verl.-  I. m.M innriMwinii»in■■nmmun III illlnlllll'i'ninnmrIIfHV‘VTT.'iH

»k -WMk
Stn bevorzugter Lage an der Mos-bacher Strotze , Front gegen Osten,

in verschiedcnn Größen, von 25 bis
44 -Nuten. lh Bebauung , preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikolas-

^straße 20, 1._ F238

Billeu-Bllllterraiu.
in umnitteWalvrr Näh« des Waldes,
Forststvahe —> EicheNwaiDstraße, m
Parzellen von 600—0000 Omtr . zu
verk. Wasser, Gas , Etektr . Vorhand.
Näh. Eichontvaldstr. 58, Arthur Holle

Verschiedene Grundstücke
sind erbteilungshalber unk. günstigen
Bedingungen zu verkaufe». Nähere
Ausk. erteilt H. Schmidt, Schlacht-
hausftraße 15.

Wichtig für Gärtner!
Schöner Garten , 114 Ruiton, mit

kl. W-chnhäuschen, Nähe Wiesbaden,
mit kleiner Anzahlung zu verkamlien.
Preis 11,000 Mark. Offerten unter
S . 640 an den DatzU.-Bsrlag.

Best. 2 X 5-Zim.-Eckhaus,
f. Lage, still, zu veÄ. Offerten um».
I . 644 an den Daighl.-Veirlag.

Z,»mobtti»«-Kaufgrsuche-

».gut nvtarlsllsr

VeZInubiMnZ
habe  ich über 3000Reflekt.f .allerb . Ge¬
schäfte, Grundst., 3andwmtsch. u . ge¬
werbl.Betriebe vorgem.u .werden solch«
immer mehr und mehr neu

foeacIa &ffiU
weshalb ich für alle mir tlbertragöieB
Objekte jederzeit
Käufer

und Teilhaber
sofort Nachweisen kann . Abschlüsse
schon innerh.wenig.Tage erzielt. MeiDO
Bedingungensind kulant . Verlangen
gie kostenfreienBesuch.
E.Kommen Nachi.

Köln a. Rh., Kreuzgasse S.
Dresden,Leipzig,Hamburg.ilannover.

Kaufe mittl. tzausfmoglUHfl
Restauration — auch Um»
hegend — wenn klein., gut

' rent. Re « tenl,a « S — nur mit E
i erster Hyvothet - mit in J>

Zahlung genommen wird. ^► os. Bengel , Adolfstr. 3.

1 // 2

Immobili e« r« vertauschen.

2 Arrteil
an kleinem , neuem , an nur 1 Partei
vermiet.
(t/, Preis — 20,000 Mk. und Guth.
= 9000 Mk.!) gegen gute Hhpoth. od.
geg. kleines Grundstück zu

vertanscherr.
Bar -Herattszablung möglich . Dir.
gen. Off, erb, u. l T. 634 a. Tagbl.-Bert.

ReeKsr^Tausch,
unbelasteter Grundstücke gegen mein
hochherrschaftlichcs Rentenhaus . Die
Etagen sind auf längere -zahrc ver¬
bietet und bringen einen angemes,-
Ucberschuß. Offerten unter P . 644
an den Tagbl .-Berlag.

Helltet Anzeiger des Wiesbadener Tagblalts.
Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform U  Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Kolonialwaren -Gefchäft
mit Obst u. Gemüse gLi'Undlheltshäw.
zu verk. Offert , u. Z. 119 TaM^
Zweigst.. Dismarckring 20._ 8»17
Malkereiprod.-, Obst- , «. , Grmüse-

Gofchäft umständieh. sof. sehr vill. zu
deÄ. cid. zu verm. Offerten unc-er
ßi. K.  poisttogiernd, BrAmarckr:nz._

Komplettes Milchgefchaxt , ,
mit gutem Umsatz zu verk. Oys. m
C. 150 DaKbl.-Lwast.. Bisnmrckr. V-- .

Kostüme und brauner langer
Duchi:naintel, Gröste 46, dnniteMaucs
Kostüme f. 14 Jahre , ein fast neues
Bodorbett, zwei Rohrstühile zu verk.
Dheeidanenstraste 5.

Verschiedene eleg. Kleider
und fast neuer Mantel sehr billig zu
verk. S -chenkendorfstraße 1, 2 links.

Ein Eselfuhrwerk zu verwüicn.
[t7<öfF>. im TaMl .-Werta!a._ -"‘z
rTunne D. Schäferhunde billig zu vk.
^chvmtbacher Shraste. 53. M. 1 ! • _

Deutsche Schäferhunde,
7 Wochen alt , derselben Abstammung
wie der bewährt« Polt zeih und Lux,
zu vebk. Näb. Hellmunidstr. 4.  Laden.

Eine kl. Zwcrgspitz-Schw.-Nüde
«u vertnuf<n Ludwioistraste 6._
Kauhh." Zwergpinscher, pr . Abstamm.,
stuibenrein, zu vk. Ovanienstr.  18 . 3.
Nebpinscherchcn, ält . u. jung . Tierch.,
räm . Abstammung, billig zu verk.
iah . Emier Strahe 2, bei Wittich.

J Prima junge Pudel
zu ve rkauf en Adlerstrahe 38, Part . .

Zwergrehpinscher
zû verk. Gustav Adolfstraste I .Liv .^,
fk. Hühner . Gänse u. Doberm .-Rüde
vill. Do tzheim er Strnst e 17. Gth
Gutschlag. chin. Nachtigall f. 8 Mk.

zu verk. Sedanstraste 9. 3 rechts. .
2 Regulator -Uhren, gut gehend,

1 Bronzelüster , vergold,, 6fl . Gas-
zlühlicht, 1 großer Hand-Rersekoffer
preiswert zu verk. Gutenbergplatz 3,
8 links , vorm. Lmist, Uhr.

Schw. echte Pelzsiola
u. Muff , gut orhalton . ürwile Iiackcm-
slcid bill. Ziimmier manmlstraße 4, 1 r.

Gut erh. Krimmer -Mantel.
Jacketts u. anderes billig zu verk.
Adethsiidstraße 6-5, 1. vormittags von
' -1 ' Ulst.
Eleg. w. ootr. Schneiderlt ., 46 F-lg ,̂
bill. Köf-ich, Knfser-Fme du-Iiing 63
~~2 schwarze Jacketts , Gr . 46—18,
put erhalten , billig zu verkaufe«
Or anton istra ße 62, Pap i. __ ,- .

Zwei schw. Jacketts,, gr. Fig ..
1 hell. ReyeUmontel billig zu veük.
Rl« instrastf 79. 3, 1—4 Uhr „naMm,

Eleg. Jacken- «. Ges.-Kleidcr.
mclb. Mantel im Auftr . bill. zu vert.
Kk«i« « ste 31. m.  2 St . I- nachm.
" Weg. Trauersal ! sch. bl. Kostüm
billig ' zu vevkau-fen Kirchgaste 76, 1.

Wintermantel . Plüschjacke.
Tuchjacke, Seidenjacke (Grüße 44)
zu verkaufen Lahnstraße 2,  3 rechts.
Nur vormittags . _

Schw. Winterkleid mit Jacke,
sowie zwei Müntbl billig zu ver¬
kaufen Blücherstraße 33, 3 rechts._

Frauenmäntel , Jacke, Capes,
sowie schwarz. Gehrockanzug billig zu
verk. Bis marckring 2l , 2 r . B2Q010

Wegen Trauer
raise-Abendmantel , sowie schwarzer
üchmantel für ält . Frau billig zu

verk.^Klopstockstraßêl , Part . _
Herren -, Damen - «. Kindergarderobe
bill. zu vk, Ritdeshcimvr Ltr . 30, 4.
Gut erh. Herrenkleid ., gr. st. Fig .,

u. Ueberz. zu verk. Karlstraße 18, P.
1 bl. Jackett, dunkelbl. Winteriapve,

Geh rock. gr . Bcgielhecke, 1 Läufer
sehr hiMg zu "vockmfien Rhu.ui-
straße 107, Frontsipitzir.

Seltener Gelegenheitskauf.
Wetzen Abreise -eiuvs Dcfsoreni Herrn
sirid Hvvb'st- u. Winter -Paletots,
mi.tütere Fitz., alles fast neu, Diaß-
arbeit , -für nur 8 u. 12 AN-, sowie
fast neue Maß -Hose, nur 4-.50 Mk.,
au dev!. .ElwnovenflvaHe. 7, 2 r .

Ein gut erhalt . Uebcrzichcr
u . schwarzer Gehrock billig zu verk.
Webergasse 34, 2.

Frackanzug u. Uebcrzieher
zu ve rk. Kiedricher Straße

Neuer Gehrock-Anzng.
gef. Fig-, Mäntel , Jackenkleid, Blus.
(in schwarz u . farbig ) billig zu verk.
Rauentalcr Straße ^ 1jB,_2, zw. 1—3.
Einia - Sakko-Anzüge u. Ucberzieher
bill. SiLwadbacher Sir . 43, M. r. 1 r.

Schwarz, fast neuer Jackettanzug
für Mittelsigur billig zu verkaufen
Hevderstraße 2, 2 S t . _ _

Mehrere gut erhaltene Anzüge
u. Ucberzisher, teils aus Seide , bill.
zu verkaufen. Müller , Mainzer
Straße 06.

Eleg. Frack, Paletot
u. Jackettap^ug sehr billig abzugeb.
Schenkendorsstraßech, 2^Iinks._

Gehrock, wenig gebr.,
mittlere Figuir, zu veük. Nettellbeck-
straße 15,_1 Ix _ _ ' _ _

Gut erh. einz. schw. Gehrock
u. einz. schw. Jackett, p. f. kl. Fig.
billig zû verk̂ Seerobcüstvaße 1, 3.

Herrenanzüge für 16—20j..
Damen -Fackett, Gr . 44—46, billig zu
berf. Hermannstraße 15, 2 r. B199 56

OJut erh. Ueberzieher u. Gehrock,
mittl . Fig, , bill. Rieh .',straße 17. 1 l.

Gut erb- schw. Ucberzieher
zu verk. -Karlstraße 37. 1 links.

Guter H. Uebcrzieher. hübsch. Kleid.
Gr . 44, ein paar Butzenscheiben bill.
zu verk. Wallufer Straße 13, Part.

Ucberzieher. Gehrock. Kleider
zu^ verkausen Neugaffe 5,̂ 1^rechts.
2 Winter -Paletots , sehr gut erh.,

Frack u. W-efle, fast neu , bullig, zu
verk. PbÄsbdsbcirtzsir'aßechs, .1 St ._ _

Jünaliulgs -Neverzieher, Maßarb .,
zu verk. Kiedricher Straße s , 2 l̂ks.

Husaren -Attila billig zu verk.
Sckt.valbach.er Straße 83. Part.

Für Achtziger.
Extra -Mantel , Hose u. Rock, mittlere
Statur , sehr billig zu verkautcn.
Näh. Erbacher Straße ß,  P art , links.

Für Einjährige!
Gut erhalt , grauer Mantel (gr.

Fiaur ), vorschriftsmäß . Stiefel , nur
wäbrcnd einer Ucbung getragen , zu
verlaufen  Albrechtftraße 34, i links.

Zwei Zylinder -Hüte,
für Kutfäber geeigiNZt, billig zu ver¬
kaufen.. Näheres TwMa -tt - Kointor,
Schalterhalle rechts

Neue blaue Tischdecke biÄrg
zu verk. Rauentaler Str, .19, 8 M,

Sehr gut erh. großer Teppich,
sowie fast neue Zuglampe billig zu
verkaufen^Bertramftraßch2 , 8 rechts,

Teppich, noch gut erh., 3, Omtr ..
für 9 M .̂ zuv  erk. Hellmunoftr . 36,_l,
Ein schwarzes Piano , gut erhalt .,

zu Verk.  O ranienstra ße 62, Part.
Piano , gut erhalten,

billig ahz."ae-b>M Sedarivlatz 7, 1 r.
Violine für 15 Mk.

zu ve rk. Gold gassc 18, 8 St.
°Baß-Laute,

scht neu . nach Arqzabe angeseÄlgt,
mit groß,am Ton, billig abzugeben
AorM>raß« 2cĥ 2 r.

FHirschaftl . Speisezimmer
wei-i unter Preis abziuigebvn Möbel

Blü chervlatz 3/4  B18024

Speisezimmer -Einrichtung,
reich geschnitzt, billig, zu vcrkau-sen.
Bauer . Göbenstv aße 0._ B 19807

Großartiger Gelegenheitskauf!
Mah -Dchlafzim-, 3t . Spiogelschrank,
Wäscheabteil., 2 Betten . 2 Nachttische
mit Marm ., 1 Wvschkom. m. Marm.
tu Spiegeltoilette Handtuchhalter , all.
innen Eichen, prima prima Arbeit,
Seiten in Rahmen gearbeitet , nur
43« M . Betteugesch. Illauergasse 8.

Gut erh. vollst. lack. Schlafzim .,
ein sch. schwarz. Salon , ferner ein
Mahag .-Salon m. Teppich u. Port .,
einz. Schränke, Wafchk.. D.- u . H.»
Sckrbt .. Bild ., Trum ., Spieg ., Lust.,
Stühle u. Pcrf .-Vett . d. Abr. einer
Herrsch, bill. abz. He rmann str . 8, P,
Hochs, mod. Schlafzim .. nußb.-pol.,

m. 1.60 Spiogelschr. m. Wäfche-Einr,
2 Bettst .. 2 Siachtt. m. M., 1 Wwchk.
m. M„ 2 Stühle , Handtuchh'. 400 ‘jBii.,
dass.' Zim- 130 Sckranik 320, pr :ma
Arbeit . Mübella cner. Bismarckr . 28.

Zwei hochfeine Schlafzimmer,
hell nußb., mit 8tür . Spiogelischvank,
Wäsche-Abteilüng . 2 Betten , zwei
Rachitische mit M.. 1 Waschkommode
mit Marm ., 1 Spiegeltml .. Handtuch¬
halter , nur 400 m.  Prima prima
Arb., all . innen Eichen. Seiten in
Rahm , gearb. Bettengesch. Maucrg . 8.
'2 Bett . 20—25, 1- ü. 2-t. Kleiderschr.
15. Wafchksns. 14, Küchiewichr. 15,
Tisch, 4. ,c. Bert va mstr. 20, M. P . r.
Weg. Umz. bill.: 2 Betten , B-rtik»,
Kück-enschr., Diwan . Waschk.. Deckb.,
Kdstmltzde. Jahnstraß e 44, Hth. Part.

Verschied. Möbel bill.: 2 Betten,
b Haupt , 20 u . 35,1 Sofa 10, 1- u.
2-tür Kleiderschr. 13 u. 20, Dertr.ro
35, Wafchk. 10, hall. Sch'.afz .-Einer m.
1 Bett Spicgelschr., Wafchk. m. Slpi,
Naichtt.. 2 St ., 18tz,  Or >aui:«nstr . 27. 1.
"Wegen Umzugs sofort zu verk.:
4 ^zti 'cn,  3 D-ecköleti'̂ n, 2 V'ert'NvS,
2 Kleiderschr., 2 KEgpees , 2 Thais«,
loimcä , Tische. 3 Sp '.eigcl ZÄrndcr-
feurcau. Wibilldr S -ratze _4, Par ., l.

Berich. Nutzb.-Betten ä 75 Mk.,
kpl Schlafzim ., hell u. dunkel Nußb.,
Mg 400. 700, Bcrtrtv 36, Gairnrtur,

Eleg. Salow -Einrichtung prw.
zu verk. Walk mühlstraße 6.

Sehr eleg. Chaiselongue.
zum Sitzen u. Liegen, fast neu , verk.
Eckern föbdestraße 1, Part .̂ rechts._ _

Chaiselongues 16—® R.
mit Decke 24, rote u . gr . Tafchu-Dlw.
38 u. 4b Mk. Rauentaler St r . 6, P,
" Eine neue Plüschgarnitur,
ein neuer Taschenditvan u . ein gebr.
Sessel zu vk. P ^ Weiß^ Moritzstr^ SO.

2 Sessel, 1 Wandtisch
zu ter f. Heü dsrstraß e 21, 1 ImW. _

Büfett , nußb.-pöliert u. eichen,
mit reich. Schnitzerei u. Kristall-Ver.
glasung 145 Mk., Kleiderschw, nutzb.-
pol., innen halb Eichen 48 DA., Pol.
Vertiko m. Spieg . 46 DA.. Trumenu.

'Svicael m. schönen Säulen 83 DA.
Möbeltager Blücherplatz 3/4 . B18629

Schönes Büfett , .
sott»» eine Flurtoilette .und viele
Bücher, noch aut erh.. billig crbzugicb:
Näh. Kileiststraße 2. P .. Peez,_ __ _

Klein . Nußb.-Büsett
statt 125 nur 08 DA. Mobelaeschüst
Öranienstraße 6._ LI0328
"Büfett Vertiko. 2 egale Veiten . ,.
Singer -Nähmaschine, .Bilder , vollst.
Küchen-Einrichtung billig äbzugeben
Helenenstr aßê 24, M 1 ^rechts._ _

"Kaffenschrank tt. Registrierkasse
billig zu vevk. Fr antenst raße 9._ _
HerhT ^Kassenschr. it. 2 Kochherde
ru  v »'rk. Sch'ierstsimicr St raße 64.

Käffenschränke.
mehrere , sehr schöne, gut erhalt ., bin,
abzug eben ß  ermanmstraß2_ 8,_J8an,
Großer Kassenschrank mit Tressor

bill. abzug- Helenienstr. 34, Mb . 1 r.
"Kleiderschr.. Berlikö, Küchen-Eiwr.,
Schlafdiw .f 2 Mcssingbettst., Ausz .-T.
irsw. zu verk. Nairenlaler ^̂ tr . 6, P.
W. Umz. gr. 2tür . Kleiderschr ,35,
Sa © . 16. Kückvn'fckr. 15, NaMchr.
4, Schret'bpult 15. Wellritzstr. 29, 1.

Weaen Umzugs billig zu verk.
romvl . ' Bett . 1—2-tür . Klerdemchr..
Küich'-nischr.. Stühle , Spiegel , Tn « .
B > ichstraße  1 5. L>th. Part , l. D2000r,

Speisezimmer , reich geschnitzt,
Wohnzimmer- u. Schlafzimimer-Ein-
richluntz. nutzbl.-pol. Bett m. Roßh.,
w eis. Bett mit Roitzh., 2 Pebfonall-
betten , Wascht.. Stühle , vevstcW.
Chatfel., Teppiche w. Fortz . von H.
bill. zu verk. Göbenstr. 9, Mtb . P . r.
Uhlafzim .-Einrichtung , nußb.-pol.,
statt 400, 170 Mk., Küchen-Ernricht,,
statt 150, 63 Mk., hochh. Bett mit
Roßh.-DAstr. 45 Mk., Tisch 3 DA.,
Stühle 2 Mk., Be-rttko, GaSlüftvr
10 Mk. fof. b. Göbenlstr. 9, M. P . r.

E
bill ist.
Tädellvs. Bett u. Nachttisch. Schränk,
Eckbrett WaichlitamLer, Nähmaschine,
Hand." u. Fußbötr -icb, billig! z,u' verkl
PbtlivvÄb evgistr. 6. 2, bei Bievmvninr
Zwei fast neue saubere gute Betten

se hr Sill.  Norkstraße n._ Bdih. 1 ws.
Salon -Einrichtung,

komplett, in Mahagoni , mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbt .-Kontor.
rechts der Schalterhalle.

Glasschr ., Eich.-Brandkrste, Sofas,
runde , alte Tische, Ofenschrrine, alte
Schreibt ., Spiegel , Sessel. Kruge u.
Z:nnfachen,usm,bl Adolfs allee 6. ,

Klein. Küchenschrank in. Glasaufsatz
zu verk. Müllerstraße 10, P^ rt ._ ,
Küchenschr., Bettst.. Waschk, Vertiko,

Küchenstühle zu vk. Schachtstraße 26.
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Mod. Küchen-Einricht ., grüneich..
stakt 160 nur 130 Mk. Möbelgeschäft
OLanstenstraße E _ 819829

Schwerer Eichen-Eßtifch
»li verkaufen Krie-drichstraße 7, 3.
^ — Sechs Stühle.

fast neu, billig zu verk.
Strasse 4, 8 rech ts.

Rutzb.-dol. Waschtoil. m. Spiegelaufst
1-kitr. Meidsrswr ., Wakch'kvm., Leder,
fofö, Nächst., eis. Bettst ., Spieg . bill.
Schw-a-Lra/cher  Sir . 46, Mstb. x,  1 r.

Altertum.
Äleg. gest. Perlentischchen prcisw.

zu veukaufen Wellritzstra ße 30, 2. Et.
Neue Nähmaschinen,

ln  j >e« BM >tur «ÄoaS besthatzchi,. G«
mit 5 Jahven Gavan -ti-e billigst ab
^iLob Gottfried , Gvübsnstvaß-e 26.,

Öriginal -SrngerMähm . fast neu.
billig Wellritzstraße 27, Hth. Parst^ .
" Nähmaschine. Hand - u. Fußüeir ..

'ht vorzüglich, Pr . 20 Mk., unter
wantie zu verk. Saa -lg astHE

Einige gebrauchte Lüster,
ein»: aut «rh. Badew-anm« rmt Rvchlem.
b-adeoftm-, ein Gasbad -eofon u . ein
Gaskocher mit Dr-astofon lbi'lliy zu
verk. Mb-rechWraß« 7, Laden._

Gaszuglampen . Lüster, Bendel
Speisezimmerkr. u. Gashevd billig
»u verk. Schtüalbacher Str . 85, Parr.

ZUenig gebr. Bogenlampen
'bM. abzug. LanMafse 9.

Badewannen u. Sitzbadewannen
zu ' v-e-rik. öd. zu Verl. Franz Funck,
Wellritzistraß-e 20. DÄ. 3975. 818661

Gr . Badewanne,
3fl>a-m. GaÄocher u. Fcehrwa-d zu vk.
Kaiv-ellsnstr-äße 37, Part . _̂

Wein - u. Kognakflaschen
'kauft zu g. Preisen . Offerten unter
B. 629 an den  DaiM .-Verlag.

Zwei Erkerkasten
zu kaufen g-xs. Dotzheimer Str . 74,
Fwd->nchad«-u.

Verpachtungen
Zwei Gärten je ca. 50 R-,

3 Min . v. *>. Feldstr -, 5 Min . von d.
Ziesthenschule, zu verpachten. Offert,
u. P . 648 au den Tag-A .-Verlag.

Ovr. «Utö-2 uvü&lukw w ' u
:u . fe cd. 4 Mbr. Jana , 3 Theben Mit
-GbassM-bLaden, je ca. 3 Mir . lang,
u. 3 GchDsibipulte, gut erwarten, für
Hvv Mk. zu verk. I . Wrtte -niblsrg,

ahnhvfftvaße 20.
' Große m kl. Ladenregale . Theke
All . F-vamlbo nAra ße 13,  Hth -. 1,r ._

Größer Laden-Schrank ^
m. Schi ebeglas tür en, sow. 3 Theken
billig abzugtzb. Dermannftr .. 8, Pari.

Schubladen - u. and. Regale billig
OLstladen Schwalbacher Straße  14.

Hecke
mit 12j. Pracht, -afrik. Turteltauben
prtv. zu ve rk. Dotzheimer Str . 86, P.

Runbeiseimbfälle versch. Länge
u. Stärk,en zu vrrk. Näheres G-evr.
Tot solo. Dotzhe-im -er S traße 143._

Holztor für 50 Mk. zu verk.
Rvo-n-stvaße 6, 1.  219960

Für Gärtner!
Gl-a-sst-üven u. MiaMvä-nid« billig zu

verkaufen L-anggiass« 14, Lad-em
Frische Halbstück-Fässer u. kleinere
bill. ni^ UeirL̂ Taun -usistraß-L 41. 1.

Weinfässer , z. T . frisch entl ..
50_ ooo Str . Inhalt . preisw . zu verk.
Weinh andlung Mainzer Str aße 66.

Leere Kisten, alle Größen,
bill ig Walramstraße 18. Laden.

Zwei gebrauchte Handkarren
ibiss-ig  zu deck. Hake rve-üstraße 5._
,' Nnderwagen billig zu verk.
-Bikmarckviny  40 L _m JL ®Ll -_

Eleg. Kindcr -Kastenwagcn,
mit erhalten , billig zu vcrlk.. tel#
Rin n 4, 1 -ll-nks._ B 20007
Wenig gebr. Herren -Rad m. Freil.
zu verk. Eltvill-er Skr . 12, Mstlb. , 9 r.

Fahrrad mit Freilauf 35 Mk.
Mäll ritzstraß« 37, Hth. P-art .^

tzrn Herrenrad mit Frerlauf
, bill . SÄw >alb>acher  Str . 53,̂ Mtb .̂ 3 u

Verschiedene Herde billigst zu verk.
Mücheirstraße 20, Höf. ,
"Gebr . kl. Herd billig zu verk.
Mainzer Straße 40.

3 große Aspedistra in Fässern,
z. Auis-schmücken von Tr -oppenhaui-ern
u . Baök. zu vk. N-Äolasstr . 89, 3 r.

- 1

h Kauigesuche r >
Pianinos . Flügel , alte Violinen

kauft H. Wolfs, Wi-lbe lmstra ße 16

Zu verkaufen:
1 gebr. Heirid 25 M .. berstch. Oefen
10—15  Mk .^ N.. Mviimer Str . 20, 1.
Oefen . Herbe, in allen Gr , fpottbill.
Rüdesheimer Straße 20, Kaus,_

Schöner Amerik. Ofesti bill. zu vk

_ _Li *V‘  UU - "—y,-
Pianino billig zu kaufen gesucht,

Off . unter D . 150 an dt« DwgDI.-
Zivsigstbllk, RiSmarckrirm 26. B198>84

Pianino . gebr.. zu kaufen gesucht.
WestenÄstratze26, Part , k. B 1067c>

Möbel aller. Art.
ganz« Zimmer - Eruri -cht., Pramnos
' u kaufen gesucht. Offerten unter

613 an den TaM .-Berlag.3. 613 an den Tagbl .-Verlag . __ .
Die höchsten Preise für gebr Möbel

zahlt Rertvamlitvake 30. Mtb . P . r.zahlt Re'rtran Uvafz« 30, Mtb . P.
Eknz. MöbelstÜSeTPlanos . Kaffaschr..
Nachlässe, ganze Einrichtungen kauft
gegen Kasse Chr. Reininger . Her
mannstraße 8. Telephon 3809.

Gebr . Möbel aller Art kauft
Gltviller Stratz « 4. Bart , l. 819419

zu kaufen gesucht. Dn . mit Preis-
QNFaHeu. S - 645 ctxtb. Tü gm.-Verl.

Ŝ UJViU-l; vt ihI  *7?, u” rv-T
NM . K-ailstLr-Friodrich-RinT 35, P . ^
"BerschöDefen . Dauerbrenner n . a..
still. GostLellr . 1, 1. Anzuf . mittags
Dill . Oefen. irische, Dauerbr . 10 M.,
ÄmerÄ., vmaifll. 65 Mk., mit Setzen.
SM . Preise . KeMer. UorWr aße 10.
,Oefen . gev. Türen , Krank.-Bettlfch
zu verk. Rbeinftrvße 73. 1._ __ _
'Ärrscher Dauerbrandofen , vernick.,
aut erhalten , fotv. kl. Gasheizofen
villi g zu iser®. Adelchesdstraße 11, 1.
" Füllofen billig zu verkaufen
Bahrische Bie rh alle, Ad olfstra tze 3. .

Gut erhaltener Badeofen
n>Mt Wann « billigst abzugcibrn
Nerostraße 2b, 1. Stock._ _

Börzügl . Gasbadeofen
WW. zu v°r!kt Moritzstrahe^8.

Einrichtung zu kaufen gesucht
für Kolünialw . od. Drogen . Off . m.
Gr . u .Pr . u .̂ J . W. 89 hau vtstostlag,
' " Gute Waschbüttr zu kaufen ges
Goe the stvatze 28. 3.

Kleine alte runde Nähtlschchen
werden angekaust . Off . u . G. 1o0 an
Dagbl.-ZwMt ., B̂rsmarckrrng 29. ■

Eine noch gut erhaltene
Sitzbadewanne wird zu kaufen gei-
Wal ramft raße 23, 819867

Unterricht
Nachhilfe

in all. Fächern, Beaufsrcht. der Häusl.
Arbeiten von tücht. -erfahr . Fach-
miamr. urrter: M. oll <m otxt
TcWbil.-V«e.rba'a. _
— Sprachen -Austaufch ,
sucht iuwse deutsche Dame mit geb.
Gmg>l. od. Fvanzüsin. ON«Äen unter
H. S.  hauptpö stlagermd, 819843

Patent -Zeichnungen fachgemäß
u. bill-i« Gneisen,wuf tra tze 15,  1 ._ .
Elektr . Klingel - it. Telephonanlagen
u. Repar . Itefsri prompt u. billig
HerrMiart enftraße 12, Fr . S am.«. .
Nähmaschinen repar . prompt u. bill.
Ad. Rumpf , Mechaniker, Saalg ^ lv.

Parkettböden reinigt . Möbel pol.
und Böden streicht schön und billig
W. Kleber , Hirs chgraben 3&
Parkettböden reinigt , wachst billigst
L. Stsvors , Meichfftvaste 18, 2.

Ofensetzer Kaus.
Kachelöfen, Reparaituuew, ErsatztE.Mcĥ betmer Straß « 20. 8 ISÄid

friseuseuudeu an . Näheres
Zioten-ring 2, Gemufelad . Del^ sböb.
Tücht. Friseuse m "nöch Damen an.
A. Kuutz, A-abustvaße 19._,

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Lothring er S traß ^ 30,^ „b,Tel ^ -866.

Friscnse ^nimmt noch Damen an.Main zer Straße 2.  _
Gardinenspann . u. Wäsch, emvf. sich«
billig. Göbenstraß e 32, Mb . P -art^

Gardlnenspannerei Fr . Steiger,
Oranienstraße 15.

Porzellanofenffetzer I . Schwamm.
Walramstratze 30, empfiehlt sich ur
sämtl . Fcuerun asar 'beiten . billig.

Olelernter Schlosser
nimmt noch einige Hclzungeii an.
Off, u. F. 645 an d. TaaN.-Berlag.

Zuverl . Mann s. als Ncbenbesch.,
Zon-trächeiz. zu Wsrwchm-en. Of-s.
unter P . 8 ha up'tpoWassrmd.

Engl . Konversation ges.
Gefl . Off . mit Preis u. H. 150 an
Tagbl .-Zweigst.. Bismar ckrin g 29.

Zwei Damen
wünsch, frang . Mteirmcht zu nchm.
Abends nach 8 Uhr. Ofs . m>. P,vei's-
angabe Adolfstraste Müm m.

GrÜndl. engl. Unterricht v. Engl,
in Kl. 76 Pf . Offerten unter K. t>4fc>
an den Tagol .-Perlag
Englisch. Franz ., Deutsch chr. ,eder

-in 30 Std " prcokt. ä, 0.75, lo Jahve
i . Ausland stud. Übersetz, m. Schreib-
ma-schiue. W. Hemimen,, N-eugasfe 5.

Klavicr -Ünterrlcht ^ rt . gründl.
Karl Feh , DMW -hver . Säd-anpl . 7, 1.

Gründl . Klavier -Nnterrlcht
ert . kcmserv. g>eb. L>ehr«-ri-n, man'atl.
7 Mk.. 2 Stid. wöchswtl. On -e-rten u.
E. 150 TavM.-Zwigst.. M-Smarckr. 29,

Klapier -Unterrtcht erteilt grdl.
erf . Lehrerin . Bülowstraßo 12, 1 lks.

Klavier -Unterricht , ,
Unterricht u . Nachhilfe erteilt zu
mäst. Preis staatlich gepr. Lehrerin.
Taunus straße 9, 3. Etage ,links._

Biolin - u. Klavier -Unterricht,
Word - und Harmonielehre , erteilt
gründlichst Ehormeister H Scheurer.
akademisch gebildeter MusM-ehrer.
Bleichstraßê 88. 1 l-rnks. 8196ol

Ostbild. Lehrerin ert . Brolln-
u . Klavier -Unterrrcht , monarl . 8 » ,
wöchentl. 2 St unden . J ahnstr .hlT̂ P.

Langjähriger Fachmann
wünscht di« Bsdian.. omer ic
zu übernehni-c-n. Cfr. erb. u. B. .1,.an Daa bl.-Zweigst,,  B -iKmar ckv ing,

Fachmann empfiehlt sich
im .Reinigen u. Bedienen v. HeiMbillig._ Wa lraMraße .M B19973

Gardinen werden gewaschen
u. gespannt Alövschistraße 12, Erb

Herrsch.- oder Hotelfremdenw. ,
liefert in feinster Ausführung bei
-arant . chlorfreier Beh. Nouwascberei
Kirsten, Scharnhorststraße T. . Tel .«

Ne. 4074. Gar dinen -Spannev ei. __ _
Wäsche wird gut und billig

ausgeb ess. Blücherstraßê ^ ttẑH:
Wäsche wird aufs Land äugen .,

geblei,cht u. püMtl . be-s« gt . Zu Mr.
Bätzsthofstraße 5, Handifchuhglefchaft,

Bprschiedknesj
Uebernehme die Bedienung

von Heizungen . Offerten u . S . 641
an den Tagbl .-Verläge^

Nene Anzüge. Paletots,
für s-ode Körperform, wrvden unter
Gavau-ti-e amvchert-igt, Aen«de>rMi« u,
Au-fbügÄm Waif-chon gut unid billig
KirHa'a'sse 48, 2 Slt.

Erftklass. Schneiderin . . . .
l,anqiährlsg geübt , hat Tage frei . Off.
unter A. Z. hauvtzpöstlagernd.

Lauten -, Gitarre -, Mandoline«
u. Zithe-r-Untervi-cht srt «!ilt am gruiiid-
lichften A. W-werSa. Kgl. KamMe-r-
nrustker. Norkistraß,- 23.

Verloren Gesunken
Ein Double -Zwicker

mit fchwarzer Schnur und Dom >ie-
Haken auf dem Wege obere Dotz-
beimer Straße nach dem Dotzhenner
Bahnhof verloren . Abzu-seben gegen
gute Bel . Dotzheimer str . 169, 1 r.

Schneiderin a. Frankfurt empf. sich
im Anfert . v. Kostümen M . Art u.
Gar . für gut . Sitz u. L. Pr . Dotz-
heimer Str . 19. Bdh., Ka lferfaal ._
"Emvf " öm"f. Haus - u. Kinderkl..

Blust u. Aend. AlbreLtstr . 23, H. 1
Kostüme jeder Art , Blusen,

GeMfcha -ftM . iv. q. u. sch. sitz. M
bill . Pr . geatzb. Bleichstr. 80. B. 3 l

Tage frei zum Äusbefs, von Wäsche
u. Kleid., er. neu. Fraul . Sinuer,
Hallaarter Straß e 10. Kar te genügt.

Näherei für Tapezierarbeiten.
Frau Zerbe, Friedrlchst rah-ê 41. 3

Modistin enipfschlt sich.
-kraust Fsdevu u . wascht Spitzen . Nah
Rämestbeva 13, Pa >rt.  _

Hüte werden in u. auß . d. Hause
chick und billig garniert . Siegler.
Webe rg affe, 45
Vraut -Ausstattungen w. sch. gestickt
Hochstättonftraße 2, Höh.

Perfekte Stickerin empfiehlt sich
Bevrramstra ße 20, Mi-nro. B19684

Gebr . gut^erh . Badew. zu kaufen ges.
Dotzheimer Straß e 35, Part.

Eisen Lumpen,
u. Metall kauft u.
Aarstraße 15.

„_ link s.
flaschen, Papier
ioIt ab H. Arnold,

819560
Hotz- -der Eisentrcppe,

zirka 7 Auftritte gesucht. Ricolatz,
Kleiststraße 5. 819966

Geschäftliche
Empfehlungen

Perfekte Weitzstickerin
envpf iehlt si ch Bertramstr . 18, P

Strümpfe werden angestrickt.
auch gew-öbt, in 2 T-ag>en, neu Vorrat
v. 20' Pf . an bis zu den best, hand-
g-estrickt. 1.95, Socken- 95 Pf ., reine
Wolle, Wüsche w. gestickt u ausgeb
V-. 5 Pr , an , alle Handarb . ML amgef
Neuaass« 13, Eckladen-, Reumann.

Gut . ifraelit . Privat -MittagS-
u. Abenidti'fch bill. LaniWaste 6, 2-

Mschen - u. Krankenpflegerin
mnpf. sich. S charnho-rstibr. 6, 1

Krankenschwester
Mevn-iMmt Pfleg«. Offe-rien unter
T. 689 an den Tagbl-.-Verlag.

Friseuse empfiehlt sich im Abonn.
Hermannstraße 2. 2. 820004

Tücht. Friseuse nimmt noch
Dcmu'en -an Albvechtstvaße 46, Lad

wohnt
Frau Schenck, Hebamme,RismarckriM 33. B17488

Flnrgch Frau , Hausbesitzerstochter.
wünscht Fili -äle zu übern-. Laden m
b-or^eren Wesöenid 'bzl&Q. S ? t*
Off . u. E. 6.̂ 6 -an ben
' ' Wer liefert Feuermaterial
-säen Klav.-, Gesang- 'u. a . Iluterr . -
dff. A. R . 100 postl a«. Berliner Hof.

Herr sucht ^ , ..
einen ins Haus zu -bvingendLN festN.
büüchrl . Mit »agst.iich. WHiit Momtz-
stratz«, nahe anr Rvng. Off . rmt nah.
Mnaab . u-nt . II. 646 Dagbl.-V-erlo2,
Ein Achtel Theater -Abonnement A
l . Paük., 1. Reihe, -ab-zWelben. M» >b.
üTiit’C'ir Ä?. 648 'du bm
" " Köulgl. ' Theater . t 2 Achtel.

3. Rang . Mitte , 1. und 3. Reche ab,
äug eb.  Boetfae r,, Seero benstr.^34,̂ ^
2. Rang . 20 Vorst, im L. d. S . abz.

Borstell 1.20. Blücherstu,15 ^ Lr
AuSstellungs-Kiosr

in d«r Durchgangshalle des Tagmatt.
Hauses vom 1, Oktober cr. ab> zu
vermi-eten. Näheres rm T-agblatst
Kontor , Schalte rhalle  rechts _ -

Fräulein ! mit Kind
findet freundl . Aufnahme . Off . u.
S A 100 postlag. Schutzenhofstrahe,

Einsame Dame , ges-ch-, wünscht Selr.
mit alleinstehendem, gutherz ., gebr.d.
Herrn , in den 50er Jahren . Anonhm
Mccklos. Offerten unter F . 647
an den Taa bl .-Verl ag.

Nerkänie
f 4

für 200 Mk . zu verk. Näh.
-p seill Dotz heim »S chönber gstr.6,P.

Jung. russ. Windhund
billig zu verkaufen; zimmerrein.Adlerstraße 4,1.

s. sch. dtsch. Dogge. Ich -I .. brav . g.
Bcgl. Stammb ., umstandey st 7o .vr.
zu verk. Klarentaler Str . 2, l. P.

2 Zylinder-Hüte.
für Kutscher geeignot, billig, zu vc-r-
EaWpen. N-äh-eveZ TaZ^ att - Monitor,
Scha-lterhall « rechts.

Piano
verkaufen Adol fstr . 6» 1. St,
Hwei UoLogeigen

a. Priv .-Han>d, 1 Italiener Mk. 650,
1 Süd -Tarolar Mk. 800. hochl-eine
Jnftrum . nvit herrl . Ton , zu verk.
Näheres mx  TaglÄ .-Berlag . chln

GelegenheitSkauf.
>20 ksmpl . Schlafzim ., ILksmpl.

Kücheu sind wegen Platzmangel zu
bedeutend herabgej. Preisen abzugeben.
Ä. Maurer , Schrcinermeister.

Wekrisistras -e 6. B19476

püdjentifdjcu. Mle
z. v. Kangg afse  14»
Sit KiaC . .
zu verkaufen. Anzuschen nachmittags
g—5 Uhr. Mainzer S traße  18 ._ .

Rat .»»egiftrierkäffe mit Schcck-
druckcr und selbstätiaen Negistrurwerk
preisw. z, verkauf en Rheinstr. 115,1 ._
^ "inger -Rül,Maschine fScbwingsch.)
45, Herrn -Fahrrad mit Freil . 35 Mk.,
ar wittsttwerk (Symphonion), Platten-
gr! 65 cm, bill.  zu verk. Wellritzstr. 29,1.

in allen Größen billig.
Albrechtst raße 32._

EinigeTaufend
Rhein -, Moselwein- und Bordeaux-

Flaschen zu verkaufen.
Wilh . Kieres,

89 Wellri -tzstraße. Wellritzstr-

Couvü,
zwcr-auch zum offen fahren , ein -u.,;

spännia , wenig gebraucht, preiswerr
zu ve rkauf en Adolfstraßc 6._

Fast »roch neuerGeschäftswagen
«Breaki

bill. zu verkaufen . Näh. Hcchtsheim
bei Mainz , Müh lgasse 8 _^ 4-00

MnstigesAngehst!
Fahrrad

wegen ärztl. Verbots äußerst billigst,zu
verkaufen. — Jnteresseiwn wollen sich
melden unter M . hauptpostl.

3®l(aalt. SfeiBgfiffe 14,
früher Friedrichstr. 48, Hth..

- - Zähne, Plomb.,
Gold, Silber,
Plat ., Düble,
Zinn , Kupfer,

" Staniol , Silber¬
papier, Münzen, Medaillen, Uius"
Keb äuse. Schmuck zn höchstem Preis.

Salon-Eiurichtung.
komplett, in Mahagoni not Ueber-
gardinen und Teppich billig zû ver¬
kaufe». Raueres im Tagbl .-Kontor,
.rechts der Sch alterhalle ._ jj!

MMMWcsWK ',»°".A
Mcol asstr. 21,  Ci garrenlad en._ —
2 tnr . Klewerkhränke,
Waschkommoden, Rachitische, sH Tische,
Schreibtische, Ehaisclongue, Betten u,w.
bi llia zu verkaufen  Moritzstratze 7._

Moverrre nnturlaiierte Küchenmöbel
in allen Preislagen, ferner ein Posten
Küchenmöbel zu Engrospreisen a 130 Mk.
zu verk. Möbelschreinerci Göbcnstr. 3.

Klein-Anto,
Hänfenstem & Ji !ugsepL '_cr ._
--Gr . Sälöu ' WaSofe,»WC.
und klein, desgl. preiswürdlg abzugeven
Rhci nsiraße 115, 1.

Eine Partie gebrauchtes
RoAbahngleisu.Wagen
billig zu verkaufen . Offerte, , unter
A. 880 an den Tag bl.-Berlag .

in allen Groß., sow. Bütten
für a. Zwecke bill. Bl » “ ,
Blcichstraßê 27^ Tel. 6540

iBtiifället, Sf '«»?"nS
Gebinde zu verk. Ryeiüstraste 103.

.̂ aufgesuche

Hl Beginnt.
Zwischen der Konkurrenz

entst. sog. MeinnngSverschiedenh.
wer die höchsten Preis« zahlen kan»
für v. Herrsch, ausrang. Herren-, Damen-
n. Kinderkl., Pelze, Schube, altes Gold,
Silber , Zahngeb., Nachl. rc. Postk. gen.
Um fichz»t üverz. bestelle n,an nur
s« Crosshnt,

AltkliMitzk GkzmßMk,
wie : Porz -ellla>lr-FniFur-e.n, u . Gru -yp-en.
-einig«legte T-'.f-ch-chM ^ und S -chranrc,
Bvon-z. u. Miavmortiigur-e-n, gcm-a-lte
BH'lidor und bimste Kupsterstr-chĉ wwi-e
alte ge-m-alte T-e-e- >r. Kafice -^ erwcc
zu gü-ten Prci -seu rauft ta-gb.-ch von
2- 0 Uhr

E . Koritzky,
Adelbeidstraste 56, Part.

zu
denß« st ille Hhizedift

Zohiffe,-. ÄLLÄ7 2l.
FranMnin
»L!.'»v « i, -!!»-N0i--«« » >̂ ,kei » Lade »».
zahlt die alleryöchstenPreisef . guterh.
Hcrr.-,Damcn- u. Kinderkleid., Schuhe,
Möbel, Gold. Silber , Nachl. Postk.aen.
A.  Geizhals,“ÄrlfSf
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guterh. Herrenklcider, Uniformen, Schuhe,
Möbel, g. Nachl., Pfandscheine. Gold,
Silb er n. Brill ., Zahngeb^ A. B. k. insH.

§xau  Mein,
Conlinstraste 8, I» Teleph. 3400»
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt.
Herren-, Damen- « . Kinderkieiver.

H.  Schiffer. T->. 3697,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- U. Damenkleider,
Militärsachen, Schuhe, Pfandscheine.
Gold, Silber , Brillanten , Zahngcbisse
und ganze Nachlässe. Postk. gen.

Junger Mann,
sehr solide, 30 I ., m 4M0 Mark
Vermögen , tücht. Handwerker , suchst
ein Dienstmädchen, auch Kochin zw.
Heirat kennen zu lernen . Off . m,t
Adr. u . Pnstlaaerk . 15, «chutzenhofftr,

Heiratsgesuch.
Handweckr , mit 4 Kurd. sucht die
Bekanntsch. em-es Mädchens od ein.
Witwe ohne Kmd., im Atter von 80
bis 40 I -, zw. Herrat . Offert , unter
L. E. 3-7 post'l-ag  Schi critein. -.

«m &r. fl. Ast. ^ ädch.̂ . w. Mm . aust.
kasth. Mann Ku westherr. Osts, unter
R K 400 vo-stk-afleMd B erbm-er Hvf-

Herzliche Grüne
-rum Sonntag , mein Ll-eb. Warum
gar kein Br ief? _ -

Mio ? Kupfer, Messing. Zinn.
Alikö Blei kauft stets und

nimmt in Tausch Kupferschmiedcrei
I». FHeeen . Verzinnern,
Metzgergasse 37, Helenenstr. 14.
Teleph on 82.

'Achtung ! '
Ich zahle von heute ab für alte

wollene Fraueukleidung . Kilo 10 Pst,
weiße anSrangierte Leibwäsche Kilo
10 Pf .. Strumpfwolle Kilo 40 Pf .»
alle anderen alte Sachen nach Ging.
(Bitte Bestellung durch Postkarte.)
„tio eö « , Römeeverg 24, P . l.

Der Veste Zahler dieser Rudrik ist
L . CrFO & slint*
Metzgergasse 27, Teleph. 2178,

für gut erd. Herren.-, Dam.- u. Kinderkl.,
Pelze, Schuhe. Gold, Silber rc. Postk.gen.

Getrag»Kleider,Stiefel,
kW- alte Gebisse , "Mk

Pfandscheine, Gold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

Mosenfeld,
Metz gergaffe 15 —Telephon 3884.

Getragkne Kleider. KWljnc.
kauft B». Sipper , Rieblstr. 11, M.2.

Flügel , Pianinos kaust, tnusitzt
Mpsikh. 5ronr GebeOenbera, Kirchg. 83.

Gut c-rhalt -cn-e
Gaslampeu

(Auc-r o-d-cr Grätzimh zu k-aüfeu ge¬
sucht. Anaeb-ost-e unter W. 644 a-n
d-on T-ag!b-l.-V-e-rst-ag.  _

Ankauf
von altem Eisen , Metav , Lumpen.
Gummi , Ncutttchabfälle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

üieres,
. Althandlung,

Wellritzstr. 39. - Telephon 1834.

Korbflaschen
jeder Größe kauft stets B19583

Frz. A. Leissle & Co.,
Rüsesheimer Str . 30. Tel. 3137.

Chamvaguer- u. alle Art. Flaschen,
Gummi, Metalle, Säcke, Anzüge kauft
stets $ c>». Still , Blücherstr. 6. B19681

Verpachtungen
Meine in vollem Betrieb stehende,

7 Morgen große,

Obstplantage
mstst Gebäuden , selb. u . tot . Jm-venit-ar
soll auf längere Jahre verpachtet
werden. Angebote an Arthur Holle»
Eich enwal-dstraße 58.

Garten
mit vielen Obstbäumen und
Sträucbern . Wasserleitung, für
pensionierte Herren sehr geeignet,
ist zu verpachten. Berufsgärtner
ausgeschl. Off. / . 6»!)Tagbl .-Lerl.
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Sprachenverein 1803 , Hotel National,
TaunuSstr. 21, Anfängerkurse Englisch
von9,Franz, von 11 ab. Anmeldungen an .
S'\  S»oreei «wi<*rn . Bierstadt.Höhe 24.

Hotel-MestanrauL
zu pachten gesucht, wenn rentabel be¬
funden. Kauf beabsichtigt. Offert , n.
O. 843 an den Tagbl .-Verlag.

Unterricht

Engl . Unterricht
ert. *Bis« Carne , Platter Str. 2, I,
unmittelbar am Michelsberg,

Gründl. Unterricht
für Mathematik und Physik für
Primaner der Oberrealschule sofort
gesucht. Offerten mit Honorar¬
angabe unter T. 644 an den Tagbl .-
Derlag.

McM
Lehranstalt

36 Rheinstraße 36.
Das Wintersemester beginnt am

IS. Oktober ds. Js . In die Unter¬
klassen nechme ich auch Knaben zu
gemeinsam. Unterricht auif. Außer¬
dem gebe ich bekannt, daß lt . Ver¬
fügung des Herrn Kultusministers,
vom 8, August d. Js ., meiner Schule
das Recht zur Erteilung von Ab¬
gangszeugnissen zusteht, welche die
Zöglinge zur Aufnahme in technische
Seminare berechtigt. Anmeldungen
nimmt täglich entgegen von 11 bis
1 Uhr Die Vorsteherin.

MM Worbs,
staatl . konz. u. Aufs . d. Schnlbeh «,
höh. prlv . Lehr« » . Erziel, . . 'Anstalt,
WorbereitungSanst . auf alle Klaff.
fEext . b. Ob. -Prim . um . d. sämtl.
Schul , a. f Mädtb . ) u . Exam . l « inj .»
Prim ., Fähnr ., « eekad.u . Abitur .)!
Studienanst . f. Erw .»Sprachinst . l
ArbeitSstund . bis Prima inkl . l
M .Grf. s. 17I . b.M .inkU
Priv . -Unt . i . all . Aäch. , a. s. AuSl . ,
deSgl. für Kausteute u »Beamten;
Nachhilfe -u .Feriettknrse .Pension . '

Worbs.
Prtvatschnldirektorm.vberlehr«r,.,
8uise »rstr. 48 u . Schwalvacher Str.

'Wiesbadener
Pädagogium
staatl.concJiöh.Privatscliule.

Gründliche Vorbereitung
für alle Schul- und Militär-

Examina.
Arbeit- nnd Nachhilfestunden
für Schüler sämtliöh. höherer

Lehranstalten.
Aufnahme vom 9.Lebensjahre
an. Kleine Klassen, daher

streng indiv. Behandlung.
Vorzügliche Erfolge.

Direktor:

| Dr. E. Loewenberg,
Itlieinbaliiiütr . 5.

L _ — — —

♦♦♦♦♦♦ * « ♦ * » «

Englischer Unterriclit.
Mis » Slia r pe » Luise npl atz 6,1.

Engl. Kon Versal.-Mel
u. Stund. Miss Oonglas -Browne,
Fran kfurter Str . 10, 2. Spr. 121/»—1.
Engl. Uuteir.

Miß Moore , Rhcinstr. 101,  1 rechts.
fGttnf Konvers.-Stunden. Ueber-
« ' « » !♦ setzungen. Miß Hauer,

Rhcinstr. 77, 1. Sprechst. 11—1 u. 3- 5.
Suissesse

donne leQons de Jranoais ä pvix möderes.
Off. I). 63!) au Bureau du Journal.  *

Geprüfte Französin
wünscht franz . Unterricht zu erteilen.
Fräul , Bermot Postlagernd.

2*. Malinber «,
QilliljölC Villa Küster , Hainer-
weg 4, unterrichtet im französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten Stund . gratis.

iprsclienrerein lOOS
9. Jahrg . Beginn d. neuen Anfänger
Icurse, Englisch: Montag, d. 9., Franz. :
Mittwoch, d. 11. Oktober. Italienisch
in Vorbereitung. Anmeldung beim
Vorsitzenden E . TBor{; eu »tern,
Bierstadter Höhe 24. Auch an unseren
engl.u.franz. Mittelkursen können noch
äinige Herren u. Damen teilnehmen.
Konversation Franz. Dienstag, Englisch
Donnerstag, vom 3. Oktober ab Hotel
National, Taunusstrasse 21.

Seit länger als
8 30 Jahren hat sich unsere
8 Methode, die

SfrtitZ'JRetho&e
als besteu. erfolgreichste
Sprachlchrmethode er¬
wiesen. Alle Nach¬
ahmungen und sogen.
Verbesserungen sind nach
kurzem Dasein wieder
verschwunden. — Es
existieren in allen Welt¬

teilen ungefähr

350  Berlitz-Schuien
in denen nach genau
gleicher Art unterrichtet
wird.Abreiscnde Schüler
können ihr Guthab. nach
allen dies. Schulen über¬
tragen lassenu.dort Em-
pfehl. u. Jniorniationm
erhalt. Tie Lief. Berlitz-

School befindet siä)

1 Mseusfrasse 7,
I

Probeunteirieht und
Prospekte kostenlos. —
Prüfen Sie Lehrer und
Methode, bevor Sie

Unterricht belsaen.

Parisienne Institutricedonne
legons gram, eonversat. Taunu a r . 71.

fflademoiselle ilouräon
ist zurück und nimmt ihre Stunden
wieder auf. Dotzheimer Str. 34, Part.

Lecons de irani;. par une institutrice
parisienne. Prix modere. Mlle. MermOnd
de Poiiez, Marl «Strasse 5 , S.

Jeune dame
allomande de la bonne eooiete, qui
parlo bienl ’anglaisetlefran ^ais cherche
dame ou famille ponr faire la con-
versation francaise. On donnera en
e’change l’angiais ou l’allemand. Off.
sous 8. 636 Tagbl.-Verl.
Italienerin (Lehrerin)

unterriehtet in ihrer Muttersprache,
A. b iezzoli , Adollsallee sch d.

Wiesbadener
Privat - Handelsschule

Institut Bein
Rheinstr.
IIS
nahe der
Ringkirche.

Telephon 3080.
Höhere kaufm. Faebselmle.

= Neue Kurse - -- --
in allen Handelsfächern etc.
Stenogr., Maschinenschreiben,

Schönschreiben etc.
Tages- u. Abend-Kurse

beginnen Anfang Oktober.
Kostenlose Stellenvermittlung

für die Besucher des Instituts.
Der Unterricht erfolgt nach

den reichen Erfahrungen 34i ähr,
Praxis des Leiters

Herrn . Bein,
Mitglied des Verein» deutscher
Handelslehrer ». der Gutachter¬
kammer der vereid. Gerichts- u.
Handelskam. - Sachverständigen

im Oborlandesger -Bezirk.
Vereidigter Bücher - Revisor.

Elieimselie!
Handelsschule. |

Aelteste Handelslehranstalt am ch
Platze. ♦

64 Kirchgass © 64
(Walhalla -Ecke).

Im Mittelpunkt >d . Stadt.
Telephon: 3766.

Beginn neuer 4- u. 6-Monats-
kurse am 5 . u . ®«Oktober.

Unterricht in
sämtlichen Ilandelsfäcliern

nach bewährter längs. Methode
durch erfahrene Praktiker.

Sonderkurse für Kanfleute
in allen

Buchführungsarten, Bilanz- und
Abschlusswesen, Konto-Korrent-
lehre , Wechsel- u. Sebeckkunde,
Korrespondenz, Stenographie und

Maschinenschreiben.
Schön- und Schnellscfareiben,

rascher und sicherer Erfolg.
Mässige Honorare.

Kostenloser Stellennachweis.
Referenzen aus feinsten Kreisen.

Prospekte gerne zu Diensten.
®ie Direktion.

» « » » » » » ♦ » » » + » ♦ » ♦ » »

KlawieB ' - ÜBiteB ’s- Iclit
für jede Stufe erteilt Luise Eulner.
Rheingauer Straße 2. Ausgebild. a.
d. Hochschen Konservat^ zu F̂rankpur k.

Welche Dam «»r besserer Stände
würden sid) an einemprivatzirkel
eines oder mehrerer_der nach¬
folgenden Fächer beteiligen: Buch¬
führung. Prozent- und Jiys-
rechnung. Konto-Korrentlehre,
Wechsellehre und Scheckkunde.
Bankverkehr, Permögensverw. x.
Lehrer ist tüchtiger Fachmann.
Honorar mäßig. Vorzügl. leicht
faßliche Unterr.-Methode. Um
geneigte Adr.-Angabe u. N. 84k»
an den Tagbl.-Lerlag erbeten.
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, Geündl. Deklamationsunterricht
erteilt junge Dam- bei mäßigem Preise,

j Näh, im Tagbl.-Verlag. _ I-t

Für unsere im Oktober be¬
ginnenden diversen

Gjmasiaft-TaDZÄl,
desgleichen für verschiedeneAbend-Tanzkurse
nehmen wir noch weitere An¬
meldungen von Damen und
Herren in unserer Wohnung,
Adelkeidstr . »5 , entgegen.

Privat-Mntimcit
in allen TSnzen, speziell im
modernen Walzer, Boston,
Doppel-Bostonwalzer u. Two-
step, erteilen wir jederzeit.

Eigener grosser Unterriohtssaal
Friedriohstrasse 35, i. H. der
„Loge Plato“.
Julius Biern.Frau,

Lehrer u. Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an Höheren Schulen

und Pensionaten.
= Teloph. 3442. --------

T

Zur Komplettierung eines vor-
[ nehmen

Privat-Gymnasiasten-
Tanzzirkels

unter dem Protektorat einer Dame
aus der Gesellschaft, werden noch
Anmeldungen von jg. Damen, evtl,
auch noch von einigen Herren ge¬
wünscht. Nähere Auskunft erteilen

Julius Bieru. Frau,
Lehrer und Lehrerin der bildenden
Tanzkunst an Höheren Schulen und

Pensionaten,
Adelkeidstr . § 5 . Teloph. 3442.

DelSer’s
anz-Lehrinstitut,

gegründet 1893
Unsere diesjährigen

Tanz -Kurse,
Gymnasiasten, Abendkurse und

| Privatzirkel beginnen Mitte
j Oktober.

Gleichzeitig empfehlen wir
j uns zur Einstudierung von Auf
führungstänzen für Gesellschaf¬
ten, Hochzeiten etc. Privat¬
einzelunterricht in allen einfachen
Tänzen, sowie in der modernen
Tanzweise erteilen wir zu jeder
gewünschten Tageszeit, auf
Wunsch auch im Hause der
Herrschaften.

Unser Unterricht findet im
Kasino äesMoLI« « ,
Luisenstrasse 27, statt.

Gefl. Anmeldungen nehmen
wir in uns. Wohnung, Hellmund¬
strasse 51, 2, nahe der Emser
Strasse, sowie in uns. Zigarren¬
geschäft, Wellritzstr. 22, jeder
zeit freundlich st entgegen.

Anton Dellern. Fran,
Mitgl. d. Bund.deutsch.Tanzlehr.

NB. Gestatte mir noch be-
. kannt zu geben, dass ich mit

[I der Firma . Wilhelm KellerI nicht identisch bin.

Klavier -Unterricht,

K

Jthmisch-festi.
Handels- u. Scbreib-

Leliranstalt,
Institut 1. Ranges ga»

für
lamc

und
Herren Hi

(Inh . : Emil Straus ).
JQT Nur:

46  PtMttlt 46,
Eck« Moriststr.

Am 2. M tu:

Minn mm Kurse.
Vormittag», Nachmittag-

und Abend -Kurse.

Besondere
Damen -Avtrilnnge « .

67°d-i»

Wiener Methode , „ „
ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Vorzügl. Reifezeugn. Marie

| Habich, Pianistin, Rauentaler Str .19,1r.

Helene liizerotli,
Pianistin,

hat den

| Unterricht wieder angenommen.
ülcuaDmeldungcn

| schriftlich erbet. Herilcrslrasse ? .

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgsb . bei bedeut. Professoren, w.
noch einme Stunden zu besetzen.
Dieselbe ist an höh. Lehranstalt tat.
und verf über Refer . aus angeseh.
Familien . Monatl . Preis :„ 12 Mk.
„ei wöchentlich 2 Seit . Off . unter

617 an den TaM .-Verlag.

gfbül Klavierlehrerin,
nimmt noch Schüler an , auch
vormittags , wöchentlich 2 Stunden
lo Mk. Offerten u. B. 4443 an
D. Freue , Wiesbaden,

| Meth . Ijilli JLehmann-
Soheideznantel.

G . Aloffs Gesangschule
| Eintritt jederzeit , ydhrespreis für
Anfänger ISO Mark . — Sprechst.Mont, und Donnerst , n bis / Uhr
Kapellenstr . 12 (3  Min , v. Kochbr.)

. . . . "T"»-

vorlragr5chule
von

Adolph Tormin,
Dramaturg des Residenz-Theaters.

Unterricht wird erteilt in:
Rezitation,

Gesangs -Vortrag,
Ausarbeitung von Rollen .-

Sprechstundentägl. 9—10 vorm,
tauch Sonntags'

^̂ Ziel «,»ring 4. III.
Akademische

MUMM » «
Inh . : irsafior

Kirchgaffe 13,2 . . Kirchgasse 1»,2.
Gegründet 1901.

Bester akademischer Unterricht im
Musterzeichnen» Matznehmen , Zu-
schnetden u . Ansertigen sämtlicher
Damen - und Kinder - Garderoben.
Wöchentliche bis Jahres -Kurs«
Schnittu 'uster nach Mast . Näh

kurse von iv Mark an.

Kaufleute,
Handwerker, Beamten , höh. Beamten,
studierende , Lehrer u . Damen er¬
lernen ungestört , allein sowie in

Gesells chaft schnell und gut das

Tanzen.
Privat -Tanzinstitut

St . kiclil iintt Frau,
. . Michelsberg 6, 2. _

Die Kurse zur Erlernung aller]  |
modernen Tänze

beginnen Mitte öktolier.
Um gefall. Anmeldnusen

bittet
Hochachtungsvoll

Fritz Heidecker,
Mitglied der Genossenschaft

deutscher Tanzlehrer , ,

^ Mauritlugstrasse 11« J

Ball -Saisou^
1 empfchle ich mich zur Einstudierung -

von Salon - rwo -Step
und Boston -Walzer»

Weitere Anmeldungen zu meinen
Tanzknrsen nehme ich in meiner

I Wohnung. Gnstav -Adolsstraß « 6,
Part ., gerne entgegen.

Adolf Doneclter,
Mitglied de« Bundes deutscher

Tanzlehrer.

Tan;-Unterricht
! für alle Stände — auch SonntagS —

erteilt innerhalb S—6 Stunden unter
I Garantie zu jeder gewünschten ZeitF. Völkeru. Frau,
, Röderstraße 9, 1.
Ungen . Unterricht . —Musik gratis.

r Meine diesjährigen

Tanz -Kurse
nach moderner Richtnng be¬
ginnen am DienStag » den
17. Oktober, abendS 9 Uhr»
im Hotel Vogel , Rheinstr. 27.

Privat -Einzelunterrichtin
allen Tänzen erteile ich zu jeder
gewünschten TageSz-it in meiner
Wohnung, auf Wunsch auch rm
Hause der Herrschaften.

Gefl. Anmeldungen nehme ich
in meiner Wohnung Hellmund»
straste »3, Part . , jederzeit
freundlichst entgegen.

Aisg . Jung,
Tanzlehrer,

Ball-Leiier1.VereineWieSbaden». J

■

Samen
erlernen Sie schnell und gut ohne

Nebenspesen Michelsberg 6, 1.

6 . stiehl & Fran.
Ungestörter Tanzunterricht

tauch SonntagS)
für ält re Damen und Herren.

Beginn des
Haupt-Tanzkursus

am Dienstag , den 17. Oktober.

C In unseren Mitte,Oktober be¬
ginnenden ^ _
Gyninasiasten-Tanzkrrrien
finlb noch eiijwge. Plätze, iür Damen
und Herren osßen. Wir rrchten rn
diesem I >ätzr außer den bskonntm
Mi'ttiw.ochs- u . Samstags - uriid
MontaM - u. Donaeerstags -K-unsert
rnoch einen ^ „dritten Abendtanzkursus
ohne Dcncrnsta!l4ün« in ein und
bitten um toeitc« An>meL>ungen.
Rur zur Grier !rmny> der v-er-
Misdenen Ausfüllungen des
Two steps u. des Boston-Walzers
erössnen wird AnfansS Oltover
einen neuen Kursus ; fnr ^mnon
zu gieichRni Klwecke« vangneVten

Priöatzirkel
ist die Deilnahme ein-iger Damen
ous ersten Kversen noch eüwusticht.

Außerdem können! noch EM
ig. Damen an einem Penstonais-
Tanzkursus u. eini ĝe jg. Damen
u. Mädchen an einem Kalllsthenrr-
Kursus srhythm. G-Yminastik zur
Erhöhung der Anmwt u. Schön¬
heit tieilnehmen.

Fritz Sauer u . Frau,
Inhaber der Wissb . Tansschule,

Adelheidstraße 33. J

Geschäftttche
Empfehlungen

TKnz-lürterricht
erteilt zu jeder gewünschten Zeit
Hl ' , Kerrmann , BtNMerstr » 16*

NB. Heute Tanzkrünzchen , „Drei
Könige", Marktstrabe 26. B19994

Tanzunterricht.
Beginn meiner diesjährigen

Hanzkurse
anfangs Oktober. Gründliche Er¬
lernung aller vorkommendcn Tänze
unter Garantie. Honorar mäßig.

Adolf Cohz, Tanzlehrer,
Göbenstratze 5.

LWelwijiMli.
Anfertigung maschinenschriftl.
Arbeiten, Vervielfältigungen
mit Typcn-Farbbanddrucker
() () rc. übernimmt () ()
Kerrnanrr Mein,

beeid. Bücher-Rev.,
Rheinstraße IIS . Tel. 3080.

Schreibmaschinen »HanS.
Lieferant von Schreibe . Rechcn-
masch.. Kopicrmasch., Büromöbelnrc. Unterricht in Stcnographie-

und Handelsfächcrn.

Damenhüte
werden innerhalb 2 T<igcn schick und
preiswert ausgeardeitct Rhemstraßc2. 3



Tüchtiger Heizer,
Mit allen einschl. Arbeiten vertraut,
stbevni-mimt -Hs-rzumyen, KestchheiiK-em,
SeHen u. Ausmauorn von Oe-̂ en re.
NäLe-ves Bert uaimistraste 10, Mtb . P.

L*ngjärige iDirelii -tric *. fertigtmen »Milt «*.»
Elegant . ESUlijg.

Modernisieren.
Adelheidstrasse SS , I.

Ein elegant sitzendes

WMWMM W
(Fasson 25 Mk.) liefert erstklassige
Jacken- u. Mäntel-Schneiderin unter
Garantie für tadellosen Sitz,

ff. Schnitte zur Verfügung.
Frau Himbarth , Viktoriastr. 15.

Tüchtige Schneiderin
fertigt schicke Facken-Kostüme unter
Garantie , Pr . 22 M., ebenso Prinzetz-
v . andere Toiletten sehr hilft Off . ».
A. 15a Tagbl.-Zwer gst.. Blsm .-R.29.

von ärztlich geprüfter Masseuse Weber»
gaff « 38 , 1. Ma rie ranne «.
Berühmte PWenologin

Anna Melbach , MichelSberg 26,2.
Äincrikantsche

Original -Plirenotogin.
Ohne Konkurrenz.

DeutungderVergangenheit,
Gege wart u. Zukunft.

Tägl . nur für Damen zu
sprechen.Mrs.K.Scfnltes-lenäsßy,

Helenenstr. 12, 1.

mm  KilkOil.
die schick frisieren und ff. ondulieren,
nehmen Damen für täglich zu
frisieren im Abonnement außer dem

Hause an.
Rob . Maslo,

Friseurgeschäft , Emser Straße , Ecke
B 1 Werüenburgstraff e 7. « 10872

CSrtf eitf e tücht., frisiert im Äbonn.rMieUie, Schwalb.Str.83,2l.
Blütenweiß ohne Chlor!

Waschanstalt Gantimed ._
■V ** Gardinen -Lvannerei
C. Holtt -r . Orant enstr. 85. Tel.4:10.

SWWMWWge
Minna Fiene , Mauergaffe 12. 1. Et.,

Nahe Feuerwehrwache, Marktplatz.
Frey,

ärstl . gepr. Masseuse,
Dambachtal 8 , 2 , Nähe Kochvr.

Massagen stir Dame».
Frau Elisabeth (Anke . Michcls-
berg 82. 1. iAerztlich geprüft.)_.

Massage, ärztl. gepr.
Uarie liaaagn er » Bleichstr. 66, u.
Schwediftrie Massage
bei ärzlich geprüfter Masseuse. Al -na
Feterien , Wcber aasse 28, 2. _

Massage- WMegc.
ärztlich geprüft,

Marie llannig , CvNlinstr . •>» *»
am MichelSberg. __ -—
Bt»f PhrenologmA

ßM " einzig in ihrer .Art.
Breie Weiler . Mauergasse 12, 2r.
^Uchwedlsch-Dämsch.
Aerrtl . gepr . Masseuse « « . !» •
Magfia Petarsen, Gr. Vnrgstr. 8, l

gesetzl. gesch  ,

Plirciißloa.| r.| nrlil ®er
wohnt setzt Blüchevftrahe 6, Mtb . 2,
früher Schachtstraße 3,̂ Part . _ .

BetiBtfe iraolofiin
Ecke Dotzh . u . Karlstr . 2, Vdh . 2 r.
f . Herren «. Damen . 8 tft e Hänger.

Berühmte Phrenologin.
Kopf- u. Handlinien , i. Chiromantie
f. Herren u. Damen d. erste am PI.
_Elise Wolf. Hiri ckigraoeu 10, a.
Beraaug . uns ZslLrzaft
Lebenserfolgund Schicksal beurteilt n.
Handldig und Ang. d. Geburtsdatums
Mr. Charli, Bahnhofstr.3,1  l.

3u fpredb. v. 9—12 u. 21/^—0 Itl̂ r. _
Berühmte

CÖirommitin—fUrtEolaaltt
langjährig sehr erfahren.

skran a lise Pichenpiscb,
«anggaffe 39 , 2 . Etage.

stellunL wird von gut angeführtem
Geschäft, Engros , zwecks Ausscheid,
eines bisherig , still. Teilhabers unv
zur weiteren Ausdehnung aufgenom.
Off . u. F . C. F . 9029 an Rud. Moffe,
Fr ankfurt  a m Main ._ " 1«

Vollmilch,
groß. Quantum , auf sofort gesucht.
Off - u. N 643 an den Tagbl. -Verla g.

Selbstaeber
gibt Darlehen schnell und diskret.
Vertreten durch Mayer Mainz,
Erthat straße 8. Rück po to 20 Nft,

Darlehen auf Natenrückz
von Selbstgb. -der Kredrtbanr f auf
Möbel. Police, Wechsel od. Schuldsch.
d Portenhauser . Blücherstr. 7, Part.

GMill-W«
an gutsit . Herren von renommierter
Kranken-. Unfall- und F-amilwnver-
sicherungsanstalt bei höchsten Bezug,
per sofort zu vergÄwn. Oft . erb.
Mitteldeutsche Bcrsicherungs-Anstalt.

Direktion Gotha.
Ohne Kapital

lür reelle Sache viel Geld zu ver¬
dienen bietet sich strebst Personen
jed. Standes als Haupt - u Neben-,vm,i -k,. Off . u. D. «91  Tagbft- Verl.

„Restaurant Wartburg ",
Schwa lb. Str . öl , noch zwei Tage  f rei.

fliieMiitip-fitolT

Nr. 459.
Offertenblatt

tiZ  JTV •]., „MARIAGE“ w
Leipzig. Grösste

u-verbreit.Heiratszt2.Probe-Nr.gratis, iz

in der Durchgangsballe des Tagblatt-
Hauser vom 1. Okt. cr. ab zu ver-

1 mieten. Näheres im Tagblatt -Kontor
^Schalterhalle rechts.

Mimt - Sattl
im Zentrum der Stadt zu vermieten.
®cfI.JInfr,jt .J ?.j >43 anLagbft -Vevl.

AMH -WeiiÄ ! s - L.
umsonst Auskunft über Heilung erteilt
g>-rn B . Eanlstich , Veteran Nr. 224,
Wien VIII., Fuhrm annsgasse4. F 173

Diskr. Eutb. 'ÜÄ 1
Heb amme , Schwalüach. Str . 61, 2 St

Damen finden zur Niederkunft
strena diskreten Landaufenthalt bei

Lhdia Werner . Heb.,
Langen bei Darmstadt

Von der Reise zurück.
Dr. Vigener.
Konrad Hehner

sogt seinen Besuchern zur Schleifmühle
herzlichen Dank und wohnt letzt tn
«larentval .-

Habe ;etzt Bl .,9.-3

lÄlltiffi
Karl Fritz,

ßg»- md Jfiitliilttiiietci,
Dohheimer Si r. 82 .

"Schristl ^Rcbenversienstdurch Adr.»
Arbeit. Prospekt grat-s. Jntn . Adressen-
büro A. Schädel, Hamburg 36. F141

Wer würde gebildeten,
sehr talentiertem Herrn , mit be¬
stechendem Aeußern , durch Zahlung
oder Borstrecken des Studrengeldes
die Ausbildung zur Buhne ^ermög¬
lichen? Offerten unter L. 644 an
den Ta gbl.-Verlag .^ ^ _ :_ —_
Für Mitmoch , den 4 . Okt.,

Frankkurter Opernhaus
Caruso . :

weg. Verhinderung Logenplätze zu v.
Näheres KaÄstratze 31, I rechts.

sind. frdl. Aufnahme
bei einer Heb. a ^D.
Strengie -Diskretion.

Frau kl . 8r -i>äier , Frankfurt a . M .,
Mainzer Laudstr. 168, 2. _ _

Dame»

KeveuH ."Fol« Tättgl . a . ReifM^
dato wenig Zeit geh-, sucht durch
Gh« Mldicg.

WWWUkli ».
w. d. Will , besitzt, d. .Leven c. erfahr,
f. Mannes z. verschönern. S « soll
durchaus geb.ld., charakterv., hubsck,-
schlauk, Exterrcur . lrsbenswuvd.
keine müd. Sportsglm , hauslrÄ . d
D.auswef . vorfteh. können, Mujrr
ausüb ., a . best. Kreis . d. Industrie.
Kaufm. od. Ofsizierkrets , pvot. Kon.
fcssion, nicht üb. 32 Fahre all . Zu»
kunstspl. grö'ß. fudb. .Stadt K^ u.Geldheirat auZgeschboss., a . Gevea-
schte SO—-100,000. M , vevlangft ader
unmaßgeb . Abi- diÄvet . Direkt

Anaeb. v. Damen , Elt ., Wanen
u 'iuttß? Witw . unter Bellaria 368
an Daube L Co.. Frankfurt a. M„
zur Weiterbef . * 7

-ZM ^ cilte« Daimn , den beferen
Ständen .an ehörcnd. mit Vermögen
und eleganter Einri t .-.na. wumchen
ältere, gutsituikrte vornehme Herren

zwecks Heirat
kennen zu lernen. Anonym zwecklos.
Offert, unk. ll « M. bahnposilagernd,
Postamt 5, Wiesbaden.

M MM
zwei Vordcrvl ., Seitenloge,
Abon . A., für Saison ab-
Utsteben Bark ft raste
©inÄöittl TM-r-Admil.6.
1. Parkett, 2. Reibe, abzugcben. Offert.
unter ft. 64.3 an den Tagbl.-Verlag.

Könial. Theater.
2-Achtel-Abonn., 1. Ranggalerie

links, erste Reihe, abzugeben
_i . Uhlandstralle Jh __Theater.

üb r Vermögen, Ruf, Charakter rc. m
Heirat-"- rc. Angelegenheiten allerorts,
Ermittelungen »Beobachtungen er¬
ledigt schnell, gcwissmhaft, diskret

Detektivvnreau „ Borffcht " ,
Marktsi ratze 12, l , Tclephon 2s87.

Beobachtung . , Ermittelung . .
Ebe Slffären , L>e-rat4 «Nus-
lüttst « über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Weltl
Diskret ! Gröffte Praxis!

Znverläfftgst!
OöiFkiiv - Lursau

Scharuhorststr. » 1,1 . Tel. 4180.

MnsänULri'wliM u. Amäuyer tCÄveu)
sofort gissucht, Räche Wmsbaden. Off.
Schiorffllliin, Bisboicher SitraM 36, 1.

Die beste GeLegeu-
heit zum Heirateu

bietet stets
Frau ^ 8i » r« n . Nömerberg 39 , 1.
'" Die beste Gelegenheit zum

Heiraten
bietet Frau Köhler. Schachtstr. 30. 1.

40 I . in besten Berhältn -iflen. w.
Bekanntschaft mit vermögender un¬
abhängiger Dam , zwecks Heirat . Off.
u. F-. D. O. 9030 beford. Ann .-Erved.
Rudolf Moffe, Frankfurt a. JgkJMi

^orstbeamter,
End, 20er, in sicherer Lebensstellung,
sucht zwecks schnellster Heirat paff.
Lebensgefährtin , mit etwas Berrnog.
Strengste Diskretion . Nur ernst¬
gemeinte Offerten unter U. 632 an
den Tagbl .-Verlag.__

Zwecks glückt. Ehe
w. Häusl. Dame >Wwe-), Mitte 40er.
ev., vcrmöa., m. vertrügl. Eharait .,chren»
werken, soliden, gemillv., stutslt. Herren
kennn zu lernen (Aller bis c>2 ^ ahrc).
Off u. 1. 641 an den Tagbl.-Verl. ,

Reell.
Nehme einen Kaufmann als Teil¬

haber auf , für ein -bcstcheudeS Ge»
schüft, jährliches Einkommen 8- brs
10,000 Silk. Einkage 3- 4,006> Mk.
Sicherstellung Off . erb . u. J - W. 30
pchKaoernd Bismarckr'.ng.  B10868

su. bi.  w -0 oder »A. ss . § *.
Brief verspätet erhalten , bnte

abholcn.

Hermannstraste 16 . “*9$
Telephon 1578. Telephon 1578. &  ^
Ich offeriere prima Kohlen für Danerbrandr

Ho «. Anthrazit . M -ft bei Astnahme von 10 Zen nern . . . g . 19.00
Belg . « nthraztt -Etrormbttketts io -- . Wx. 14.00
Nutzkohten $ %, geliebt, Ittwa Jiuljnoble, 10 ,, • • ^ Mk , 13.50
Melierte Kohlen , 50 °/° Stücke 10 „
Kiierialität " Bülielkohleu , garantiert rauch - n . geruchlos.

8 5 m 4oV, 9 10 Pfb. 70 Pf „ V. Z-'ttner 2.75, Zentner 5.oO.

MnnilifiwiMikflSf
__ . _ c„i.u 13S9

Billigt Bezngsqnell®fflr ^

Tapeten
WWW

Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 26SÖ
Koste zu jedem Kreis . 1242 S . 100 an Haafenstein

lluw-ilcato von Morl », SSohner , H*ti , empfiehlt

Li. R . Rüsch . Webergasse 48.
Streng reelles Angebot!

Das Allcinvcrtricbsrecht cincs gcs. gcschiitztcn
Millionenbedarfs-

fasSbJSIffJl
kigtCiir^ciit. ZUT diaHieruaig mit

hohem Einkommen

0
0
K

|

WH
SS

I- ti

B

L. SCHELLENBERG’S£S1
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN ,LANGO ASSE 21
BUCH- UND KUNSTDRUCKEREI.

W H

I HERSTELLUNG VORNEHMER
| DRUCKSACHEN ALLER ART.
I ILLUSTRIERTE KATALOGE,

=2u - WERKE , PREISLISTEN ETC.

•m.  TirrrmxrrxxmixraTrnrnagicGix;i
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grosser

wegen vollständiger

Auflösung
des

Orient-

Taunusstrasse 28.
Me vorhandenen

echten Perser ui

Türkische Teppiche,
• Orientmöbel,
Kunstgegenstände

werden, um damit zu räumen,

uett unter den bisherisen Preisen
ausverkauft.

Es bietet mein reich sortiertes L .» §xer aller Provinzen
des Orients , von den kleinsten Vorleger anfangend bis zu den
grössten Zimmerteppichen ,eine ausserordentliche billige
Kaufgelegenheit — auch für späteren JSedarf.
Sämtliche Waren sind mit den früheren reellen und
fetzigen billigest Verkaufspreisen deutlich ge¬
zeichnet und kann jeder Käufer sich durch einen Blick in meine

Schaufenster und Verkaufsräume davon überzeugen.

Oes » VeHcauf beginnt
SHogriag ? den 2 » ©fc£ohei* 9früh  9 U1ie*i

Stadt , subv . unter Staats*
aufsioht stehende

Höhere

Handelsschule Landau(Pfalz).
LBiiielralsMeÄ ^ÄtST
II.mar.Haiuielskurse Äffi für iunee
Schul - und Pensionateräume In imposanten Neubauten.
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet DiPOktOI * Ä. Hai *P*

| Neuaufnahme |
ill . Octoberl91l|

QQQQQ®  GLGVTÄKEKGÄGLrSSGES GÄVSSVSLiSLL

WWIM ' mr,

Wilhelmstraße 16 (frühere Hausnummer 12) .
Gegr. 1888. Frequenz 1910/11: 358 Schüler.

Klavier, Gesang, sämtliche Streich- und Blas-UlliemClIlSIdClier . Instrumente, Orgel, Harfe, Kammermusik, En¬
semble, Orchester, Chorgesang, gesamte Theorie.

I lalphab.) Frau Fahr-Woraczek, Konzertsängerin, HerrW. Falir,LolsI 01 * Gr Her,. Professoru. Kammersänger(Gesang), Herren Jrtlier,
Kapellmeister, Nowak, Königl. Konzertmeister, Möbius, Richter , Mitgl.
der Stadt. Kapelle, und Zeidler , König!. Kammermusiker (Violine), Fr ].:
Eulner , Frendenberg , Panthel , Scliilkowski , Pianistin , Steinhäuser,
Vogt , Kemptei ', Herren : Grohniann , Pianist, Heinze , Stillger , Spangen-
berg (sämtl. Klavier), Backhaus , Königl. Kammermusiker (Cello), Cords,
Heinze , Keiser , Gr. Hess. Hofmusikdirektor, Spangenberg (Theorie).
Sämtliche andere Orchester-Instrumente , sowie Laute , Gitarre etc. werden
von Mitgliedern des Königl. Theaters und Stadt. Orchesters gelehrt.

A,,n | ;An . Anfänger -,“*Mittel- und Oberklassen. Vollständige Aus-
IM gllli 1 'dllUll . bildung für Konzert und Bühne. Seminar(Ausbildung

von Mnsiklehrern).
Oeffentliche Vortragsabende . Diplom- Examen.

Honorarl'reie NebenMer: frsHK£^ :*SE!5:
Treffübungen oder Rhytmische Gymnastik nach JaqtteS -S>alcro * e.

Anmeldungen u. Eintritt jederzeit. Prospekte durch das Sekretariat.
Lift im Hause. — Telephon 4615. 1322.

Der Direktor:

He Spatsgerabeff 'lis Königl. Musikdirektor.

Verlegte mein JÜaSlfeÜr © heute nach

Dotzheimer Strasse 41, I,
und erhielt

Telephon fl 3 3 © daselbst.
Ludwig teurer , Architekt.

Gesclilifts -Y erlegung.
Meine werte Kundschaft , sowie Nachbarschaft mache ich

hierdurch aufmerksam, daß ich meine

Lithographie,Stich-und Steindrnekerei
=3

(gegr , ! 862 )
von Bahnhofstraße 5 nach

Wellritzstrasse K2
verlegt habe und bitte , das mir seither geschenkte Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen.

Gleichzeitig empfehle ich mich im Anfertigen von sämtlichen
Geschäfts- und Familien-Drucksachen, sowie Vervielfältigen von
Plänen, Zeichnungen u. Sehriftstüeken aller Art unter Zusicherung
prompter und reeller Bedienung,

Durch die Vergrößerung meines Geschäfts hin ich in der
Lage, den weitgehendsten Wünschen gerecht zu werden.

Achtungsvoll!

JEmfl Äamspott.

1Ml

R/leissener

Blau Zwiebelmuster:
Kaffee-,Tee-nfl Tafelgeschirre

einzeln und komplett . 1253

Hfl. Stillger, HäÄ se
Ü3ÜÜ1C

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
©esse© Grösste Auswahl. — Muster sofort, eeeeea

JULIUS BERNSTEIN (
I. Etage MT " ö Michelsoerg ( 5 - tSNI !■Etage.

a m .

MM
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. . . . — ■SLrobe " "”
Anfertigung elegante ^ Dam . ^ _

von Kirchsasse 49 nach —- - 11 9 , » w-„>,0itpn an
von Kirchga Zeige gleichzeitig den  Eingang sämtlicher Herhst- und Winter-Neuheiten an,

0 . Rosenberg , Damenschneider,
langjähriger Zuschneider hier am Platze, Langjährige Tätigkeit m Paris un on o . English spoken.

Wirsbadrner Keamten KereM.
Dien»tag, d.« 3. Oktober, abends «si- Uhr. in der „Wartburg" :

Hauptversammlung.
Tagesordnung:

1.  Berichterstattung des Herrn Magistrats-Sekretärs Körner über den Der
2. Wahl^ fur" zweî aus der Wirtschaftskommissionsatzungsgemäß aus-

8. Be?pr"chün? d» Mntervergnügungen. D? r Borstan/ ^^

TmngesellsktjO

(Züchter u. Liebhaber edler Kanarien).
Heute Sonntag:

herbst-Ausflug
nach der „Neuen Adolfshöhe " <Bes.
A«S. Meucltner ). Dasetbst Tanz»
Nretsschtetzen rc.» wozu unsere werten
Mitglieder und Freunde ergebenst ein-
ladet Der Vorstand.

NB. Wir geben hiermit gleichzeitig
bekannt, dast unser Vercinslokal sichm
dem Kotel -Restaur . .. Zum Vater
Rhein" . Blcichstr. 5 befindet, wo In¬
teressenten behufs Anschluß Naher, crf.

Meine Geschäfte
bleiben

Montag, den 2. Oktober, bis 6 Uhr nachm.

|fj© S © i*iOSS © n«

Dienstag beginne ich mit dem Verkauf eines riesigen Lagers

Normalhemden, Unterhosenu. •'Jacken
für Damen, Herren und Kinder,

darunter ein grosser Posten

reinwollener Kammgarn-Sachen,
Jur . Person.

Vereinshaus und Turnhalle Saalbau . Schwalbacher Straße 8.
Sonntag , den 8 . Oft ., nachm»3 Uhr,
im Festsaale Saalbau , Schwalbach. Str . 8:

öSiSÄ g anz bedeutend unter Preis!

Schauturnen
Abends 8^ Uhr: FamilienabeFamilienabend

im unteren Saal . F433
*r ^ - Eintritt zum Schauturnen nur gegen
Einlaßkarten, welche unseren Mitgliedern und Gästen in
gürje zugestellt werden. Weitere EintnttSkarien. soweit Platz

l vorhanden st « .30 Ml., sind Mittwoch, den 4 Oktoberu SamS-
l taa den7. Oktober im Geschäftszimmer, Hofembau rechts, 1 Treppe,
^von 4—6 Uhr erhältlich. Der Borstand.

ooössooo
6

TanzkrSnzchen
Waldlnst , Platter Str. 73.

| Auch in meinen andern Waren biete ich meiner geehrten Kundschaft= nach wie vor -

Eintritt frei. Bei Bier.
Beginn meiner neuen Tonzkurse

Montag , den2. Oktober, im Saale
„Zur Ger mania", Hclenenstr. L«.

Riesige Auswahl! Billigste Preise

Konditoren-Berei« Wiesbaden.
Gegründet 1890.

Sonntag , de« 1. Oktober, nachmittags 4 Uhrr B19965

AMg nach kr Allen« Me.
ES ladet frcundlichst ein  De « Vorstand .

MM fMirHiilet.
Heute gr.Tauzkränzchcn

von 4—12 Uhr ,
im Jägerhaus , Schiersteiner Stratze.

NB. °̂ er neue Kursus beginnt
Dienstag. 3. Oktober, im „Römcrsaal ,
Stiftstraße 3.

«8 . Warenlager II. Singer
RFII _ — Mfifi

Michelsberg 5 . Ellenbogengasse 2
Fernspreche r 2450._ Fernsprecher 97b.

00000 ©GGOOOÖbo qqqqqqoqqo  oooooooooo;

b » £ pk|  Warnung o

Heute: B19968
M « n. Jentiite gor,

“™—Tanzkränzche« "-Hms
4UPIIUU IIUU) VU 4tuvii mvv *k ()v .)v. _—_ - —:-

Es ladet srenndlichst ein_ ... * «« Vorstand. ., , fi

Gärtner -Verein ..Hedera", |
Zu unserem am Sonntag , den 1. Oktober , abendS Th Uhr , im

Saale der Turnhalle, Hcllmundstraße 2b, statlfindenden2». Stistungsscst,
Freundeu. Gönner unseres Vereins srenndlichst emgeladcn. Das Komitee.

Kinder unter 14 Jabren haben keinen Zutritt.

Heute Sonntag,
nachm. 4 Uhr:

8 für Dame« und Herren! §
i Vergessen Sie nicht Ihre Herbst- und Winter-Garde- g
O robe gründlich zu untersuchen. Dann wenden Sie sich sofort g
G an die
8

_ Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.  -

*Grand -Buffet |

Jiê alencr Kle!i»er-KliM.
Nerostraße 12, am Kochbrunnen, Tel.157«, g

auSgciührt von der
Rrgts .-MUsikd. Füs .-Rgts. Nr. 8v

Iunter Leitung ihres ObermusikmcistersGo ^ sclialk»
Eintritt 20 Pf . F367

© ycexuiuil |?t ift » I“ ' 1 ovvu )v »» . >v. - v — ' q
i8 um die entdeckten Fehler zu beseitigen durch chemisch. Reimgen,
' ° Bügeln, Ausbessern, Umwenden, Modermsieren rc.8 Bügeln,Ausvegern,umwcauui,Abholen und zustellen frei.

23 Webergasse 33.
Eleg . American .'-Bar.

/ . jRumäniscHe

MWU

ö Avyoren uns q
OOSOOOQO © ® EK TSWDGVVSÄOGD0VÄO0GOQQV

Weqen Veränderung meiner Kellerei
it . l _ .iv .4av* Vnraof ^nno * VOTl Brobö

Friedrichstratze 43.
Täglich:

„Kronenburg",
WiesLaden, Sonnenöerger Straße 80. — Mraneret-Ausschansi

Heute Sonntag:

•ST Großes Mnstier-llonzert.. . Kn. il RUl

derVberbaher.Oberlandler-Kapelle.
Sonntag : FrMstchoppen-Konzert

und nachm, von 4 Uhr ab.-Eintritt frei.

Es ladet ergebenst ein

Eintritt
frei.

Emil KtteUer.r- ^
Nach dem Theater

Fertige Platteni. „ROLAND“,Spiegelgasse5
Münchner u. Fürstenberg -Bier vom Fass . Pa . Weine.

Beliebt ist ein Ausflug in das
»Wff idyllisch u. mitten im Walde gelegene w

StB2 & S & Ä «mi
auf schönen Waldwegen tn ca. 30 Minuten zuer « iw-m

_ Ib  Sveisen und Getraut«, aufmerksame Bedieunng.
"Kleiner Saal mit Klavier für Gesellschaft und Vereine.

Zu rablreichcm Besuch- ladet höfl. ein

8ett-8ssa „vorma"
Tagsüber : Schönes Sofa ; deS NachtS: Bequemes Bett!

Gttomanen. Ulapp-Schel, Schülerpulte.

Kotiert
verkaufe ich, so lauge Vorrat reicht, »Ute Vomtang vou Men
für Interessenten , aut meinem Bureau Albreehtstr.
Werktagen vormittags von 8—12 und nadimittooh jo
folgende Weine , Cognac und Cognac -Veisehmtt.

1910er Frankweilerer . . . . . . . per Flasche Mk. 0.70
1909er Naturwein . . »
1907er Winkler -Lett,

Kreszenz Ww .Germond (Korkbrand ) „ •
Mk. 1.30

Saalbau
1910er Trarbacber . . . .
1909er Yalwiger . . - -
1909er vraacber -Himmelreieh
1909er FeHer -Layenkopf . -
1909er Eitelsbacher . . • •

Y>
»
W
V
V

Mk.
Mk.
Mk.
Mk.
Mk.

1.25
1.30
1.50
1.50
1.80

Schwalbacher Straße 8.
Jeden Sonntag:

mtM«
1909/10er Deutscher Rotwein . •
1910er Französischer Naturrotwein
Insel -Samos . . • • • • *. * '
Tarragona , Ersatz für Portwein -
Gold-Malaga . • .

1»

»
V

V

Mk. 0.75
Mk. 0.90
Mk. 1.10
Mk. 1.20
Mk. 1.40

Eint ritt frei. Anfang6 Uhr.

Möstermühlel
Heute Sonntag : großes

TanzkrSnzchen.

Gognac-Verschnitt (7) .
do. do. (8) .
do. do. (9) - - • • • •
do. Original Y êinhrand (10) - -

Französ . Cognac,in Deutschland gei .(ll)
Echt Französ . fine Champagne (12) .

y>
n

Mk. 1.50
Mk. 1.60
Mk . 1.80
Mk. 2.75
Mk. 3.90
Mk. 5.50

Weinstube™nJ.Raiser,
EBulbrannenitraHe 9,

empfiehlt selbstgezogenen
Gau-Algesheimer

Bedingungen : Bezug u. Lieferungsfrist 14 Tage. Astto
Kass^ frdHaus , inklusive Akzise und
Glas. - Brauchbare Flaschen werden zu 10 rf . zuruckgenommen.

Mastoert JÄH,  Weinhaus,
Bureau Albreehtstr . 44, Seitenb . Part . — Teleph - 376.

(eigenes Wachstum).

3 ,UM, eilt . 46. Musta » Wollnth , B«i<MI4lflt. 46. i
bklbßgkdkit. Ciaubtumoft

1240b per Glas 40 Pf.
Kaisersaat» Raucnthaler Weinstube.

MeiBllhe Louis Clöbel,
Adelheidstrabe 65.

Selbstgekelterter

Traubenmost.

Rcstnmlmt zum Psa».
Montag , 2. Okt. 1911
Metzelslippe

wozu frcundt. einladet
I- IlkUj.p 8*aaly

Nr . 459.

Konntag
König!. Schau

MnigÄiNde^
Residenz » T>

.31/2  U 'hr:
Aibenids7 U

Bolks-Tbeater.
Mternfkos.
Li-sbes-Wami

Walhalla -Theo
Die Muster!
Polnische A

Kurhaus . 11.!
Kochbr.-AoÄ.-
coach-Ausflr
Wonnemen!
AbownSmoni

Walhalla (Re
11.39 Uhr:

Neroberg. 4
Montag,

König!. Schau
Götz von S

vieüdeuz - The
Der LeLbga

Volks ° Tbente
Liebesmank

Walhalla -Thet
Pch wische 2

Rurhaus . 11
KochbrwniweMcrck-ooach-'
4 Uhr : Ai
8 Uhr : M

Biovhou - Th
(Hotel Dior

Kinephon - T
Nachmittags

Erbprinz -Rest
7.30 Uhr : !

Deutscher Hof
Hotel-Restaur
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Tager -Veranftaltimgen. » Vergnügungen
Sonntag . den 1. Oktober.

König!. Schauspiele. Abetzds 7 Uhr:
ÄönigÄitzdcr.

Residenz - Theater . Nachmittags
SV2 U 'hr : So 'm Wiudhunid.
AÄenids7 Uhr : Eine Ehe.

Bolks-Theater . Nachmittags 4 Uhr.
Mterriilvs. — Abends 8.15 Uhr:
LiÄeS>-Manöver.

Walhalla -Theater . Nachm. 3% Uhr:
Die Musterweiber . Abends 8 Uhr:
Polnische Wirtschaft . .

Kurhaus . 11.3» Uhr : Konzert m  der
KoMr .-AmilaM. 2.30 Uhr : MenL
coach-Ausfluy ab Kurhaus . 4 Uhr:
Abonnements - Konzert. 8 Uhr:
Aboiwnsmsnits-KviNKert.

Walhalla (Restaurant ). Bormittags
11.8» Uhr : Frühschoppen-Konzert.

Neroberg. 4 Uhr : Mtlitär -Konzert.
Montag , den 2 . Oktober.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Götz Von Berlichingen.

vielideuz - Theater . AvenüS 7 Uhr:
Der Letbgiardift.

Volks ° Theater . Abends 8.15 Uhr:
Liebesmanöver.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Pölmsche Wirtschaft.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in,der
Kochbrwnineu- IlulagL. 2.30 Uhr:
Matl -ooach-Ausfluy ab Kurhaus.
4 Uhr : Mbonmoments - Konzert.
8 Uhr : MoninomLuts-Konizert.

Biovhon - Theater . Wtlhelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinephoir - Theater . TaunuSstraße 1.
Nachmittags 4—11 Uhr. ,

Erbprinz -Restaurant . TäAlch abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hoi. Täg-l. 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten

Etablissement ). T
Konzert.

Etablissement Karsersaal , Tohheimer
Straße 19. Täg-Iich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konsert.

Königttchsd Schauspiele
Sonntag , den 1. Oktober.

215. Vorstellung.
1. Vorstellung im Abonnement A.

Dtonft- u . Mretplätze find aufgehoben.

KsmKskmder.
Mufikmärchen in drei Bildern. Musik
von Engelbert tzumperdinck. Text von

Ernst Rosmer.
Personen:

Märchenmrnschr» :
Der Königssohn . . Herr Seidler
Die Gänsemagd . . Frau Engel!
Der Spielmann . . HerrGeisse-Winkel
Die Hexe . . Frau Schröder-Kaminsky
Der Holzhacker. . . Herr Erwin
Der Besenbinder . . Herr de Leeuwe
Sein Töchtcrchcn . . Hanni Lingotzr
Der Ratsälteste . . Herr Eckard
Der Wirt . . . . Herr Rehkopf
Die Wirtstochter . . Frl . Voigt
Der Schneider . . . Herr Gerharts
Die Stallmagd . . Frl . Schwartz
Die Schenkmagd . . Frl . Hertwer
„ . c~ . / Herr Bahrdt
Zwei Torwächter <gerr  Schmidt
Eine Frau . . Frl . Haas

Sonntag , den 1. Oktober.
Nachmittags %4 Uhr (halbe Preise ),

So Windhund.
Schwank in 3 Akten von Cmt Kraatz

und Arthur Hosfmann.
Abends 7 Uhr)

Dutzend« und Fünfz -igerrarten gültig
Girre Ehe.

Die Tragödie eines WeibcS in 3 Auf¬
zügen von Carl M. Jakoby.

Personen:
Maczarski. Gutsbesitzer Ernst Bertram
Frau Maczarski . . Sofie Schenk
Seorg, ihr Sohn , Chemiker.
Leiter der Zucker¬
fabrik seines&later«

i Tat M
Konntag, de» 1. Oktober.

Turn -Verein . Morgens 8—12 Uhr:
Boüstümliches Turnen _« Spielen
her Sport - , u . SplÄabtei 'lung
Unter den Eichen. , .

Christlicher Arbeiter -Verein . Nacym.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kaus»
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 8.

Evangelischer Männer - u. Jünglings,
Verein . Nachm. 2 Uhr : Jugend
Abteilung . 8 Uhr : Gesellige Ver
etnigung . Abends 8.30: Vortrag.

Sport -Verein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebunnsspiel . .

Evang . Dienstboten -Berein . Allsonn
täglich von 4—7 Uhr in dem
Madchenheim. Orantenstr . 53, H.

Pnulinenstift . Nachm. 4.30 Uhr:
Ju ng fr anen-Be rei n.

Montag , dorr2. Oktober.
Turngefellschast. 6—7% Ufjr: Surnen

b. Damenabteil . I ; 814—9!4 Mr.
Turnen der Tamenabtellung H.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr.
Damenturnen . 8—10 U.: Fechten.
Turnen der Altersriege . Nach dem
Turnen Versammlung . , ^ .

Schachverein. 6 Uhr : Spielabend.
Gcwerkverein der Heimarbeltermne »,

Oranienstraße 53. abends 8 Uhr.
Philharmonischer Verein (E. V-),

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor
probe. 8 Uhr : Orchester-Probe

Rollersche Stenographen -Gcscllschaft.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. Abends
8.30 Uhr : Uebung.

Ges.-V. Frohsinn . 8.80 Uhr : Probe.
Sprachen -Vercin . Abends 8.4o Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein immer Männer.

Abends 8.45 Uhr : Gesangltunde.
Freidenker - Verein . Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Verein für Steinitachygraphie zu

Wiesb . 3—10 Uhr : Uebungsabend.
Männer -Turnverei ». Abends 9 Uhr:
. Turnen der Altersriegc.
Männer -Quartett Sängcrlust , A-ies

baden. Abends 6 Uhr : Probe . ,
Ev. Männer - und Jünglings -Verern.

Abends 6 Uhr : Mannerchor.
Kiliansche Zither -Musik-Vcreinigung.

Abends 8 Ubr : Probe.
Zither -Verein Wiesb . 9 Uhr : Probe.
Ges. Strunzer . 9 Uhr : Veveinsabend,
Guttemplerloge „Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Ubr : Sitzung.
B. A. O. D. Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Frisenrgehilfen 1990.

Abends 9.30 Uhr : Vermmmlung.

Bersteigepungen

Natsherren und Ratsfrauen , Bürger u,
Bürgersfraucn , Handwerker. Spielleute,

Burschen, Mädchen, Kinder, Volk.
Erster und dritter Akt vor der Hcxen-
hütte im Hellawald, der zweite auf dem

Stadtanger von Hellabpunn.
Orchester-Vorspiel zum 1. Akt: , Der
Köniqssobn. 2. Akt: HellafestU. Kinder-
reigen. 3, Akt: Verdorben - Gestorben

Spielmanns letzter Gesang. .
Nach dem 1. und 2. Bilde tritt eine

längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen lOVa  Uhr.

Erhöhte Preise.

Montag, den 2. Oktober.
216. Vorstellung.

1. Vorstellung im Abonnement M.
so« Kerlichmgerr

mit der eiserne»»Hand.
Schauspiel in sechs Akten von Goethe.

Personen:
Götz von Berlichingen Herr L-ffler
Elisabcth.scine Frau . Frau Bleibtreu
Karl, s-m Sohn . . A. Lmgohr
Marie, seine Schwester Frl . Gauby
Adalbert v. Weislingen Herr Schwab .
(WK. th. ih hnn iraniihnrf Frl . Eichelsheim

Herr Rodius
Herr Kober

Rudolf Bartak
Sabine , 's Mascha Graben
Sophie, ) ihre Töchter Adeln,e Rosmer
Paula . I Margot Bischoff
Wladislaw MouliS.

Sophies Mann,
Gutsbesitzer . . . Hm. Nesseltrager

Alerander Koc, Sabines
Mann . Gutsbesitzer Walter Tautz

Pastor KrajewSki. . Georg Rücker
vr . Johannes v.Prutt Miltner -Schönau
Baron Wissinghausen, ,

Gendarmerie- Chef Reinhold Hager
Ludwika, Dienstmäd- . .

chen. . Elis. Mödlinger
Die Kinder Sophies.

Ort der Handlung : Moulis Gut in der
Nähe eines Garnisonstädtchensder Pro¬
vinz Posen, nahe der russischen Grenze

Zeit : Das Jahr 1907.
Nach dem 1. und 2. Akt- finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 916 Uhr.

Montag , den 2. Oktober
Dutzend, n. FünfzigertarteN gültig,

Der KervgardP.
Komödie in 3 Akten von Frz . Molnär.

Personen:
Der Schauspieler . . KurtKeller-Nebri
Die Schauspielerin,

seine Frau . . . Agnes Hammer
Der Kritiker . . . Georg Rücker
Die Mama . . . . Rosel van Born
Das Stubenmädchen Elis. Mödlmger

l Ein Gläubiger . . . Willh Schäfer
Eine Logenschließerin Minna Agte
Eine Köchin . . . Käte Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9% Uhr.

Harry Zeller

Herm. Charlier

Georg Pflüger

Malten-Deutsch

Hans Degrach

. . H. Wendenhöfer
. . Erich Marcell
Antoinette WodzinÄa
. . Fritzi Werona
. . Else Müller

Harrst Klein

&ans Kugelbergtto Hollatz
Jul. Markwordt

Adelheid von Walldorf
Franz von Sickingen
Hans von Selbitz .
v. Wanzenau, Haupt¬

mann im Reichsheere
Edler von Blinzkopf,

Offizier im Reichs¬
heere . . . .

Ein kaiserlicher Rat .
Ein Ratsherr von

Hcilbronn . . .
Ein Ratsschrcibcr .
Ein Ratsdrener . .
Bruder Martin , ein

Mönch.
Georg,! Knappender
Fand , j Berlichingen
Franz , Edelknappe des

Weislingen . . .
Franz Lerse . . .
Max Stumpf . . .
Ein Schenkwirt . .
Metzler, >
Kohl, ) Bauern .
Sievers,!
Ein bambergischer

Reiter.
Ein Rciisigcr vom

Reichsheere . . .
Ein Trompeter . .
Erster f Nürnberger
Zweiter ! Kaufmann
Die Zigeunermutter .
Figcun-rkochter
sigeunerknabe.
■in Unbekannter

Herr Andriano

Dienstag , den 3. Oktober : Metzers.
Mittwoch, den 4. Wölben : Das Kenne

SchoikoladenimÄdchen.
Donmersbag, den 5. Oktober : Der

SekbgaMt . ,
Fveitag . den 6. Oktober : Gu« Ehe
Samstag , den 7. Okt. : Sommeripuk

Herr Herrmann
Herr Rehkopf

Herr Jordan
Herr Carl
Herr Gerharts

Herr Tauber
' Frl . Schrötter

Herr Striebeck

Herr Weinig
Herr Zollin
Herr Walberg
Herr Wutschcl
Herr Bornträger
Herr Lehmann
Herr Berg

Herr Preuß

Montag . den 2 . Oktober.
Veirsteigerung dos Wchnhauses Rtchh

sträße 10, an Gerichts,,tolle, Jrm.
mor Nr . W doS .Kgl. AwtsaerMS,
voöm. 19 Uhr. (S . Tcrgibl. Nr . 484,

Borstemenumy des 7n> KboppeMeom,
Bovderstrano 11. böbegenon Wohw-
haufes auf ' dem Ratihaux dafeDst,
nachm. 4.36 Uhr. (S . Dagbl. 464,
S . 16.)

Einrofchung von Angoboton ziwlcws
Abbruch der Jnfant >erte-Ka,or>no
an der Schwabbacher Str ., Los 1
und 2, sowie ovont. Sonderverkauf
der Ä-achschiefor und Schalung
(Lös 1) an das Staidtbauamt . Ab-
peÄuE 'für Gebäuide-Umter'hattung,
Friodrichstvahe 19. (S . Dagibl.
%x.  44 .6. S . 11.)

Herr Becker
Herr Spieß
Herr Schmidt
Herr Deursch
Frl . Schwartz

. Frl . Geisler
Frau Braun -Grosser

. Herr Weyrauch
I Herr Mebus

Vier Boten des I Herr Mascheck
heimlichen Gerichts \ Herr Otton

l Herr Döring
MeÄsr. Knechte, Bürger von 5heil-

bronn . Rats her reu.
Ort der Handlung:

Mt 1: a) Herberge , b) Wald , <0 Zim.
in Jaxthausen . Akt 2 : a) Ebenda,
b) Wald . Akt 3; a) Lufigarten in
Augsburg , b) Zimmer in Jaxthausen,
c)  Wald mit verfallener Warte.
Akt 4 : Saal in Jaxthamen . Akt 5:
l)  Vorzimmer der Adelheid, b) Wirts¬
haus zu Heilbronn , c)  Rathaus,
Akt 6 : a) Wald , b) Landschaft bei
Miltenberg . <-) Landsch.. ä , Adelheids
Zimmer , e) WelÄrngens Zimmer,

f) Gefängnisgarten.
Nack, dem 3. Akte findet eine Pause von

15 Minuten statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10-14 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , 3. Okt., Ab. C: Carmen.
Mittwoch, 4. Okt., bei aufgehobenem

Abonn. : Gastspiel des Herrn Prof.
Dr . von Vary : Tristan u . Isolde.

Donnerstag , den 5. Okt., Ilb. D:
Hoffmanus Erzählungen.

Volks - TheateN.
Sonntag , den 1. Oktober.

Nachm. 4 Uhr. bei kleinen Preisen!
GLterrrlss.

Volksstück mit Gesang in 3 Akten
von Max Koch.
Abends 8.15 Uhr.

KieLres-MmwVSN.
Lustspiel in 3 Akten von Curt Kraatz

und Freiherr von Schlicht.
Personen:

von Velsen. Oberst eines .Infanterie
Regiments . . . Adolf Willmann

Katharina , seine Frau Ottilie Grunert
Elli , seine Tochter . Frieda Selchow
Dtajor a.D von Velsen Max Ludwig
Lcontine von Breiten-

dach. Magdalene Stoff
Cäcilie, ihre Tante . Lina Töldte
Ernst von Winterstein, .

Oberleutnam . . Fritz Großmann
Curt von Winterstein,

Kadett, sein Bruder Lottl Volange
Excellenz von Koßwitz Jakob Saudor
vr . Erich von Osten Ottomar Bloß
Schröder. Bursche bet

Oberst von Velfen H-mz Verton
Kapellmeister . . . Ferdinand Vocgt
Ordonanz . . . . Richard Bauer
Soldaten . Ort der Handlung : Haus
des Oberst von Velsen in einer kleinen

Garmsonstadt.
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Graf Waldenfels,
Freund des Prinzen

Baron Harkenau,
Freund desPrinzen

Baron Hellwig.
Freund desPrinzen

Jagdjunkcr v.Sprinz,
Freunddes Prinzen

Hellmuth,Sekretär des
Prinzen . . . .

Sebastian, Kammer¬
diener . . . - -

Ein Kommissär
Annemarie . .
Eva . .
Lieselotte. . . .
Frau Meier . .
Friede!, Handwerks

bursche . . .
Ein Sergeant . .
Ein Soldat . . . . y—
1. Frau . Ellen RoUoff
2. Frau . Helene Aschencld
3. Frau . Martha Roth
4. Frau . Mary Meißner
5. Frau . Hella Neef
Fpeumde des Prinzen , Dstner , Sol¬
daten , Frauen aus dem Wmberdorf.
Ort der Handlung : 1. Akt: Im
Weibendors. 2. Akt: Im JaMchloß
des Fürsten . 3. Akt: Bor dem Jagd¬
schloß dos Fäusten . Zeit : Amang des

18. Jahöhunderts.
Halbe Preise.

Anfang 3'/- Uhr. Ende gegen6 Uhr.
Abends 8 Uhr.

Polnische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okonkowsky. Gesangstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff, _

Stadtrat . . . . H. Wendenhöfer
Gabriele, seine Frau Helene Gorell
Erika, beider Tochter Fritzi Werona
Gehcimrat v.Veltcnius Malden- Deutsch
Willi Hegewaldt,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Ludemann
Marga Hegewaldt . Ant. Wovzms.a
Hans Fiedler . . . Emil Notbmann
FritzSperling,Aviatiker Georg Thomas
Steinöl,Kunsthändler Herm. Charlrer
'GrafKastmirSchofinsky Erich Marcell
Maruschka,) . Marga SLlckert
Saluschka. s« ne . Dora Barotti
Petruschka Nichten- Ascherfeld
Annuschka1 - Else Müller
Auguste. Tienstmädchen

bei Mangelsdorff . Mary Meißner
Minchen aus Rittergut .

„Groß-Karschaû . Haust Klein
Stanpansky auf Ritter-

gut „Grob-Karschau Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf ..Grob-Karsckau."
Die Handlung spielt trn 1. Mt in Berlin,
im 2. und 3. Akt ailf„Grob-Karschau .

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende ge gen 10'/« Uhr.

Morgen : Polnische Wirtschaft.

Mainzer Stadttheater.
(Vollständig umgebaut.)

Direktion: Hokrat mi» *  Bäeitren «! .
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , den !» Oktober 1911,
abendS 7 Uhr.

Zum ersten Maler
FrühlingsLuft.

Operette in 3 Akten von Reiterer, nach
den Jos . Strauß 'schen Motiven.

Preise der Plätze in » . Billettsteuer und
Garderobegebiihrvon 55 Pf . vis4 Mt.

Montag , den 2. Oktober Mil,
abends 7 Uhr : 1' 52

Der Rosenkavalier . ,
Komödie fiir Biusik von Richard Strauß.
Preise der Plätze inkl . BiNettstcuer und
Garderobe cvühr v. 65 Pf . bis 4.80.

Mou'tag, 2 OKt.: WeveS-M-möver.
DchnStag' 3. Okt.: Dem Storonfvied.
MUtvoch'. dow 4. LM.:. Elteru/os.
DomierSWV. 5. LA.: Deo Huitten-

üesitzer. _
WalhMa-

GUsreLtsre- Theater.
Sonntag , den 1. Oktober.

Erste Nachmittags - UorsteUung:
Die WusterWeiber.

Opcrette in 3 Akten von PaulHubl und
t8eorg Qucocnfeldt. Musikv.Frz .Werther.

Personen:
Fürst Xaver Rikodem XXIV * » ^
Der Erbprinz, sein

Neffe - - Walter Mertz-Ludemann
Fräulein von Ziegen-

dein, Hofdame , . Helene Sonett

llophoi
M % eat®

8 WiIH «-lniitr » *«e 8
JfSetrostoSe.

PROGRAMM:
Samstag, den 30. Sept., bis
einschl. Dienstag, 3. Okt.

tileine SJcwoUner
sti ' hi -ndei ' fie « » sier.

Nach der Natur.
Szene aus : Leoncavallos Oper:
SSer tüajasaio . Tonbild.
Herzen, die sieh fanden.

SJcr Sipiclieufel.
Der angeführte Pierrot.

Neueste Dramen,
jluf deaa SBasSientoall.

Tonbild.
Schönheiten von Tivoli.

Hans haßt sein
Dienstmädchen.

Die schwarze Hand,
Humoresken.

e }eseläscl *aft *t » nz .-
Tonbild.

Kurhaus zu Wiesbadeni
Sonntag , den 1. Oktober.

Vormittags 11.30 Ubr
Konzert des städt . Kurorchester * in des

Kocbbrunnen -Anlage.
1; Konzert-Ouvertüre von F. Kalliwoda,
2. Am Mühlenbach , Idylle v. Eilenberg.
3. Veilchen am Wege , Walzer v. F6tras.
4. Der Wanderer , Lied von Schubert
5. Kriegsraketen , Potpourri v. Conradi.
6. Lebensvrecker -Galop von Corraggio.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Der Barbiet

von Sevilla “ von G. Rossini.
2. Finale aus der Oper „Die Jüdin*

von F . Halevv.
8. „Ganz allerliebst “ , Walzer von

B. Waldteufel.
4. Fete boh4me aus „Soenes pittore*-

ques J. Massenet.
5. Flirtation von Steck.

Ouvertüre zur Oper „Der Freischütz
6. von C. M. v. Weber.
7. Phantasie aus der Oper „Das Glöck¬

chen des Eremiten “ von A. Maillart#
8. Mit Bomben und Granaten , Marsch

von B. Bilse.
Abends 8 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Egmont “ von
L. van Beethoven.

2. Grosse Polonaise in E-dur von
F. Liszt.

3. Ave im Kloster für Streichorchester
und Orgel von W. Kienzl.

4. Ouvertüre zur Oper „Tannhäuser“
von Rieh . Wagner.

5. Dankgebet ,altniederländischesVolka-
lied von Valerius.

6. Serenade von Jos . Haydn.
7. Ouvertüre 1812 von Tschaikowsku j

Montag , den 2. Oktober.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des städt. Kuvorchester » in der
Koahbrunnan-Anlage.

1. Ouvertüre zur Oper „Norma von
V. Bollini.

2. Czarda* Nr. 2 von P. Michiels.
8. Frauenherz , Polka - Mazurka von

Job . Strauas.
4. Duett und Finale au* der Opel

„Martha“ von F . v. Flotow ._
5. Danse napolitaine von A. Desormes.
6. LustigesMarsoh -Potpourri v.Komzük.

Abonnements - Konzerte
des städtischen Kurorchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitang : Herr Kapelhmstr . H . Jrmer,
1. Ouvertüre zur Oper „Das eherne

Pferd “ von D. F. Auber.
2. Gavotte aus der Oper „Idomeneus*

von W. A. Mozart.
3. Tausend und eine Nacht , Walzer

von Job. Strauss.
4. Nachruf an C. M. v. Weber , Phan¬

tasie von C. Bach.
5. Ouvertüre zur Oper „Der Wild¬

schütz “ von A. Lortzing.
6. Arie aus „Rinaldo “ von F . Händel

VioliESolo : Herr Konzertmeister
Willi . Sadony.

7. Finale aus der Oper „Lohengrm
von Rieh. Wagner.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Konzertm . W . Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Mireille “ von

von Cb. Gounod.
2. Notturno aus der F -dur - Ssrenade

von 8. Jadassohn.
3. Geschichten aus dem Wiener Wald,

Walzer von Joh . Strauss.
4. Variationen über ein slavische*

Thema von L. Delibes.
5. Phantasie aus der Oper „Mignon >

von A. Thomas.
6. Serenade für Flöte und Waldhorn

von A. Tit],
Die Herren : F . Danneberg und

Fr. Könneoke.
7. Fest- Ouvertüre von Leutner.
8. Aua grosserZ eit, Marschv.Lehnhard i.

>Wns . M . ab
spielt täglich

Hans Peinelt
Idas berühmteste Damen-
D rchester der Gegenwart

^ iw Hotel Erbprinz.
Anfang 7 Uhr abends.

Ml MM Md.
Jode » Sonntag abenbr 1384
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Aus dem  Kurhaus.
Mit der Herrlichkeit des Sommers ist es nun end¬

gültig vorbei . Die schönen Tage , an denen ewiger Sonnen¬
schein im Kalender zu stehen schien , jagten einander,
ein ewig heiterer Himmel lachte immer wieder aufs neue
auf die dürstende Erde — er lachte nicht nur , er lachte
uns aus und ließ alle Wünsche , dem ,,Allzuviel des
Guten “ eine Unterbrechung durch einen kräftigen Regen¬
guß zu geben , unberücksichtigt . Wochenlang , ja monate¬
lang bis in den September hinein , dauerte dieser sich
ewig gleich bleibende Zustand , der , so unerquicklicn er
auch für die Entwickelung der Mehrzahl der nahrung-
gebenden Vegetabilien sein mochte , doch das Gute für
sich hatte , der Entwicklung des Lebens einer Kurstadt
nur förderlich zu sein . So viel schone Tage hat es seit
Menschengedenken in einer Saison noch nicht gegeben
und es gab Wochen , in denen der große Saal unseres
Kurhauses den durchreisenden Tagesgästen lediglich zum
Anschauungsobjekt wurde . Das ist vorüber , hast zu
plötzlich kam der Umschlag , aber er mußte dem Kalender
nach spätestens im September eintreffen . Hach den warmen
Tagen noch zu Anfang des Monats war es schwer , sich so
schnell mit dem rauhen und unfreundlichen Herbs , ver¬
traut zu machen , und mancher büßte das Ubersehen aes
Witterungsumschlages mit einem Schnupfen oder Katarrii,
über die ihm unsere , auch für solche Fälle heilsamen Wasser
aber wohl hinweggeholfen haben werden.

Mit dem Beginn des verflossenen Monats waren wir
schon in der alljährlich Ende August einsetzenden Hoch¬
flut des Herbstfremdenverkehrs,  die iur
Wiesbaden einer Saison gleichkommt , die nur wenig von
der des Frühjahrs übertroffen wird . In der großen Menge
des internationalen Kurpublikums treten um diese Zeit
besonders die Völker des Ostens hervor u^d von diesen
wieder ist es Rußland , das m Sprache und Aufmachung
fast dominierend zu bemerken ist . Auf der Wilhelm-
straße , am Kochbrunnen , in den städtischen Anlagen,
im Kurhause , überall sieht man die rassigen Frauen¬
gestalten und die bärtigen Männer mit ernsten Gesichtern,
hört man die scharfen Laute der slawischen Sprachen.
Und sie bleiben in diesem Jahre , veranlaßt durcn die
tragischen Vorgänge der letzten Tage im eigenen \ ater-
lande länger L Lust . Täglich weist die Kurliste neue
Namen aus den Städten Kiew , Odessa , Lodz , Mim
Warschau , Petersburg und Moskau auf.

Im Kurgarten  ist es , abgesehen von den schönen
Nachmittagen , still geworden . _ Regenfeucht lassen die
blutbuchen ihre schweren Zweige hangen und träumen
von neuem Blühen und Wachsen im nächsten Frühjahr.
Ihnen kam das überall ersehnte Naß nicht zu spat und
Während die übrigen Bäume das Laub _schon stark v -
lieren oder überhaupt schon verloren haben , fallt es ihnG
schwer , die kupferfarbene Last ihres Blattbehanges
abzuwerfen . Die regelmäßigen Konzerte nachmittags
ünd abends finden zumeist schon im großen
Saale statt.

Württembergische Kammersängerin Frau Anna
Ka e mp f er t -Frankfurt a . M. (Sopran ) die Konzert
Sängerin Fräulein Elly Berlow - Frankfurt a M. (Alt;
sowie die Herren Kammersänger E .jnar F o i o h ha mm « ,
Frankfurt a . M. (Tenor ) und Großherzoglicher Hof -Opern
Sänger Alfred Stephahy,  Darmstadt , (Bariton ) nnt-
wirkten . Nach den zwei Ouvertüren (Egmont und
Leonore III ) zwischen denen Frau Kaempfert die Aue
„Ah perfido “ zum Vortrag brachte , folgte Beethovens
gewaltiges Tonwerk die neunte Symphonie , i _
als Chor der Wiesbadener Cäcilien -Verein und der Wies
badener Männergesang -Verein mitwirkten . A™_
führung fand enthusiastischen Beifall , bei allen , d
Iegenheit hatten , ihr beizuwohnen.

Von kleineren musikalischen Darbietungen seien eine
Orn -el - Matinee  am 10. September erwähnt , in
welcher , außer dem Organisten Herrn Fnedrich Petersen,
der Cellist Herr Paul Hertel und die m Wiesbaden wohl
bekannte Sängerin Fräulein Gerda Idelberger , der nament¬lich die Elias -Arie von Mendelssohn und das Ave Mar a
von Gounod prächtig gelangen , wirkten In omem L ie _d e -
abend  am 22. September präsentierte sich die von früh
schon bekannte , namhafte Altistin Frau Metzger irefehedie
Anwesenden durch den Vortrag klassischer und moderner
Lieder erfreute , sowie der erste Bassist au der Hamburger
Oper , Herr Theodor Lattermann , der seine Darbietungen
(Lieder von Schubert , Schumann , Kahn usw ) . mit
musikalischer Gewandtheit und schoner Stimmentfaltung
vortrefflich zur Geltung zu bringen wußte . Am Klavwr

ifKÄ ’T .ÄÄ
unter Mitwirkung des „ Schubertbund Wiesbaden (Chor
leitung : Musikdirektor Heinrich Langen ) und des stadt
Ischen Kurorchesters (Kapellmeister Hermann .Irpier)
statt Der Chor zeigte bei den zum I ortrag gebrachte
im Volkston gehaltenen Liedern gutgeschulte musikalische
Fähigkeiten , während die Kurkapelle ein gewagtes Pro¬
gramm für den Abend zusammen gestellt hatte und die
einzelnen Orchesterstücke eindrucksvoll wiedergab Am
Mittwoch sang Frau Else Laura von Wolzogen m kleinen
Saah LiedL zur Laute  Ke KrtÄrm kam
nicht zum ersten Male . Iur ihre Beliebtheit und ihr
Können sprach schon der ausverkaufte Saal . Auch diesmal
zeigten sich die Zuhörer von der aparten Kunst Iran
von Wolzogens ergriffen und dankbar . Das letzte E x
konzert  dieses Monats fand erst am Freitag um
der Leitung des Herrn Camille  di e v 111 a r d ,
Chef des Lamoureux -Orchesters in Paris , ®ta
Solistin debütierte Fräulein Maud Delstanche (V.ohn ).

etwa zu zoll -steueramtlicher oder polizeilicher Abfertigung
benötigte Zeit verstrichen ist . Zugvei  p » S
Eisenbahn nicht schadenersatzpflichtig,
liches Verladen in einen falschen Zug.

Die Aufsicht auf den Gepäckschein ^ »ehr wie! 8
weil sein Verlust den Verlust des Gepäcks , jedenfalls aber
Scherereien nach sich zieht . Die Eisenbahn Lannmamlicb
die Aushändigung des Gepäcks ment nur einer
weise der Empfangsberechtigung , sonder
Sicherheitsleistung abhängig machen . Wertpapiere
wird in der Praxis vor allem durch Geld und Wertpapiere
gewährt . Die Höhe der Sicherheitsleistung nefflet ach
nicht nach dem Werte des Gepäckstückes , d^ ^ Reise
ohne Gepäckschein herausverlangt , sondern nach de
Ligen Betrage , den die Eisenbahn dem Empfang,
berechtigten im Falle eines Verlustes ersetzen mußte . D
Eisenbahn braucht nach § 34 der Eisenbahnverkehre
Ordnung nämlich nicht den vollen Wert des Gepäcks^
Verlustfalle zu ersetzen , sondern nur den im 1^
gesetzten Höchstbetrag.

jsr jsr

Die Kur und die Farben.
Unsere Hotels und Pensionen sind zweifellos ail der

Höhe und sind bestrebt , den Fremden den Aufenthalt so
angenehm wie nur möglich zu machen . Aber es M
die auch den vollständig gesunden — Kurfremden in
seinem Behagen sehr beeinträchtigen , ja , direk
machen können , ohne , daß er eine Ahnung hat auf was
die Ursache Zurückzufuhren ist . Vielleicht wild
jenigen ,auslachen , der ihm sagte : „Mein Bieber,
trägst die Farbe der Vorhänge in deinem Hotelzimmer
nicht “ , oder : „Die Kleiderfarbe deiner Frau Gemahlin
beeinträchtigt in höchstem Grade den Erfolg deiner Kur.
In der Tat sollte jeder , der mit der Kur und der Kurmdustne
zu tun hat , sich über das Thema , wie die Farbe auf den
Menschen wirkt , etwas näher unterrichten

Die Kurverwaltung hatte für den September ein
Programm  zusammengestellt , das inbezug auf Reich¬
haltigkeit und künstlerische Bedeutung der bonder¬
nummern kaum seinesgleichen in einem anderen mter;aum semesgieicneu ui —- . —
nationalen Badeorte von ähnlicher Bedeutung wie Wies¬
baden finden dürfte . Um chronologisch vorzugehen , er¬
wähnen wir zuerst die Ballet - Vorführungen
auf der im Weiher errichteten Bühne . Zum letzten Male
gaben sich da unter der Leitung der Balletmeisterm Frau
Helene Baxmann die schon wiederholt m diesem Jahre
gesehenen zwölf Elfen bei Scheinwerferbeleuchtung ein
Stelldichein . — Am nächsten Tage , einem Sonntag,
fand das alljährlich zum Besten des Baufonds des Bis
marckturmes im Kurgarten gegebene Mo nstre-
Konzert  statt , ausgeführt von der Sanger -Vereimgung
Wiesbaden , unter Leitung des Musikdirektors Otto M ermcke,
und dem städtischen Kurorchester , unter Leitung des
Kapellmeisters Irmer . Die Veranstaltung war als  Volks¬
abend zu einem mäßigen Eintrittspreis gedacht . Der
prächtige Abend fand ein großes Publikum , das dsn Dar¬
bietungen der Sänger , in der Hauptsache Volkslieder
verdienten Beifall zollte . Ein weiteres Gartenfest
fand am Mittwoch , den 6. September , statt , Hier waren
es M ™r m or gruppen  bei Scheinwerferbeleucntung,
gestellt vom Turngau Wiesbaden auf der ouhne im ieiner,
die das Interesse der Festgäste erweckten und einem
großen Feuerwerk vorangingen . Erwähnt soll auch ein
Kinderfest  am Nachmittag des 13. September
werden , das bei Wettspielen mit Preiskronung und anderen
Überraschungen den besten Verlauf nahm.

Am 18. September hatte Herr Carlo van der Ropp
aus Dresden im kleinen Saale einen Rezitations¬
abend  veranstaltet . bei dem ein kleiner erlesener Kreis
von Zuhörern die ernsten und heiteren Vortrage , die <Ias
Programm füllten , trotz einer kleinen Indisposition
des ^Künstlers , mit Aufmerksamkeit und Beifefl aufpahm.
Über Telepathie und den sechsten Sinn unterhiei
Signor Marco  M a 1i n i ein zahlreiches Publikum
am 0. September . Die verblüffenden Taschenspieler-
stückchen , seine sonstigen Experimente für welche er
verständliche Erklärungen gab und die JJ ” d
gezeigten Schattenspiele , Tierstimmenimitationen und
Jonglierkunststücke fanden Verständnis und bei
Mehrheit den gebührenden Beifall.

Wenn wir jetzt noch die letzte Rheinfahrt der Kur¬
verwaltung nach Coblenz am 7. September und einen
infolge ungünstiger Witterung ausgefallenen Wagen
ausfluv durch den Taunus erwähnen , dann haben
das ranze Septemberprogramm noch emmal Revue
passieren lassen . Die Fülle und Güte der Darbietungen
dürften auch den anspruchsvollsten Kurgast zufrieden¬
gestellt haben . s '

Vom Grün des Frühlings und vom Blau des Himmels
weiß man , daß diese Farben beruhigend und erheiternd
wirken während dem Rot eine aufregende Wirkung zu
geschriebenwird . Dieses Thema spinnt der „New York
Iierald “ weiter aus . Dem Photographen , so wird dort au »-
einandersesetzt , ist die aufregende Wirkung des Rots von
der Dunkelkammer her bekannt , und manche Photo¬
graphen haben daher dort die rote Beleuchtung durch
orangerote mit günstigem Erfolg ersetzt Besonders affl
Kinder sollen die Farben sehr kräftig wirken . Dm Lehrerm
einer Sonntagsschule erzählt z. B „ wie sie eines Tages
einen Unterrichtsraum überwiesen bekam , der rote Gardinen
hatte . Das wirkte außerordentlich störend auf den Unter¬
richt - denn alle Kinder wurden unruhig und aufgeregt . Sie
ließ die roten Vorhänge durch grüne ersetzen , und so wurde
die Störung behoben . Violett , bei einigen Völkern die
Farbe der Trauer , ist dies mit Recht ; denn tatsächlich soll
das Violette eine niederdrückende Wirkung haben . Ja in
Rußland soll man sich sogar der vioietten Farbe bedwnt
haben um politische Verbrecher , deren lebhafte Tatigkei
der Regierung entgegenarbeitete , daran zu verhindern
ihre Geisteskräfte auszunutzen , indem man sie m violett
gefärbte Gefängnisse brachte.

JET JST

Vom Reiseverkehr.

Auch auf den Appetit soll die Farbe einwirken Bonnen.
Vom Weißen wird eine anregende Wirkung auf den App 3
und auch auf die Verdauung angenommen ; so soll z- ß.
weißes Fischfleisch den Appetit reizen , wahrend ^-B - Bons
lieh grün gefärbte Nahrungsmittel allgemein verabsche
werdm Noeh weniger als Grün bei Nahrungsmitteln reizt
bekanntlich Blau den Appetit . Ob die Einwirkung aer
Farbe hierbei an die Nahrungsmittel gebunden _ist, oder b
die Farbe der Umgebung m Frage kommt , ist noch un
entschieden . Jedenfalls schmeckt eine Mahlzeit . in fruhungs-
gräneb Umgebung auf alle Fälle gut , während man leicht
durch den Versuch feststellen kann , ob ein blau tapezierter
Speisesaal die Eßlust der Geladenen beeinträchtigt.

Das Reisegepäck . Reisegepäck sind, , vü®
Dr iur Hans Meyfeld  ausführt , un eisenoahn-
amtlichen Sinne alle die Gegenstände , wegen , derer der
Reisende einen besonderen Beförderungsvertrag mit der
Eisenbahn eingeht . Als Beurkundung dieses Vertrages gilt
der Gepäckschein , der gleichzeitig eine Quittung darstellt
für das aufgelieferte Gut . Im allgemeinen una formell
dürfen als Reisegepäck nur solche Sachen aufgegeben
werden die wirkliches Reisegepäck bedeuten . Es soll durch
seine Verpackung (Koffer , Reisekörbe , Reisetaschen usw .)
kenntlich gemacht sein , Natürlich kann aber die Bahn
auch Ausnahmen zulassen.

UST JcT

Nicht weniger als zwei große Bälle fanden im ver¬
flossenen Monat statt . Als besonders gelungen den vorbe¬
reitenden Händen muß das Winzer f«  s t am 9. Sep¬
tember bezeichnet werden , das m Einrichtung und
Dekoration die Illusion glücklich vorzutauschen ver¬
stand und bei außerordentlich zahlreicher Beteiligung
den besten Verlauf nahm . Eindrucksvoll war aucK die
Ausschmückung des Vestibüls gelegentlich des H e .bst
festes  am 23. September Die Illumination des Gartens
mußte allerdings infolge des ungünstigen Wetters aus
faßen Umso mehr wurde der blumengeschmuckte Ba .1

Der Gepäckschein ist weder ein Inhaberpapier noch
ein Wertpapier ; man kann ihn als Legitimationspapiei
bezeichnen. 1 Die Eisenbahn ist ermächtigt , an ; den Vor¬
drer des Gepäckscheines das bezeichnet © Gepäck auszu-
händigen , ohne die Berechtigung des Inhabers nnolizn-
prüfen Nur in dem Fall , daß die Eisenbahn wußte , daß
der Vorzeiger des Scheines nicht empfangsberechtigt war,
ist sie für den Schaden haftbar.

Saal von den Gästen frequentiert.
Zeitiger als sonst hatte diesmal

Saison  begonnen.
sc Hatte tee -— . die Konzert-

Und kein,Geringerer als Arthur
Nicki sch“  war es , den die Kurverwaltung gleich zu
einem zweimaligen Gastspiel verpflichtet ^ hatte . Dereinem zweimaligen uasrspiei ^ .
Dirigent war vom Frühjahr her , wo er eine Reihe Konzerne
leitete , noch in frischer Erinnerung . Gelegentlich des
großen Konzerts am IC September vermittelte er dem
ausverkauften Hause die eindrucksvolle V\ iederga .be
der Brahms ’schen C-moll -Sinfonie und später den zweiten
und dritten Satz aus Tschaikowskys Sinfonie Rr . •
Ähnliche Beifallsovationen , wie ihm , und damit auch dem
städtischen Kurorchester , wurden auch seiner Teilhabern
Fräulein Elena Gerhardt  zuteil , die Lieder von
Brahms und Hugo Wolf , sowie B® rl i°z bei Klavier¬
begleitung zu Gehör brachte . Ein glanzender Erfolg ii
alle beteiligten Künstler sollte der B e e th o v e n-
Abend  am 20. September (zum Besten der Hilfs -,
Pensions - und Sterbekasse des städtischen Kurorchesters)
werden . Auch diesmal stand Herr Professor Arthur Rickisch
am Dirigentenpult , während als Solisten die KomglicU

Tm übrigen Haftet die Eisenbahn für das Reisegepäck
wie für Frachtgut , also für den Schaden , der durch Verlust,
Minderung oder Beschädigung des Gepäcks in der Zeit
der Annahme zur Beförderung bis zur Ablieferung entsteht
Die Ersatzpflicht fällt jedoch fort , wenn der Schaden durch
ein Verschulden oder eine Anweisung des Reisenden , durch
äußerlich nicht erkennbare Mängel der I erpackun 0 oder
durch die natürliche Beschaffenheit desGepacks , namentlich
durch inneren Verderb , verursacht ist . Durch den Tarif
kann die Ersatzpflicht der Eisenbahn auf einen Plochst-
betrag beschränkt werden , indessen diese Beschränkung
kami nicht geltend gemacht werden , wenn Vorsatz oder
grobe Fahrlässigkeit ! uf seiten der Bahn vortieg ^ hierbei
fst zu berücksichtigen , daß sie für ihre i-eme und iur andere
Personen , deren sie sich bei der Beförderung bedient , em-
zustehen hat.

Der Schadenersatz bezieht sich in der Regel auf den
gemeinen Wert , doch kann Ersatz darüber hinaus verlangt
werden , wenn bei der Aufgabe entsprechende Abmachungen
getroffen wurden.

Die Eisenbahn hat die Verpflichtung , rechtzeitig das
AMinhino- bereit zu halten , d . h . nachdem nachGenäok zur Abholung bereit zu halten , d . h . . .—- -

Eingang des betreffenden Zuges die zur Bereitstellung und

Die Rauchplage
Rt schon in der Kleinstadt ein Übel , das sich oft recht
if Llw macht Die Großstadt , selbst wenn sie keine
Industriestadt ist , hat naturgemäß schwerer darunter zu
leiden , und wenn die Großstadt zugleich eine Kurstadt ist,
hat  sie doppelt Ursache , dieser Angelegenheit ilire Auf-
merksamkeit zuzuwenden . Im „Wiesbadener Tagblatt .
ist die Sache mehrfach schon angeschnitten worden . Die
Tännlein in unseren Anlagen , die vmterden Schwefel aure-
niedersclilägen einer raucherfuüten Luft besonders
leiden haben , interessieren sicn auch lebnaft iur die M j
und es wäre sehr zu wünschen , daß unsere Stadtverwaltung
ihr bald näher träte ^ wenn der Rauch auch für uns noch
nicht zur direkten Kalamität geworden ist.

In England hat die Rauchplage , unter der viele
Industriezentren des Landes zu leiden haben , dazu geführt,
der Frage der Rauchverminderung besondere Aufmerksam¬
keit zuzuwenden . Für diesen Zweck haben sich dort bereits
größere Interessentenvereinigungen gebildet, _ die neuei
dinas um auch weitere Kreise dafür zu gewinnen , durcn
Veranstaltung von Ausstellungen für ihre Bestrebungen
Propaganda machen wollen . So wird , wie die Ständige
Ausstellungskommission für die Deutsche Industrie be¬
richtet , mit Unterstützung der Smoko AbatemenULeague
c'f Great Britain “ und der „Coal Smoke Abatement Society
im November dieses Jahres in Manchester von der dortigen
Gesellschaft für Rauchbekämpfung eine „ Smoke Abatement
Exhibition “ veranstaltet , die vornehmlich zeigen soll , m
welcher Ausdehnung Gas und Elektrizität sich für Küche,
Heizuna , Beleuchtung und Ventilation verwenden lassen
und welche Vorteile diese „smokeles Power Producers für
Fabrikationszwecke und besonders m sanitärer Hmsicl
bieten . Neben einschlägigen Industrieerzeugnissen sollen
vor allem neue Erfindungen zur rauchlosen Kohlen
feuerung gezeigt werden . Außer dieser Manchesters Aus¬
stellung 0 ist auch bereits für London , und zwar für den
Mai 1912 eine gleichartige Veranstaltung m Vorbereitung,
die sogar internationalen Charakter tragen soll . Dabei
könnten auch wir profitieren . Vielleicht schickt unsere
Weitkurstadt einen Sachverständigen hm.
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w an o>

^ ^-, L ' ögS m S « ü5ö- ^ ä § £
w ö .̂ h « ^ 3 ^ .. ^ 3 - «gü L fi Ld 's
CJ P *§ ^ ) o P £, ON'L vS^CS n ^ n ßjo p P ä ^ 5 :S

ZLZLLNL ^ » DL -kLAZ § LLZ 5 . ZGK

a ^ T Z
■“ vJO b

AUS a  S * 3“° S a =
_ ^ _ „ « * « = > - B . U Ä P >'

' c2 jOBägWwgiÄB . »»fOcJ . g -i
£ g B B £ £ „ 2 ^ B § gt : B - ( ^ '
£ 8, -2 g -s 5 § <® £ P' ÄSio " o <V

" p ’cj

§ =ä O ^ oft
| ^ £ B £ og :|

ü>

b . AL ^ Z .K
3, ö “ « 'S! - 1

Sk - 55 » *
B ^oft ö 5 O

„ £ £ E « 'o -^ JO
H ö iB .<ft3'5 ''a *->'
LKSKLjZHß 'L

«ft S> B «

$ •;= 2 B
e ^ I»
JO O O .

o
<35
«

L.
W
M
C
C

' <3>

W)

S

Z)

-«

*M c "

•s B
-Z-M

's S

aSs
p ^ Ä■r B̂

g K - - Lü « s
^ Sa ^| «i&SQ) v "-

P P O ^

'« s ^ irfSs
Z £ «ft «>

E

^Z - L g B
» L »«j - 7c <u

/£»'S .g « '«-»:J5:0
S . «+- SCO

54 ^ M W W y. A> Ci *•- O
Ä £ jS © .5 5

JO  ^
*£* & £» «J^ s ß t;sO £1 o
3 c CP 3
I ^ bÄ « ?4 w e>

8 g ä .-S

c A *v -
^ 3 ö 9 -pg w

^ S ^ ^ 'B §
81 !S «i«f 8■8 g es 9? K bJO £ Ä 4> B

7J t» »?>SB

B B ^ 5
c 3 * g
B 44 «)

«ZZZ

i © « .5<
g ^ . ĝ ^ o ^o
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TÔ̂
TO:

LI
2sp ■

35^

3 - M
, TO3

' © TO
? 3

CO-CO
* O :er ♦ tjeSerro c ro 3 S ' -TO TOTO-TOTOTO- o 43 er cy _ ^

o : » g,g . § gg -? 3tt ; ^ B ^ r .TOTCO co &SI ^
OI {-roP—< rro vST' r~> -— ,— -—
P ^ o WO {3 ^ . 3B^ rt ’ • co2 , <3 B ^ S *co co eo gV£) f*̂ r ro"' »._# —TO, -. er «P 4* p co^25 a ? 2 w 3 3 35p „—•^ pj -er TS- ProO ^ co p er p er
-TO . o : TO- 3 -y as - mS o
•ST3 TO- S5 r^ lTO3 .3 ' " TO 35

o : _rt —

TOS<3 — r 53
o 3 re  J3 ^_
-Toto"  j-s 35 2 cs

2 Z ' K cs K"
r  H

TO — n,
K ™ro2. 2:§
3 ro 3 g ro ^

L

TO Äg g S ' T
•sp 2la <’ 2 I
Ka ® SÄS'

-LU. " 4r

2 CO o:
©L N <0

gri ' 3 <̂ 2
" 3- " -3 "L

LsSg
TO,2 g g TO

TO3 '"̂ "
® ^ 2

3 <3 -8
2 2 -Sp ro

sa

3 ÖS
^S : 3
» > » -2 p
g b 2 es.5

P, »« P5W COo , CO
COco § . B p B

VZTLMsZ - ZLZ-

co «Jv co
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3 o : Crô .1? ro 2 'tot iS 39 „ to-  o o
TO3 " to 3,3 ,

tos ec » ro’ 2
. - - ro 2 2 - 33 roa ' TO3 - .3 ro y . . - s H>

- , » “ ro 3
3 TOs'S .r'TO ££ TO-CQ
cs N >ro,2 roco rt ppr
PP p:

-er p ^
tP 2 o Jr
3 3 Ssg

. . IS ' ^ rol- 8- 3 '
3 tS>2  2 -S ^ 2^r

o
PP rt

.Cr. ey
rs

>3 3

ro TO2 ' CS » S ) 2 ■S ' g

3 (sl^y 0 :<&i

CO. 5?o5 CO

co

o
PP
ey SC & TOs

TO& 2 S - TO.

I2*3ro
jfia p

__ b ^ p ' S B
ey -pi p p ^ylrl^ 0 sp p  oA- Mgy — - s 3L3 2 R3 os 2

5 to cq  3 ' .„ is to “ } " W

- ■TOffiTOtj „ ro

W

3 3 VSM & isy' « o ■ro to-
ro 3 =to-

3 2.

«u 3 y c» ro TOO ro" 3 ’

- ro" 2. 3  g ■
1 S ’ ro,g|:. ro »ey

i ^ ^ cv/ro - yS „

3 -äI g Hs 5

^TO . lgttf 'äL iS 3 to
^ ?- >® KLy grt co co h - <o p _ TTO3 ’ 3 «0 TOo ro
, TO- 0  TO '
r % rtS
2 <3

- y S 2 2 ro. Ä „ LLB B » . » <o ^P V p
TO3 ' 0  3 L ^ ? 3 LL -W3Z ^

M - öog - F - 2 8M 2 2 . ZL . „
CS 2 5, » P TO _. ' 3r 3 -J fS ro;
ro er Ss 3s 3f - ro 3 » 2 2 3 3 8
w to „ ro g ro o ; 2  3 3 to | ®
<0>;§ sro 'S to  Ö ) iS ro ^ S ro U ro
TO2 2 ri *, 3 2-: cfi S: cPc « raO 3s * 2 ,p ' ej B 5© er p "S"> öv vLr

PP B ^ § : ^p p : rt rts « Cro ^g § . r-S "TOÄ g , - TÔ TOS ro « ro. ro
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